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Das Jahr 1909 wird als Jubiläumsjahr für alle Zeiten einen hervor⸗
ragenden Denkſtein in der Geſchichte des Badiſchen Frauenvereins bilden . Feierte
doch nicht nur der Hauptverein das Feſt ſeines 50jährigen Beſtehens und des
50jährigen Protektorats Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe ,ſondern es konnten weiter auch 24 Zweigvereine ihr 50jähriges und 5 Zweig⸗
vereine ihr 60jähriges Jubiläum feiern .

Der Feſtakt zur Jubiläumsfeier des Hauptvereins fand am 16 . Juni in dem
großen bis auf den letzten Platz beſetzten Saale der ſtädtiſchen Feſthalle unter
überaus zahlreicher Beteiligung der Zweigvereine aus allen Teilen des Landes
ſtatt und geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier , die allen Teilnehmern unver⸗
geßlich ſein wird . Zu demſelben hatten mit Ihrer Königlichen Hoheit Groß —
herzogin Luiſe , der hohen Vereinsprotektorin , auch Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Großherzogin zu erſcheinen die Gnade . Wir
müſſen es uns leider verſagen , von dem überaus ſchönen Verlauf des zweitägigen
Feſtes hier näheres zu berichten , nur zwei Punkte ſeien kurz hervorgehoben , die
bei demſelben beſonders zutage traten , nämlich die aufrichtige Teilnahme und
Anerkennung , die dem Badiſchen Frauenverein von überall her kundgegeben wurde ,
und ſodann das innige Verhältnis zwiſchen dem Verein und ſeiner hohen Pro⸗
tektorin , das ſich auch hier wieder aufs ſchönſte zeigte .

In erſterer Beziehung ſei erwähnt , daß bei dem Feſtakt Seine Königliche
Hoheit der Groß herzog dem Verein Allerhöchſt ſeine Anerkennung und herz⸗
liche Glückwünſche ausſprach , daß ſich Ihre Majeſtäten die Kaiſerin , die Königin
von Württemberg und die Königin von Schweden , unſere teuere Prinzeſſin , durch
beſondere Abgeſandte vertreten ließen , die Allerhöchſtderen warme Anteilnahme
am Feſte und beſte Glückwünſche übermittelten , daß das Deutſche Zentralkomitee
vom Roten Kreuz und die deutſchen Landesfrauenvereine , ſowie eine Reihe ver⸗
wandter badiſcher und auswärtiger Vereine teils durch beſondere Vertreter , teils
durch Adreſſen und Telegramme ihr lebhaftes Intereſſe und ihre aufrichtigen
Wünſche für unſeren Verein zum herzlichen Ausdruck brachten , daß endlich auchdie Großh . Regierung und die Vertretung der Reſidenzſtadt ihre Wertſchätzungdes Vereins und ihre Bereitwilligkeit zur ferneren Förderung freundlichſt zu er⸗
kennen gaben . Alle dieſe Kundgebungen verpflichten uns zu innigem Dank , aber
auch zu erneuter raſtloſer Arbeit zur weiteren Erfüllung unſerer vielſeitigen Ver⸗
einsaufgaben .

Was das Verhältnis zu Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe
betrifft , ſo hat der Verein Ihrer Königlichen Hoheit anläßlich des Allerhöchſten
50jährigen Protektorats ein künſtleriſches Ehrendiplom untertänigſt gewidmet und
in einer Adreſſe den Gefühlen unauslöſchlicher Dankbarkeit und unverbrüchlicherTreue warmen Ausdruck verliehen , während die hohe Protektorin einer größeren
Zahl von Vorſtandsmitgliedern des Hauptvereins und der Zweigvereine äußere
Zeichen ihrer Huld und Gnade verlieh und allen Zweigvereinen ein beſonderes
Gedenkblatt zu widmen geruhte , ſowie in einer beim Feſtakt verleſenen Allerhöchſten

———



8
6

Kundgebung ergreifende goldene Worte an die Feſtverſammlung richtete , in denen

neben dem Dank gegen Gott und für alle Mitarbeit im Verein insbeſondere die

Gemeinſamkeit des Wirkens zum Wohle des Landes hervorgehoben , und die darin

liegende Zuſammengehörigkeit mit der
geſar

mten teueren badiſchen Heimat als ein

＋ reicher
＋*2 des ganzen Lebens der hohen Frau bezeichnet wurde .

Noch höher aber als alles das iſt zu ſchätzen die gegenſeitige Liebe und Treue ,

wie ſie ſich im perſönlichen Verkehr Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

Luiſe mit den Vereinsmitgliedern kundgab . Wer die ſtrahlenden Geſichter und

die leuchtenden Augen der hunderte von Frauen aus dem ganzen Lande geſehen ,

denen das Glück zu teil wurde , mit der hohen Fürſtin ſprechen zu dürfen , wer

beobachten konnte , mit welch freundlicher , herzgewinnender Miene Ihre Königliche

Hoheit mit all den Frauen zu reden nicht müde wurde , mit wie gütigen , herzlichen

Worten Allerhöchſtdieſelbe ſich nach den Geſchicken auch der kleinſten Vereine und

der einzelnen Perſönlichkeiten erkundigte , der mußte erkennen , welchen köſtlichen

Schatz unſer liebes badiſches Land in dieſen Beziehungen birgt , welch einzigartiges

Verhältnis zwiſchen Badens Frauen und ihrer geliebten Großherzogin Luiſe

beſteht .
So ſind denn Freude über den herrlichen Verlauf , allſeitige warme Dank⸗

barkeit und frohe Zuverſicht für die Zukunft auf Grund des Gelöbniſſes erneuten

Eifers in der Vereinsarbeit die Gefühle , die uns beim Rückblick auf das Vereins⸗

jubiläum erfüllen , und an ſie ſchließt ſich der heiße Wunſch , daß es unſerer geliebten

hohen Protektorin vergönnt ſein möge , ihr Lebenswerk bis in eine ferne Zukunft

zu immer ſchönerer Blüte zu bringen .
Im übrigen können wir trotz mancher Schwierigkeiten und Sorgen im ganzen

mit Befriedigung auf das abgelaufene Jahr zurückblicken . Unſere Anſtalten waren

meiſt recht gut beſucht , der — — war nur zeitweiſe empfindlich und

auch die Volksküchen konnten beſſer als im Vorjahre abſchließen . Freilich machte

ſich die Ungunſt der allgemeinen Geſchäftslage und das immer noch zunehmende

Steigen der Lebensmittelpreiſe in verſchiedener Beziehung fühlbar , allein es wurden

uns doch gerade aus Anlaß des Jubiläums mancherlei Geſchenke zu teil , ſo daß

wir auch über die pekuniären Sorgen Wammeltmen
Herzlichen Dank ſei darum

allen Freunden und Gönnern unſeres Vereins ausgeſprochen, deren Hilfe und

Förderung wir ſo vieles verdanken . Namentlich gilt dieſer Dank auch der Großh .

Regierung und der Verwaltung der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Karlsruhe , deren

Wohlwollen wir uns auch in dieſem Jahre in reichem Maße erfreuenddurften .

Vielſeitige Gnadenbeweiſe und Unterſtützungen wurden uns im abgelaufenen

Jahre — von ſeiten des Großh . Hauſes zu teil . Seiner Königlichen Hoheit

dem Großherzog ſei auch an dieſer Stelle nochmals ehrerbietigſt gedankt

für die vielen aus Anlaß unſeres Jubiläums an Vereinsangehörige gnädigſt ver⸗

liehenen Auszeichnungen . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin nahm

an den Prüfungen unſerer Anſtalten und an den Sitzungen verſchiedener Abtei —

lungen öfters teil und wohnte auch der der Jubiläumsfeier ſich anſchließenden
Landesverſammlung gnädigſt bei . In gewohnter Weiſe widmeten ſich Ihre Kaiſer⸗

liche Hoheit Prinzeſſin Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin
Max den ihrem Protektorat unterſtehenden Vereinsanſtalten . Für alle dieſe
Mitarbeit und die von allen Gliedern des Großh . Hauſes einſchließlich Ihrer

Majeſtät der Königin von Schweden uns geſpendeten reichen Gaben ſagen wir

auch hier unſeren untertänigſten aufrichtigſten Dank .

CersgnKKee

.

2

—22



Lreue ,

ogin
rund

ſehen ,

wer

gliche
lichen

und

lichen

rtiges
uiſe

Dank⸗

euten

eins⸗

iebten

ikunft

anzen

varen

und

iachte

nende

urden

daß

arum

und

roßh .

deren

en.

fenen

zoheit

dankt

ver⸗

nahm

Abtei⸗

enden

aiſer⸗

ſſin

dieſe
Ihrer
nwir

4

Zu welcher außerordentlichen Dankbarkeit wir insbeſondere unſerer hohen
Protektorin Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe für alle !
und Gnade anläßlich des Jubiläums verpflichtet ſind , geht aus dem oben Geſagten
hervor . Aber auch während des ganzen Jahres durften wir mit aufrichtiger
Freude und warmem Dank erkennen , wie Ihre Königliche Hoheit unabläſſig im
Verein und für ihn tätig und nach allen Richtungen hin zu helfen und fördern
bereit iſt . Es zeigt ſich hierin die ſo ſchöne Erfüllung des beim Tode des teueren
hohen Gemahls , unſeres unvergeßlichen geliebten Großherzogs , ausgeſprochenen
Gelöbniſſes , in ſeinem Sinne und Geiſte durch den Badiſchen Frauenverein dem
Wohle des Landes auch fernerhin alle Kräfte zu widmen .

In der Organiſation des Vereins ſind im Laufe des Jahres keine Aende⸗
rungen eingetreten , auch hatten wir glücklicherweiſe keine Todesfälle aus der Reihe
der Vorſtandsmitglieder zu beklagen .

Tätigkeit des Vereins im ganzen .

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral⸗ ,
komitees , das aus dem Generalſekretär Geheimerat Müller als Geſchäfts⸗
leiter und Vertreter des Vereins nach außen , den Präſidentinnen der ſechs
Abteilungen : Frau Geheimerat Hardeck , Frau Rentner Bils , Frau Ober⸗
bürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat Haas , Frau Miniſter Schenkel ,
Erzellenz , Frau Miniſter Honſell , Exzellenz , und den Geſchäftsführern der
Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , Hofapotheker
Dr . Stroebe , prakt . Arzt Pr . Arnsperger , Geheimerat Raſina , Profeſſor
Dr . Starck und Obermedizinalrat Dr . Hauſer beſteht . Beirat in Finanz⸗
ſachen iſt Herr Geh . Finanzrat Erxleben , als Ehrengeneralſekretär gehört Herr
Geheimerat Sachs dem Zentralkomitee an . Aenderungen in der Zuſammen⸗
ſetzung des Komitees traten im Laufe des Jahres nicht ein . Zur Erledigung der
Geſchäfte fanden 10 Sitzungen des Zentralkomitees ſtatt ; für das Jubiläumsfeſt
war ein beſonderes Feſtkomitee eingeſetzt worden .

Bei der Kaſſenverwaltung wurde neben den Herren Kaſſier Ott und Buch⸗
halter Retzbach als dritter Beamter , und zwar als Gehilfe in nicht etatmäßiger
Eigenſchaft , Herr Finanzaſſiſtent Schmitt angeſtellt , was insbeſondere dadurch
nötig wurde , daß die Kaſſen⸗ und Rechnungsgeſchäfte der Abteilung III , die
großenteils vom Perſonal des L idwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims beſorgt worden
waren , in der Hauptſache an die Kaſſenverwaltung des Geſamtvereins im Intereſſe
größerer Einheitlichkeit der Geſchäftsführung übertragen wurden . Herr Sekretär
Sack , der ſich raſch in die neue Stellung eingelebt hat , wurde auf Schluß des
Jahres etatmäßig angeſtellt . Da auch der Vereins⸗ und Kaſſendiener Wagner
etatmäßiger Beamter iſt , konnten die früheren üblichen alljährlichen Remunera⸗
tionen aufgehoben werden , infolgedeſſen erforderten die Gehaltsverhältniſſe des
vertragmäßig angeſtellten Perſonals , nämlich außer dem Kaſſengehilfen Schmitt ,
der Regiſtraturführerin Fräulein A al , der Kanzleigehilfinnen Bender und
Ruffler und des Hausdieners Kramer eine Neuregelung .

Die Landesverſammlung fand in Verbindung mit dem Jubiläumsfeſt am Landes⸗17 . Juni in Karlsruhe unter großer Beteiligung der Zweigvereine aus allen muns .
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Landesteilen ſtatt . Mit aufrichtiger Freude und herzlichem Dank erfüllte es alle

Teilnehmer , daß auch die hohe Vereinsprotektorin Ihre Königliche Hoheit Groß⸗

herzogin Luiſe ſowie Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin der Ver —

ſammlung anzuwohnen die Gnade hatten . Nach dem üblichen Geſchäftsbericht
des Generalſekretärs , an den ſich Erörterungen über verſchiedene wichtigere Fragen

des Vereinslebens anſchloſſen und nach Erledigung der Geſchäfte des Landes⸗

ausſchuſſes hielten die Herren Bezirksaſſiſtenzarzt Pr . Battlehner und Ober⸗
medizinalrat Dr . Hauſer , beide in Karlsruhe , Vorträge über „ Die Landkranken⸗

pflege “ und über die „ Milchverſorgung in Ausübung allgemeiner Geſundheits⸗

pflege “ . Letzterem beſonders intereſſanten Vortrage folgte eine Beſprechung , bei

der die Herren Fabrikant Karl Benſinger - Mannheim , Profeſſor Dr . Starck —

Karlsruhe , Profeſſor De la Camp⸗Freiburg und Profeſſor Fehr - ⸗Heidelberg
viele weitere Anregungen über die wichtige Frage gaben .

In üblicher Weiſe wurden die von Ihrer Königlichen Hoheit Groß⸗

herzogin Luiſe als Preiſe für Schülerinnen des Induſtrieunterrichts an den

Volksſchulen gnädigſt geſtifteten Schriftchen „ Mit Gott “ und Belobungszeugniſſe
verteilt , und zwar von erſteren durch 257 Zweigvereine 860 , von letzteren in

1130 Gemeinden 2074 Stück . Handarbeitsausſtellungen fanden ſtatt in Lahr ,

Pforzheim und Staufen , dieſelben erfreuten ſich des gnädigſten Beſuchs Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin . Es zeigte ſich bei dieſen Ausſtellungen ,

daß die Leiſtungen der mit meiſt älteren nicht in Karlsruhe , ſondern in ſonſtigen

abgekürzten Kurſen ausgebildeten Induftrielehrerinnen beſetzten Schulen hinter

denen , deren Lehrerinnen eine längere methodiſche Ausbildung in unſeren Induſtri

kurſen erhalten haben , entſchieden zurückſtehen , und gibt uns dies den Anlaß , die

zuſtändigen Behörden und unſere Zweigvereine auf die Wichtigkeit und Notwendig⸗

keit einer gründlichen Durchbildung dieſer Lehrerinnen hiermit erneut hinzuweiſen .

Die von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe geſtiftete

Spinnbroſche wurde im abgelaufenen Jahre an 27 Frauen und Mädchen aus

verſchiedenen Landesteilen für mindeſtens 10 jähriges unausgeſetztes Spinnen
verliehen , und riefen dieſe Auszeichnungen überall große Freude hervor . Das

in einer Anzahl von Induſtrieſchulen des Landes eingeführte Handſpinnen hat

bedauerlicherweiſe wieder nachgelaſſen , dagegen zeigte ſich ſonſt in der Veran⸗

ſtaltung von Spinnkurſen für erwachſene Mädchen mehr Intereſſe für dieſe ſo

nützliche und trotz allem immer noch lohnende Handfertigkeit . Es wurde uns

über 20 Spinnkurſe , die meiſt mit Spinnfeſten ſchloſſen , berichtet . Ihre König⸗

lichen Hoheiten die Großherzogin , die Großherzogin Luiſe und Prin⸗

zeſſin Mar geruhten auch in dieſem Jahre Spinnpreiſe in Geſtalt von Spinn⸗
rädern , Kunkelbändern und Spinnbildern an die beſten Spinnerinnen zu verleihen ,

während der Vorſtand aus dem gütigſt gewährten Staatsbeitrag Beihilfen in Geld

im Geſamtbetrag von 310 M. hauptſächlich zur Anſchaffung von Hanf für

Minderbemittelte bewilligen konnte .

Wir hatten im vorigen Jahresbericht mit Zahlenangaben hervorgehoben , wie

der Haushaltungsunterricht in den Fortbildungsſchulen des

Landes ſich auf eine erhebliche Zahl von Gemeinden und Schülerinnen ausgedehnt

hat , nach unſern Wahrnehmungen ſchreitet die Bewegung ſtändig fort , und wird

die Bedeutung dieſes Unterrichts auch auf dem Lande immer mehr erkannt .

Zur Abhaltung von Wanderkochkurſen hat der Hauptverein an 9 Zweig⸗
vereine Beihilfen gewährt bezw. Herd⸗ und Kochgeräte leihweiſe zur Verfügung
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geſtellt . Es ſind aber außerdem noch durch angeſtellte Haushaltungslehrerinnen
eine Anzahl von Kochkurſen für erwachſene Mädchen abgehalten worden , ohne
daß die Mithilfe des Hauptvereins in Anſpruch genommen wurde . Nach der
Tabelle ( Beilage 3) beträgt die Zahl der von den Zweigvereinen gehaltenen Koch⸗
kurſe im ganzen 32 . Es läßt ſich nicht verkennen , daß mit dem Fortſchreiten
des Haushaltungsunterrichts in den Schulen die Zahl der Wanderkochkurſe ab⸗

genommen hat . Da beide Einrichtungen ſich aber nicht ausſchließen , vielmehr
ergänzen , und der Erfolg eines Wanderkochkurſes nur um ſo größer ſein muß ,
wenn durch den Unterricht in der Fortbildungsſchule die Anfangsgründe des Kochens
ſchon gegeben ſind , ſo möchten wir unſere Zweigvereine erneut auf die Nützlichkeit
und Notwendigkeit der Wanderkochkurſe hinweiſen und zur Veranſtaltung ſolcher
ermuntern . An der etwa erforderlichen Beihilfe unſererſeits ſoll es nicht fehlen .

Eine Neuerung auf dem Gebiete der hauswirtſchaftlichen Unterweiſung
wurde auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe im ver⸗

gangenen Jahre eingeführt . Es ſind das hauswirtſchaftliche Be —

ſprechungen für Hausfrauen . Sie fanden in der Weiſe ſtatt , daß durch eine

Haushaltungslehrerin ein Vortrag über irgend ein hauswirtſchaftliches Thema ,
z. B. Nährwert der einzelnen Lebensmittel , Zuſammenſtellung der Speiſen , Ver⸗

wendung der Fette , Obſt⸗ und Gemüſeverwertung , Fiſchkoſt uſw . gehalten
wurde , an den ſich die Aufforderung zur Frageſtellung ſchloß . Wo es die Ver⸗

hältniſſe ermöglichten , wurden mit den Beſprechungen auch Kochproben verbunden
und z. B. verſchiedene Suppen , mehrere Gemüſe , einige Krankenſpeiſen , Fiſche uſw .
vorgekocht . Vom Hauptvereine ſind im Winter 1909/10 durch Karlsruher
Lehrerinnen , meiſt in der Umgegend von Karlsruhe , einige aber auch im Oberlande
auf Wunſch der betreffenden Zweigvereine , 19 Beſprechungen angeregt worden ;
weiter aber veranlaßte der Hauptverein noch eine Anzahl auswärtiger Haus⸗

haltungslehrerinnen im Benehmen mit den nächſten Zweigvereinen Beſprechungen
zu veranſtalten , und es wurden ſolche von 10 Lehrerinnen in 18 Gemeinden in
allen Teilen des Landes abgehalten . Einſtimmig lauten die eingelaufenen Be⸗
richte dahin , daß dieſe Veranſtaltungen überall mit großem Beifall und vielem
Dank ſeitens der Frauen aufgenommen worden ſind und öfters als erwartet
wurde , knüpfte ſich an den Vortrag der Lehrerin eine wirkliche Beſprechung und
wurden aus der Verhandlung heraus vielerlei Anregungen zur Aufklärung und
weiteren Belehrung gegeben . Um die Einführung der hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechungen zu erleichtern hat der Hauptverein bei den von ihm veranlaßten Be⸗

ſprechungen die Reiſekoſten für die Lehrerin getragen , wodurch ihm ein Aufwand
von rund 170 M. erwachſen iſt . Mehrere Zweigvereine haben aber bereits von
ſich aus im Benehmen mit einer Haushaltungslehrerin eine hauswirtſchaftliche
Beſprechung veranſtaltet und wir hoffen , daß dieſe Beiſpiele allenthalben Nach⸗

ahmung finden und daß die Vereine die Beſprechungen bald zu ihren ſtändigen
Einrichtungen zählen . Die Haushaltungslehrerinnen haben ſich bisher ſehr ent⸗

gegenkommend gezeigt und werden ſich den Vereinen gewiß überall gerne zur
Verfügung ſtellen . Für die Sommermonate empfiehlt ſich die Abhaltung von

Obſtverwertungskurſen , für welche unſere Haushaltungslehrerinnen ebenfalls und

zwar zum Teil in beſonderen Kurſen in der Obſtbauſchule in Auguſtenburg
vorgebildet ſind .

In Verbindung mit den hauswirtſchaftlichen Beſprechungen ſind auch die

Bemühungen um Verbreitung der Kochkiſte neu belebt worden , häufig iſt die
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Kochkiſte in der Verſammlung mit oder ohne Speiſen vorgeführt worden , öfters
gaben die Lehrerinnen auch Unterweiſung in der Herſtellung der Kochkiſte .

In den Monaten Januar bis April 1909 wurden dahier unter Leitung
der Präſidentin der Abteilung IV in der Volksküche B ( Ritterſtraße ) mit Beihilfe
mehrerer weiterer Vorſtandsdamen und des Beirats durch Lehrerinnen unſerer
Anſtalten erſtmals Fiſchkochkurſe abgehalten . An je 2 Abenden fanden

ſich 15 —20 Arbeiterfrauen ein , denen ein kurzer Vortrag über den Nährwert der

Fiſchkoſt , über die Verwendung und Zubereitung der Seefiſche , gehalten wurde ,
worauf verſchiedene Fiſcharten einmal gekocht , das anderemal gebacken , auch

Heringe mariniert wurden . Die Fiſche wurden in dankenswerter Weiſe unent⸗

geltlich vom ſtädtiſchen Fiſchmarkt geliefert , für jede Teilnehmerin ſchenkte die
Stadt ferner ein Fiſchkochbüchlein . Im ganzen fanden 10 Kurſe mit zuſammen
182 Teilnehmerinnen ſtatt . Der Aufwand mit 330 M. wurde aus allgemeinen
Mitteln beſtritten . Nach eingezogener Erkundigung ſcheint das Erlernte auch
verwertet worden zu ſein , wenigſtens hat ſeit jenen Kurſen der Abſatz auf dem

Fiſchmarkt zugenommen .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , an 86 Fabrik⸗
arbeiterinnen auf das Geburtsfeſt Ihres hohen Gemahls das für langjährige
treue Arbeit geſtiftete Kreuz zu verleihen ( im Vorjahr 108 ) , und zwar das ſilberne

für mehr als 30 Arbeitsjahre an 83 , das vergoldete Kreuz für mehr als
50 Arbeitsjahre an 3 Arbeiterinnen .

Von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe wurden 80 weib⸗

liche Dienſtboten gnädigſt ausgezeichnet , und zwar 62 mit dem ſilbernen Dienſt⸗

botenkreuz für mindeſtens 25 Dienſtjahre , 12 mit dem vergoldeten Dienſtboten⸗

kreuz für mindeſtens 40 Dienſtjahre und 6 mit dem vergoldeten Dienſtboten⸗

kreuz mit Kranz für 50 Dienſtjahre .
An ſonſtigen Auszeichnungen geruhte Ihre Königliche Hoheit Groß —

herzogin Luiſe zu gewähren : das ſilberne Medaillon mit goldenem Kreuz an
6 Hauptlehrerinnen und 1 Anſtaltsvorſteherin , eine ſilberne Broſche an 1 Oberin

fraelitin ) , das vergoldete allgemeine Kreuz an 1 Verwalterin und in Samt⸗

rahmen an 1 Ordensſchweſter , das ſilberne allgemeine Kreuz an 3 Kinder⸗

ſchweſtern , 11 Diakoniſſinnen , 11 Handarbeitslehrerinnen und 1 Oberwärterin .

Die weitere Verbreitung des Vereinsblattes hat auch das Intereſſe an
demſelben geweckt, was ſich daraus ergibt , daß viel mehr Mitteilungen aus dem
Vereinsleben dem Vorſtand von den Zweigvereinen zugehen als früher . Dieſe
Mitteilungen haben offenſichtlich auch anderen Vereinen Anregung zur Tätigkeit
auf den beſprochenen Gebieten gegeben . Eine Anzahl von Zweigvereinen hat ſich
mit gutem Erfolge weiter um die Gewinnung von Abonnenten bemüht , ſo daß
wir mit einer Auflage von 4300 Exemplaren ins Jahr 1910 traten . In An⸗

betracht des billigen Preiſes von 60 Pf . jährlich beim Bezug durch den Zweig⸗
verein iſt es gewiß möglich , noch eine erheblich größere Zahl von Abonnenten zu
gewinnen und bitten wir im Intereſſe der Sache um weitere Bemühung hier⸗
wegen .

Die Schriftenvermittelungsſtelle hat auch in dieſem Jahr durch
Verteilung der vom Verein gehaltenen Blätter an die Abteilungen , durch Fertigung
von Auszügen und Verſendung von Zeitſchriften auch an Zweigvereine ihre nütz⸗
liche Tätigkeit entfaltet .
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Der Badiſche Landesverein vom Roten Kreuzß , der ſeither lediglich
aus dem Badiſchen Frauenverein und den Männerhilfsvereinen beſtand , hat ſich Vereinen.
in der Abſicht , die übrigen Vereinigungen vom Roten Kreuz und andere Or rgani⸗
ſationen , deren Mitwirkung bei der Kriegskrankeenpflege erwünſcht iſt , heran⸗
zuziehen , neu organiſiert . Nach der neuen S atzung desſelben , die auch vom
Landesausſchuß des Badiſchen Frauenvereins Genehmigung er hielt, gehören de
Landesverein jetzt auch die freiwilligen Sanitätskolonnen des Badiſchen Militär⸗
vereinsverbandes ,vert treten irch das Präſidium des letzteren , und die Kreisverbände
der Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpf fleger im Kriege an , es können aber auch
noch andere Vereine vom Roten Kreuz und ſonſtige gemeinnützige Vereine, Kr
verbände und Gemeinden ſowie Einzelperſonen als Mitglieder n
werden . Im Geſamtvorſtand ſind vertreten : der Badiſche Frauenverein und die
Männerhilfsvereine durch je 6, das Präſidium des Badiſchen Militärvereins⸗
verbandes durch 3 Vertreter ; drei weitere Vertreter der ſonſtigen Mitglieder
werden vom Geſamtvorſtand gewählt . Durch Allerhöchſte Staatsminiſterial
Entſchließung vom 6. November 1909 ſind dem Badiſchen Landesverein
Roten Kreuz Körperſchaftsrechte verliehen worden .

Wie im vorigen Jahr bei dem Brand in Donaueſchingen , ſo hat der Landes⸗
verein ſich in dehhen Jahr durch raſche und energiſche Hilfeleiſtung bei dem ent⸗
ſetzlichen Erdbeben in Süditalien hervorgetan . Auf Grund von Ver⸗
einbarung mit dem Deulſchen Zentralkomitee vom Roten Kreuz gingen im Januar
100 völlig ausgerüſtete Krankenbetten nach Italien ab , die im Deutſchen Hilfs⸗
lazarett in Syrakus ſehr gute Dienſte taten . Eine zweite Sendung von Wäſche
und Kleidungsſtücken erfolgte Anfang Februar . Die Gegenſtände , deren Wert
etwa 20 000 M. betrug , wurden dem Kriegsdepot des Vereins entnommen , das
mit Hilfe der in Karlsruhe eingegangenen Sammelgelder in wenigen Vochen
wieder ergänzt war .

Bei dieſem Anlaß möchten wir darauf aufmerkſam machen , daß der Landes⸗
verein vom Roten Kreuz eine Verleihanſtalt von Gegenſt änden zur
Krankenpflege eingerichtet hat , die auch unſeren Zweigvereinen unentgeltlich
oder gegen

gan
geringe Vergütung zugänglich iſt . Auch die anläßlich der Hilfe⸗

leiſtung für Donaueſchingen angeſchafften Baracken ſind nun in Karlsruhe im
Depot und können in außerordentlichen Notſtänden verliehen werden .

Die Ausbildung von Helferinnen vom Roten Kreuz wurde fortgeſetzt . Der
Bund der Helferinnen hat ſich weiter entwickelt , und in einer Anzahl von
Städten haben ſich ſolche Vereinigungen gebildet. 12855

den verſchiedenſten Rich⸗
tungen hin haben ſich die Helferinnen auch in der Friedensarbeit betätigt . Mehrere
Kurſe im Lazarettverwaltungsdienſte fanden ſtatt .

zlich des Jubiläumsfeſtes des Badiſchen Frauenvereins wurde die
Rote - Kreuz⸗ un an die emin der Abteilung IV , Frau Geheime⸗
rat Haas , an die Oberinnen Wolf im Krankenheim und
Sigel im ſtädtiſchen Krankenhauſe in Ludwigshafen und an den Geſchäftsführer
der Abteilung J, Herrn Privatier Hepp , verlieher

Im ſtändigen Ausſchuß der Deutſchen Frauenhilfs - und Pflege —⸗
vereine traten 25 Aenderungen ſeitens anderer Landesvereine ein . Die
Geſchäfte wurden im Wege ſchriftlichen Benehmens erledigt . Aus den von dem
Ausſchuß verwalteter Stiftungen „Frauentroſt “ und „ Frauendank “ erhielten

0
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1909 Beiträge die Zweigvereine Edingen zur Erhaltung der Frauenarbeitsſchule ,
Nollingen und Zuzenhauſen zum Bau von Kinderſchulen in Höhe von je 150 M

Die Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für Armen pflege
und Wohltätigkeit fand in München ſtatt ; der Generalſekretär wohnte
Namens unſeres Vereins derſelben bei . Bei der Delegierten - und Mitglieder⸗
verſammlung des preußiſchen vaterländiſchen Frauenvereins in
Berlin hatte der badiſche Geſchäftsträger , Herr Miniſterialdirektor Geh. Ober⸗
regierungsrat Nieſer , die Güte , unſeren Verein zu vertreten .

Neu beigetreten iſt der Badiſche Frauenverein dem Verband der Haus —
pflegevereine mit dem Sitz in Frankfurt a. M. Bei der Gründung und Ein⸗
führung zweier badiſcher Vereine hat unſer Verein in Rückſicht auf die der
unſerigen verwandten Aufgaben ſich beteiligt ; es ſind das der Landesverband
Baden des deutſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz für die Kolonien und der
Badiſche Fürſorgeverein für bildungsfähige Krüppel .

Mit den hieſigen konfeſſionellen Vereinen beſtanden die bisherigen Be⸗
ziehungen fort .

Der Verwaltungsausſchuß der Volksbibliothek , welcher keiner Abtei —
lung zugeteilt iſt , beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Weltzien , Vor —
ſitzende , Frau Konſul E. Bielefeld , Stellvertreterin , Fräulein Senner ,
Fräulein Lina Volz und dem Beirat und Rechner , Herrn Geh. Regierungsrat
Lamey . Im Berichtsjahr iſt Frau Landgerichtsdirektor Dr . Eller wegen
Wegzugs aus dem Vorſtand ausgeſchieden ; wir ſprechen ihr auch an dieſer Stelle
für ihre aufopfernde Tätigkeit aufrichtigſten Dank aus .

Im Jahr 1909 kamen 72 Bücherkiſten mit etwa 3000 Bänden zum Ver⸗
ſand ; die Lichtbilderapparate mit Bildern wurden von 25 Gemeinden zur Ver⸗
anſtaltung von Vorträgen benutzt ; ferner wurden an 7 Orte Bilderſerien abge⸗
geben . Die Zahl der Karlsruher Leſer belief ſich auf 138 , an welche etwa
3500 Bände ausgeliehen wurden .

Der Geſamtaufwand hat ſich durch die erhöhte Miete für die im Jahr 1908
bezogenen Bibliothekräume erheblich geſteigert , er betrug 3251 M. , welchem nur
2795 M. Einnahmen gegenüberſtehen . Der Fehlbetrag mußte dem Vermögen
entnommen werden , welches ſich auf 10 900 M. ermäßigte . Die Bibliothek ver⸗
fügt über nahezu 11000 Bände und es kann deren Benutzung vor Allem unſeren
Zweigvereinen nur beſtens empfohlen werden .

Die Rechnungsergebniſſe und Vermögensbeſtände der dem Ge —
ſamtverein unterſtehenden Fonds ſowie der Abteilungs⸗ und Anſtaltskaſſen ſind
in Beilage 1 dargeſtellt ; auch geben die Berichte der einzelnen Abteilungen hie⸗
rüber noch nähere Auskunft . Ueber die Verwendung der Staatsbeiträge zur
Förderung des Haushaltungs - und Spinnunterrichts ſowie der Zinſen
aus der Schenkung der ehemaligen Leineweberzunft für den Landbezirk
Karlsruhe zur Förderung des Handſpinnens iſt in der Vorſchußrechnung des
Zentrallandesfonds der Nachweis geführt . Von der im Jahre 1907 eingeführten
gemeinſamen Vermögensverwaltung , an welcher jetzt alle Abteilungen
beteiligt ſind , konnten 4 / / Zinſen vergütet werden . Der erzielte Ueberſchuß mit
866 M. 14 Pf . wurde auf neue Rechnung vorgetragen , um im Jahr 1910 als
Ausgleich für den durch die allgemeine Ermäßigung des Hypothekenzinsfußes
bedingten Zinsrückgang verwendet zu werden .
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Der Geldverkehr hat wieder eine erhebliche Steigerung erfahren und derBetrag von 6000 000 M. überſchritten .
Die Vermögensver hältniſſe im ganzen müſſen als günſtigebezeichnet werden ; die Darſtellung weiſt eine reine Zunahme von 187319 M. 38 Pf .nach . Dieſelbe iſt hauptſächlich durch die bereits im vorigen Bericht erwähnten ,im Jahr 1909 zur Auszahlung gelangten hochherzigen Zuwendungen des hoch⸗ſeligen Grafen von Rhena mit zuſammen 70000 M. bedingt . Weitere30 000 M. wurden aus der zum 3. Dezember 1908 veranſtalteten Sammlungder „ Großherzogin Luiſe - Jubiläums⸗Stiftung Jals „Kinderhilfe “zugewieſen , 20000 M. ſind der Stiftung „Witwentroſt “ in mehreren Gaben ,20000 M. dem Luiſenheim ( Altersheim ) und zahlreiche , weiter unten aufgeführtegrößere und kleinere Geſchenke den Abteilungen und Anſtalten , hauptſächlichanläßlich des 50 jährigen Vereinsjubiläums zugefloſſen . Die dem Zentral⸗landesfonds von dem Vermächtnis des Grafen von Rhena ſtatutengemäßzugefallenen 50000 M. wurden zur Abtragung eines Teils der auf den Ver⸗

waltungsgebäuden laſtenden Hypothekenſchulden verwendet . Wenn ſich auch da⸗durch der Aufwand für Schuldzinſen ermäßigt ſo bildet die Aufbrinc ung derM: 827 8 41 0 R 7Mittel für den Zentrallandesfonds , dem die Beſtreitung der geſamten Ver⸗
waltungskoſten obliegt , doch eine ſtete Sorge für die zereinsleitung .

Wie aus dem oben Geſagten zu erſehen iſt , wurden die großen Gaben
hauptſächlich ſolchen Einrichtungen zugewendet , für welche beſtimmungsgemäß nurdie Kapitalzinſen Verwendung finden dürfen , während die eigentlichen Vereins⸗
unternehmungen ( Abteilungen und Anſtalten ) daraus wenig Nutzen ziehen . Des⸗halb haben ſich auch die Rech nungsergebniſſe der letzteren infolge derſteten Steigerung ſämtlicher Haushaltungsbedürfniſſe — wie in den nach⸗folgenden Berichten näher ausgeführt iſt — größtenteils ungünſtig geſtaltet .Leider war es nicht immer möglich , die entſtandenen Fehlbeträge aus anderenMitteln der betreffenden Abteilung zu decken, ſondern es mußten hierzuKapitaleinzehrungen gemacht werden . Infolgedeſſen ſchließt die Abteilung IImit einer Vermögensabnahme von 6465 M. und die Abteilung III mit einerſolchen von über 20000 M. ab . Auch die Abteilung IV hat über 1500 M.Kapital eingezehrt ; die Vermögenszunahme dieſer Abteilung in der Darſtellun

GBeilage 1) iſt durch die zahlreichen , dem Erholungsheim Marrzell zugefloſſenenGaben hervorgerufen .
Aus der Großherzogin Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung wurden alsBeihilfen 5645 M. ungefähr hälftig an einzelne Anſtalten des Hauptvereins undan Zweigvereine und aus der damit vereinigten „ Kinderhilfe “ 1100 M. ,und zwar zu etwa ½ an den Sofienfrauenverein für Solbäder und zu —Zweigvereine gewährt .

0
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Aus der Stiftung „ Witwentroſt “ ſind 16 Witwen des Landeskommiſſär⸗bezirks Mannheim mit Unterſtützungen von je 100 M. bedacht worden ; weitere8 Witwen erhielten Gaben von 20 M. bis 40 M. aus der Handkaſſe IhrerKöniglichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe gnädigſt zugewieſen . Das Ver⸗mögen dieſer Stiftung betrug Ende 1909 rund 68 000 M.
Neben dieſen Mitteln werden uns noch aus einem bei der AllerhöchſtenHandkaſſe verwalteten , aus Geſchenken angeſammelten Kapital die Zinſen zu⸗gewieſen , welche zufolge Allerhöchſter Entſchließung auf Vorſchlag eines beſonderen
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Komitees an ſogenannte „verborgene Witwen “ zur Verteilung gelangen . Im

Jahr 1909 wurden hieraus 5 Gaben mit zuſammen 800 M verliehen .

Es obliegt uns noch die angenehme Pflicht , allen denen zu danken , welche

unſere Unternehmungen durch Zuwendung von Gaben unterſtützten . Der hohen

Mitglieder unſeres Fürſtenhauſes haben wir bereits oben gedacht , ebenſo ſei der

großen Unterſtützungen des Staates , der Gemeinden und ſonſtiger Körperſchaften
dankend Erwähnung getan . Leider iſt es uns wegen Raummangels nicht möglich ,
alle jene zahlreichen Gönner und Freunde unſeres Vereins hier namentlich auf⸗

zuführen , welche uns mit Gaben unterſtützt haben ; unſer Dank gilt ihnen jedoch
in gleichem Maße wie den nachſtehend genannten Gebern größerer Spenden :

Freiherr von und zu Bodman , Exzellenz , in Freiburg und Ungenannt

je 10000 M. , Hauptmann a. D. von Schwedler 6000 M. Ungenannt 5000 M. ,

Frau Bielefeld - Regensburger 3400 M. , Direktor Eugen Bumiller

und Frau in Mannheim und Kommerzienrat Gla ſer in Heidelberg je 3000 M. ,

Frau Oberbürgermeiſter Lauter 1200 M. , Kaufmann Karl Nöther in Mann⸗

heim , Kommerzienrat Klumpp in Gernsbach , Frau Stapfer von Froben ,

Frau Dr . Blum in Heidelberg und Ungenannt je 1000 M. , Brauerei Sinner 650 M. ,

Schülerinnen des Großh . Viktoriapenſionats in Baden⸗Baden , Rheiniſche Kreditbank

in Mannheim , Spinnerei und Weberei bei Ettlingen , Fabrikant Fr . Karl

Freudenberg in Weinheim , Profeſſor Dr . Hans Thoma , Freiherr Wilhelm

von St . André , Großh . Bad . Kammerherr und 4 Ungenannte je 500 M. ,

Erzellenz von Freydorf 400 M. , Bankier M. A. Straus 350 M. , Frau

General von Suckow in Baden - Baden , Max Knopf , Emil L. Gerber und

die Hinterbliebenen des T Geheimerats Dr . Battlehner je 300 M. , Rechts⸗

anwalt Dr . Süpfle , Direktor Jeanmaire in Kollnau , Fa . Hammer K Helb —

ling , Rheiniſche Hypothekenbank in Mannheim , Adolf Gans in Frankfurt a. M. ,

Damenkurs im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim , Privatier Kirsner und „ L. H. “

je 200 M. , Ihre Durchlaucht die Fürſtin von Lichtenſtein 160 M . Frau

Direktor Bäuerle in Ettlingen und L. Sulzberger je 150 M. , Frau Söhn —

lein - Wettach 140 M.

An Vermächtniſſen erhielten wir von :

Graf von Rhena 70000 M. , Miniſter a. D. Dr. Schenkel , Exzellenz ,

8000 M. , Kaiſerl . Landgerichtsrat a. D. Eduard D ' Avis in Köln 6000 M.

Beſonderen Dank ſagen wir an dieſer Stelle auch der C. F. Müllerſchen
Hofbuchdruckerei hier für die unentgeltliche Aufnahme der zahlreichen Bekannt⸗

machungen unſeres Vereins im „ Karlsruher Tagblatt “ , eine Schenkung von mehr

als tauſend Mark . Herzlichen Dank auch den ſonſtigen Blättern des Landes für
die Ermäßigung von Einrückungsgebühren . Gleicher Dank gebührt Herrn Bankier

Straus , der dem Verein für die Abteilung III ſchon ſeit Jahren ein größeres
Kapital zu ermäßigtem Zinsfuß überlaſſen hat .

Rrrn



Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .
Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .
Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat

Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor Klein , Stellvertreterin ; Frau
Geheimerat Braun , Fräulein von Fiſcher , Frau Geh . Regierungsrat Jolly ,
Frau Hofrat von Seyfried , Frau Stapfer , Fräulein Thelemann , Frau
Staatsrat Zittel ; ferner dem Geſchäftsführer Herrn Rentner Hepp , Ober⸗
leutnant a. D. , den Beiräten : Herren Profeſſor Geilsdörfer , Rentner
Lauchert , Rentner Vomberg und Stadtrat Blos als Vertreter der Stadt .
Vertreter der Großherzoglichen Oberſchulbehörde iſt Herr Geh. Hofrat Mathy .

Vorgreifend ſei bemerkt , daß ſich Frau Oberinſpektor Klein zum lebhaften
Bedauern der Abteilung aus Geſundheitsrückſichten genötigt ſah , ihre langjährige ,
erſprießliche Tätigkeit im Januar 1910 aufzugeben . Wir ſprechen auch an dieſer
Stelle Frau Klein für ihre langjährige , treue Mitarbeit unſeren wärmſten , auf⸗
richtigſten Dank aus .

Es fanden im Laufe des Jahres 29 Sitzungen des Abteilungsvor⸗
ſtandes ſtatt .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bildeten außer der
bräſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung , die Damen : Fräulein von

Kageneck , Fräulein Klein und Fräulein Theleman n, ſowie der künſtleriſche
Beirat Herr Profeſſor Gagel .

Wir haben hier jetzt ſchon zu erwähnen , daß im März 1910 Fräulein
Mathilde von Kageneck nach längerem , ſchwerem Leiden verſchieden iſt . Die
Kunſtſtickereiſchule erleidet durch den Tod des langjährigen , geſchätzten Komitee⸗
mitgliedes einen ſchmerzlichen Verluſt und wird der Verſtorbenen allezeit in Dank⸗
barkeit gedenken .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht aus :
Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat von Seyfried , einer Dame des Heims
und dem Beirat , Herrn Rentner Vomberg . Mit den Geſchäften der Oberin
iſt Fräulein Anna Kühlenthal betraut .

Wie aus dem Rechnungsabſchluß der Beilage 1 zu erſehen iſt , betrug das
Reinvermögen der Abteilung 1 Ende 1909 315636 M. 02 Pf . ( gegen
309 246 M. 83 Pf. ) .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 80 M. an
Unterſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung von Arbeitsmaterial gezahlt ;
das Vermögen der Stiftung beträgt 2064 M. 83 Pf .

Für die Katharine Bedenk⸗Stiftung zur Unterſtützung von
Arbeitslehrerinnen , die ihre Ausbildung bei der Abteilung J erhalten
haben , ſind 590 M. an Zinſen und 1295 M. 70 Pf . an Beiträgen eingegangen .
Für Stiftungszwecke wurden 410 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug
16 235 M. 51 Pf . gegen 14 759 M. 81 Pf . im Vorjahr .
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Die Stapfer - Stiftung zur Unterſtützung ehemaliger Schülerinnen

des Haushaltungslehrerinnen - Seminars hat durch weitere Beiträge

ehemaliger Schülerinnen die Höhe von 10 158 M. 05 Pf . erreicht . An 2 Berech⸗

tigte wurden Unterſtützungen von je 100 M. bewilligt .
Die Jubiläums⸗Stiftung für die Luiſenſchule —für aktive oder

ehemalige Angeſtellte der Anſtalt beſtimmt — beträgt am Schluß des Berichts —

jahres 1504 M. 27 Pf . gegen 1315 M. 77 Pf . im Vorjahr .

A. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen .

1. An Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten , mit zuſammen 106

Schülerinnen , an deren Schluß durch den Vertreter des Großh . Oberſchulrats
eine Prüfung (erſte Prüfung ) vorgenommen wurde .

Vorſteherin der Kurſe iſt die Hauptlehrerin Fräulein Luiſe Albiker .

Derſelben ſind 2 Lehrerinnen beigegeben . Der Unterricht in der deutſchen Sprache ,
im Rechnen und Geſang wird von einem Hauptlehrer erteilt , der Zeichenunterricht
von einer Zeichenlehrerin .

Der Geſamtaufwand der Anſtalt betrug 24982 M. 27 Pf . , welchem
20 674 M. Schulgelder , 5000 M. Staatsbeitrag und 70 M. 10 Pf . ſonſtige

Einnahmen gegenüberſtehen . Der an die Abteilungskaſſe abgelieferte Uberſchuß

belief ſich auf 761 M. 83 . Pf .

2. An höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung
des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen⸗

ſchulen nötigen zweiten Prüfung , die ebenfalls durch den Vertreter des Großh .

Oberſchulrats abgehalten wurde , zuſammen 31 in unſern Anſtalten ausgebildete
Kandidatinnen . Von dieſen konnten 10 Anſtellung finden teils an Haushaltungs⸗ ,

Frauenarbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privatinſtituten .
Der Aufwand für dieſe Kurſe iſt unter dem für die Frauenarbeitsſchule

enthalten .
B. Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung & für Mädchen von 14 —16 Jahren
und Abteilung B für ſolche über 16 Jahren . Die Abteilung &, die wiederum in

die Klaſſen 1 und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen

Mädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders
aber eine gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten und ſucht ſie, ſoweit

möglich , mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .

In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und

daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründ⸗

licher Unterricht in Haushaltungskunde und Kochen erteilt in der zu dieſem

Zwecke eingerichteten Lehrküche , mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen

verbunden iſt .
Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März

1910 dauernde Kurs zählte 88 Schülerinnen , davon gehörten der Abteilung A,

I . Klaſſe 17 , II . Klaſſe 26 , der Abteilung B 45 Schülerinnen an ; 65 waren

evangeliſch , 19 katholiſch und 4 altkatholiſch . Es ſtammten aus Baden 48 , aus

＋⏑22
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Preußen 6, aus der Rheinpfalz 25 , aus dem übrigen Bayern 1, aus Württem⸗
berg 4, aus Elſaß⸗Lothringen 3 und aus Sachſen 1

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden
Konfeſſionen erteilt . Für ſonſtige Lehrfächer waren ar geſtellt 12 Lehrerinnen
und 7 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt beſorgt ſeit langen Jahren Fräulein

4

Ar1

65

Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien
noch Nachläſſe aus Abteilungsm ag 1 1255 M. und
durch gnädige Zuwendungen Ihre Großherzoginiſe Unterſtügunge 4 bichem Maße gemshbetLuiſe Unterſtützungen in reichem Maße gewährt .

wand der Luiſenſchule , welche auch die Koſtgeberei für
ule und für die Anſtalt zur Ausbildung von Handar

beſorgt , belief ſich auf 86 245 M. 78 Pf . , die Einnal 5 Schul⸗ und Koſt⸗

t 1536 M. 35 Pf . an

ien a
[ Fern auf 27729 W 3 Ne ſa daß nach NMNotraggeldern auf 87 782 M. 13 Pf . , ſo daß noch der Betrag

die Abteilungskaſſe abgeliefert werden konnte .

C. Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war gut beſucht . Penſion erhielten in der Anſtalt 1
Schülerinnen . An den einzelnen Kurſen nahmen teil :

4 4

Januar April September
Handnähen . 24 7 26
Maſchinennähen . 79 51 67
Kleidermachen . . 70 70 87
Wollarbeiten und Spitzenklöppellu . . 19 25 25
Weiß⸗ und Buntſticken 58 68 75
Putzmachen 12 10
Feinbügeln . 19
Freihand⸗ und geometriſches Zeichnen . 11 11 14
Muſterſchnittzeichnen und Entwerfen . 60 56 59
Flicken und Damaſtſtopfen 1 60

7 0
U 4

Buchführung und Geſchäftsaufſätze 13 10

Schülerinnen . In dem Unterricht im Feinbügeln werden auch Berufsbüglerinnen
ausgebildet . An die Penſionärinnen wird Geſang⸗ und Turnunterricht erteilt .

An dem Kammerjungfernkurs , deſſen Teilnehmerinnen Hand⸗
nähen , Maſchinennähen , zwei Kleidermachkurſe , Weißſticken , Putzmachen , Fein⸗
bügeln und Friſieren zu ihrer Ausbildung beſuchen müſſen , beteiligten ſich
6 Schülerinnen , an der Ausbildung für Zimmermädchen nahmen 2 Schüle⸗
rinnen teil .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in
dieſem Jahre bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe ; dieſelben beliefen ſich
auf 1163 M. 50 Pf. , wovon 754 M. 50 Pf . auf Schülerinnen aus der Stadt
Karlsruhe entfallen .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken
an der Schule 16 Lehrerinnen und 2 Lehrer .

Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus
ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden , ferner ſind aus der bayeriſchen
Pfalz 4, dem übrigen Bayern 1, Württemberg 1, Elſaß 3.
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Eine zweitägige Ausſtellung von Arbeiten fand im Monat Januar ſtatt

und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .

Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule ( ſiehe unter D)

betrugen 44564 M. 44 Pf . Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen

für den Unterricht und Wohnung 35 356 M. 88 Pf . gegenüber . Die Anſtalt

erforderte ſomit neben den Beiträgen des Staats mit zuſammen 3100 M. und

der Stadt Karlsruhe mit 600 M. aus der Abteilungskaſſe einen Zuſchuß von

5507 M. 56 Pf .

D. Die Handelsſchule .

Das Schuljahr 1909/10 nahm ſeinen Anfang am 13 . September .

1. der Hauptkurs ( Handelskunde , kaufmänniſches Rechnen , Schönſchreiben ,

Rundſchrift und Plakatſchrift , einfache , doppelte und amerikaniſche

Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz , Handels⸗ und Wechſelrecht ,

Handelsgeographie und Volkswirtſchaftslehre ) wurde von 20 Schülerinnen

beſucht ;
2. an den Nebenkurſen beteiligten ſich in franzöſiſcher Korreſpondenz 8,

engliſcher Korreſpondenz 6, Maſchinenſchreiben 13 , Stenographie
15 Schülerinnen .

Die am Schluſſe des Schuljahres 1908/9 abgegangenen Schülerinnen

fanden , ſoweit ſie ſolche ſuchten , raſch Stellung als Handelsgehilfinnen in kauf⸗

männiſchen und anderen Betrieben .

E. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Liſinka Thele⸗

mann . Stellvertreterin iſt Fräulein Aurelie Klein ; außerdem ſind noch 4 Hand⸗

arbeitslehrerinnen an der Anſtalt tätig .

Als Zeichnerin und Zeichenlehrerin iſt Fräulein Anna Schneider , eine

Schülerin von Herrn Profeſſor Baer , angeſtellt . Künſtleriſcher Beirat iſt Herr

Profeſſor Gagel .
Auch nehmen die Herren Profeſſor Hans Thoma und Kunſtgewerbeſchul —

direktor Hoffacker ein ſtets freundliches Intereſſe an den Beſtrebungen der

Schule .

In den dreimal abgehaltenen kleinen Kurſen waren 37 Schülerinnen .
Der große 3 jährige Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickereilehrerinnen war von

6 Schülerinnen beſucht . Kartonage⸗Kurſe haben 2 ſtattgefunden mit einer Be⸗

teiligung von 10 Damen . Im Erwerbskurs waren 15 Damen in der Stickerei⸗

und Webeabteilung beſchäftigt .

Aufträge wurden in großer Zahl ausgeführt und an der Reparatur von

den der Schule anvertrauten wertvollen Gobelins aus dem Bruchſaler Schloß

eifrig weitergearbeitet .
Die im Jahre 1903 durch die Kunſtſtickereiſchule in den Heil⸗ und Pflege⸗

anſtalten Illenau und Emmendingen eingeführte Webearbeit wurde mit großem

Eifer und gutem Erfolg daſelbſt betrieben . Im Jahre 1906 wurde das Weben

in der Taubſtummen⸗Anſtalt in Gerlachsheim und im Frühjahr 1907 in der

Anſtalt für Epileptiſche in Kork eingeführt . Die Einführung in der Heil⸗ und

FRF
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Pflegeanſtalt in Wiesloch und in den Blindenanſtalten iſt in Ausſicht genommen .
Die an der Kunſtſtickereiſchule ſtaatlich angeſtellte Webelehrerin Fräulein Richard
beſuchte im Laufe des Jahres die Heil⸗ und Pflegeanſtalten je 1 —2 mal , um
ſich von den Fortſchritten zu überzeugen , wo es nötig , helfend einzugreifen und
die Webeabteilungen der Anſtalten mit Zeichnungen zu verſehen , die von der
Kunſtſtickereiſchule koſtenlos geliefert werden .

Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines guten Beſuchs , auch der Ver⸗
kauf von Arbeiten war befriedigend .

Die Schule ſelbſt , wie auch das mit derſelben verbundene Muſeum alter
und neuer Stickereien wurden im Laufe des Jahres von hieſigen und auswärtigen
Intereſſenten viel beſucht und auch wieder mit Zuwendungen bedacht .

Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus
und Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dieſem Jahre die
angeſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Kunſt⸗
ſtickereilehrerinnen und zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Schulen ausbilden
Beihilfen zu gewähren .

Die eigentlichen Einnahmen der Anſtalt beliefen ſich an Schulgeldern auf
1888 M. 46 Pf, , für verkaufte Arbeiten und Materialien auf 15522 M. 34 Pf .
und an ſonſtigen Einnahmen auf 289 M. 15 Pf . , zuſammen auf 17 699 M. 95 Pf .
Der Aufwand für die Anſtalt betrug für : Gehalte 4520 M. , Arbeitshonorare
6435 M. 19 Pf . , Materialien 7969 M. 71 Pf . , Miete , Heizung , Beleuchtung
und ſonſtiges 4039 M. , im ganzen 22 963 M. 90 Pf . Das Defizit in laufender
Rechnung mit 5263 M. 95 Pf . wurde durch den Staatsbeitrag teilweiſe gedeckt .
Das Vermögen der Anſtalt , beſtehend aus gefertigten Arbeiten , Materialien ,
Forderungen , Mobilien und Bankguthaben , belief ſich auf 42 657 M. 10 Pf .
und hat ſich im Berichtsjahr um 2554 M. 89 Pf . vermehrt .

F. Das Heim für alleinſtehende Damen CFriedrichſtift ) .

Einrichtung und Verwaltung haben im Betriebsjahr keine Aenderung
erfahren . Die vermietbaren Wohnräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von
21 Damen bewohnt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗
gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

G. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im abgelaufenen Jahre ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen , daß
der höchſte Stand von 24 Schülerinnen während des ganzen Jahres erreicht war .
Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von der Hausmeiſterin , der theoretiſche
Unterricht in der Haushaltungskunde von einer Haushaltungslehrerin und der in
den weiblichen Handarbeiten , als : Weißnähen , Kleidermachen ꝛc. von 2 Lehrerinnen
der Frauenarbeitsſchule erteilt . Die Aufſicht über die Schülerinnen , Hausarbeit
und Wäſche beſorgt das Aufſichtsfräulein .

Der Geſamtaufwand für das Heim belief ſich auf 31 285 M. 47 Pf . ; die
Einnahmen betrugen 33 959 M. 74 Pf. , ſo daß aus dem erzielten Überſchuß von
2674 M. 27 Pf . ein Teil der in den vorhergehenden , ungünſtigen Jahren von
der Abteilung J erhobenen Vorſchüſſe zurückbezahlt werden konnte .

Das Vermögen der Anſtalt beträgt 9284 M. 06 Pf . ( 1908 : 8059 M. 79 Pf . ) .

2*
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H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —

lehrerinnen .

Die beiden Kurſe des abgelaufenen Jahres waren von 22 und 24 Schüle⸗

rinnen beſucht . Davon waren der Landeszugehörigkeit nach aus Baden 37 ,

Preußen 2, Bayern 2, Württemberg 2, Heſſen 1, Thüringen 2. Nach beſtandener

Prüfung haben verſchiedene ſofort Verwendung gefunden , andere haben zunächſt

volontiert oder ſind in den Induſtriekurs eingetreten .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Wilhelmine Mayer , wirken

noch zwei Lehrerinnen an der Schule .

Die Geſamteinnahmen betrugen 17722 M. 20 Pf . , davon 3200 M.

Staatszuſchuß und 14250 M. Schulgelder .

Die Geſamtausgaben beliefen ſich auf 17903 M. 98 Pf , ſo daß ein Zu⸗

ſchuß aus der Abteilungskaſſe von 181 M. 78 Pf . erforderlich war .

J . Die Haushaltungsſchule , Herrenſtraße 39 .

Die beiden fünfmonatlichen Hauptkurſe der Haushaltungsſchule waren im

abgelaufenen Jahre voll beſetzt , und zwar mit 27 und 29 Schülerinnen . Von den

Teilnehmerinnen waren zugehörig nach Baden 31 , Bayern 9, Württemberg 8,

Preußen 3, Heſſen 2, Thüringen 1, Schweiz 2.

Die am 1. März , 1. Juni , 1. September und 1. Dezember begonnenen

dreimonatlichen Kochkurſe erfreuten ſich reger Beteiligung . Es waren 115 Plätze
belegt ; 17 Schülerinnen wohnten in der Anſtalt . Die meiſten Kochſchülerinnen

ſind Töchter hier wohnender Familien ; ferner waren aus Bayern 4, Preußen 3,

Württemberg 3, England 1, Mexiko 1.

Der Abonnententiſch erfreute ſich gleicher Beliebtheit wie früher und war

wieder von 40 Damen und Herren beſetzt . Weitere Aufnahmegeſuche ſind ſtets
in beträchtlicher Zahl vorgemerkt .

In das Haushaltungslehrerinnenſeminar traten aus den beiden Kurſen der

Haushaltungsſchule und den 4 Kurſen der Kochſchule 9 Schülerinnen ein ; 18

weitere bereiteten ſich für den ſpäteren Eintritt vor .

Die Leitung der Schule unterſteht der Vorſteherin Fräulein Wundt .

Der Unterricht wird von dieſer unter Mitwirkung von drei Kochlehrerinnen und

einer Haushaltungs⸗ und Handarbeitslehrerin erteilt .

Der Geſundheitszuſtand war gut .

Im Betriebsjahre betrugen die Schul⸗ und Koſtgelder , ſowie die ſonſtigen

Einnahmen 55 969 M. 52 Pf . , die Ausgaben 50 974 M. 73 Pf . Es konnte

ſomit ein Ueberſchuß von 4994 M. 79 Pf . abgeliefert werden .

K. Das Stellenvermittlungsbureau .

Der Geſchäftsgang des Vermittlungsbureaus geſtaltete ſich im Jahre 1909

wie folgt :
Die eingelaufenen Korreſpondenzen erreichten die Zahl 3339 . Davon ent⸗

hielten 566 Stellenangebote und 763 Stellengeſuche . Etwa 280 Bewerberinnen

verſchiedener Berufsarten wurden ihren Leiſtungen und Fähigkeiten entſprechende
Stellen vermittelt .
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Eine genaue Ueberſicht über Stellenangebote , Geſuche und beſetzte Stellen

gibt nachfolgende Z1 ſammenſtellunng :
erlangte Arbeitskräfte : Stellenſuchende : Beſetzte Stellen :

Lehrerinnen , Erzieherinnen . 40 44 19
Hausdamen , Geſellſchafterinnen . 19 80 12

—— 9 18 , 115 11 10 4
Wirtſchafterinnen . . 35 84 22

Stützen R 4 44 4 8 99 139 47

Kindergärtnerinnen 1814 84 39 4
Kinderfräulein . . 159 176 87

Kinderpflegerinnen 2 2 59 36 88
Perſonal für Bureaux . Inddz 8 20 6

Raeeen „„„„„„„ 35 35
Von den 763 Stellenſuchenden kamen auf Baden 488 , Preußen 89 ,

Bayern 67 , Württemberg 56 , Elſaß - Lothringen 16 , Heſſen 10 , Sachſen
Schweiz 15 , Frankreich 6, Oeſterreich 5, England 1, Italien 1, Holland 1, Ruf
land 1, Schweden 1, Dänemark 1

Von den beſetzten Stellen entfielen auf : Baden 198 , Bayern 18 , Elſaß⸗
Lothringen 14 , Heſſen 10 , Preußen 8, Württemberg 7, Schweiz 9, Frankreich 8,
Italien 2, England 2 , Belgien 1

Dem Aufwand von 2485 M. 80 Pf . ſtehen nur 2001
—

74 Pf . Gebühren

gegenüber , ſo daß ein Zuſchuß von 484 M. 06 Pf . aus der Abteilungskaſſe
nötig war .

Abteilung II

für Kinderpflege .

Am Schluſſe des Jahres ſetzte ſich der Vorſtand wie folgt zu lſammen :
Frau Rentner Bils Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt ,

Stellvertreterin , Frau Major DDahlmann , Frau Geh . Hofrat Dreßler , Frau
Hofmarſchall Freifrau von — — Erzellenz , Freifrau
von Hornſtein - Binningen , Freiin von Röder , Frau Oberſchloßhauptmann
Freifrau von Seldeneck , Erzellenz , Frau Privatmann Dr . Stroebe , Frau
Stadtrat Waltz und Frau Geh . Oberbaurat Wasmer .

Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren
Oberamtmann Dr . Cadenbach , Rechnungsrat Hambrecht , Medizinalrat Dr .
Müller und Oberamtmann Dr . von Seubert . Als Vertreter des Armenrats

gehörte der Abteilung noch Herr Rentner Huber an , deſſen gegen Ende des
Jahres erfolgter Tod einen empfindlichen Verluſt bedeutet . Die Abteilung wird
demſelben ein dankbares Gedenken bewahren .

Der Rechnungsabſchluß der Abteilung muß trotz außerordentlicher Gaben
mHöhe von mehr als 3000 M. wieder als äußerſt ungünſtig bezeichnet werden .

Wie aus den nachfolgenden Berichten zu erſehen iſt , erforderten die beiden Krippen
Zuſchüſſe in Höhe von 16032 M. 50 Pf . Dieſem Betrag ſtehen an eigenen
Einnahmen aus Zinſen , Beiträgen der Stadt , der Mitglieder , von Wohltätern
und Stiftungen nur 9819 M. 05 Pf . gegenüber , ſo daß ſich unter Hinzurechnung
der Ueberſchüſſe des Erzieherinnen⸗ und Kinderpflegerinnen⸗Inſtituts mit zuſammen
2127 M. 82 Pf. , und nach Abzug der Ausgaben für Verwaltungskoſten und

—.——
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—
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für die Armenkinderpflege mit zuſammen 1348 M. 44 Pf . ein Fehlbetrag von

5434 M. 07 Pf . ergibt , welcher durch Kapitaleinzehrung gedeckt werden mußte .
Hiernach verbleibt der Abteilung abzüglich der Ausgabereſte noch ein Vermögen
von 52 390 M. 97 Pf . , während dasſelbe im Jahre 1905 noch 68 536 M.

betragen hat .
Die Gliederung in folgende 4 Unterabteilungen beſteht fort :

A. Krippe Luiſenhaus .

Vorſtand : Frau Major Dahlmann , Vorſitzende , Frau Geh. Hofrat

Dreßler , Stellvertreterin , Frau Major von Arnim , Freifrau von Bod —

mann⸗Reiff , Frau General Limberger , Frau Oberſtleutnant Simon ,

Frau Stadtrat Waltz , Frau Geh . Oberbaurat Wasmer ; Geſchäftsführer :
Herr Privatmann Dr . Stroebe .

In den Krippen werden kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt

Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über gewartet und

verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nachgehen können .

Erfolgt die Aufnahme durch Vermittelung des Armenrats , ſo beträgt das tägliche
Pflegegeld 20 Pf . , für Geſchwiſter 15 Pf . Nicht vom Armenrat eingewieſene
Kinder zahlen täglich 50 Pf . Kranke Kinder können nicht aufgenommen werden .

An Sonn⸗ und Feiertagen ſind die Krippen geſchloſſen . Während der Nacht

dürfen die Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in den Krippen
belaſſen werden . Den Krippen iſt die Erfüllung ihrer Aufgaben nur durch den

dankenswerten Beitrag der Stadtgemeinde Karlsruhe von 3000 M. ermöglicht
worden .

Stand der Pfleglinge im Luiſenhaus zu Anfang des Jahres 103 ; neu

aufgenommen 112 , nämlich 59 Knaben und 53 Mädchen . Von den neu Auf —
genommenen waren 57 evangeliſch , 54 katholiſch und 1 iſraelitiſch . Dem Alter

nach waren 29 unter ½ Jahr , 17 über ½ bis 1 Jahr , 35 über 1 bis 2 Jahre
und 31 über 2 bis 3 Jahre . Von der Geſamtzahl der 1909 verpflegten 215 Kinder

ſind im Laufe des Jahres 151 ausgetreten . Ende 1909 waren alſo noch
64 Pfleglinge vorhanden . Die Zahl der Verpflegungstage betrug 13 794 ; bei

238 Wochentagen entfallen auf 1 Tag durchſchnittlich 58 Kinder .

Der Geſamtaufwand belief ſich auf 13679 M. 06 Pf . , welchen nur
2953 M. 68 Pf . Einnahmen an Fflegegeldern gegenüber ſtehen . Von dem

Fehlbetrag von 10 725 M. 38 Pf . wurden weitere 1056 M. durch Geſchenke
und ſonſtige Einnahmen der Krippe gedeckt, ſo daß noch 9668 M. 38 Pf . aus der

Abteilungskaſſe zugeſchoſſen werden mußten . Ein Kind hat ſomit einen täglichen
Aufwand von 99 Pf . ( 1908 : 82 Pf ! ) erfordert .

Als ärztlicher Berater der Krippe war Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr
und als deſſen Stellvertreter Herr prakt . Arzt Dr . Blattner tätig ; wir ſagen
dieſen beiden Herren für ihre aufopfernde Arbeit herzlichen Dank .

Die Leiterin der Luiſenkrippe , Frau Ulmer , ſah ſich zu unſerem Bedauern

nach nur 2jähriger Tätigkeit genötigt , ihr Amt wegen ſchweren Leidens nieder⸗

zulegen . An ihre Stelle trat am 1. September 1909 Frau Mondon .

B. Krippe Hildahaus .

Vorſtand : Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen - Edelsheim ,
Erzellenz , Vorſitzende , Frau Rentner Bils , Stellvertreterin , Frau Landrichter
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Dr. Rüger , Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt , Freiin M. von
Seutter , Frau Oberhofmeiſter von Stabel , Exzellenz , Frau Kunſtmaler
Straßberger , Frau Privatmann Dr . Stroebe und Herr Privatmann
Dr . Stroebe , Geſchäftsführer .

Zu Anfang des Jahres waren 43 Kinder eingewieſen , wozu im Laufe des
Jahres 89 neu aufgenommen wurden ; Geſamtzahl 132 . Von den neu Zuge⸗
gangenen waren 45 Knaben und 44 Mädchen ; evangeliſch 53 , katholiſch 36 ;
unter ½ Jahr 20 , ½ bis 1 Jahr 16 , über 1 bis 2 Jahre 27 , über 2 Jahre 26 .
Zahl der Verpflegungstage 6968 ; Zahl der Wochentage 287 ; durchſchnittliche
Zahl der Pfleglinge an einem Tag 25 .

Der tägliche Verpflegungsaufwand für 1 Kind ſtellt ſich auf 1 M. 26 Pf .
gegenüber 1 M. 12 Pf . im Vorjahr .

Dem Geſamtaufwand von 8771 M. 94 Pf . ſtehen nur 1766 M. 04 Pf .
Pflegegelder gegenüber . Von dem hierdurch entſtandenen Fehlbetrag von
7005 M. 90 Pf . ſind 641 M. 78 Pf . durch Geſchenke uſw . gedeckt, ſo daß ein
Zuſchuß von 6364 M. 12 Pf . aus der Abteilungskaſſe erforderlich wurde .

Die ärztliche Beaufſichtigung hat in gewohnter liebenswürdiger und ent⸗
gegenkommender Weiſe ſeit Gründung der Anſtalt Herr prakt . Arzt Dr . Hems
ausgeübt , dem wir für ſeine große Arbeit herzlichen Dank ſchulden .

Die bewährte Leiterin der Krippe , Frau Poppe , iſt in Anbetracht ihrer
Verdienſte um die Anſtalt und das Kinderpflegerinneninſtitut durch die Gnade
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe zur Hausoberin der
Krippe ernannt worden ; gleichzeitig erhielt ſie eine Dienſtauszeichnung .

C. Kinderpflegerinnen - Ausbildung .
Der Vorſtand beſteht aus den Damen :

I. für das Kinderpflegerinnen - Inſtitut : Freifrau von Horn⸗
ſtein⸗Binningen , Vorſitzende , Frau General Freifrau von
Schönau - Wehr , Erzellenz , Stellvertreterin , Frau Major von
Bodelſchwingh ;

I . für die Kinderpflegerinnen - Anſtalt : Freiin von Röder ,
Vorſitzende , Frau Oberſt von Fiebig , Stellvertreterin , Frau Ober⸗
ſtabsarzt Pr . Dieckmann , Frau Major von Arnim ;

III . für beide Anſtalten iſt Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr .
Stroebe ; Beiräte : die Herren Stadtpfarrer Link und Weidemeier .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wurde im
Jahre 1907 in der Hildakrippe ein Inſtitut zur Ausbildung von
Mädchen und Frauen als Pflegerinnen und Erzieherinnen kleiner
Kinder von der Geburt an bis ins ſchulpflichtige Alter ins Leben
gerufen . Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max haben gnädigſt geruht , das
Protektorat über dieſes Inſtitut zu übernehmen .

Um der Vorbildung der Zöglinge ſoviel als möglich Rechnung zu tragen ,
werden nunmehr von der Abteilung folgende Kurſe abgehalten :

a) Hildahaus .
I . Inſtitut zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als

nach den Grundſätzen der modernen Geſundheitspflege
geſchulte Erzieherinnen und Pflegerinnen kleiner Kinder
von der Geburt an bis ins ſchulpflichtige Alter .



Jahreskurſe für Mädchen mit Töchterſchulbildung
in der Hildakrippe .

Die Lehrkurſe von der Dauer eines Jahres beginnen jeweils am

1. Oktober . Die Vergütung für die Ausbildung — ausſchließlich Wohnung ,

Verpflegung und Wäſche — beträgt 500 M. und iſt in vierteljährlichen Beträgen
im voraus zu zahlen .

Eingegangen ſind 2250 M. , ausgegeben wurden 1057 M. 70 Pf. , ſo daß

ein Ueberſchuß von 1192 M. 30 Pf . erübrigt wurde .

b) Luiſenhaus .

II . Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

1. Kurſe von fünfmonatiger Dauer für Helferinnen vom Roten

Kreuz als Externe und für Mädchen und Frauen mit

Volksſchulbildung als Interne und Externe in der Luiſen⸗

krippe zur Ausbildung als Berufskinderpflegerinnen . Beginn jeweils

1. März und 1. September . Schulgeld mit Verpflegung und Wohnung

250 M. , ohne Wohnung 200 M. , ohne Koſt und Wohnung 160 M.

2. Dreimonat⸗Kurſe für Damen mit Töchterſchulbildung zur eigenen In⸗

formation . Beginn jeweils 1. März und 1. September . Schulgeld

ohne Verpflegung und Wohnung 50 M.

Die Einnahmen der Anſtalt betrugen 1560 M. ; die Ausgaben 749 M. 48 Pf . ,

ſo daß ein Ueberſchuß von 810 M. 52 Pf . verblieb .

c) Hilda - und Luiſenhaus .

Dreijährige Kurſe für junge Mädchen mit Volksſchulbildung alsbald nach

der Schulentlaſſung . Die Kurſe bezwecken in der Hauptſache die Ausbildung

von Kinderwärterinnen und ſind unentgeltlich . Die Mädchen erhalten neben

freier Wohnung und Verpflegung je nach Leiſtung ein Taſchengeld von 5 —10 M.

im Monat , ohne Wohnung und Mittag⸗Koſt dagegen 5 bis 15 M.

Im Hildahaus iſt im Berichtsjahre ein Jahreskurs mit 5 Schülerinnen

beendet worden , ſo daß die Zahl der ausgebildeten Schülerinnen ſeit 1907

10 beträgt . Am 1. Oktober 1909 hat der 4. Kurs mit 6 Schülerinnen begonnen . Im

Luiſenhaus wurden wieder zwei Pflegerinnenkurſe abgehalten und dabei

16 Schülerinnen ausgebildet . Alle in dieſen Kurſen ausgebildeten Zöglinge

haben ſofort gut bezahlte Stellen gefunden .
Bei der Gelegenheit wird erneut darauf aufmerkſam gemacht , daß immer

noch ein großer Mangel an gut ausgebildeten Kinderpflegerinnen herrſcht . Es

konnte auch im Berichtsjahre den vielen aus dem Inland und den benachbarten
Staaten an den Frauenverein ergangenen Anſuchen leider nicht in dem Maße

entſprochen werden , wie es wünſchenswert wäre .

Den Kurs im Hildahaus hat Herr prakt . Arzt Dr . Hems und die Kurſe
im Luiſenhaus Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr erfolgreich geleitet . Den beiden

Herren ſind wir für ihre treue und erſprießliche Arbeit zu wärmſten Dank ver⸗

pflichtet . Das Ergebnis der Schlußprüfungen war ein gutes , ſo daß ſämtliche

Teilnehmerinnen für beſtanden erklärt werden konnten .

D. Haltekinderpflege .

Den Vorſtand bilden : Frau Rentner Bils , Präſidentin , Frau Geh. Ober⸗

forſtrat Schweickhardt , Stellvertreterin , Freifrau von Bodmann⸗Reiff ,
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Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen - Edelsheim , Exzellenz , Fräulein
Hallwachs , Frau Oberſchloßhauptmann Freifrau von Seldeneck , Exzellenz ;
Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Ober⸗

amtmann Dr . Cadenbach , Rechnungsrat Hambrecht und Oberamtmann
Dr . von Seubert .

Die Ueberwachung der 303 Haltekinder wurde in gewiſſenhafter Weiſe von 21
im Ehrenamt tätigen Aufſichtsdamen , ſowie von zwei beſoldeten Gehilfinnen ausgeübt .

Bei den wiederholten regelmäßigen Beſuchen konnte ſeitens der Aufſichts⸗
damen und beſoldeten Gehilfinnen mit Genugtuung feſtgeſtellt werden , daß die
Kinder durchſchnittlich gut , zum Teil ſogar ſehr gut verpflegt waren . Der

Geſundheitszuſtand war im allgemeinen ein befriedigender . Zu beſonderen Klagen
gab nur eine geringe Anzahl Pflegeeltern Anlaß . In 4 Fällen mußte das Be⸗

zirksamt zur Abſtellung von Mißſtänden in Anſpruch genommen werden . In
3 Fällen wurde den Pflegeeltern das Halten von Pflegekindern behördlich unter⸗

agt und in 1 Falle wurden die Pflegeeltern in Strafe genommen .
Es hat ſich hier deutlich gezeigt , daß die Ueberwachung der unehelichen

Haltekinder , ſoweit ſie dem Frauenverein obliegt , gewiſſenhaft vorgenommen wird
und ſegensreich wirkt .

Zur Durchführung dieſer Ueberwachung waren öftere Sitzungen mit den

Aufſichtsdamen und monatliche Rückſprachen mit den Gehilfinnen Fräulein Mey⸗
thaler und Nuß erforderlich . Den bewährten ehrenamtlichen und beſoldeten
Mitarbeiterinnen ſagen wir auch an dieſer Stelle unſeren wärmſten Dank .

Abteilung III

für Krankenpflege .
In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes der Abteilung ſind im Jahre 1909

keinerlei Veränderungen eingetreten ; derſelbe ſetzte ſich auf Schluß des Jahres

zuſammen aus den Damen : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin ;

Freifrau von Adelsheim , Frau Geheimerat Freifrau von Babo , Exzellenz ,
Fräulein Magda von Beck , Frau von Chrismar , Frau Generalleutnant

von Fabeck , Exzellenz , und Fräulein Winter ; ferner den Herren : prakt .

Arzt Dr . Arnsperger , Geſchäftsführer ; Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Batt —

lehner , Geheime Hofrat Dr . Benckiſer , Geheime Finanzrat Erxleben ,

Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Augenarzt Dr . Katz , Fabrikant Mökel , Mini⸗

ſterialrat Schäfer und Geheime Hofrat Ziegler . Vorgreifend ſei bemerkt ,

daß Ihre Erzellenz Frau von Fabeck zu Beginn des Jahres 1910 wegen
Wegzugs ausgeſchieden iſt ; wir ſprechen ihr für ihre mehrjährige Tätigkeit unſern
beſten Dank aus . An ihre Stelle wurde Frau Hofrat Dr . Doll berufen .

Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Geheimerat von

Stöſſer , Ehrenbeirat ſeit 1908 Herr Generalmajor z. D. Stiefbold .

A. Ludwig⸗Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .

Im Ludwig - Wilhelm⸗Krankenheim ſind im Berichtsjahre keinerlei Verände⸗

rungen zu verzeichnen . Oberin des Mutterhauſes der Schweſtern und der ihm

angegliederten Kliniken iſt Oberin Eliſabeth Wolff , der als Unterſtützung Ober⸗

ſchweſter und Probemeiſterin Marie Willy zur Seite ſteht .



Die Erbauungsſtunden für die evangeliſchen bezw. katholiſchen Schweſtern
und Schülerinnen im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim haben Herr Hofdiakonus

Kayſer und Herr Stadtpfarrer Hindenlang ſowie Herr Stadtpfarrer Link

abgehalten . In den übrigen größeren Stationen haben die Herren Geiſtlichen
in entgegenkommendſter Weiſe ſich der beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die

Schweſtern angenommen . Der Vorſtand ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe
zum Beſten der Schweſtern mitgewirkt haben , ſeinen aufrichtigſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchw eſtern
＋. — Pflegeſtationen ſind

4 neue hinzugekommen : das Landesſolbad in Bad Dürrheim , das Garniſon⸗

lazarett in Mülhauſen i. Elſ . , das Heim für bildungsfähige Krüppel in Heidel⸗
berg , dortſelbſt ferner die Pfründnerhäuſer J und II des ſtädtiſchen Armenrates .

Eingegangen iſt die Privatpflegeſtation in Sinsheim . In verſchiedenen Stationen

fand eine Vermehrung der vertragsmäßigen Schweſternzahl ſtatt .

Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Kranken⸗

anſtalten und Stationen und die daſelbſt tätigen Pflegekräfte gibt die

folgende Tabelle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1909 :

Der Stationen 5 [ SS(2 23(3
2 [ SSIFSAI

8 Ort Benennung — 8 8
§8

1 Auenheim Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins . — 11 — 1

2Baden⸗Baden „ der Abt . IIII — 51 — 5
— „ „ Sanatorium am Anna⸗

berg von Herrn
Eebe 24 — 2

4 „ „ Sanatorium Dr . Sreh⸗Deuglen . — 114 — 1

65 „ Sanatorium Quiſiſana — 114 — 1
6 „ Wöchnerinnenaſhhl . — 8 1 4
7 Badenweiler Station d . Frauenvereinsß / — 114 — 1
8 5

8 Hilda⸗Krankenheim . — 3 — 3
9 Boxberg Bezirksſpitall . — 2 — 2

10 Colmar i. Elſ . Garniſonlazarett . — 24 — 2

Doſſenheim Erng . — 114 — 1
12 Bad Dürrheim Kinderſolbad . . — 51 — 5
13 * 6 7 Landesſolbad 8 — 2
14 Eberbach Bezirksſpital . — 3 — 3

5 [ Eberſteinburg b. B⸗B. Sanatorium des Herrn
Dernf . — 14 1

16 Eppingen Städt . Krankenhaus . — 21 — 2

Uebertrag , — 35 1 36

*Sommerſtationen .
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Der Stationen 2 8 S

S 1 & 4
S Ort Benennung

8 8 §
5

Uebertrag , — 35 1 36
* *Ettlingen Walderholungsſtätte der

Abt . V . 8 “ ˖ — 2 — 2
18 [ Frankfurt a. M. Clementinen⸗Mädchen⸗

Hoſpital el 1 61 — 7
E Freiburg i. B. lniverſitäts⸗Augenklinik 1 64 — 7
20 „ „ Frauenklinik 1 30 — 31
21 Friedrichsfeld Fflegeſtation des Frauen⸗

vereins 4 — 114 — ü
22 Heddesheim Evang . Krankenpflege⸗

ſtation AHAnu¹̊ 11 — 1

Heidelberg Akadem . Krankenhaus :
23 „ a) Augenklinik . 1 2 10
24 Heidelberg b) Chirurgiſche Klinik 11 34 8143
25 „ c) Frauenklinik 1 16 — 19
26 7 d) Mediziniſche Klinik 1 31 638
27 „ e) Ohrenklinik . 1 6 1 8
28 „ f) Samariterhaus . 1 7 2 10
29 „ g) Zahnärztl . Inſtitutt — 1 — 1
30 „ Armenrat , Städt .

Pfründnerhäuſer Iu . IlI — 44 — 4
8¹ „ Frauenverein - Pflegeſtat . “ — 64 — 6
32 „ Krüppel⸗Heil⸗ und Er⸗

ziehungsanſtalt 1 24 — 8
33 Luiſenheilanſtalt . 1 174 — 18
4 „ Mediziniſche Poliklinik . — 3 — 8
35 „ Privatklinik Profeſſor

Dr . Schmidt . — 414 — 4
36 Hockenheim Pflegeſtation des Evang .

Frauenvereins — 2 — 2
37 Huchenfeld Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins ? : . — 11 — 1
38 Käfertal Pflegeſtation des Frauen⸗

Hereinss — 114 — 1
39 Karlsruhe Ludwig⸗Wilhelm⸗

Krankenheim 1 74 18 93
40 „ Städt . Krankenhaus 2 62 98422
41 „ „ Pfründnerhaus . ] “ — 714 — 7

Uebertrag 14 36648 [ 428

* Sommerſtation
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Der Stationen Fi .

8 Ort Benennung
8 8 D

lebertrag 14366 ] 48 [ 428
42 Karlsruhe Evang. ⸗kirchl. Gemeinde⸗

pflege — ＋◻ 4
43 8 Garniſonlazarett . — 22883 3
44 „ Eliſabethenverein — 446 4
45 „ Karl⸗Friedrich⸗ , Leopold⸗

und Sophien⸗Stiftung , — 2 — 2
46 „ Ambulatorium der Städt .

Arbeiter⸗Verſiche⸗
rungs⸗Kommiſſion — 2402＋ 2

47 „ Privatklinik des Herrn

Geh. Hofrat Dr. Benckiſerſ — 453
48 „ Privatklinik des Herrn

Dr . Riſchpler . — 8= 78 3
49 Medico⸗mechaniſches

Inſtitut der Herren
Dr . Hammer und

Dr . Pertz . .4 — 11 — 1
50 Kehl Evang . Krankenpflege⸗

verein un — 3 — 8
8¹ „ Städt . Krankenhaus — 24 — 2
52 Kirchheim Pflegeſtation des Frauen⸗

vereind SiCEgül 1 — 1
53 Königsfeld Erholungsheim „ Luiſen⸗

ruhe “ Wod — 114 — 1
54 Lahr Bezirkskrankenhaus . 1 61 — 7
55 „ FPflegeſtation des Frauen⸗

ereins 9—3 . 404 — 44 — 4
56 „ Pflegeſtation des Stadt⸗

i igenenn 114 — 1
57 Legelshurſt CEvang . Krankenpflege⸗

FF 11 — 1
58 Leimen Fflegeſtation des Frauen⸗

vereins . — 114 — 1
59 Ludwigshafen a. Rh. ] Städt . Krankenhaus 4 24 5 30
60 „ Wöchnerinnen - Aſyl der

Bad . Anilin⸗ u. Soda⸗

fabnienenädzz — 24 — 2
61 Mannheim Allgem . Krankenhaus 1 44 7452

lebertrag 17477 60 l 554

8382

89

0895



5 Der Stationen 5 [ SS Z2 „

S Ort Benennung 8 S1 S

Uebertrag 470 60 554
62 Mannheim Iſraelitiſches Kranken⸗

und Pfründnerhaus . ] — 34 — 3
63 „ Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins 124 — 12
64 „ Eiſenbahn⸗Betriebskran⸗

kenkaffs . ui Aäntee 29U⁰ο 2
65 „ Walderholungsſtätte der

Allg . Ortskrankenkaſſe — 24 —

66 Marzell Lungenheilſtätte Fried⸗
he 1 3 — 4

67 „ Lungenbeilſtäte Luiſen⸗
e eeee 5 — 5

68 Mosbach Bezirksſpitlal . — 3 — 3
69 [ Mülhauſen i. Elſ . Garniſonlazarett . — 2 — 2

70 [ Nordrach - Kolonie Sanatorium der Landes —

verſicherungsanſtalt
für Baden . 1 31 — 1

71 Pforzheim Städt . Krankenhaus 1 335 08

72 „ Pflegeſtation des Frauen⸗
ieintss . . 2 — 2

73 Raſtatt Garniſonlazarett — 2 — 2
74 Rohrbach Pflegeſtation des

vereins . . — 11 — 1E7
75 * St . Blaſien Erholungsheim Fried⸗

richshaus . . — 2 — 2
76 Sandhauſen Zigarrenfabrikdes Herrn

Emil Mayer . . — 114 — 184
77 Sandhofen Krankenhauns . — 8 3
78 Schriesheim Lungenheilſtätte Stamm⸗

E 24 — 2
79 Sinsheim Bezirksſpital — 2 — 2*

8⁰0 Todtmoos Sanatorium Wehrawald — 114 — 1
81 Waldhof Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins . 4 — 24 — 2
82 Wertheim Bezirkshoſpitall . . — 3 — 3
83 „ Pflegeſtation desFrauen⸗

EPF 314 — 3

im ganzen 20 [ 571 52 [ 655 .

*Sommerſtationen .



Ausgetreten ſind im Laufe des Berichtsjahres 46 Schweſtern und 3 ge —
prüfte Schülerinnen , darunter aus Geſundheitsrückſichten 41 ; penſioniert wurden
5 Schweſtern . Durch den Tod hat der Verein 1 Oberin ( Fräul . Luiſe Fiſcher
im Samariterhaus in Heidelberg ) und 2 Schweſtern ( Roſa Weinberger in
der Chirurgiſchen Univerſitätsklinik in Heidelberg und Luiſe Müller im Lud⸗

wig⸗Wilhelm - Krankenheim ) verloren . Nur wenige Jahre war es der Oberin

Fiſcher vergönnt geweſen , ihren ſo verantwortungsvollen und ſchweren Poſten in

vorzüglicher Weiſe zu verſehen ; ihre ſchon früher zarte Konſtitution war den an
ſie geſtellten Anforderungen doch auf die Dauer nicht gewachſen . Ihr Hinſcheiden
war ein ſchwerer Verluſt für den Verein . Ihr , wie den beiden , ebenfalls in ſo

jungen Jahren dahingeſchiedenen Schweſtern werden Vorſtand und Mitſchweſtern
ein treues Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig⸗Wilhelm - Krankenheim zu Karls⸗

ruhe , im Akademiſchen Krankenhaus zu Heidelberg und im Allgemeinen Kranken⸗
haus zu Mannheim je 2, im April und Oktober beginnend , abgehalten . Im
ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den 3 Anſtalten
ausgebildeten Schülerinnen 74 , wovon 3 vor Schluß des Jahres aus ver⸗
ſchiedenen Gründen wieder ausſchieden . Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten ,
welche uns in dem Beſtreben der Heranziehung von theoretiſch und praktiſch
tüchtig ausgebildeten Krankenpflegerinnen werktätig unterſtützten , ſchulden wir
wärmſten Dank .

An Hebammenſchweſtern , welche in den Hebammenſchulen des Landes

zu Hebammen ausgebildet werden und in den Wöchnerinnenaſylen , für welche
der Verein Schweſtern überläßt , ihre Tätigkeit ausüben , verfügt die Abteilung
über 14 . Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern , welche in verſchiedenen
Krankenanſtalten bei der Führung des Haushalts tätig ſind , beträgt 14 , 1 Haus⸗
haltungsſchülerin iſt in Ausbildung begriffen .

Am 25 . Mai 1909 fand das Schweſternfeſt für die älteren Schweſtern
im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim ſtatt . An demſelben nahmen außer den aus⸗

gezeichneten Schweſtern auch diejenigen Schweſtern teil , die längere Zeit nicht im

Mutterhaus geweſen waren , um dieſelben wieder in nähere Beziehung zu Vor⸗
ſtand , Mutterhaus und Mitſchweſtern zu bringen und um das Gefühl der Zu⸗
ſammengehörigkeit unter den Schweſtern zu ſtärken . Da es leider zurzeit noch
nicht möglich iſt , alle Neueintretenden auf längere Zeit im Mutterhauſe zu ver⸗
wenden und dadurch gleich zu Beginn der Schweſternlaufbahn ein feſtes Band

zwiſchen der Schweſter und ihrem Mutterhaus zu knüpfen , ſo ſind dieſe jährlichen
Feſte ein unentbehrlicher Faktor für die Stärkung des Zuſammengehörigkeits⸗
gefühls geworden . Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Groß —
herzogin Luiſe die Gnade , wieder Dienſtauszeichnungen für längere ,
treu geleiſtete Dienſte zu verleihen . Es erhielten Auszeichnungen :

1. Für dreißigjährige Dienſtzeit :
die Oberſchweſter Margarete Manſchott in der Privatpflege - Station in

Badenweiler , ſowie die Schweſtern Sannchen Wunſch im Ludwig - Wilhelm⸗
Krankenheim und Anna Marie Schreck in der Privatpflege - Station Mannheim

2. Für fünfundzwanzigjährige Dienſtzeit :
die Oberin Leopoldine Sorg in der Univerſitäts - Augenklinik in Freiburg

i. Br . und die Schweſter Chriſtiane Burkert im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim .
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3. Für zwanzigjährige Dienſtzeit :

die Oberin Lilla von Witzleben , die Oberſchweſtern Frieda Fuhr und

Magdalene Zürn , ſowie die Schweſtern Suſanne Pfiſterer und Magdalene
Schön .

4. Für fünfzehnjährige Dienſtzeit :

die Schweſtern Amalie Büche , Eliſabeth Dieteriſch , Anna Ehrhardt ,

Marie Fuchs , Katharina Jemlein , Eliſabeth Knoch , Berta Link , Seraphine

Mohr , Thereſe Reinhardt , Roſa Rothfuß , Thereſe Spengler und Marie

Walter .

5. Für zehnjährige Dienſtzeit :

die Oberin Frida Schaab , die Schweſtern Karoline Abel , Katharine

Baumann , Marie Becker , Marie Renz , Anna Böhler , Anna Burkart ,

Anna Buſch , Marie Endres , Anna Marie Fäßler , Lina Fauchter ,
Berta Gaißer , Juſtine Greulich , Sofie Jolas , Katharine Kempf , Katharine

Knobel , Roſa Knörzer , Roſa Kübler , Babette Leins , Frida Lenz ,

Aloyſe Mayer , Luiſe Raußmüller , Philomene Reinhardt , Wilhelmine

Renk , Roſine Sommer und Agathe Tiéſſé .

Am 19 . November 1909 fand das zweite Schweſternfeſt ſtatt , bei welchem

durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe 47 neu aufge —
nommenen Schweſtern das Dienſtzeichen übergeben wurde . Bei dieſem

Feſte erfolgte auch die feierliche Einſegnung der neuernannten Oberin der Badiſchen

Krüppel⸗Heil⸗ und Erziehungsanſtalt in Heidelberg , Gräfin Hedwig von Helmſtatt .

Das Chriſtfeſt iſt am 28 . Dezember in Gegenwart Ihrer Königlichen

Hoheiten der Großherzogin , der Großherzogin Luiſe und Prinzeſſin
Max im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim in würdiger Weiſe begangen worden .

Während des Berichtsjahres fanden 23 erkrankte Schweſtern im Kinder —

ſolbad Dürrheim , 3 im Landesbad in Baden⸗Baden , 7 im Luiſenheim bei Marzell
und 1 in der Lungenheilſtätte Altweier Aufnahme .

Die hausärztliche Behandlung im Mutterhaus verſah im Berichtsjahr Herr

prakt . Arzt DPr. Arnsperger .

Ueber die Tätigkeit und die Heilerfolge in der Frauen - und Augen⸗

abteilung im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim geben die Berichte der

Herren Geh . Hofrat Dr . Benckiſer und Dr . Katz Geilage 2) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig - Wilhelm —

Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1908 1909 1909

a) im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog.
Hauspflege ) auf . 26 324 26 044 280 weniger ,

b) im Wöchnerinnen⸗Aſyl aunft 6235 6911 676 mehr ,
e) in der Privatpflege auuffkf . 4293 3511 782 weniger .

Zu a) Von den Verpflegungstagen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim für
1909 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 12 252 , auf die Augenabteilung
12 514 und auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee des

Wöchnerinnen⸗Aſyls eingewieſene Wöchnerinnen 1278 , zuſammen wie oben

26 044 Tage .
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Die Zahl der verpflegten Perſonen betrug in der gynäkologiſchen Abteilung
621 ( 1908 : 625 ) , in der Augenabteilung 553 ( 1908 : 642 ) , und in der Ab⸗

teilung für ſelbſtzahlende Wöchnerinnen 85 ( 1908 : 83 ) , zuſammen 1259

( 1908 : 1350 ) .

Zu b) Im Wöchnerinnen⸗Aſyl wurden an 6911 ( 1908 : 6235 ) Tagen im

ganzen 711 ( 1908 : 643 ) Perſonen verpflegt .

Zu c) Die Zahl der Perſonen , welche Privatpflege in Anſpruch nahmen ,
betrug 128 , von welchen 38 außerhalb der Stadt Karlsruhe wohnhaft ſind .

Die Einnahmen aus der Pflegetätigkeit des Jahres 1909 , ein⸗

ſchließlich jener der Privatpflegeſtationen Baden⸗Baden und Badenweiler betrugen :
133 539 M. 97 Pf . ( 1908 : 133 442 M. 77 Pf . ) . Die geſamten Betriebs⸗

einnahmen beziffern ſich auf 3882 987 M. 62 Pf . ( 1908 : 356 378 M. 63 Pf. ) ,
denen an Ausgaben gegenüberſtehen 405 914 M. 24 Pf . Der ungedeckte Auf⸗
wand beträgt ſomit 22 926 M. 62 Pf . ( 1908 : 18 688 M. 71 Pf. ) . Derſelbe
fand auch 1909 ſeinen Ausgleich durch ein ſeitens der Vermögensverwaltung
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe in gleicher Höhe gegebenes
unverzinsliches Darlehen .

Der Vermögensſtand der Abteilungskaſſe hat ſich um 7596 M. 46 Pf . ver⸗
ringert , läßt man jedoch das unter dem Vermögen enthaltene Kapital des Graf
von Rhena - Fonds mit 5000 M. und das für ein Schweſtern - Erholungsheim
mit 7810 M. 31 Pf . außer Betracht , ſo beträgt die Abnahme des Vermögens
20 406 M. 77 Pf . , was ſeine hauptſächliche Erklärung in der Vermehrung der Kapital⸗
ſchulden um obiges Defizit findet . Das Vermögen des Dr . Benckiſerſcher
Freibettfonds betrug Ende 1909 : 14370 M. 15 Pf. , gegen 14063 M.
60 Pf . im Vorjahre . Für 10 Perſonen wurden die Koſten mit zuſammen
499 M. — Pf . übernommen . Das Vermögen des Penſionsfonds der

Schweſtern hat ſich im abgelaufenen Jahre dank des bereits erwähnten Ver⸗
mächtniſſes des Grafen von Rhena mit 10 000 M. und durch die kapitaliſierten Bei⸗

träge der Stationen um 20 135 M. 63 Pf . vermehrt und beträgt nunmehr
218 150 M. 41 Pf . Zur Ermöglichung der dem Penſionsfonds obliegenden
Leiſtungen mußte demſelben aus der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 3313 M.
59 Pf . gewährt werden . An Ruhegehalten und Unterſtützungen wurden
an 8 Oberinnen und 52 Schweſtern zuſammen 21537 M. 41 Pf . ausbezahlt .
Der Fonds zur Gewährung von Beihilfen an erkrankte und er —

holungsbedürftige Schweſtern beträgt auf Jahresſchluß 3911 M. 02 Pf .
und hat ſich um 1051 M. 20 Pf . vermehrt .

Das Altersheim für Schweſtern — Luiſenheim —beſitzt ein eigenes
Gebäude im Werte von 58 300 M. und ein Inventarvermögen im Anſchlag von
6000 M. Zur Deckung des Betriebsdefizits des Luiſenheims für das Jahr 1909
mußte von der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 4298 M. 93 Pf . geleiſtet wer⸗
den . Im Berichtsjahre wurde der Betrieb des Luiſenheims , das von 6 penſionierten
Schweſtern und 13 Privatperſonen bewohnt war , dadurch vergrößert , daß dem
Heim eine weitere Wohnung im Parterre des Hauſes Kochſtraße 3 zugewieſen
wurde .

Zur ſpäteren Erweiterung des Heims erhielten wir von Wirkl . Geheimerat
von und zu Bodman , Exzellenz , in Freiburg und von Ungenannt je 10600 M. ,
ſo daß das Heim nunmehr ein Kapitalvermögen von 20 000 M. beſitzt .
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B. Pflege rhachitiſcher Kinder .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau

von Adelsheim , Fräulein von Beck , Frau von Chrismar , Fräulein

Winter ; den Herren : Dr . Hems und Fabrikant Mökel .

Den ſeitherigen Vertreter des Armenrats , Herrn Rentner Huber , haben wir

durch den Tod verloren ; der Verein wird ihm ein dankbares Andenken bewahren .

Im Sommer 1909 fanden während der Zeit vom 2. Juni bis 17 . September

21 rhachitiſche Kinder in der Baracke des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims Aufnahme

und Verpflegung . Von dieſen wurden 4 auf beſonderen Wunſch der Eltern nach

kurzem Aufenthalt wieder entlaſſen , 1 mußte wegen Erkrankung an einer Lungen⸗

entzündung in das ſtädtiſche Krankenhaus transportiert werden . Bei der folgenden

Beſprechung werden dementſprechend nur die 16 Uebriggebliebenen berückfichtigt .

Die kleinen Patienten boten das übliche charakteriſtiſche Bild der engliſchen

Krankheit dar : mangelhafte Ernährung , Verwachſung der Knochen , ein hinter der

Norm zurückgebliebenes Gewicht , Erkrankung von Magen und Darm .

Das Alter der Kinder bewegte ſich zwiſchen 1 und 4 Jahren , im Durch⸗

ſchnitt waren ſie 2 ½ Jahre alt .

Das geringſte Gewicht betrug 13 Pfd . 100 g, das höchſte 24 Pfd . 400 g,

durchſchnittlich 18 Pfd . 90 g.

Von den 16 Kindern konnten 15 nicht frei gehen . Hochgradige krankhafte

Veränderungen zeigten ſich am Knochengerüſt . Arme und Beine waren zum Teil
bedeutend verkrümmt und an ihren Enden verdickt ; hauptſächlich war der Bruſt⸗

korb durch die Rhachitis in Mitleidenſchaft gezogen und durch Abflachung der ſeit⸗

lichen Partien und Hervortreten des Bruſtbeines ſehr verunſtaltet . Der Umfang

des Bruſtkorbes maß in der Höhe der Bruſtwarzen zwiſchen 40 und 53 em , durch⸗

ſchnittlich 45,8 om.

Obwohl die Witterung ungünſtig war , ſo daß wir in den erſten Wochen nur

ſelten das Freie aufſuchen konnten , war doch bald infolge der regelmäßigen Ver⸗

pflegung und der guten Ernährung im Befinden der Kinder eine Beſſerung zu

bemerken . Nachdem der in den meiſten Fällen vorhandene Darmkatarrh geheilt

war und eine kräftige Ernährung Platz greifen konnte , machte die Beſſerung ſtetig

Fortſchritte . Die Kinder wurden von Tag zu Tag lebhafter und fühlten ſich in

der neuen Umgebung bald wohl . Von ſchwereren Erkrankungen blieben die Kinder

verſchont . So konnten wir am Ende des Sommers bei der Entlaſſung auf recht

erfreuliche Reſultate zurückblicken . Alle Kinder hatten eine Gewichtszunahme auf⸗

zuweiſen und zwar bis zu 5 Pfd . 400 g. Das durchſchnittliche Gewicht betrug

21 Pfd . 480 g, die durchſchnittliche Zunahme 3 Pfd . 390 g. 11 Kinder hatten

ſich ſoweit erholt , daß ſie ohne Unterſtützung gehen konnten . In bezug auf die

Entwickelung des Bruſtkorbes war im allgemeinen eine weſentliche Beſſerung zu

konſtatieren . In einem Fall war der Umfang 6 em größer als bei der Aufnahme .

Die durchſchnittliche Zunahme betrug 3,8 em .

Die Station wurde wie ſeither von Herrn prakt . Arzt Dr . Hems geleitet .

Es ſei ihm auch hier für ſeine uneigennützige und unermüdliche Tätigkeit der

verbindlichſte Dank ausgeſprochen .
Der Aufwand der Station belief ſich auf 2605 M. 20 Pf . , wovon

2298 M. 61 Pf . durch Geſchenke und Beiträge ( Stadt 400 M) und der Reſt

durch Kapitaleinzehrung gedeckt wurden . Das Vermögen beträgt zuſammen

9634 M. 85 Pf . , gegen 9941 M. 44 Pf . im Vorjahr .
R
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C. Das Kinderſolbad in Dürrheim .

Der Vorſtand der Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frai
von Chrismar , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Fräulein M. von Beck ,
Fräulein Buchenberger und Frau Gräfin von Rüdt , ſowie aus den Herren :
Miniſterialrat Schäfer , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Privatier Kirsner
und Oberrechnungsrat Rothenacker .

Das Kinderſolbad in Dürrheim hat im Berichtsjahre abermals eine ſteigende
Frequenz zu verzeichnen . Im ganzen wurden 754 Kinder ( 324 Knaben und
430 Mädchen ) an 25 430 Tagen verpflegt , d. i. gegenüber dem Vorjahre ein
Mehr von 121 Pfleglingen . 87 Kinder , denen die Aufnahme bereits zugeſag
war , mußten teils wegen eigener Erkrankung oder wegen Krankheit von Ange⸗
hörigen , teils wegen herrſchenden Epidemien in der Heimat auf die Kur verzichten
Weitere 250 Kinder , die ſpeziell um Aufnahme in den Sommermonaten nach —
geſucht hatten , mußten wegen Platzmangel abgewieſen werden . Erfreulicherweiſe
iſt auch die Zahl der Kinder vermöglicher Eltern geſtiegen : es wurde für 307 Kinder
der volle Verpflegungsſatz bezahlt . Irgend welche Unzuträglichkeiten haben ſich
aus dieſer Verſchiedenartigkeit der ſozialen Schicht , der die Kinder entſtammten ,
im Berichtsjahr ebenſowenig ergeben wie ſeither .

Außer dieſer großen Kinderſchar genoſſen 24 Vereinsſchweſtern und 22 junge
Damen ( Lehrerinnen uſw . ) die Ruhe und Heilkräfte unſeres Kinderheims .

Im Jahre 1909 war das Kinderſolbad zum erſtenmal das ganze Jahr
geöffnet . Am 7. Januar wurden die Winterkuren erſtmals begonnen und durch⸗
geführt . 148 Kinder im Alter von 4 —15 Jahren fanden in den Monaten
Januar bis Ende März und weitere 57 in der Zeit vom 8. November bis
24 . Dezember Aufnahme . Die während des Winters erzielten Kurerfolge waren
hervorragend günſtige . Kein Kind hat die Kur nutzlos gebraucht . Sämtliche
Pfleglinge waren immer munter und vergnügt , nicht ſchlaff und ermattet wie oft
in den Sommermonaten . In wenigen Wochen war eine energiſche Umgeſtaltung
und Neubelebung der ganzen Konſtitution zu beobachten , kein einziges Kind hat
an Körpergewicht abgenommen , die Gewichtszunahmen haben vielmehr diejenigen
in den Sommermonaten weit überholt . Der Geſundheitszuſtand war immer ein
vorzüglicher ; wirkliche Krankheitstage waren ſelten . Die Halsentzündungen ,
welche in den Sommer⸗ und Herbſtmonaten ſo häufig auftreten , kamen faſt gar
nicht oder nur im leichten Grade zur Beobachtung . Täglich zogen die Kinder
hinaus mit ihren Rodelſchlitten , ergingen ſich in den herrlichen Waldungen und
ſpielten im Freien , um erſt gegen Spätnachmittag in die wohldurchwärmten Räume
der Anſtalt zurückzukehren . Günſtig waren vor allem die Kurerfolge bei Er⸗
krankungen der Luftwege und Lungen auf nicht tuberkulöſer Grundlage . Auch
die ſchwächlichen , blutarmen und chroniſch zu Tuberkuloſe disponierten Kinder
erholten ſich in dem warmen Winterſonnenſchein raſch und nachhaltig . Ebenſo
vorteilhaft erwieſen ſich die Winterkuren für nervöſe und neuraſtheniſche Kinder .
Es war eine ungetrübte Freude für die Anſtaltsleitung , die kleinen Patienten
ausnahmslos ſo neugeſtärkt und erfriſcht ſcheiden zu ſehen . Mit der Empfindung
ehrerbietigſten Dankes ſei deshalb an dieſer Stelle gedacht der hohen Frau , deren
Anregung dieſe Winterkuren zu verdanken ſind . Es war der weitſchauende Blick
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe , der alsbald mit der
Inbetriebnahme der neuen Anſtalt die Vorzüge der Kuren in den Wintermonaten
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erkannte , es war der aufmunternde Zuſpruch unſerer hohen Gönnerin , der die
anfänglichen Schwierigkeiten der Neuerung überwinden half .

Aber auch in den Sommermonaten waren die Kurerfolge recht gute , wie
ſolche in den Seehoſpizen der Nord - und Oſtſee nicht beſſere ſind . Der Kurerfolg
war bei 508 Kindern gut , bei 136 faſt gut oder ziemlich gut , 84 Kinder haben
die Anſtalt erheblich gebeſſert verlaſſen und nur bei 5 Kindern konnte eine
Beſſerung nicht erzielt werden . Bei letzteren handelte es ſich in einem Falle um
Rippenfellentzündung , in den übrigen Fällen um große Schwächezuſtände und
ſchwere Tuberkuloſe der Knochen . 564 Kinder gebrauchten die Kur 4 Wochen ,
118 Kinder 5 —6 Wochen , 43 Kinder 7 —10 Wochen , 4 Kinder wurden alsbald
nach ihrer Aufnahme wieder entlaſſen , da ſie ſich nicht für die Anſtalt eigneten .

Die gute Wirkung der Solbadkuren zeigt ſich in vielen Fällen erſt in der
manchmal nach Wochen oder Monaten eintretenden Nachwirkung . Sehr
bemerkenswert und erfreulich iſt die ſtetige Zunahme der länger als 4 Wochen
dauernden Kuren . Wenn auch die vierwöchentlichen Kuren ſchon reichen geſund⸗
heitlichen Gewinn bringen , ſo darf nicht überſehen werden , daß in den meiſten
Fällen längere oder wiederholte Kuren erforderlich ſind , und daß ſchwere Er⸗
krankungen zur vollſtändigen und dauernden Geneſung vieler Kuren bedürfen .

Der Geſundheitszuſtand in der Anſtalt war trotz des naßkalten Sommers
im allgemeinen ein recht guter . Einzelne Erkrankungen werden ſich ja nie ganz
vermeiden laſſen . So traten bei einem ſchon bei der Aufnahme inftzierten Kind
Maſern auf ; dasſelbe wurde in das Spital nach Villingen verbracht ; 6 Kinder
erkrankten im November und Dezember an Windpocken , 1 Kind wurde wegen
Typhus in das Spital nach Schwenningen verbracht , eines wegen Miliar⸗Tuber⸗
kuloſe von ſeinen Eltern zu ſich genommen . Schließlich ſind 2 Erkrankungen an
Blinddarmentzündung zu verzeichnen .

Todesfälle kamen in der Anſtalt nicht vor .

Die Gewichtszunahmen ſchwanken zwiſchen 100 g und 8 kg . Intereſſant
iſt , wie die Gewichtsveränderung in den einzelnen Monaten verſchieden iſt . Sie
betrug :

Januar und Februar Zunahme 2 Kg 101 g, keine Abnahme ,
März und April „ 1 Kg 544 g, „
Mai 5 1 kg 462 g, 5 Abnahmen von 100 - 800 g,
Juni 1kg 340 g, 4 10 „ 100 g- 2 kg 700 g,

Juli * 1kg 075 g, 6 5 „ 200 g - I1 kg 500 g,
Auguſt 6 1 kg 962 8* 3 77 „ 100 —500 g
September 1kg 755 g, 2 5 „ 300 —900 g,

Oktober 2 Kkg 490 g, 1 Abnahme „ 900 g,
November und Dezbr . „ 2 kg 629 g, keine Abnahme .

Hiernach fanden in den Monaten Januar , Februar und November und
Dezember keine Gewichtsabnahmen ſtatt und es waren die Gewichtszunahmen
auffallend groß gegenüber denjenigen in den Sommermonaten . In den folgenden
Monaten April bis Juni ſinkt die Zunahme dann , um im Auguſt raſch wieder
zu ſteigen und im November und Dezember den höchſten Stand mit 2 kg 629 g
zu erreichen . Die auffallend niedrigen Gewichtszunahmen im Juli mögen durch
die außerordentlich ſchlechten Witterungsverhältniſſe in dieſem Monat zu erklären
ſein , wodurch der Aufenthalt im Freien faſt unmöglich war .
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Als Kurmittel fanden neben den Solbädern die Solinhalationen häufig und
mit großem Erfolge Anwendung . Auch kamen die hydrotherapeutiſchen Proze⸗
duren und andere Behandlungsmethoden , wie Maſſage , Diätkuren , Elektrizität ,

Turnen , Liegekuren , Sonnenlichtbehandlung , in allen geeigneten Fällen zur An⸗

wendung .
Die Verköſtigung der Kinder war die ſeit Jahren erprobte und bewährte .

Der Milchverbrauch hat ſich im letzten Jahre auf 38 149 Liter geſteigert , ſo daß

auf jedes Kind täglich etwa 1 ¼ Liter Milch kam .
Die Einrichtungen der Anſtalt ſelbſt haben in mancher Hinſicht Verbeſſe⸗

rungen erfahren und genügen jetzt wohl auch weitgehenden Anſprüchen . Im Spät⸗
jahre wurden 2 Badezellen zur Abgabe von kohlenſauren Solbädern nach neueſtem
Syſtem eingerichtet , um auch Kinder und Erwachſene mit Herzleiden und ver⸗

ſchiedenen Neuroſen balneotherapeutiſch behandeln zu können . In einigen Fällen
hat dieſe Neueinrichtung bereits großen Nutzen gebracht . Ferner wurde das

chirurgiſche Inſtrumentarium vermehrt und für elektriſche Behandlung ein Apparat
angeſchafft .

Die ärztliche Leitung beſorgte , geſtützt auf ſeine langjährigen Erfahrungen ,
Herr prakt . Arzt Huber in Dürrheim . Den Betrieb leitete in gewohnt muſter⸗
gültiger Weiſe Frau Hausoberin Jaekel . In die Pflege und Beaufſichtigung
der Kinder teilten ſich mit Hingebung Vereinsſchweſtern und Kinderpflegerinnen .

So war das Jahr 1909 wieder eine Zeit angeſtrengter Arbeit und mancher
Sorge , die aber reichlich entgolten wurde durch die ſchönen Erfolge , die der Anſtalt
in jeder Hinſicht beſchieden waren . Möge dies auch fernerhin ſo bleiben und der

gute Ruf der Anſtalt , wie er ſich in den ſtetig zunehmenden Nachfragen um Auf⸗
nahme und in zahlreichen Dankbriefen von Eltern und Ffleglingen kund gibt ,
immer weitere Verbreitung finden .

Der Geſamtaufwand im Jahr 1909 belief ſich auf 72 326 M. 63 Pf . ;
derſelbe wurde erfreulicherweiſe durch die erhobenen Verpflegungskoſtenbeiträge
gedeckt . Das Vermögen der Anſtalt beträgt 428 777 M. 75 Pf. , welchem noch
112 063 M. 48 Pf . Schulden gegenüberſtehen . Zur Bewilligung von Ermäßi⸗
gungen ſteht der Anſtalt die Wilhelm - Auguſta - Stiftung zur Verfügung .
Außerdem hat der 7 Kaiſerl . Landgerichtsrat a. D. Eduard D ' Avis in Cöln
uns für den gleichen Zweck zum Gedächtnis ſeines in Dürrheim verſtorbenen

Sohnes Eduard ein Vermächtnis von 6000 M. unter der Bezeichnung „ Eduard —

Stiftung “ zugewieſen . Wir möchten nicht verſäumen , auch an dieſer Stelle
für dieſe ſegensreiche Zuwendung unſeren wärmſten Dank auszuſprechen . Das

Vermögen der beiden Stiftungen beträgt 12 860 M. 20 Pf .

D. Landkrankenpflege .
Den Vorſtand dieſer Unterabteilung bilden außer der Präſidentin und dem

Geſchäftsführer der Abteilung III die Damen : Freifrau von Babo , Exzellenz ,
Vorſitzende , Fräulein Arnsperger , Frau Konſul Adolf Schmieder und die
Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt DPr. Battlehner , Beirat , Rechtsanwalt Boeckh ,
Vorſitzender des Kreisausſchuſſes , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geiſtlicher
Rat Knörzer , Geh . Rat Raſina . Im Berichtsjahre fanden 7 Sitzungen ſtatt .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Vorjahres 145 ; während des Berichtsjahres ſind 9 Pflegerinnen zugegangen ,
dagegen aus verſchiedenen Anläſſen 5 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am
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Schluß des Jahres 1909 die Geſamtzahl ſich auf 149 belief . Sie verteilen ſich
auf die Kreiſe wie folgt : Konſtanz 7, Villingen 6, Waldshut 23 , Freiburg 15 ,

Lörrach 24 , Offenburg 7, Baden 2, Karlsruhe 35 , Mannheim 3, Heidelberg 16

und Mosbach 11 .

Von den 9 neu zugegangenen Pflegerinnen waren 2 ſchon früher ausgebildet ,
6 Schülerinnen erhielten die theoretiſche Ausbildung in einem beſonderen Kurs

im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim und 1 wurde gleichzeitig mit den Berufs⸗

pflegerinnen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim unterrichtet . Sie ſind aus folgenden
Gemeinden : Dingelsdorf , Heſſelbach , Mittelſchefflenz , Ottenheim , Riedern , Ruß⸗

heim , Schwaningen , Uehlingen , Untereggingen . In den theoretiſchen Kurſen

wurden außerdem 6 Schülerinnen ausgebildet , welche zum Teil noch in prak⸗

tiſcher Uebung begriffen ſind oder ihre Ausbildung für Privatzwecke verwerten .

Zur praktiſchen Unterweiſung wurden die Schülerinnen dem ſtädtiſchen Kranken⸗

haus und St . Vinzentiushaus in Karlsruhe und den ſtädtiſchen Krankenhäuſern

in Konſtanz , Radolfzell und Ludwigshafen ( Bayern ) zugewieſen . Dieſen Kranken⸗

häuſern ſei für die auf die praktiſche Schulung der Mädchen verwendete Mühe
herzlich Dank geſagt .

Am Geburtstage unſerer Hohen Protektorin wurde den neu aufgenommenen
Pflegerinnen das von Höchſtderſelben geſtiftete Dienſtzeichen überreicht .

In dieſem Jahr haben Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe

geruht , das für Landkrankenpflegerinnen mit mindeſtens 15 jähriger ununter⸗

brochener , treuer und gewiſſenhafter Dienſtleiſtung gnädigſt geſtiftete Ehrenzeichen
an 3 Landkrankenpflegerinnen zu verleihen .

Ferner wurden im Berichtsjahre aus dem „ Battlehner⸗Unterſtützungs⸗
fonds “ an 3 Landkrankenpflegerinnen , welche eine mehr als 10 jährige Dienſtzeit
zurückgelegt hatten , Belohnungen im Betrag von je 25 M. gewährt .

Hinſichtlich der Pflegetätigkeit der Landkrankenpflegerinnen
im verfloſſenen Jahre läßt ſich aus den eingekommenen Tagebüchern von 146

derſelben folgendes Geſamtbild entnehmen : Es wurden 8905 Kranke gepflegt ;
die Pflege erſtreckte ſich einſchließlich der Hauspflege auf 4510 Tage , 2891

Nächte und 100 057 Einzelbeſuche .
Die Präſidentin der Unterabteilung , Freifrau von Babo , richtete auf

Weihnachten ein Sendſchreiben an alle Landkrankenpflegerinnen , mit welchem ,
wie alljährlich , Wandſprüche zur Verteilung gelangten , ein Geſchenk Ihrer König⸗
lichen Hoheit Großherzogin Luiſe .

Vertrauensdamen zur Pflege der Verbindung der Landkrankenpflege⸗
rinnen mit dem Hauptverein ſind zurzeit in 37 Amtsbezirken vorhanden . Zu
den bereits in den letzten Jahresberichten angeführten , kam Kehl hinzu . Es ſind
jedoch im Berichtsjahr mehrfache Aenderungen in der Perſon der Vertrauensdamen

eingetreten . Der Verkehr dieſer Damen mit den Pflegerinnen war wieder ein

ſehr lebhafter und erſprießlicher ; an vielen Orten wurden die Pflegerinnen zu
gemeinſamen Verhandlungen berufen oder am Orte ihrer Tätigkeit aufgeſucht ,
um einen perſönlichen Eindruck von ihrer Dienſtführung zu gewinnen , ihnen ent⸗

ſprechende Weiſungen und Rat zu erteilen und etwaige Wünſche entgegenzunehmen .

Ueber die Rechnungsverhältniſſe iſt mitzuteilen :

‚ Die Aktivkapitalien der vorhandenen Fonds betrugen am Schluß des Be⸗

richtsjahres : 1. Großherzog Friedrich - Spende zur Einführung der Land —



krankenpflege 31985 M. 16 Pf . ; 2. Fonds zur Unterſtützung von Pflegerinnen
aus dem Erlös für Handarbeiten Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe und Lenz - Hey mann⸗Stiftung , zuſammen 16 047 M. ; 3. Geheimerat
Dr . Battlehner - Fonds zur Belohnung und Auszeichnung von Pflegerinnen
für langjährige , treu geleiſtete Dienſte 4585 M.

Auch im Berichtsjahr wurde ſeitens der Landesverſicherungsanſtalt Baden
in dankenswerter Weiſe ein Beitrag von 2000 M. zur Unterſtützung von Pflege⸗rinnen und Stationen zur Verfügung geſtellt .

Die Geſamtausgaben beliefen ſich im Jahre 1909 auf 2351 M. 37 Pf .

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohltätigkeit .
Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht aus den nachgenannten Mit⸗

gliedern :
Frau Geheimerat Haas , Präſidentin , Fräulein Magdalene von Beck ,Stellvertreterin , Freifrau von Adelsheim , Frau Profeſſor Bender , Frau

Rechnungsrat Cron , Frau K ommerzienrat Höpfner , Frau Geheimerat Joos ,
Erzellenz , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat von Regenauer ,
Exzellenz , Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier , Fräulein Ida Schellenberg ,
Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler , Frau Oberhofmeiſter von Stabel ,
Exzellenz , Frau Geheime Hofrat Wiener ; ferner aus den Beiräten der Unter⸗
abteilungen , den Herren Private Anton , Oberamtmann Dr . C adenbach ,
Private Wilhelm Errxleben , Regiſtrator Jäckle , Profeſſor Imgraben ,
Oberſtleutnant Schu ſter , Geheimer Finanzrat Dr . Stark , Private Guſtav
Stoffleth , Private Philipp Vom berg , Oberkirchenrat D. Zäringer und dem

Geſchäftsführer Geheimerat Raſina .

Die Organiſation der Abteilung IWhat im Jahre 1909 eine Aenderung
nicht erfahren . Sie beſteht aus 13 Unterabteilungen , deren Berichte nachſtehend
folgen .

Die im Jahre 1907 von dem Armenrate Karlsruhe für die ſtädtiſche und Ver⸗
einsarmenpflege eingerichtete gemeinſame Auskunftsſtelle hat gute Dienſte geleiſtet .Um mehrfache Unterſtützungen derſelben Perſonen zu vermeiden und Unwürdige
auszuſchließen , wird für jeden Unterſtützten eine Perſonalkarte ausgeſtellt . Die
Ausfüllung erfolgt diesſeits vom Eliſabethen⸗ und Sofienfrauenverein ; in

eeigneten Fällen ſind hierzu auch die andern Komitees der Abteilung IV ver⸗
pflichtet .

Einzelne unſerer Damen haben auch Bezirke der ſtädtiſchen Armenpflege
übernommen .

Für die Abteilung IV und alle Unterabteilungen iſt mit der Erſten Oeſter⸗
reichiſchen Allgemeinen Unfallverſicherungsgeſellſchaft für die Zeit vom 15 . Juni
1907 bis dahin 1917 ein Haftpflicht⸗Verſicherungsvertrag abgeſchloſſen . Eine
Inanſpruchnahme der Verſicherungsgeſellſchaft war im Jahre 1909 glücklicher⸗weiſe nicht erforderlich .

Die Rechnungsergebniſſe der Abteilung und der Unterabteilungen ſind
in der Beilage 1 dargeſtellt . Die finanzielle Lage hat ſich infolge der ſtetsſteigenden Anſprüche an den Verein und der Abnahme der Mitgliederbeiträge
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1895 =2 2199 M. und 1909 = 1490 M. ) , auch im Jahr 1909 nur wenig

gebeſſert . Alle S hat ſich der Verkehr in den Volksküchen nicht unerheblich

— allein es konnte dadurch die Notwendigkeit weiterer Einzehrung des

apitalb beſtandes um 1560 M. 48 Pf . nicht verhütet werden .
Als Geſchenke ſind uns zugefloſſen von den Großherzoglichen Herrſchaften

375 M. und aus einer Zuwendung aus Anlaß des Stiftungsfeſtes 2000 M. ,
wofür wir herzlich danken .

Die Bewegung der Aktivka pitalien der Abteilung kann dieſe finanzielle

Lage am beſten kennzeichnen . Die Aktivkapitalien betrugen 1903 S82 365 M. ,
1907 2 75058 M. , 1908 = 72 692 M. und 1909 2 71 132 M. 42 Pf .

A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Geheimerat
Haas als Vorſteherin , Fabrikant Hammer als Stellvertreterin , Rechnungsrat
Cron , Medizinalrat Dambacher , Direktor Moninger , LandgerichsratNeßler , Medizinalrat Ritter , General Röder von Diersburg ,

Oberar ntsrichterr Dr . Sautier , Private Auguſte Schaaf , Rentner Schüſſele ,
Baurat Strieder und Rentner Ida Weill; als Beirat iſt tätig Herr Ober⸗

amtmann Dr . Cadenbach . Als Vertreter der Armenbehörde nimmt Herr
Kaufmann Johannes Schuh ybmacher an den Verhandlungen teil .

—2 mehrjähriger Mitarbeit iſt Herr Oberamtmann Dr . von Seubert

ifolge der Aenderung ſeiner dienſtlichen Verhältniſſe zurückgetreten . Wir ſprechen
ſeine getrerue Mitarbeit unſeren herzlichen Dank aus .

Die beſondere Aufgabe des Softenfrauem vereins bildet nach der im Jahre
9
getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche

ne in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen ,
als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1909 gewährt: an Milch und

Fleiſch 1864 M. ( 1908 S2024 M. ) , 3456 Laib Brot zu 1240 M. ( 1908233304
Laib zu 1178 M. ) , 4263 Portionen Volkskücheneſſen zu 785 M. ( 1908235 300

Portionen zu 611 M. ) , 699 Zentner Kohlen zu 908 M. ( 1906⸗677 Zentner
1914 M. ) , 441 Pf und Kakao zu 309 M. ( 1908419 Pfund zu 293 M. ) ,

ür Unte anr von Kindern in der Kleinkinderbewahranſtalt 9g M. ,
uſammen 5115 M. gegen 5035 M. im Jahre 1908 .

Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien
mit je 50 M. gegeben .

In das Solbad Dürrheim wurden 84 Kinder verbracht und an 2450

Pflegetagen behandelt . Die Kurdauer betrug für 82 Kinder je 4 Wochen , für
2 Kinder je 7 Wochen . Der Geſamtaufwand betrug 6189 M. 85 Pf . Derſelbe

wurde in der Weiſe gedeckt , daß

3
f

82

die Abteilung III des Badiſchen Frauenvereins 1065 M. 10 Pf
Kinderhilfsfonds des Badiſchen Fraueuvereins . 280 . 1½ 14U5 ,
der Sofienfrauenverein ( Abteilung Vy . . . 401 27

der Eliſabethenverein ( Abteilung IV ) Asd 200 νπ

eeanhee un 800⁹⁰

ſowie Krankenkaſſen , Wohltäter , Fürſorger . . 3443 „ 48 „

beitrugen . Die Erfolge für die Kinder waren für 54 Kinder gut , 4 faſt gut ,
19 ziemlich gut , 6 gebeſſert , 1 Kind hat die Kur unterbrochen .
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Dank der Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und
der Stadt Karlsruhe konnte für kränkliche Kinder im Nymphengarten
und im Vierordtbad die Fürſorgetätigkeit durch Aufenthalt in freier Luft
durch Solbäder und durch Milch - und Brotgaben fortgeſetzt werden . Im Nymphen⸗
garten wurden 240 Kinder in der Zeit vom 15 . Mai bis 15 . Auguſt
aufgenommen . Jedes Kind empfing Brot und ½ Liter Milch ; 106 Kinder
erhielten je 12 Solbäder . Im Vierordtbad wurden in der Zeit vom Juni
bis Ende Auguſt 129 Kinder ( 39 Kinder unter 6 Jahren und 90 Schulkinder )
mit je 16 Solbädern und täglich 2 mal mit Milch und Brot unterſtützt . Die
Ausgaben für die Fürſorgetätigkeit berechnen ſich auf 2982 M. 68 Pf . , wovon
die Stadt 2200 M. übernahm , worin aber die Beiträge Ihrer Königlichen Hoheit
für Aufſichtsperſonal u. dgl. nicht inbegriffen ſind . Die Ausgaben entziffern ſich
wie folgt :

Nymphengarten Vierordtbad

Unterſtützungen Geld Unterſtützungen Geld

Milch . 3905 Liter 820 M. 05 Pf . 2207 Liter 441 M. 50 Pf .

Brot 948 Laibe 376 „ 66 „„ 455 Laibe 183 „ 05 „
1100 Wecken 8 „ 1785 Wecken 50 ,„ 42 „

Solbäder 549 Bäder 439 „ 20 „ 870 Bäder 668 „ 80 ,

Zuſammen . 1638 M. 91 Pf . Zuſammen . 1343 M. 77 Pf .
Die Fürſorge leitete imNymphengarten Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

im Vierordtbad Fräulein Magda von Beck und Frau Private Birkenmeier
unter freundlicher Beihilfe von mehreren anderen Damen . Die Mühe belohnten
der gute Erfolg ſowie das allzeit muſterhafte Betragen , das ſichtliche Behagen und
die frohen Lieder der Kinder .

Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 13 426 M. 47 Pf .
Dieſer Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge der Abteilung IV mit 5492 M.
98 Pf . , durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit 3000 M. ; der Reſt von
4933 M. 49 Pf . wurde durch Geſchenke , Erſatzleiſtungen und Zinſen aufgebracht .

Der Sofienfrauenverein beſitzt außer der Sofienſtiftung von 2571 M. 43 Pf .
noch ein Sparguthaben von 669 M. ( 1908 643 M. 02 Pf ) .

B. Eliſabethenverein .
a) Krankenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Ehrenpräſidentin Frau
Geheimerat Kilian , Fräulein Magda von Beck , Vorſitzende , und Frau Ge⸗
heimerat Haas , Stellvertreterin , Private Birkenmeier , Blechnermeiſter Heußer ,
Oberingenieur Klein , Profeſſor Koßmann , Oberbürgermeiſter L auter , Fabrikant
Mökel , Oberſtleutnant Schuſter , Wagenbauer Spitzfaden „ Rentner Stapfer
von Froben , Private Ulrich , Reviſor Weyrether und den Fräulein :
Dietz , Mattil , Orff und von Stockhorner . Beirat und zugleich Rechner
des Vereins iſt Herr Oberſtleutnant Schuſter , Vertreter des Armenrats Herr
Kaufmann J . Schuhmacher .

Der Verein beklagt den Austritt des Fräuleins Grau und ſpricht derſelben
für langjährige Mitarbeit herzlichen Dank aus .

Seiner im Jahre 1848 erfolgten Stiftung gemäß übt der Verein die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen .
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Von den Vorſtandsdamen wurden Unterſtützungen in 1407 Fällen
( 1908 P1592 ) an arme Kranke in Geld , Wein , Eiern , Fleiſch , Suppen und

Kohlen gegeben und zwar im Werte von 3998 M. ( 1908 3910 M) . Außerdem
wurden von den drei dazu beſtellten Damen an 223 Wöchnerinnen 246 Syeiſe⸗

körbe ( 1908 289 ) , Milch u. dgl . verabreicht und dafür 812 M. ( 1908 852 M. )
verausgabt .

Die von den Volksküchen dem Verein abgegebenen Suppen und Fleiſch haben
im Berichtsjahre die Höhe von 6883 Portionen im Werte von 1173 Mi erreicht

( 1908 = 5909 Portionen zu 981 M) .

Für 84 im Solbad Dürrheim aufgenommene Kinder leiſtete der Verein

einen Beitrag von 200 M. ( 1908 86 Kinder S 600 Mh , für ein Freibettchen
im Diakoniſſenhauſe 140 M.

Für die Krankenpflege ſtehen dem Verein 4 Krankenſchweſtern vom Roten

Kreuz zur Verfügung , von denen zwei vom Ludwig - ⸗Wilhelm⸗ - Krankenheim ,
und zwei vom Arbeiterinnenheim aus ( Bahnhofſtraße 48 ) die ihnen obliegende
Arbeit in der Stadt verrichten . Die eigentlichen Armen erhalten unentgeltliche

Pflege ; weniger Bemittelten wird in Krankheitsfällen für ein jährliches Abonne⸗

ment von 6 M. eine Pflegeſchweſter zur Verfügung geſtellt . Jedoch wird in

Fällen , wo die Pflege über ſechs Wochen ununterbrochen in Anſpruch genommen

wird , erwartet , daß eine angemeſſene Vergütung an die Kaſſe geleiſtet werde .

Die Zahl der Abonnenten beträgt zurzeit 204 ; die Beiträge derſelben belaufen

ſich auf 1292 M. ( 1908 210 1398 M. ) .

Die Arbeitsleiſtung der Schweſtern war auch in dieſem Jahre wieder eine

ſehr umfaſſende und verdient warme Anerkennung . Dieſelben pflegten in 48 Nacht⸗

wachen und mit 12 372 einzelnen Leiſtungen bis zu 5 Stunden ( 1908 S123 Nacht⸗

wachen und 13 825 Einzelleiſtungen ) . Dieſe Krankenpflege kam zugut mit

1196 Gängen Wöchnerinnen , mit 2689 Gängen 77 Abonnenten und im übrigen
( 48 Nachtwachen und 8487 Gängen ) den ſonſtigen Unterſtützten . ( Krankenpflege⸗

ſtation Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim 6807 Gänge , 18 Nachtwachen , Kranken⸗

pflegeſtation Bahnhofſtraße 5565 Gänge und 30 Nachtwachen ) . Neben der

Krankenpflege übernahmen die Krankenſchweſtern die Hausarbeit , wo nötig . Für

Gehalt , Verſicherung und Geſchenke der Schweſtern wurden 1820 M. verwendet

( 1908 1792 M) . Die Station im Arbeiterinnenheim , wo Lokalmiete , Anteil

am Gehalt der Vorſteherin und Verköſtigung in Betracht kommen , verurſachte
einen Aufwand von 1283 M. ( 1908 S 1512 M. ) .

Hinſichtlich der Hauspflege iſt die Stadt jetzt in 3 Pflegebezirke eingeteilt ,
und die Oſtſtadt mit 3, die Weſt⸗ und Südſtadt mit je 2 Pflegerinnen ausge⸗

ſtattet ; im Bedarfsfalle werden noch Hilfskräfte beigezogen . Jedem Bezirk ſteht

eine Komiteedame vor . Die Wohltat dieſer Einrichtung wird mehr und mehr
erkannt . Als Pflegezeit haben wir zu verzeichnen 99 ganze Tage , 9456 Stunden .

Der Aufwand betrug 2792 M. 26 Pf . ( 1908 22 Tage und 9543 Stunden

mit 2139 M. ) . Als Erſatz für Hauspflege gingen 207 M. 40 Pf . ein . Die

Hauspflege kam zugut Wöchnerinnen mit 1830 Stunden , Abonnenten mit

72 Stunden und im übrigen ( 99 ganze Tages - und 7554 Stundenpflege ) den

ſonſtigen Unterſtützten .
Die Arbeit des Vereins wurde durch zahlreiche Geſchenke ermöglicht , wofür

herzlichſt zu danken iſt . Unter den Geſchenken befinden ſich Gaben Ihrer König⸗
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lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe ( 890 M) und Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin ( 100 M. ) . Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm
hat dem Verein auch im abgelaufenen Jahre wieder 340 M. und Ihre Königliche
Hoheit die Prinzeſſin Max 100 M. zuzuwenden geruht . Der ſtädtiſche Armenrat
leiſtete wieder dankenswerte Beihilfen von 800 M. und die Abteilungen Vund VI
des Frauenvereins 500 M. für Hauspflege . Als Geſchenke und Vermächtniſſe
erhielt der Verein 1021 M. ( 1908 3785 M. , darunter Geſchenk von Frau
Geheimerat Kilian 300 M. ) . Weiter verzeichnen wir Spenden von Eiern nebſt
verſchiedenen Weingaben und Spenden von Bekleidungs - und Wäſcheſtücken , welche
treue Freundinnen und Gönnerinnen dem Verein zuwendeten . Der Zuſchuß der
Abteilung IV des Frauenvereins betrug 1700 M.

Die Zahl der Mitglieder des Vereins beläuft ſich zurzeit auf 264 und
die Höhe der von denſelben gezahlten Jahresbeiträge auf 1412 M. ( 1908
S＋ 270 und 1456 M. ) . An Zinſen wurden vereinnahmt 133 M. 90 Pf .

Die Geſamteinnahme betrug 14218 M. und die Ausgaben 11461 M.
Als Vermögen blieb ein Barvorrat von 2756 M. und die Bohmſche Freibettchen⸗
Stiftung von 1000 M . zuſammen 3756 M. ( 1908 Sm6620 M. ) .

b) Der Nähverein für arme Kranke .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus Frau Geh . Hofrat Wiener , Vor⸗
ſteherin , Fräulein Vogel , Stellvertreterin , ſowie Fräulein Mattil und Freifrau
von Rottberg .

Der Nähyverein hat im verfloſſenen Jahre für arme Kranke genäht : 18 Bett⸗
tücher , 9 große und 12 kleinere Bettbezüge , 20 Frauenhemden , 10 Mädchen⸗
hemden , 15 Röckchen , 12 Flügelhemdchen , 15 Bettjacken und 6 Windeln .

Die laufende Einnahme beträgt 51 M. 95 Pf. , die Ausgaben 96 M. 70 Pf .
Das Geſamtvermögen beſteht aus 689 M. 70 Pf .

Auch dieſes Jahr erhielten wir von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin Luiſe ein Stück Baumwollflanell und von verſchiedenen anderen
Wohltätern Geſchenke in Stoffen und Geld , wofür wir herzlich danken .

C. Mädchenfürſorge .
Die Unterabteilung hat die Aufgabe , armen oder gefährdeten , der Schule

entlaſſenen Mädchen durch Rat und tatkräftige Unterſtützung zu ihrem Fortkommen
behilflich zu ſein , ſie zu bewahren , zu retten und in einen geordneten Lebens⸗
beruf einzuführen .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Stapfer von Froben ,
Ehrenpräſidentin ; Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier , Präſidentin , Frau Profeſſor
Dr . Boehtlingk , Stellvertreterin , Freifräulein M von Ber ſt , Frau Privatier
Birkenmeier , Frau Bankvorſtand Chorman n , Frau Privatier Hammer ,
Frau Geheimerat Haas , Frau Domänendirektor Helmle , Frau Profeſſor
Koßmann , Frau Oberbürgermeiſter La uter , Frau Exzellenz von Seldeneck ,
Frau Privatier Weill , Fräulein Weſt und dem Beirat Herrn Profeſſor Im⸗
graben .

Durch den Tod verloren wir im Laufe des Jahres Frau Konſul Biele⸗
feld , welche ſeit 1889 dem Verein angehörte und mit warmem Herzen und
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milder Hand bis in e letzten Lebenstage ſeine Beſtrebungen förderte , ſo daß
ihr ſtets ein dankbares Andenken bleiben wird . Wegen leidender Geſundheit trat
zurück Frau General Limberger ; wir ſagen ihr auch an dieſer Stelle für ihre

erſprießlichen Dienſte den herzlichſten Dank . Infolge dieſer Verluſte und wegen
vermehrter Arbeit wurde die Zahl der Vorſtand Ssmitglieder auf 14 erhöht .

Ueber 600 Mädchen aus den drei Jalhren nach der Schulentlaſſung ſtanden
unter Aufſicht des Vereins ; im Berichtsjahre gingen 200 neu zu. Die

Zahl der Aufſichtsdamen wuchs von 76 auf 100 , indem 19 neu eintraten
und 5 ausſchieden ; ſie erſtatteten in 16 Sitzungen Bericht über ihre Schützlinge
Dem Grundſatze des Vereins entſprechend , daß die Mädchen die erſte Zeit nach
der Schulentlaſſung als Lehrzeit für ihr ſpäteres Fortkommen ausnützen ſollen ,
wurden zur Ausbildung im Nähen * 85 Mädchen : nämlich 24 in den
ſtädtiſchen Nähſchulen ( für den ganzen Tag ) , 4 bei Näherinnen, 57 in den Nach —
——

—
Von dieſen ſtehen dem Vereine 3 eigene ( 1 von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe , 2 von einer Wohltäterin de Ver⸗
eins unterhaltengh zur Verfügung ; daneben werden auch die in den katholiſchen
Anſtalten und im evangeliſchen Gemeindehaus der Weſtſtadt benutzt . 18 Mädcher
traten alsbald als Dienſtboten ein , 14 als Lehrmädchen in Geſchäfte ; 25 mußten
zum Unterhalt der Familie beitragen , und fanden Arbeit in einer Fabrik . In
die 2 8 ie wurd 21 aufgenommen , 2 in Anſtalten nach auswärts
verbracht . Die übrigen 30 mußten in der eigenen Familie verbleiben und mit⸗
helfen .

Die Tätigkeit an den früher in Fürſorge aufgenommenen
Mädchen beſtand in Ueberwachung und Verſorgung . 48 derſelben wurden
Stellen als Dienſtboten vermittelt . Wenn möglich wurde ein ſchriftlicher Dienſt⸗

vertrag abgeſchloſſen , um dem Schützling die nötige leibliche und ſittliche Pflege
zu ſichern , als auch ihn an die eingegangene Verpflichtung feſter zu binden .

Das Fürſorgeheim im Luiſenhaus , das für 6 Mädchen Raum
bietet und unter der Oberin Fräulein * ＋ Dietz ſteht , iſt mit 5 Mädchen
in das Jahr 1909 eingetreten . An OOſtern wurden ſämtliche in Dienſtſtellen
verbracht und hielten ſich in ihnen zur 31ufriedenheit . Von den 6 an Oſtern
neu eingetretenen M ädchen verließen im Laufe des Sommers 4 die Anſtalt aus
verſchiedenen Gründen . Die freigewordenen Stellen wurden aber alsbald von
anderen Mädchen eingenommen . Die Mädchen haben für die Reinhaltung des
Hauſes zu ſorgen und am Vormittag in der Volksküche mitzuhelfen . Am Nach⸗

mittag beſuchen ſie die eigens für ſie im Hauſe eingerichtete Nähſchule . Da ſie
ihr Eſſen aus der Volksküche bekommen , fehlt die Gelegenheit , ſich im Kochen zu
üben . Deshalb wird ein 13 Wochen dauernder Abendkochkurs mit Unterſtützung
der Stadt für ſie in der Kochſchule abgehalten , an dem noch 8 andere Fürſorge —
mädchen teilnehmen

Das F ürſorgeheim Scheibenhardt —nicht zu verwechſeln mit
dem Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , ſ. unter D — ſteht unter der

Leitung der Oberin Fräulein Eliſe Hummel , welcher als Gehilfin eine In⸗
duſtrielehrerin , Fräulein Emma Satler , beigegeben iſt . Mit 14 Zöglingen
wurde das Berichtsjal yr angefangen ; im Laufe des Jahres traten 19 weitere ein ;

ausgeſchieden ſind 16 . Von dieſen kamen 10 in Stellung als Dienſtmädchen
und genießen die volle Zufrriedenheit ihrer Herrſchaften ; 4 kehrten in ihre Familien
zurück nach ordnungsmäßiger Ausbildung ; auf 1. Januar dieſes Jahres befanden

8

ol
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ſich noch 17 in der Anſtalt . Von den 33 Zöglingen des Jahres hatte der Armen —
rat Karlsruhe 9 der Anſtalt zugewieſen und zahlte für 7 den ganzen Verpflegungs⸗
betrag , für 2 einen Anteil . Der Jugendſchutzverein in Mannheim hat gegen
Bezahlung 3 Mädchen untergebracht , 1 der von Pforzheim , 1 der Frauenverein
in Bruchſal ; von Vormündern waren 4 der Anſtalt übergeben . Für 15
trug die Mädchenfürſorge die Geſamtkoſten und den reſtlichen Anteil für die vom
Armenrat Karlsruhe oben erwähnten 2 Mädchen .

Der Zweck des Fürſorgeheims Scheibenhardt iſt der , die Mädchen
zu erziehen und zu Dienſtboten auszubilden , ſoweit es in dieſem Alter und der
kurzen Zeit möglich iſt . Da außer der Zubereitung der Speiſen für die Zöglinge noch
die Koſtgeberei an die auf dem Großh . Hofgut beſchäftigten Knechte und ein größerer
Garten zu beſorgen iſt , ſo bietet das Heim Gelegenheit zur Ausbildung im einfachen
Kochen und in Gartenarbeit . Daneben werden die Mädchen unterrichtet im
Waſchen und Putzen , Nähen , Stricken und Bügeln . Im ganzen können 18 —19 Zög⸗
linge zuſammen Unterkunft im Heime finden , und es iſt deshalb auch auswärtigen
Frauenvereinen , Bezirksvereinen für Jugendſchutz und den Armenbehörden Ge⸗
legenheit gegeben , Mädchen , die der Erziehung und Ausbildung zu Dienſtboten be⸗
dürfen , umbilligen Preis unterzubringen . Die Verpflegungskoſten für Frauen⸗
und Jugendſchutzvereine ſind auf 200 M. für das Jahr , die für Armenbehörden
auf 250 M. feſtgeſetzt , obwohl der Aufwand für einen Zögling den Verein auf
ca. 300 M. zu ſtehen kommt .

Unſer Erholungsheim in Marrzell im Albtal , das ſeit dem Jahr
1903 in einer Mietwohnung ſich befindet , war vom 1. Mai bis 1. Oktober in
Betrieb . Dieſes Jahr konnten nur 31 Mädchen aufgenommen werden ( 1288
Verpflegungstage ) , weil bei 5 Mädchen der Aufenthalt auf 6 Wochen , bei 3 auf
8 Wochen und bei 1 auf 3 Monate ausgedehnt werden mußte . Der Erfolg
war wieder ein überaus günſtiger . Die Zunahme des Körpergewichts bewegte
ſich zwiſchen 4 bis 14 Pfund , im Durchſchnitt 7 Pfund . Fräulein Luiſe
Reyhing hatte wieder die Leitung des Heims übernommen , Herr Medizinalrat
Dr . Fröhlich aus Ettlingen die ärztliche Ueberwachung . Herr Pfarrer Engert
aus Langenalb hielt jeden Donnerstag eine Andachtsſtunde . Für ihre ſelbſtloſen
Dienſte ſagen wir dieſen Männern auch hier unſeren herzlichen Dank . Leider
mußte wieder eine große Anzahl Erholungsbedürftiger und Geſuche von Kaſſen
unberückſichtigt bleiben , ſo daß die Erweiterung des Heims ſich als durchaus not —
wendig herausſtellte . Abhilfe konnte nur getroffen werden durch die Erwerbung
eines eigenen Hauſes . In erfreulicher und höchſt dankenswerter Weiſe wurde im
Laufe des Jahres zu den bereits geſammelten 22 400 M. aus den früheren
Jahren durch verſchiedene Bankinſtitute und eine Reihe von gütigen Wohltätern
das Kapital für ein Erholungsheim vermehrt , ſo daß der Vorſtand ſich entſchloß ,
das Haus , in deſſen oberem Stockwerk das Heim bisher untergebracht war , ſamt
dem anſtoßenden Bauplatz um 30000 M. anzukaufen . Das Haus iſt vorzüglich
für unſere Zwecke geeignet , mit Waſſerleitung , elektriſchem Licht und Badeeinrichtung
verſehen , und bietet Raum für 24 Erholungsbedürftige . In nächſter Nähe be⸗
findet ſich der Wald mit einer von dem Großh . Domänenärar zur Verfügung
geſtellten 50 Ar großen eingefriedigten Parzelle , die mit Schutzhütte und einer ſchön
ausgeſtatteten Liegehalle verſehen iſt . Die Liegehalle mit Ausſtattung iſt ein hoch⸗
herziges Geſchenk unſerer Ehrenpräſidentin , und wurde durch Herrn Forſtmeiſter
von Wänker in Ettlingen entworfen und ausgeführt . Für ſeine ſelbſtloſen Dienſte
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iſt ihm der Verein zi

betriebſetzung des Hein

in Ausſicht genommen i

Die Erfüllung der Vereinszwecke erforderte , abgeſehen vom Erholungsheim
in Marxzell , an Ausgaben :

herzlichem Danke verpflichtet . Die Vorarbeiten für In

ſind nahezu vollendet , ſo daß die Eröffnung auf Mai 1910

f

1. für das Allgemeine VX . 775,82

2. für das Fürſorgeheim im Luiſenhaus . „ 3 215,25

3. für das Fürſorgeheim in Scheibenhardt 7 074,76
— — — — —

M. 11 065,83

4
Dieſen Ausgaben ſtehen gegenüber an Einnahmen M. 11 456,19 , ſo daß

ein Ueberſchuß von 390,36 M. erzielt wurde .

Für das Erholungsheim in Marrxzell ſtellten ſich die Ausgaben :

Arcathtiie nin M. 1715,62

für Inventar und Liegehallte „ 1 348,36

M. 3 063,98 .

Die Einnahmen betrugen 12 555,46 M. Es konnten demnach dem

Grundſtock 9 491,48 M. zugeführt werden . Den zahlreichen Wohltätern , deren

hochherzige Gaben dieſes Ergebnis ermöglichten , ſagen wir herzlichſten Dank .

Das Vermögen der Mädchenfürſorge belief ſich am 1. Januar 1910 auf

92 M. Kapitalien , von denen auf das Erholungsheim in Marxzell 33 452 M. ,
41 70

auf das Allgemeine 8 250 M. entfallen .

D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .

Das Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt wird von einem Komitee

geleitet , das ſeinen Sitz in Karlsruhe hat . Dem Komitee gehörten zu Beginn

des Berichtsjahres an : die Damen Frau Geheimerat Haas Gorſitzende ) , Frau

Geheimerat von Regenauer , Exz . ( Stellvertreterin ) , Frau Staatsrat Becherer ,

Frau Landgerichtsdirektor Reinhard , Frau Generalmajor Limberger und

die Herren Pfarrer Mayer in Rüppurr , Pfarrer Schanno in Bulach , Baurat

Wikliard und Geh . Finanzrat Dr . Stark Beirat ) . Von dieſen Mitgliedern

iſt im Oktober 1909 Herr Pfarrer Schanno zufolge ſeiner Beförderung auf

die Stadtpfarrei Heidelberg ausgeſchieden . Der Genannte hat während eines

Zeitraums von 8 ½ Jahren in außerordentlich gewiſſenhafter , verſtändnisvoller

und erfolgreicher Weiſe als Seelſorger der katholiſchen Zöglinge in Scheibenhardt

gewirkt und neben der Erziehungsaufgabe auch die übrigen Intereſſen der Anſtalt

ſtets nach beſten Kräften gefördert . Wir ſprechen ihm hiermit nochmals für ſeine

wertvolle Mitarbeit den verbindlichſten Dank aus . An ſeine Stelle trat Herr

Pfarrverweſer Schlindwein in Bulach . Als Anſtaltsarzt iſt Herr Medizinal⸗

rat Dr . Eberle , Bezirksarzt in Karlsruhe , beſtellt .

er Hahn
Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter Frau “

und einer entſprechenden Anzahl ( 5 —6 ) Gehilfinnen , unter denen ſich jeweils auch

geprüfte Haushaltungs⸗ und Induſtrielehrerinnen befinden .
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Die Zahl der Zöglinge betrug : Zwangs⸗ Freiwillige insge⸗
zöglinge : Zöglinge : ſamt :

am Anfang des Jahres 1909 . . . 36 1 37
Zugang im Jahre 1909 :

Rett äntfchendiet — 21
wieder aufgenommen *3 ——

zuſammen . 59 60
Abgang im Jahre 1900 . . 1 17
Reſtbeſtand am Schluſſe des Jahres 438 — 43

Nach der Konfeſſion waren von den Zöglingen : evangeliſch 22 , katholiſch 36 ,altkatholiſch 2.

Von den neu aufgenommenen Zöglingen waren beim Eintritt 1 Zög⸗ling im Alter unter 14 Jahre , 10 Zöglinge von 1416 , 8 von 16 —18 , 2 über18 Jahre . 4 Zöglinge waren vorher ſchon in anderen Anſtalten , 5 waren zunächſtin Familienpflege bezw. zu Hauſe oder auf Dienſtſtellen , und 12 kamen nachAnordnung der Zwangserziehung ſofort ( d. h. ſobald die Verhältniſſe es ermög⸗lichten ) in unſere Anſtalt . Insgeſamt waren von den neu aufgenommenen Zög⸗lingen 5 bereits wegen Diebſtahls und ſonſtiger Eigentumsvergehen , wegen falſcherNamensangabe ꝛc. mit Gefängnis oder Haft beſtraft , 2 ſtanden zur Zeit der Auf⸗nahme wegen Diebſtahls und Unterſchlagung in Unterſuchung und wurden in derFolge dann auch zu Gefängnisſtrafen verurteilt , die übrigen 14 waren noch un⸗beſtraft .

Als Grund für die Unterbringung zur Zwangserziehung kambei den neu eingetretenen Zöglingen neben ſonſtigen Fehlern hauptſächlich inBetracht : in 11 Fällen ungehörige Lebensführung ( nächtliches Umhertreiben , ver⸗dächtiger Umgang ) oder nachgewieſene Unſittlichkeit — dreimal in Verbindung mitDiebſtahl , Betrug ꝛc. und mehrfach auch in Verbindung mit ſittlicher Gefährdungoder Schädigung durch die nächſten Familienangehörigen — in 1 Falle arbeits⸗ſcheues Umherziehen und Betteln unter betrügeriſchen Vorſpiegelungen , in 3 FällenEigentumsvergehen verſchiedener Art und in 6 Fällen grobe Vernachläſſigung derErziehung und Gefährdung des ſittlichen Wohls durch ſchlechtes Beiſpiel oderdirekte Verführung ſeitens der Eltern bezw. Pflegeeltern .
Von den 17 abgegangenen Zöglingen kamen 11 auf Dienſtboten⸗ſtellen und zwar 5 für vorwiegend häusliche und 6 für vorwiegend landwirt⸗ſchaftliche Arbeiten .

Die Zahl der Zöglinge hat im verfloſſenen Jahre eine Zunahme er⸗fahren . Die Zahl der Verpflegungstage betrug 14985 im Jahre 1909 gegenüber13 915 im Jahre 1908 , und der durchſchnittliche tägliche Beſtand im Jahre 1909
41 , im Jahre 1908 38 , im Jahre 1907 39,8 .

Das Verhalten der Anſtaltszöglinge hat im abgelaufenen Jahrerecht vieles zu wünſchen übrig gelaſſen . Es erklärt ſich dies ſchon daraus , daßin dieſem Jahre verhältnismäßig viele neue Zöglinge zugegangen ſind , und daßſich unter den neuen Ankömmlingen , von denen 10 bereits über 16 Jahre alt
waren , mehrere befanden , die ſchon einen ziemlich hohen Grad ſittlicher Verwahr⸗lofung erreicht hatten . Auch Entweichungen aus der Anſtalt kamen wiederholtvor . Aber trotz der vielen Schwierigkeiten , die hiernach einem erfolgreichen Er⸗
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ziehungswerk entgegenſtanden , iſt es wieder gelungen , bei einer erheblichen Zahl

von Zöglingen in Fleiß und Betragen , ſowie in den Arbeitsleiſtungen , erfreuliche

Fortſchritte zu erzielen .

Ueber die Führung der auf auswärtigen Dienſtſtellen unter⸗

ebrachten Zöglinge liegen zufolge der von ur 18 veranſtalteten Aiheineenuntfaſſendee Mitteilungen von Dienſtherrſchaften und Fürſorgern vor . Die Mit⸗

teilungen erſtrecken ſich auf insgeſamt 24 Zöglinge . Von dieſen haben ſich 6

teils in dienſtlicher , teils in ſittlicher Beziehung mehr oder weniger unbefriedigend

verhalten ; 3 davon befinden ſich noch auf ihren Stellen . 14 Zöglinge haben

in Fleiß , Betragen und Arbeitsleiſtungen durchweg befriedigt und zum großen
Teil die volle Anerkennung ihrer Dienſtherrſchaften und Fürſorger gefunden ;

einige derſelben haben mehr als ein Jahr auf der gleichen Stelle zugebracht ,

ü
Sbeme

ſteht ſogar ſchon im vierten Dienſtjahr .

Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge war im allgemeinen ein

befriedigender . Neben mehreren leichten Erkrankungen an Halsentzündung , In⸗

fluenza u. dgl . kamen nur bei 2 Zöglingen ſchwerere Krankheitsfälle vor , die eine

Ueberweiſung ins Krankenhaus nötig machten .

Ueber die finanziellen Verhältniſſe der Anſtalt geben die nach⸗

ſtehenden Zahlen Aufſchluß .

Das Vermögen betrug auf 31 . zember 1909 . 42 736 M. 30 Pf .
Am 31 . Dezember 1908 betrug dasſelbe Se

es ergab ſich alſo eine Vermögenszunahme von . 5 256 M. 58 Pf . ,

die ſich aus dem Vermächtnis des Grafen v. Rhena von 5000 M. erklärt . Unter

dem Vermögen iſt der Penſions⸗ und Unterſtützungsfonds für das Anſtaltsperſonal

inbegriffen , welcher ſich gegenwärtig auf 4174 M. 08 Pf . berechnet .

Die ordentlichen Jahreseinnahmen beliefen
ſichgadußfßfß 6 ieeee0 Pf .

die Irbenttichen Jahres —

en auhgh ũͥNr

hierzu Barbeitrag an das Fürſorgeheim 900 „

zuſammen . . 20 707 M. 76 Pf . ,

ſomit Auscz abeüberſchuß ; umlen i ee u 183 M. 36 Pf .

Wie ſchon früher erwähnt , weiſt das Jahr 1909 für die Zöglinge des

Aſyls 14 985 Verpflegun gstage auf . Es kommen hiernach von dem Jahres⸗
aufwand für dieſe Anſtalt mit 19 807 M. 76 Pf . auf jeden VerpflegungsStag

1 M. 32 Pf . , während das Verpflegungsgeld nur 70 Pf . für den Tag beträgt .

Die Beſtreitung des Mehraufwandes wurde durch einen Staatsbeitrag von

3000 M. , durch namhafte Zuſchüſſe der Vereine für Jugendſchutz und Gefangenen⸗

fürſorge ſowie Geſchenke von verſchiedenen Wohltätern ermöglicht .

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Der Vorſtand beſteht zurzeit aus folgenden Damen : Frau Geheimerat

Heil , Ehrenvorſitzende ,FFrau Profeſſor Bender , Vorſitzende, Frau Landgerichtsrat

Neßler, Stellver cenm, Frau Kaufmann Bloos , Frau Kaufmann W. Mayer

und Frau Kaufmann Vier ; Beirat : Herr Rentner Guſtav Stoffleth .
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Frau Geh . Oberregierungsrat Wörish offer , die langjährige Vorſitzende ,
trat gegen Ende des Jahres aus geſundheitlichen Gründen von ihrem , mit
ſo großer Pflichttreue und mit außerordentlichem Erfolge geführten Amte
zurück . Der Verein erleidet durch das Ausſcheiden der Dame einen großen
Verluſt , und ſpricht der Vorſtand der Frau Geh . Oberregierungsrat Wörishoffer
auch an dieſer Stelle den herzlichſten Dank aus für alles , was ſie in lang⸗
jähriger treuer Arbeit zum Wohle des Heimes getan hat

Auf das verfloſſene Geſchäftsjahr kann mit Befriedigung zurückgeblickt
werden . Die Zimmer des Heimes waren faſt immer vermietet . Da die meiſten
Geſchäfte ihr Perſonal während der Sommermonate zu verringern pflegen , und
dies im Heime ſtets ſehr empfunden wurde , beſchloß das Komitee , 2 —3 Zimmer
an alleinſtehende Damen zu vermieten . Hierdurch wurde der ſonſt entſtandene
Ausfall während des flauen Geſchäftsganges vermieden .

Dank der unermüdlichen Bemühungen von Frau Profeſſor Bender konnten
auch in dieſem Jahre wieder mehrere kleine Vergnügungen und Vorträge im
Heime ſtattfinden . Auch das Weihnachtsfeſt wurde in ſchönſter Weiſe gefeiert .

Die Zahl der vollen Penſionen für im Heime wohnende Geſchäftsgehilfinnen
betrug in dieſem Jahre 11897 gegen 12 705 im Vorjahre , die verabreichten
Mittageſſen an Stadtgäſte 9571 gegen 9355 und die Abendeſſen 1535 gegen 1780 .

Die Geſamtzahl der Verpflegungstage beträgt nach Umwandlung der Eſſen
für Stadtgäſte in volle Penſionstage 17701 gegen 19 018 im Vorjahre . Die
Einnahme für Beherbergung und Beköſtigung beträgt 29 806 M. gegen 30 324 M
im Vorjahre , darunter die Einnahme für Wohnungsmiete 6104 M. , , für ſonſtige
Vermietung 680 M. Der Haushaltungsaufwand einſchließlich Gehalt und Löhne
des Perſonals beziffert ſich auf 26 894,10 M. ( 1908 27645 M. ) . Die zur
Verzinſung und Tilgung des Kaufpreiſes des Heimgebäudes berechnete Jahres⸗
zahlung von 5360 M. konnte beglichen werden .

Das Geſchäftsgehilfinnenheim beſitzt auf Schluß des Jahres ein Geſamt⸗
vermögen von 17741,46 M. , darunter Anteil an dem Heimgebäude 4819,19 M.

F. Arbeiterinnenfürſorge .
Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über das
Arbeiterinnenheim auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger⸗meiſter Lauter , Vorſitzende , Frau Privatier Hammer , Stellvertreterin , Freifrauvon Bodman , Frau von Chrismar , Frau Konſul Leichtlin , Frau FannySchnurmann , Frau Oberſtleutnant Simon , und dem Beirat Herrn Geh.
Oberkirchenrat D. Zäringer .

So erfreulich auch die gedeihliche Entwickelung Pflegebefohlener iſt , ſo gehtdoch die allgemeine Erfahrung nebenher , daß mit deren Wachstum auch die fürſie nötigen Ausgaben von Jahr zu Jahr zunehmen . Dieſe Erfahrung machte im
Berichtsjahr auch durch ſeine Ausdehnung das Mädchen - und Arbeiterinnenheim .

Nicht nur war der höhere Mietzins für die gegen Ende des Vorjahres
zugemieteten Räume erſtmals zu entrichten , es waren auch die für deren Benützungnötigen Einrichtungsgegenſtände zu beſchaffen . Mit dieſen Anforderungen ver —
mochten unſere laufenden Mittel nur ſchwer gleichen Schritt zu halten ; ſo müſſenwir uns gegenüber andern Jahren mit einem ſehr beſcheidenen Rechnungsabſchlußbegnügen . Wir ſind aber der guten Zuverſicht , daß dieſer Aufwand ſich reichlich
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lohnen wird , denn Nachfrage nach Aufnahme in das Heim iſt ſtets vorhanden ,
ſo daß zeitweilig auch Manſarden belegt werden mußten .

Nach unſerer Gepflogenheit faſſen wir bei der Schilderung des Lebens im
Heim zunächſt wieder ins Auge :

1. Die Heimgäſte . Es waren ihrer im ganzen 98 , alſo wieder einige
mehr als das Jahr vorher . Die Anzahl der gleichzeitig die Heimabende Beſuchenden
ſchwankt zwiſchen 22 und 53 . Für dieſe ebenfalls erhöhte Zahl erwieſen ſich
auch die erweiterten Räume bedauerlicher Weiſe als recht knapp ausreichend . In
der Anleitung der Mädchen bei ihrer Beſchäftigung und Unterhaltung leiſtete auch
dieſes Jahr Frau Profeſſor Stöckl der Leiterin , Fräulein Leutz , ſehr dankens⸗
werte Beihilfe .

Den Anfang der Feſtlichkeiten machte im Februar wieder die Verloſung
von Weihnachtsgaben , die ſich zur Verteilung bei der Beſcherung nicht wohl
eigneten . Am 16 . Oktober wurde der Geburtstag Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der
Prinzeſſin Wilhelm und am 2. Dezember der Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin Luiſe in üblicher Weiſe mit Feſtkakao , Geſängen und Vorträgen
gefeiert . Der Abend des 27 . Dezember brachte die Weihnachtsbeſcherung , an der
98 Mädchen beſchenkt wurden . Zur herzlichen Freude aller hatte Ihre Königliche
Hoheit Prinzeſſin Max die Gnade , dieſer Feier anzuwohnen , und ſich bei der
Verabreichung der Gaben freundlichſt zu beteiligen .

2. Die Heiminſaſſen . Wie ſchon angedeutet , hält der Zuzug ſolcher mit
der Erweiterung der Räume gleichen Schritt . Nur ein paar Wochen , zur Ferienzeit der
Schneiderinnen , waren einige Betten frei , ſonſt konnte mit den 36 Betten dem
Zuzug gerade genügt werden . Neuerdings iſt häufiger Nachfrage nach Einzel⸗
zimmern , der auch gegen die mäßige Vergütung von 30 M. für den Monat ſoweit
tunlich , entſprochen wird . Das Zuſammenleben verlief auch dieſes Jahr ohne
alle Trübungen ; das Verhältnis der Inſaſſen untereinander und zur Leiterin
Fräulein Leutz iſt ein durchaus erwünſchtes . Die Spareinlagen nehmen lang⸗ſamen aber ſtetigen Fortgang und finden auch bei Neueintretenden Nachahmung .
Zum erſten Male ſeit Beſtehen des Heims kam es dieſes Jahr vor , daß Inſaſſen—es waren ihrer drei — wegen ernſter Erkrankung mehrere Wochen in das
ſtädtiſche Krankenhaus aufgenommen werden mußten , glücklicherweiſe mit gutem
Erfolg . Große Freude bereitete im Auguſt ein Ausflug nach Baden - Baden und
Steinbach , der durch freundliche größere Spenden von 2 Gönnerinnen des
Heims ermöglicht wurde . Es ſei für dieſe Freundlichkeit auch hier herzlicherDank geſagt .

3. Die Verpflegung der Krankenſchweſtern und der Wochen —
wärterin beſtand in bisheriger Weiſe fort .

4. Im Laufe dieſes Jahres wurde nur ein Kochkurs vom 8. Januar bis
19. März mit 6 Teilnehmerinnen abgehalten , die ſämtlich ein gutes Lob
verdienten .

5. Der ſchon voriges Jahr an den Dienstagnachmittagen im Heim ſich
verſammelnde Flickverein von etwa 40 Frauen der Südſtadt hat auch in
dieſem Jahr ſeine Tätigkeit fortgeſetzt .

6. Unſere Kaſſe . Trotz der obenerwähnten bedeutenden Koſten auf
Neuanſchaffungen haben wir einen nicht ungünſtigen Jahresabſchluß zu verzeichnen .
Allerdings iſt er nur den auch dieſes Jahr eingegangenen reichen Geſchenken zu
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verdanken , unter denen wiederum die reiche Spende der gnädigſten Protektorin
des Heims , Ihrer Kaiſerlichen Hoheit Prinzeſſin Wilhelm , im Betrage von

1000 M. obenanſteht . Die Einnahmen betrugen 9646,66 M. , die Ausgaben

9575,13 M. An Vermögen iſt auf 1. Januar 1910 vorhanden : 14910,20 M.

Auf Ende 1908 betrug es 14 860,27 M. , hat ſich ſomit vermehrt um 49,93 M.

G. Flickſchule .

Ehrenpräſidentin : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Vorſteherin : Fräulein

J . Schellenberg , Stellvertreterin : Frau Private Birkenmeier , Komitee⸗

mitglieder : Frau Geheime Hofrat Bunte , Frau Rechnungsrat Braun , Frau

Private Clever , Frau Architekt Kirchenbauer , Frau Private Mende ,

Frau Private Neeß , Baronin Hanna von Ochs , Fräulein M. Schwab , Frau

Stadtpfarrer Weidemeier , Frau Weyrether .

Im abgelaufenen Jahr unterrichtete die Flickſchule 500 junge Mädchen

im Alter von 13 bis 15 Jahren an 150 Flickabenden in 9 Schulſälen . Die

Flickſchule lieferte das nötige Material zum Herrichten und Ausbeſſern von

Kleidungs⸗ und Wäſcheſtücken . Es wurden über 3000 Meter Stoff dazu ver⸗

wendet . Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe hatte , wie in früheren

Jahren , ſo auch jetzt , die Gnade , die Konfirmandinnen und Erſtkommunikantinnen
mit ſchönen Wandſprüchen zu beſchenken .

Einſchließlich einer Kapitalerhebung von 130 M. betrugen die Einnahmen

1368 M. , die Ausgaben 1359 M, , es blieb ein Kaſſenvorrat von 9 M. und

ein verzinsliches Kapital von 207 M.

H. Flickverein .

Den Verein leitete Frau Geheimerat Joos als Vorſteherin und Frau

Oberlandesgerichtsrat Grimm als deren Stellvertreterin . Weitere Mitglieder
des Vorſtandes ſind die Damen : Frau Geheimerat Haas , Frau Geheimerat

Roth , Frau Oberſtleutnant Schuſter , Frau Baurat Eiſenlohr , Frau

Privatier Birkenmeier , Fräulein Fingado und Frau Heuſſer . Neu ein⸗

getreten ſind : Fräulein Märklin und Frau Rentmeiſter Hafner .

Frau Geheime Hofrat Schenk mußte aus Geſundheitsrückſichten und

Fräulein Siegriſt wegen Wegzuges zu unſerem Bedauern von der Tätigkeit
des Vereins ſich zurückziehen . Wir ſprechen für ihre langjährige , erfolgreiche
Mitarbeit unſeren herzlichſten Dank aus . Zur Weihnachtsbeſcherung hat Frau

Geheime Hofrat Schenk dem Verein einen Betrag von 100 M. zugewendet .

Von Anfang November ab wurden in gleicher Weiſe wie im voraus⸗

gegangenen Jahre Flickabende abgehalten und zwar : in den Räumen des Mutter⸗

hauſes der Kleinkinderſchulen mit 110 Flickfrauen und im Arbeiterinnenheim mit

40 Teilnehmerinnen . Sämtliche Stoffe zum Flicken wurden vom Verein abge⸗

geben und zwar ca . 1430 Meter ; während der Arbeit wird den Frauen Belehren —
des und Unterhaltendes vorgeleſen .

Zufolge gnädiger und gütiger Zuwendungen konnte , wie jedes Jahr , eine

Weihnachtsbeſcherung veranſtaltet werden . Eine beſondere Weihe erhielt auch

1 Feſt durch die Teilnahme Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
zuiſe .
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Die Einnahmen des Vereins mit Uebertrag vom vorigen Jahre mit2Q27737 M. betrugen 1526 M. und die Ausgaben 1051 M. ; es verblieb ſomit
ein Kaſſenreſt mit 475 M.

J . Beſchäftigungsverein .
Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Frau Kommerzienrat Höpfner

als Vorſitzende , Frau Oberrechnungsrat Bau er , Stellvertreterin , Frau Geheime
Finanzrat Erxleben , Frau Rechnungsrat Keller , Frau Dr . A. K nittel ,
Frau Stadtpfarrer Rapp , Frau Direktor Stoz , Fräulein Hecht , Fräulein
Leiſt , Fräulein Schwab , Fräulein Weſt und Herrn Private Vomberg
als Beirat .

Das verfloſſene Arbeitsjahr nahm für den Verein einen günſtigen Anfang ,
indem der ganze vorhandene Vorrat durch freundliches Entgegenkommen des
Vorſtandes des Landesvereins vom Roten Kreuz für die Erdbeben⸗Verunglückten
von Meſſina übernommen wurde . Dadurch und ferner durch große Aufträge
für einige Anſtalten waren wir in der Lage , 59 Frauen fortgeſetzt Beſchäftigung
zu geben . Die Summe für Arbeitslöhne war deshalb eine erheblich höhere als
die Jahre zuvor , ſie belief ſich auf 3503,26 M. ( 1908 : 2009,76 M. ) .

Am 1. Oktober bezogen wir ein neues Arbeitslokal ( Schulſtraße Nr . 14).
Dasſelbe erwies ſich auch geräumig genug , den alljährlich ſtattfindenden Weih⸗
nachtsverkauf , welcher ſeit einer Reihe von Jahren im Muſeum abgehalten wurde ,
im Lokale ſelbſt einzurichten . Der Beſuch desſelben war ein reger . Die Ein⸗
nahme belief ſich auf 1646,80 M. Eine Lotterie mit 4000 Loſen zu 20 Pf .
brachte guten Gewinn . Angefertigt wurden einfache Leib⸗ , Tiſch⸗ und Bettwäſche ,
Strümpfe , Socken , Jäckchen für Kinder . Auf Allerhöchſten Wunſch Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wurden 12 arme Kinder an Weihnachten
gekleidet . Für Armenpflegerinnen wurden 9 Kleider angefertigt . Auch Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , die für 12 arme Kinder
zur Weihnachtsbeſcherung beſtimmte vollſtändige Ausrüſtung bei dem Vereine an⸗
fertigen zu laſſen .

In jeglicher Hinſicht darf das abgelaufene Jahr als ein befriedigendes be⸗
zeichnet werden . An Geſchenken gingen ein : Von Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin Luiſe ein Stück Baumwollflanell , von Herrn Kommerzienrat
Höpfner als Jubiläumsgabe 500 M. , von Herrn Kaufmann Bolä nder
50 Meter Stoffe , von Herrn Fabrikant Böhrin ger 8 M. 96 Pf . Das Rein⸗
vermögen beträgt auf Jahresſchluß 1891 M. ( 1908 : 1244 M. ) .

K. Die Kochſchule .
Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,

Vorſitzende ; Frau Geheimerat Roth , Stellvertreterin ; die Frauen Private Eitel ,
Geheimerat Haas , Fabrikant Hammer , Oberbürgermeiſter Lauter , Bank⸗
direktor Nicolai , ſowie der Geſchäftsführer Herr Geheimerat Raſin a. Wir haben
der treuen Mitarbeit der Frau Geheimen Bergrat Honſell , welche lange Jahre
dem Komitee angehörte , dankend zu gedenken und unſere herzlichſten Wünſche an
deren neuen Wohnort zu ſenden .

Die Leitung der Schule hat eine Aenderung dadurch erfahren , daß Fräulein
Eliſe Ernſt , welche ſeit Mai 1894 die Schule geleitet und zu ihrem Gedeihen
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geführt hat , am 15. Juli 1909 infolge Verheiratung austrat Wir ſenden ihr

auf dieſem Wege unſere herzlichſten Wünſche . Als Leiterin wurde die bisherige

Hilfslehrerin Fräulein Kälble , und als deren Gehilfin Fräulein Martha

Hofſtetter beſtellt .

Die Schule hat die Aufgabe , jungen Mädchen von mindeſtens 17 Jahren

gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu geben und WanderKoch⸗

lehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen werden auch in den ſich ergeben⸗

den Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der Wäſche zu helfen . Die Schule

befindet ſich im Luiſenhaus Bahnhofſtraße 56 ) . Der Unterricht erfolgt in

Tages⸗ und Abendkurſen .

Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis nachmittags

4 Uhr und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der

Nahrungsmittel Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) ,

Inſtandhaltung der Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tages⸗

kurſe von je 73 Tagen abgehalten . Die Kurſe beginnen und endigen jeweils

am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und 20 . Oktober . In jeden Kurs

werden bis zu 21 Schülerinnen aufgenommen . Von den Schülerinnen können

10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen für den Kurs 120 M. , Stadt⸗

ſchülerinnen 60 M. Die Schule übernahm vom Vorjahr 2 und erhielt neu 86

Schülerinnen . Von denſelben machten 16 einen zweiten und 3 einen dritten

Kurs durch . Von den 86 neu eintretenden Schülerinnen waren 19 aus Karls⸗

ruhe , 52 aus dem übrigen Baden , 6 aus Bayern , 4 aus der Rheinprovinz , 1 aus

Thüringen , 1 aus dem Großherzogtum Heſſen , 2 aus Württemberg und 1 aus

London . In den fünf Kurſen wohnten 66 Mädchen in der Schule bezw. bei

einer befreundeten Dame , die übrigen in der Stadt .

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit

von 6 bis 9 Uhr abends in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den

Teilnehmerinnen verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen

während 10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den

Anmeldungen gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin
ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahre 1909 wurden abgehalten
161 Kochabende für 73 Mädchen ( 60 Arbeiterinnen aus hieſigen Fabriken und

13 Fürſorgemädchen ) . Der Aufwand für dieſe Kochabende berechnet ſich auf

592 M. 30 Pf . ; die Schülerinnen trugen 115 M. 86 Pf . bei . Der Kochabend
kommt auf 3 M. 68 Pf . , eine Schülerin auf 8 M. 11 Pf . Zu den Abend⸗

kurſen für Arbeiterinnen waren Beiträge des Staates ( 250 M. ) und der Stadt

( 200 M) zur Verfügung . Für die 9 Fürſorgemädchen trug die Stadt 225 M.

zu den Koſten bei .

Die Heranbildung der Wander Kochlehrerinnen erfolgt durch Teil —

nahme an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Auf⸗

genommene als Hilfslehrerin tätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes

frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſe
über Obſtbehandlung und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahre 1909 haben

3 Schülerinnen die Ausbildung vollendet . Zur Vorbereitung des Eintritts in

das Haushaltungsſeminar haben 10 Mädchen und nach dem Seminar zur

weiteren praktiſchen Ausbildung 1 Mädchen die Kochſchule beſucht . Zu den Koſten

hat der Zentrallandesfonds 700 M. beigetragen .
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Die erprobte Kochkiſte wurde im laufenden Jahre vielfach angewendet
und deren Brauchbarkeit Intereſſenten und den Schülerinnen erläutert und
erwieſen .

Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch ( 70 Pf . ) für

weibliche Gäſte ( zurzeit 20 Gäſte ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts

abgegeben .
Die erzielten Einnahmen haben die Ausgaben ( 18995 M. ) gedeckt. Der

Wert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſich auf 520 M. , der Wert der Fahr⸗
niſſe auf 4750 M.

Wir fügen noch an , daß auch in dem Arbeiterinnenheim ( ſiehe oben bei F⸗
im Jahre 1909 an 20 Kochabenden 6Arbeiterinnen Kochunterricht gegeben wurde .
Der Aufwand berechnet ſich auf 28 M. 98 Pf. , für einen Abend auf 1 M. 45 Pf .
und für eine Schülerin im ganzen auf 4 M. 35 Pf . Die Schülerinnen trugen
11 M. 60 Pf . zu den Koſten bei .

L. Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen .

A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſitzende Frau
Geheimerat von Regenauer , Exz. , Stellvertreterin Frau Geheime Finanzrat
Becker ; Mitglieder : die Frauen Private Hammer , Private Robert Huber
und Fräulein Georgine Müller . Beirat : Herr Private Wilhelm Erxleben .

B. Volksküche Ritterſtraße 7: Vorſitzende Frau Rechnungsrat Cron ,
Stellbertreterin Frau Baurat Ziegler ; Mitglieder : die Frauen Freifrau Major
von Adelsheim , Frau Landgerichtsdirektor Reinhard , Frau Konſul Adolf

Schmieder . Beirat : Herr Private Paul Anton .

C. Volksküche Hildahaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſitzende Frau Oberhof —
neiſter von Stabel , Exz . , Stellvertreterin Frau Profeſſor Koßmann ; Mit⸗

glieder : die Frauen Medizinalrat Dr . Dambacher , Landgerichtsdirektor Rein⸗
hard und Freifrau von Salis - Soglio . Beirat : Herr Regiſtrator Jäckle .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen im

Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang
der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für
jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe
der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf
beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und
den ganzen Tag Kaffee , die im Luiſenhaus gibt auch Tee ; die Küche in der

Ritterſtraße verabfolgt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗
eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch .
( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm

gekocht. ) Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf . ,
Fleiſch und Gemüſe oder Fleiſch und Suppe zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf .
Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf. , eine große
Taſſe Kaffee oder Tee mit Milch und Zucker 7 Pf .



Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag⸗ und Abendeſſen ] Kaffee und Portionen
Jahr

ſſ
Tee an Erlös :

an Selbſtzahleran Arme Selbſtzahler ] zuſammen ＋

1898 275 . 5386 12 802 130 070 418 428 92 100 . 33
1904 156 561 10 868 103557 270 986 56 265 . 97
1908 199 879 12 300 108 961 321 140 69 821 . 32
1909 219 665 13 806 118 882 352858 76 472 . 84

Zunahme 19 786 1506 9 921 31213 6 651 . 52

Wir fügen oben den höchſten Stand ( 1898 ) und den niederſten ( 1904 ) ,
ſowie die 2 letzten Jahre bei . Darnach zeigt ſich, daß der Verkehr ſich erfreu —
licherweiſe wieder gehoben hat .

Von nicht geringer Bedeutung war zweifellos der Umſtand , daß die Volks —⸗

küchen trotz der allgemeinen Teuerung den Preis für die Speiſen nicht erhöht
haben . Wenn man lediglich den Verkauf der 30 - Pfennig⸗Portionen ( Suppe ,
Gemüſe und Fleiſch ) in Betracht zieht , ſo ergibt ſich folgendes :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus Zuſammen
1898

7
＋ 64244 47560 191130

1904 37871 31143 27092 96 106
1908 46 773 46 040 39 638 132 451
1909 51484 41233 51862 144579

Zunahme : 4711 — 12 224 12 128

Abnahme : — 4807 — —

Durch dieſe Zahlen tritt die Vermehrung der Gäſte im Luiſen - und insbe⸗

ſondere im Hildahauſe ſehr deutlich hervor ; die Abnahme in der Ritterſtraße
entſpricht den Verhältniſſen der Umgebung der Küche ( Verlegung und Eingehen
von Fabriken , Darniederliegen der Bautätigkeit ) . Die täglich im Haus an Koſt⸗
gänger verkauften Portionen berechnen ſich im Durchſchnitt wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen
1909 1908

n 149 176 499 450
Aberids „ . 14 — 32 103 98

Kaffee und Tee . 249 — 93 342 298

Zuſammen 1909 494 149 301 944 846
1908 429 163 254 846

1909 Zu⸗ bezw .
Abnahme

A bezw . —) ＋ 65 —14 — 47 ＋ 98
Die Geſamtrechnung der 3 Küchen ergab :

1908 1909

M. M.

Einnahmen . . 75 329 . 90 84 794 . 98

Ausgaben . . 74 490 . 75 83 192 . 01

Mehreinnahmen . 839 . 15 1 602 . 97

Koſtgän

Mitte

Aber

Ke

Tee mit

2

Armenr

Eliſa⸗
bethen⸗
verein

Sofien⸗
frauen⸗
verein

Mädche
fürſorg

Sonſti
Verein

Im gan

Verwen
im Betr

Brot

190
19
19
18¹
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1907 96 M. ,

100 M. Einnahmen kommen 98 M.

1906 S 93 M. )
Ausgaben . ( 1908

90

98 M. ,

Wenn man den Aufwand von 83 192 M. durch die verkauften Portionen
( 352 353 ) teilt , ſo koſtet eine Portion 23

und 1906 2 21,2 Pf . ) .
lich ſichtbar .

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße beträgt
700 M. und für alle drei Volksküchen zuſammen der Wert der Naturalvorräte

3130 M. und der Fahrniſſe 4318 M.

Der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen beträgt Ende 1909 4234 . 56 M.
908

zuſammen

4203 . 06 Mi. ) .

384 M. bezahlt .

„6 Pf . ( 1908 190729,2 , — 22 . 2
14 — ——. —

Es wird hierbei die Teuerung der Lebensmittel deut⸗

Ueber den Betrieb im Jahr 1909 gibt folgende Tabelle Auskunft :

Penſionen wurden an zwei ehemalige Köchinnen

Betrie b im Jahr 1909 1908

Preis Volksküche A Volksküche BVolksküche C Diedrei Volksküchen

Verkauft — ( Luiſenhaus ) [ Gitterſtraße ) [ ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag

ſtionen Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag 1en eie ern , wen . N

Koſtgängerf 30 [ 5148415445 20412330123699051862 1555859

Mittags
2 5246 131150 7611/ 190275l 7133 178325 181785/5009280ʃ1641084522985

Mittags ] 10 [ 6677 66770l 5431] 54310 5108 51080
„ 25 f25476 6369 —- — — —11563

890075f57 ni 39 41 0 4˙ 37 551 3 2000Abends 10 687 6870 — — ◻1 141 1410037 867 934255l 35771 882005

Kaffee 7 82388 576716ʃ — — —- 33947 237629116335 814345ʃ107017 7491 ( 19

Tee mit Brot] 10 2547 25470 — 1 — — —J 2547 254/70l 1944, 194 ( 40

Brotf 3] — 365892 — 46308 — 1816599 — 5938599 — 562608

380 223 6690 41 1230 15 4⁵⁰0Armenrat 25⁵ 60/ 15 . — 2 — 50 16 4 - f 357 103. /20l 296 , 87ʃ85
EHE

Eliſa⸗ 30 — — —„ — — —F 12 360
bethen⸗ 2⁵ 2274, 56850 240 60 —- 720/ 180 —-f 6905/ 1178 —f 5909 , 8981/80

verein [ 10 [ 2502 250200 511/ 51/10 646 6460

Sofien⸗ 30 1134 3390 ] 138 4140l 26 780
frauen⸗ 25 678 16950 1067 266075 275 68775/ 4263] 78470 ] 3300/ 611/70
verein ( 10 888 8880 803] 8030 275 2750

Mädchen⸗ [ 30 [1114, 33420 — — — — — —◻145 E 3586ʃ7
fürſorge 25 680 170 —. — — 1794/ 504( 20l 2093 ] 586070

63 f 30 221 6630 ] 59 17. 70 7 1110

— etege 500 13065 702 191/70
10 68 680 — —

Im ganzen [ — 183441 353417357136 ( 1580888 III70 25922253352353076472847 521140 69821

3540 1062 —

2404 601 . —
4936 34552
— 25428

2190 657 . —
1336 334 —

— 10578

1860 558 —
1860 465 —
7440 52080

—— 32880

23210 463
Verwendet —
im Betrieb [

Brot —

1909 —
1908 —
1904 —
1898 —

194321 ( 37604 58
17618603405414
16605703080368

606621690566
63162ʃ1777087
466811276061

244993ʃ4821604

12²93602719483
105002/2262666f
7737² 170742⁴

834942390877 107135⁰2454254

3579198170502
43507445167

2701156056872

8443507445167

4356225666735
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Eine Zuſammenſtellung nach dem

verlauftenPortionen ergibt :

Preis der an Koſtgänger und Armenanſtalten

30
Portionen 25 Pf . ⸗Portionen

10 Pf. ⸗Portionen 7 Pf . ⸗Portionen
10 Pf. ⸗Portionen

veranſtaltet die all

alle 14 Tage ſtatt .

blätter , Wäſcheſäcke,
lljähr

Der Vorſtand ( L

Exz. ,

Abteilung V.

Bekämpfung der Tuberkuloſe .

ſind aus Geſundheitsrückſichten
Dr . Roth und wegen Wegzugs Fabrikinſpektorin Fräulein Dr . Munzinger .
Für ihre treue Mitarbeit ſei ihnen auch hier der

ſprochen . Neu eingetreten iſt Herr Bürgermeiſter Dr . Horſtmann als Vertreter
der ſtädtiſchen Armenbehörde .

Der Abteilungsvorſtand als Landestuberkuloſeausſchuß
vor allem die Organiſation zur Bekämpfung der Tuberkuloſe im Groß⸗
herzogtum ; er trägt zur
bei , unterſtützt die letzteren mit Rat und Tat , ſorgt für geeignete
Geldbeiträge ( vom Staat , der Landes⸗Verſicherungsanſtalt ꝛc. ), verteilt die Merk⸗

ꝛc. im Lande , verleiht denSpucknäpfe

Die Sitzungen vom

liche

Landestuberkuloſeausſchuß

ausſchuß 5
Karlsruhe wurden ſtets gemeinſam abgehalten ;

Frau

Frau

e Suppe u. Fleiſch ( TeVolks⸗ 1
Sleisch 7 —1 —

P0
(Suppen) GKaffee) —

küche
und Gemüſe) Fleiſch u. Gemüſe) mit Brot )

Portio⸗ Erlös Portio⸗ Erloͤs Portio⸗ Erlös [Portio - Erlös [Portio- Erlös [Portio⸗ Erlös
nen cnen % ,nen nen nen % A nen N

Luiſenhaus ] 53159, 1594650f 34529 8632 25 10822 1082 20J 82388 5767 16 2547 254 70l 121964 3658 9²
Ritterſtraße ] 41471 12441/30]0 8920 2240 — 6745 674 501 — —＋¹˖ — — 1 15436 463 08
Hildahaus [51959 1558560J 19707 4926/75] 6170617 — 33947 2376 29 — — -◻＋160553 1816 59

1909 . . 146578, / 4397340J 63156 15789 — 237372373 70l 116335/ 8143 45] 2547 254 70l197953 5938 59
1908 . . 132451 / 39735 30 58677 14669 25 21051 2105 10l 107017 7491 19 1944 194 40l 187536 5626 08
1904 . . 961060 28831) 95 51981 1299525J 17342 1734 20l 100989 7069 23l 2668 266 80l 1751865259 58
1898 . . 189772 / 56931/60 57845 14461. 25 34252 3425 20l 130070 9104 90 — — —4225216 6756 48

Landestuberkuloſeausſchuß ) ſetzte ſich im Berichts —
jahre zuſammen aus : der Präſidentin Frau Miniſter Schenkel , Exz . , deren Stell⸗
vertreterin Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

Frau Miniſter Becker ,

Gulat , Freifrau von Seldeneck ,

Frau Oberbürgermeiſter Lauter ,
Stadtrat Boeckh , Frau Geheimerat von

Exz. , und dem Geſchäftsführer Profeſſor
Dr . Hugo Starck , Chefarzt am ſtädt . Krankenhaus .
noch Herr Geh . Oberregierungsrat Salzer bei .

Daran gliedert ſich der erweiterte Ausſchuß mit den Aufgaben als Be —

zirks⸗ und Ortsausſchuß für Karlsruhe ,

Als Beirat trat demſelben

dem außer den Vorſtandsmitgliedern

General

Gründung von Or

Medi ſizinalrat Dr . Eberle .

Limberger ,

Dank der Abteilung aus

Sausſchüſſen

und Bezirks⸗ reſp .

ſie fanden durchſchnittlich

angehören : Fräulein von Beck , Frau Generalarzt Gerſtacker , Frau Geheimerat

Haas , Frau Dr . Lackemeier , Frau Bankdirektor Roth ; ferner die Herren :

Bezirksaſſiſtenzarzt Pr . Battlehner , Ausgeſchieden
Herr

leitet

Direktor

ge⸗

und Bezirksausſchüſſen

Verwendung der

Lichtbildervortrag ,
Landestuberkuloſeverſammlung und leitet die Wald⸗

erholungsſtätte bei ꝛc.

Orts⸗

de

wi

mi

vo

pfl
eir

W

N
J



ſtalten

b⸗Erlos
0

43658 92
6/ 463 08
3 1816 59

66756 48

iden 20 Sitzungen desBerichtsjahres kamen insgeſamt 784 Punkte zur

Behandlung ; davon betrafen 698 Tuberkuloſekranke , 86 Verwaltungs⸗ und

Organiſationsfragen , Bewilligung von Beihilfen an die Ausſchüſſe , Verleihung

des Lichtbilderapparates , Vorträge , Verſammlungen ꝛc.

Aus Karlsruhe wurden im ganzen 219 Einzelfälle behandelt und zwar

wurden 7154 Liter Milch , 708 Pfund
7

Fleiſch , 335 Volkskücheneſſen , 23 Suppen

mit Fleiſch und 18 Pfund Kakao verabreicht Auß
— m erhielten drei Kranke

vor Abreiſe in die Heilſtätte Stiefel ; Matratzen ( 7) , Bettzeug ( 4) und Bettſtellen

( 10 ) wurden abgegeben . Ferner wurden für Waſch⸗ und Putzhilfen , für Ver⸗

pflegungskoſten für Kinder , deren Vater oder Mutter in einem Krankenhaus oder

einer Heilſtätte untergebracht waren , 267 M. verausgabt .

Von Einberufung einer Landestuberkuloſeverſammlung wurde

abgeſehen mit Rückſicht auf die außerordentlich ſtark beſuchte Jubiläumsfeier , bei

der auch ein kurzer Bericht über die Entwicklung der Tuberkuloſe —

bekäm pfurng im Großherzogtum Baden gegeben wurde . Dagegen fand im

Dezember in Baden⸗Baden eine Bezirkstuberkuloſeverſammlung in Gegenwart Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe ſtatt , welche ſich eines zahlreichen

Beſuches aus allen Kreiſen der Bevölkerung der Stadt Baden und der Umgebung

zu erfreuen hatte . In zahlreichen größeren und kleineren Verſammlungen des

Landes wurden von praktiſchen Aerzten und Bezirksärzten 77 Vorträge über

Tuberkuloſe gehalten . Ganz beſonderen Anklang fand der von Herrn

Dr . Krieg - Baden⸗Baden dem Landestuberkuloſeausſchuß zur Verfügung ge⸗

ſtellte Lichtbildervortrag . Derſelbe beſteht aus einer Serie von Diapoſitiven ,

einem gedruckten Vortrag und dem Beeleuchtungsapparat. Das Ganze wird in

einer Kiſte verpackt unentge elt lich an die Bezirks - ⸗ und Ortsausſchüſſe abgegeben.
Die Nachfrage nach dem allſeits gut aufgenommenen Vortrag war ſo groß , daß

ſelbſt imJahre 1910 nicht alle Geſuche befriedigt werden können . Im Januar 1909

wurde von der Ortskrankenkaſſe Konſtanz ein von etwa 700 bis 800 Perſoner

beſuchter Vortragsabend arrangiert , in welchem der Geſchäftsführer der Abteilung

einen Vortrag über Weſen und Bekämpfung der Lunger ntuberkuloſe hielt . Die
Belehrung der Bevölkerung durch Wort und Bild bildet ja eine unſerer

wichtigſten Aufgaben ,und wir ſind deshalb den Herren Aerzten zu ganz beſond derem
Danke verpflichtet , daß ſie ſich gerade dieſe Aufgabe ſo angelegen ſein laſſen .

Der Aufklärung dienen auch die Flugſchriften , die Merkblätter , die

Belehrungen , die Knopfſche Preisſchrift , das Merkbüchlein „ Den Frauen vom

Lande “ , die wieder in vielen tauſenden von Exemplaren unentgeltlich ins Land

hinausgegeben wurden .
a

Einen weſentlichen Faktor für die Aufklärung und Belehrung des Volkes

wird in Zukunft auch das Tuberkuloſemuſeum bilden . Dasſelbe wurde

bekanntlich im Jahre 1904 von dem Stifter Herrn Fabrikdirektor Adolf

Benſinger - Mannheim zuſammengeſtellt , und zunächſt in Karlsruhe dem

0Publikum zugänglich gemacht . In den letzten beiden Jahren wurde ihm in

Mannheim Unterkunft gewäh rt . Unter großen Opfern wandelte der Stifter

neuerdings das Muſeum in ein Wandermuſeum um , indem er die wert⸗
vollſten , wichtigſten und leichttransportablen Gegenſtände vereinigte und ſo eine

Anzahl von Gegenſtänden zuſammenſtellte , welche eine Ausſtellung auch in be⸗

ſchränkterem Raume geſtatten . Herr Benſinger hat das Wandermuſeum de

4

＋

1

αι



58

Landestuberkuloſeausſchuß zum Geſchenk gemacht . Er hat uns dadurch zu aller⸗
größtem Danke verpflichtet , denn wir zweifeln nicht , daß das Muſeum in ſeiner
jetzigen Geſtalt von großer Bedeutung für die Bekämpfung der Tuberkuloſe in
unſerem Lande werden wird . Die Eröffnung des Muſeums wird noch im Frühjahr
1910 in Pforzheim erfolgen , und dann ſoll es von Bezirk zu Bezirk wandern und
ſo weiteſten Volkskreiſen zugänglich gemacht werden .

Nächſt der Aufklärung ſieht der Landestuberkuloſeausſchuß eine wichtige
Aufgabe in der Durchführung einer wirkſamen Prophylaxe . Er ſteht deshalb
ſtets in enger Fühlung mit dem Kinderſolbad Dürrheim (ſ. Abt . III )
und dem Erholungsheim Marxzell (ſ. Abt . IV Mädchenfürſorge ) , und

betreibt zu dieſem Zwecke die Walderholu ngsſtätte bei Ettlingen .
In der Erholungsſtätte , welche nur für Männer beſtimmt und nur im

Sommer goöffnet iſt , finden Rekonvaleszenten , Tuberkuloſegefährdete , Blutarme
und ähnliche Aufnahme . Die ärztliche Leitung liegt in den Händen des Herrn
Medizinalrat Dr . Fröhlich , der die Kurgäſte beim Eintritt und Austritt unter⸗
ſucht und die Anſtalt wöchentlich zweimal beſucht , und dem wir für ſeine uneigen⸗
nützige Mühewaltung zu vielem Dank verpflichtet ſind .

Die Walderholungsſtätte wurde in dieſem Jahr in der Zeit vom 13 . Mai
bis 1. Oktober von 53 Perſonen beſucht . Die Aufenthaltsdauer der einzelnen
Beſucher variierte von 1 bis 9 Wochen .

Vertreten waren die verſchiedenſten Berufsarten . Das Alter differierte
zwiſchen 15 bis 65 Jahren .

Allgemein der Erholung Bedürftige waren da 10 , nach Krankheiten der
Atmungsorgane 29 , nach Krankheiten der Blutumlaufsorgane 3, nach Krankheiten
der Verdauungsorgane 1, nach Krankheiten des Nervenapparates 8, nach Krank⸗
heiten des Bewegungsapparates 2.

Neben der erſtrebten Geſundung und Kräftigung iſt auch bis auf 2 Aus⸗
nahmen eine Gewichtszunahme beim Abgang bei allen zu verzeichnen .

Von der Witterung war der diesjährige Aufenthalt wenig begünſtigt . Es
gab Regentage im Hochſommer , an denen ſich die Gäſte abends um den Ofen
ſcharten . Trotz tagelangem Regen blieb aber die Stimmung doch eine gute .

Dankbar ſei auch der Unterſtützung gedacht , welcher die Küche durch die regel⸗
mäßig jede Woche erfolgte Zuwendung von Fleiſch ſich von der Seite zu erfreuen
hatte , welche ſeit Beſtehen der Walderholungsſtätte ununterbrochen ihren bekannten
Wohltätigkeitsſinn durch reiche Gaben betätigte .

Zur Verhütung einer Anſtecku ng wurden auch in dieſem Jahre wieder
über tauſend Spucknäpfe an die Bezirks⸗ und Ortsausſchüſſe abgegeben , welche
uns von der Landesverſicherungsanſtalt dankenswerterweiſe zur Verfügung ge⸗
ſtellt ſind . Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam , daß wir die Spuck⸗
näpfe unentgeltlich in beliebiger Zahl abgeben , und bitten in Zu⸗
kunft ſolche nicht mehr aus Mitteln der Ausſchußkaſſen anzuſchaffen .

Zwecks Unterbringung von heilbaren Nichtverſicherten hat
der Landestuberkuloſeausſchuß — da eine Heilſtätte für minderbemittelte Unver⸗
ſicherte nicht vorhanden iſt — mit einer Reihe von kleineren , günſtig gelegenen
Krankenhäuſern Verträge abgeſchloſſen , durch die uns mehrfach ein reduzierter
Preis zugeſichert iſt . Als ſolche ſeien genannt : Arlen , Emmendingen , Gernsbach ,
Kuppenheim , Oberkirch , Eppingen , St . Blaſien . Auch die Anſtalten in Stamm⸗
berg , Charlottenhöhe , Langenbruck ( Schweiz ) ſowie die Haſenburg bei Baden⸗
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weiler kommen hier in Betracht . Der Landesausſchuß iſt jederzeit bereit , die
Aufnahmevermittlung auch für die Schützlinge der Bezirks - und Ortsausſchüſſe zu
übernehmen

Wir möchten auch hier dringend darum bitten , daß uns vor
allem Anfangsſtadien zu Kuren angemeldet werden , denn nur bei
dieſen kann auf vollen Erfolg gehofft werden .

Schwerkranke müſſen in Kliniken und Gemeindekrankenhäuſern unter⸗

gebracht werden .

Es ſei hier beſonders erwähnt , daß die Ausſchüſſe für Kuren Unbemittelter
in Krankenhäuſern ir in der Regel auch auf die pekuniäre Unterſtützung durch
die Kreisausſchüſſe rechnen können , für ſolche Fälle Mittel bereit

geſtellt haben . Leider wird von dieſer Möglichkeit noch ſehr wenig
Gebrauch gemacht .

Die Beſchaffung einer paſſenden Arbeit nach der Heilſtättenkur
ſowie die Ueberführung des Patienten in einen andern Beruf ſtößt immer noch
auf große Im Arbeitsnachweis werden wir häufig durch das
ſtädtiſche Arbeitsamt mit Erfolg unterſtützt , der Berufswechſel ſcheitert aber nicht
ſelten an dem Widerſtand und der Unvernu ift des Kranken .

Das Waſchen der Wäſche von Tuberkulöſen bildet ſtets einen wunden

Punkt in der Tuberkuloſebekämpfung . Konſtanz iſt immer noch der einzige
Ort , in welchem die Wäſche Tuberkulöſer auf Ausſchußkoſten gewaſchen wird .
Aus der großen Nachfrage nach Wäſcheſäcken iſt aber immerhin zu erſehen ,
daß die Wäſche der Kranken iſoliert wird .

Die Tätigkeit der Bezirks - und Ortsausſchüſſe iſt gegenüber
den früheren Jahren wieder ganz erheblich gewachſen . Wir machten aller⸗

dings auch im Berichtsjahre wieder die Erfahrung , daß dieſe Ausſchüſſe nicht
in gleicher Weiſe tätig ſind . In Bezirken kann von einem einigermaßen
regen Intereſſe nicht die Rede ſein ; es fehlt hier offenbar am Eifer führender

Perſönlichkeiten . Beſonders häufig ſin18 die Klagen über Mangel an Mitteln ,
allein von einer Umſchau nach ſolchen war nichts zu merken . Weder der Kreis

noch der Landestuberkuloſeausſchuß wurden in ſolchen Fällen angegangen ; von
Selbſthilfe gar nicht zu reden .

Wenn trotzdem der diesjährige Jahresbericht ein weitaus günſtigeres
Reſultat aufzuweiſen hat als alle früheren , ſo liegt der Grund darin , daß eine

Reihe neuer Ausſchüſſe in Tätigkeit trat , die bereits regſame Arbeit geleiſtet haben ,
andererſeits alte bewährte Bezirke ein immer größeres Feld ihrer Tätigkeit finden .

Nicht zum geringſten wird aber dieſe erfreuliche Tatſache dadurch erklärt ,
daß die ganze Bewegung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe im Volke

kräftige re Wurzeln geſchlagen hat , daß der Kranke ſelbſt auf eine

Fürſorge durch ſeine Nebenmenſchen rechnen zu ddürfen gl aubt .

Unter den Neugründungen ſei vor allem der Ortsausſchuß Pforzheim

erwähnt , deſſen Gründung nicht auf den Frauenverein , ſondern auf die Stadt⸗

gemeinde unter Führung des Herrn Bürgermeiſters Dr. Schweikert zurückzuführen
iſt . Die Organiſation dieſes Ausſchuſſes unterſcheidet ſich von den übrigen haupt⸗

ſächlich dadurch , daß ihm eine Unterſuchungsſtation für ambulante Fälle im ſtädtiſchen

Krankenhauſe zur Seite ſteht . Dieſer junge Ausſchuß wußte ſich durch Heran —

ziehung der Ortskrankenkaſſe , Innungskrankenkaſſe , des Frauenverein uſw . in den

Beſitz namhafter Summen zu ſetzen , ſo daß er bereits einer der kapitalkräftigſten
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Ausſchüſſe des Landes iſt . Beſonders nachahmenswert ſcheint uns die Mithilfe
der Stadtgemeinde Pforzheim , welche jährlich einen Zuſchuß aus Sparkaſſenüber⸗
ſchüſſen von 5000 M. leiſtet . Von Neugründungen ſei noch die Organiſation
des Bezirks Baden - Baden hervorgehoben . Unter den länger beſtehenden Aus⸗
ſchüſſen zeichneten ſich wieder Oberkirch , Breiſach , Bruchſal , Engen ,
Heidelberg , Konſtanz , Mannheim , Raſtatt , Triberg , Ortsausſchuß
Weinheim u a. durch beſondere Rührigkeit aus .

Intereſſant iſt es , aus den Berichten zu erſehen , wie die Wege , welche zum
geſteckten Ziele führen ſollen , ganz verſchiedene ſind , wie jeder Ausſchuß auf ſeine
Weiſe der Sache am beſten zu dienen ſucht . Im großen und ganzen ſuchte man
auch im Berichtsjahr den drei wichtigen Aufgaben gerecht zu werden : der Auf⸗
klärung des Volkes über Weſen und Heilbarkeit der Tuberkuloſe , der Ver —
hütung derſelben , und der Fürſorge für bereits Erkrankte .

Im einzelnen ſei hervorgehoben die Verteilung von Flug⸗ und Merkblättern ,
die Veranſtaltung von Vorträgen , die Säuglingsfürſorge , Verteilung von Still⸗
prämien ( Engen , Konſtanz ) , die Beſchaffung guter Milch ( Neckarau , Schwetzinger
Triberg , beide letzteren bemühen ſich auch um Hebung der Ziegenzucht ) , Verab⸗
reichung von Solbädern ( Baden⸗Baden , Heidelberg , Konſtanz , Mannheim , Neckarau ,
Wertheim , Radolfzell uſw . ) , die Speiſung von Schulkindern (Volkertshauſen⸗Beuren,
Radolfzell , Lörrach , Säckingen uſw. ) , Pforzheim läßt die Kinder von Tuberkuloſen
unterſuchen , Neckarau hat einen Erholungsplatz für kranke Kinder und machte
erſtmals einen Verſuch mit Schulunterricht im Freien , der glänzend ausfiel . In
Waldhof wurde ein neues Erholungsheim eröffnet . Triberg ließ die Schuljugend
zahnärztlich unterſuchen .

Die Zahl derjenigen Kranken , welche die Hilfe der Ausſchüſſe in Anſpruch
nahmen , ſtieg von 1500 im Jahre 1906 auf 1900 im Jahre 1907 und auf
2213 im Jahre 1908 . Im Berichtsjahr betrug ſie 2793 . Unter dieſen
wurde bei 1507 Tuberkuloſe feſtgeſtellt , und zwar bei 1358 Erwachſenen und
149 Kindern .

1461 waren nicht ſicher tuberkulös , ſondern nur tuberkuloſegefährdet . Unter
dieſen befanden ſich 1263 Kinder . Wir ſehen ſonach , in welch großer Ausdehnung
die Ausſchüſſe eine prophylaktiſche Tätigkeit ausüben können , und aus
der großen Anzahl von Kindern erkennen wir , daß die Prophylaxe in der wich⸗
tigſten Lebensperiode einſetzt .

In Anſtalten wurden von Ausſchüſſen — auf deren Koſten , Vermittlung
oder Mithilfe — 994 Perſonen untergebracht , und zwar 262 Kranke in einem
Krankenhaus , 354 in einer Lungenheilſtätte und 378 in Kurorten , Erholungs⸗
heim , Solbad .

DDesinfektionen wurden bei Wohnungswechſel 156 mal durchgeführt ,
im Todesfall wurden ſie ſtets angeordnet , wenn Bazillen im Auswurf enthalten
waren .

Nahrungsmittel wurden an 1059 Perſonen abgegeben , Geldſpenden
an 251 Kranke , Bettzeug und Bettwäſche an 146 und endlich wurden 28 Bett⸗
ſtellen hauptſächlich an Karlsruher Familien unentgeltlich abgegeben .

Es erübrigt uns noch dem Staate , der Landesverſicherungsanſtalt , den
Gemeinden , Behörden und den zahlreichen Gönnern unſerer Sache für die reichen
Zuwendungen von Geldmitteln unſern Dank abzuſtatten .
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Einem langjährigen eifrigen Förderer unſerer Beſtrebungen , der dem Landes⸗

tuberkuloſeausſchuß durch letztwillige Verfügung ein Legat von 7500 M. zuweiſen

ließ , wird die Abteilung Vein dankbares Andenken bewahren .

Der Geſamtaufwand aus allgemeinen Mitteln der Abteilung belief ſich auf

16 120 M. 08 Pf . Hiervon erhielten die Bezirks - und Ortsausſch üſſe

Beihilfen bar 4106 M. , für Krankenhausbehandlungen 2125 M. 44 Pf. , für

Wäſcheſäcke , Bekleidungsſtücke ꝛc. 344 M. 75 Pf . und für Flugſchriften und Druck⸗

ſachen 1117 M. 42 Pf . ; der Ausſchuß in Karlsruhe : für Krankenhaus⸗

behandlungen 3440 M. 20 Pf . für Unterſtützungen mit Lebensmitteln ꝛc. 2717 M.

57 Pf .
Der Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge des Staats 5000 M . der

Landesverſicherungsanſtalt Baden 4000 M, der Mitglieder der Abteilung 1350 M. ,

durch Geſchenke 10 366 M. , Zuſchüſſe zu den Koſten der Krankenhausbehandlung

3758 M. 40 Pf . , Zinſen und ſonſtige Einnahmen 1107 M. 73 Pf .

Das Vermögen der Abteilung betrug 27831 M. 06 Pf .

Die Bezirks - und Ortsausſchüſſe verzeichnen an Einnahmen

92 362 M. , an Ausgaben 55937 M. und an Kaſſenbeſtänden 54522 M.

Hierbei ſind jedoch diejenigen Mittel nicht berückſichtigt , welche von den Kaſſen

der Kreiſe , Gemeinden , Frauen⸗ und ſonſtiger Wohltätigkeitsvereine für Zwecke

der Tuberkuloſebekämpfung aufgewendet wurden .

Die Ausgaben für die Walderholungsſtätte beliefen ſich auf 4706 M

93 Pf , wovon nur 3084 M. 90 Pf . durch Pflegegelder gedeckt wurden ; der

Reſt wurde aus Beiträgen des Staats , der Landesverſicherungsanſtalt , der

Eiſenbahn⸗Arbeiter⸗Penſionskaſſe und Kapitalzinſen beſtritten . Das Vermögen

betrug Ende 1909 : 27 192 M. 45 Pf .

Auch dieſen Bericht ſoll eine Statiſtik der Sterblichkeit im Großherzogtum

Baden beſchließen . Sie mag uns immerhin ermutigen in dem Kampfe gegen

die ſchlimme Seuche . Der Tuberkuloſe erlagen :

1904 4202 Perſonen oder 2,14 auf 1000 Einwohner

1905 1 4066 77 7˙ 2,03 7 7 6

19963 3817 „ „ 1,88 „ „

14907 39785 K984 K

1908 3679 60 67 1,76 ‚ 7„ 77

Es iſt zweifellos , daß an dieſem günſtigen Reſultat zahlreiche Faktoren

Anteil haben , ebenſo zweifellos iſt es aber , daß die von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin Luiſe geführte Organiſation der Tuberkuloſeausſchüſſe

vorzüglich durch die Belehrung der Bevölkerung , durch die Erziehung zur Reinlich⸗

keit und die Fürſorge für die Kranken das Verdienſt beanſpruchen darf , an dieſer

Wendung zum Beſſern opferwillig und nachhaltig mitgewirkt zu haben .

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge .

Der Vorſtand beſtand aus den Damen : Frau Miniſter Honſell , Exz . ,

1421 * — 8 — * 2

Präſidentin ; Freifrau von Bodelſchwingh , Stellvertreterin — im Laufe des

Jahres legte dieſelbe wegen anderweitiger übergroßer Inanſpruchnahme die Stelle

nieder , in welche ſodann durch Wahl Frau Oberbaurat Kredell eintrat —
7 8 U

Freifral von Babo - ⸗Reiß , Fräulein von Beck , Frau Kommerzienrat

14
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Hoepfner , Fräulein Schaaff , Freifrau von Schön au , Exz . , Freifrau vonTeuffel und Frau Tob ias ; ferner den Herren Obermedizinalrat Dr . H auſer ,Geſchäftsführer ; Dr . Behrens , Dr . Blattner und Dr . Schiller , Stations⸗
ärzten , Geh. Finanzrat Erxleben , Geh . Oberregierungsrat Salzer und
Private A. Erxleben , letzterer als Vertreter des ſtädtiſchen Armenrates .Die Sitzungen des Vorſtandes fanden allmonatlich ſtatt .

Die Zahl der die Schutzkinder überwachenden Schutzdamen betrug 35 .Die Geſamtzahl der während des Geſchäftsjahres 1909 in Fürſorge befind⸗lichen Kinder betrug 569 ; hierunter waren : Flaſchenkinder 274 , Kinder mit
gemiſchter Ernährung 19 , Bruſtkinder 276 , zuſammen 569 .

Seine hauptſächlichſte Aufgabe erblickte der Vorſtand auch dieſes Jahrwiederum in tunlichſt allſeitiger Förderung der natürlichen Ernährungsweiſe ;als Mittel hierzu erſchien ihm und bewährte ſich hauptſächlich die Gewährung vonStillprämien in Form von Nährmitteln ( Milch und Viktualien ) an die Mütter .Leider geſtatteten uns unſere knappen Mittel nicht , dieſe Unterſtützungen an dieeinzelnen länger als 3 Monate fortzugewähren ; mit Befriedigung aber durftenwir feſtſtellen , daß wenigſtens ein Teil der ſo unterſtützten Mütter auch nachAufhören der Stillprämien noch der Mutterpflicht gegen das Kind tren blieben .Da wo die natürliche Ernährung als alleinige Säuglingsnährweiſe nichtnehr auszureichen vermochte , ſprang unſere Milchküche mit ihren Erſatzmittelnein . Zunächſt zur Ermöglichung der gemiſchten Ernährungsweiſe und ſodann
zur Uebernahme der vollſtändigen Flaſchenernährung, durch Gewährung trink⸗
fertiger , dem Alter des Kindes wie deſſen individuellem Geſundheitszuſtand ange⸗paßter Säuglingsnahrung , welche wie bisher in 5 Normalmiſchungen täglichhergeſtellt wurde . Außer dieſen Normalmiſchungen wurden noch in ziemlichzahlreichen Fällen auch andere Nahrungsgemiſche nach Verordnung der Hausärztehergeſtellt und abgegeben . Von Malzſuppen und der bekannten holländiſchenSäuglingsnährung wurde endlich in vielen Erkrankungsfällen von Säuglingenmit Erfolg Gebrauch gemacht .

Die Abgabe der Säuglingsnahrung erfolgte wie bisher teils in der Milch⸗küche ſelber , teils von beſonderen Niederlagen in der Stadt aus , teils auch durchLieferung in das Haus unter Zuſchlag von 5 Pf . als Erſatz für die Transport⸗unkoſten . Die Geſamtmenge der auf dieſe Weiſe von der Milchküche im Laufedes Betriebsjahres abgegebenen Milch betrug für Flaſchenkinder und ſolche mit
gemiſchter Ernährungsweiſe 22 044 Liter , außerdem wurde an ſtillende Mütternichtpaſteuriſierte Vollmilch in der Geſamtmenge von 17860 Liter verabfolgt .Der Geſundheitszuſtand unſerer Schutzkinder war im allgemeinen eingünſtiger ; von 569 uns zugegangenen ſtarben 36 oder 6,3 5/8; die Sterblichkeitblieb daher wiederum ganz erheblich hinter jener der Säuglingsſterblichkeit derGeſamtſtadt zurück , die ſich nach Mitteilung des ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Amtesauf 17,0 9) belief . Dieſer in die Augen ſpringende Erfolg unſerer Fürſorge iſt auchdieſesmal wiederum um ſo höher anzuſchlagen , als es ſich bei den Fürſorgekindernrecht oft wieder um bereits erkrankte oder durch längeres Krankſein herunter⸗gekommene Kinder handelte , für welche die zu ſpät einſetzende Hilfe einer rationellenErnährung ſelbſtverſtändlich nicht immer mehr lebensrettend eingreifen konnte ,und als ferner auch heute wieder unſerer Totenliſte auch diejenigen Kinderbeigezählt ſind , welche erſt Wochen und Monate nach Ausſcheiden aus der Für⸗ſorge geſtorben ſind .
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An den Erfolgen der Fürſorge haben offenſichtlich den erheblichſten Anteil

die ärztliche Beratung und Ueberwachung Dieſelben haben während des

Berichtsjahres inſofern eine weſentliche Erweiterung erfahren , als zu der

bisherigen einzigen Beratungsſtation unter der bewährten Leitung der beiden

Kinderärzte Pr . Behrens und Dr . Schiller , bedingt durch die großen Entfernungen ,

noch 2 weitere Stationen dazu kamen , eine ſolche im Stadtteil Mühlburg unter

der ärztlichen Leitung des Kinderarztes Dr . Blattner und eine weitere in den

Ambulanzräumen des neuen St . Vinzentius - Krankenhauſes , dieſe unter ärztlicher
Leitung des Aſſiſtenzarztes der mediziniſchen Abteilung und Oberaufſicht des

ärztlichen Abteilungsvorſtandes . Mit dieſer Vermehrung der Beratungsſtationen
war einem weſentlichen Beedürfnis abgeholfen . Eine weitere Beratungsſtation
auch im entfernteren Oſten der Stadt einzurichten war uns bisher leider aus rein

äußeren Gründen nicht möglich .
Der Geſamtaufwand der Abteilung belief ſich auf 22 471,12 M. ; hiervon

entfallen — um wenigſtens die wichtigſten Poſten dieſer Summe zu benennen —

auf die Betriebskoſten 2680,07 M. , auf Gehalt und Löhne 4435,19 M. , auf

Anſchaffungen 1457,58 M. , auf Milch 8388,13 M. , auf Viktu alien und Nähr⸗

mittel 493,29 M. , auf Zuwendungen an Zweigvereine 1400 M.

Die Geſamteinnahmen betrugen 22 847,21 M. Darunter ſind enthalten

an Einnahmen aus dem Kinderhilfstag und ſonſtigen Geſchenken 15019,93 M. ,
von denen 7731 M. lediglich auf den Kinderhilfstag und 488 M. auf unſer
Büchlein „ Mit Gott “ oder den ſog. „ Zweiten Storch “ entfallen , an Einnahmen

für abgegebene Säuglingsnahrung 6997,85 M. , an Staatsbeitrag 2500 M.

Von ſeiten der Stadt Karlsruhe genießt die Abteilung in dankenswerter

Weiſe wie bisher einmal die mietfreie Ueberlaſſung der Räumlichkeiten für die

Zentralberatungsſtelle ſowie die Milchküche und dann noch einen ſtändigen Beitrag
von jährlich 400 M. aus Mitteln der Wohltätigkeitskaſ ſe ſowie die Uebernahme

der Gebühren für die Aerzte der Beratungsſtationen . Der Großh . Regierung

ſind wir für den gewährten Staatsbeitrag gleichfalls ſehr dankbar .



Unwohlſein gehindert . Bei beiden Feſten überbrachte der Generalſekretär dieGrüße und Glückwünſche des Hauptvereins , anderen Zweigvereinen wurden ſolche 8

Tätigkeit der Zweigvereine .
UnWir haben in der Einleitung zu dieſem Bericht ſchon hervorgehoben , wie

ö
B

rege ſich die Zweigvereine an der Jubiläumsfeier des Hauptvereins beteiligt —haben , und freuen uns , dem noch hinzufügen zu können , daß dieſelben beſchloſſen 4haben , dem Hauptverein eine Jubiläumsgabe zu widmen . Die bezügliche Samm⸗
lung , die vom Frauenverein Mannheim geleitet wird , kam noch nicht zum Abſchluß . 3Herzlicher Dank für dieſen Ausdruck guten Einvernehmens zwiſchen Zweigvereinen glund Hauptverein und für das letzterem erwieſene Intereſſe ſei auch hier ausgeſprochen . DEbenſo wurde ſchon erwähnt , daß 24 Zweigvereine ( Achern , Adelsheim , Bonndorf , eiBreiſach , Bretten , Donaueſchingen , Eberbach , Eppingen , Ettenheim , Freiburg 9(Luiſenfrauenverein ) , Kenzingen , Konſtanz , Meersburg , Meßkirch , Neckarbiſchofs⸗ glheim , Philippsburg , St . Blaſien , Schwetzingen , Staufen , Stockach , Triberg , alVillingen , Waldkirch , Waldshut ) das 50jährige und 5 ( Bühl , Lahr , Mannheim , Offen⸗
burg und Sinsheim ) das 60jährige Jubiläum feierten . Die meiſten dieſer Jubelvereine Lveranſtalteten noch beſondere Feſtlichkeiten , bei denen auch ihnen ſeitens der örtlichen k1Behörden und der Einwohnerſchaft ihrer Orte reiche Anerkennung und innigſte deTeilnahme kundgegeben wurde . An der Feier des 60 jährigen Jubiläums des *
Frauenvereins Mannheim hatte auch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin 0·die Gnade teilzunehmen , an der Teilnahme am 50jährigen Jubiläum des Luiſen⸗ wfrauenvereins Freiburg wurde Allerhöchſtdieſelbe leider in letzter Stunde durch ir

ſchriftlich übermittelt . 8
In wie ſchöner Weiſe das innige Verhältnis zwiſchen den Zweigvereinen ke

hen Vereinsprotektorin , Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe , l0
anläßlich des Jubiläums zum Ausdruck gelangte , iſt oben ſchon geſchildert worden . 2
Aber auch bei ſonſtigen zahlreichen Gelegenheiten gab ſich dasſelbe kund, insbe⸗
ſondere iſt das Geburtsfeſt Ihrer Königlichen Hoheit bei der großen Mehrzahl
der Vereine zu einem regelmäßigen Feſttag geworden , weshalb auch die Feier h0desſelben in den nachfolgenden Einzelberichten nicht beſonders hervorgehoben iſt . d

Trotz der allgemein ungünſtigen wirtſchaftlichen Lage iſt die Entwickelung 1
auch der Zweigvereine im Berichtsjahr im ganzen fortgeſchritten und die Durchſicht a
der Berichte derſelben zeigt , daß viele Vereine neue Unternehmungen aufgenommen 9
oder die alten erweitert haben . Neben den alten Aufgaben der Ausbildung der b
weiblichen Jugend , Kinderſchulen , Kranken⸗ und Armenpflege ſind es auch die d
neueren Tätigkeitsgebiete der Mädchenfürſorge , der Tuberkuloſebekämpfung , der d
Säuglingsfürſorge und ſonſtigen öffentlichen Geſundheitspflege , denen die Zweig⸗

6
d

vereine ſich zuwenden . Allerdings kommt es hierbei viel auf die Perſönlichkeiten an ,die an der Spitze der Vereine und ihrer Abteilungen ſtehen , und wir ſind deshalb ＋ h0allen , die dieſe nicht immer leichten Aufgaben übernommen und dieſelben mit * u
Intereſſe durchgeführt haben , zu vielem Dank verpflichtet . Beſonders f



wie

iligt
oſſen

mm⸗

luß
inen

chen

dorf ,

burg

ofs⸗

' erg ,

ffen⸗
eine

chen

igſte
des

gin
ſen⸗

urch

die

lche

nen

liſe ,

den.

be⸗

ahl

eier

iſt .

ing
icht

nen

der

die

der

ig⸗

an ,
alb

mit

ers

65

erfreulich iſt zu ſehen , wie die Tätigkeit der Vereine jeweils den beſonderen

Verhältniſſen derſelben entſpricht und wie gar viele derſelben hierin Beſonder⸗

heiten aufweiſen , die unter den gegebenen Verhältniſſen dem allgemeinen Zweck

der Wohlfahrtspflege dienen .

Um das Zuſtandekommen des badiſchen Fürſorgevereins für bildungsfähige

Krüppel hat eine Reihe von Zweigvereinen ſich verdient gemacht .

Die Zahl der Zweigvereine hat bis zum Schluß des Berichtsjahres zu

unſerer Freude 400 überſchritten , neu hinzu kamen 1909 die Vereine in Aach ,

Büchenbronn , Bulach , Buſenbach , Durbach , Eberſteinburg , Honau , Neckarhauſen ,

Obereggenen , Weizen , Wieſental und Wilhelmsfeld , ſo daß wir nunmehr

403 Zweigvereine haben .

Neue Vereine.

Die Mitgliederzahl der Zweigvereine iſt von 74605 auf 77738 , ſomit um Mitglie

3133 geſtiegen . Davon haben die 12 neu aufgenommenen Vereine 1709 Mit⸗

glieder gebracht , die weitere Vermehrung von 1424 betrifft die älteren Vereine .

Die verhältnismäßig nur geringe Zunahme der Mitglieder der letzteren iſt auf

eine Berichtigung der Mitgliederzahl des Zweigvereins Wöchnerinnenaſyl Luiſenheim

Mannheim ( bisher 2900 jetzt 1940 ) zurückzuführen . Rechnet man zu der Mit⸗

gliederzahl der Zweigvereine noch jene des Hauptvereins mit 1268 , ſo ergibt ſich

als Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins 79006 .

Eigene Frauenarbeitsſchulen haben im Berichtsjahre 44 Vereine unterhalten .

Leider hatte die in Hockenheim im Sommer wieder neu eröffnete Schule nur eine

kurze Lebensdauer ; wegen zu geringer Beteiligung mußte der Verein gegen Ende

des Jahres ſie wieder eingehen laſſen .

Die Zahl der Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen , die in außer⸗

ordentlich verſchiedenen Zuſammenſtellungen von den einzelnen Vereinen veranſtaltet

wurden , hat ſich gegenüber dem Vorjahre um 45 vermehrt . Es wurden 42 Kurſe

im Nähen , Zuſchneiden und Kleidermachen , 15 Bügelkurſe und 107 Flickkurſe

abgehalten , die ſich alle einer zahlreichen Beteiligung erfreuten . In den meiſten

Fällen erhielten die Teilnehmerinnen während dieſer Stunden geiſtige Anregungen

durch Erzählen und Vorleſen ſowie Belehrungen über Geſundheits - ⸗ und Reinlich⸗

keitspflege . Handarbeitskurſe veranſtalteten die Zweigvereine Auggen und Blanken⸗

loch . Der Zweigverein Weinheim hat neben dem geſetzlichen Unterricht in der

Volksſchule ( Halbtagsſchule ) eine Strickſchule für Kinder unter 12 Jahren einge⸗

ichtet , die von über 100 Mädchen beſucht wird .

Der Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts in den Mädchenſchulen

haben ſich 358 Zweigvereine angenommen . Gerne unterziehen ſich dieſe Vereine

der feierlichen Ueberreichung der von der hohen Protektorin geſpendeten Büchlein
„ Mit Gott “ ; mehr und mehr hat ſich bei den Vereinen die Uebung herausgebildet ,

auch von ſich aus Preiſe für Handarbeitsſchülerinnen zu ſtiften ; zur Verteilung

gelangten hauptſächlich gute Bücher , Scheren , Nadelkiſſen ꝛc. An vielen Orten

beſchafften die Vereine das Arbeitsmaterial teils für alle Schülerinnen , teils für
die Unbemittelten . Der Zweigverein Schopfheim hat neben der Beaufſichtigung
des Handarbeitsunterrichts auch die des Turnunterrichts für die Mädchen der

dortigen Realſchule übernommen .

Spinnkurſe haben 20 Vereine abgehalten . Ueber die Preiſe und Beihilfen

hierzu iſt oben im allgemeinen Teil des Berichtes Näheres geſagt . In Ehrenſtetten
wurden die Mädchen der oberſten Volksſchulklaſſe unter Leitung der Vorſtands⸗

frauen und der Induſtrielehrerin im Spinnen unterrichtet . Linx bildet jeweils

5
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die Konfirmandinnen im Spinnen aus . Neu wieder eingeführt wurde das Hand
ſpinnen in Todtnau , wo es ſchon ſo vergeſſen war , daß es ſchwer hielt , eine
Spinnlehrerin zu finden . Viel geſponnen wurde wieder in Hilzingen , Menzen
ſchwand , Merchingen , Ortenberg , Mbach u. a. O.

Der Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in den Fortbildungsſchulen
widmeten ſich im Berichtsjahre 59 Vereine . Eigene Kochſchulen beſitzen die Zweig⸗
vereine Lahr und Lörrach , eigene Haushaltungsſchulen die Vereine Baden , Frei
burg Luiſenfrauenverein und Gernsbach . 32 von Zweigvereinen abgehaltene Kochkurſe
wurden teils durch Wanderkochlehrerinnen , teils durch Haushaltungslehrerinnen
der betr . Gemeinden geleitet . Wiederum veranſtaltete der Zweigverein Bad
Rheinfelden einen gut beſuchten Obſtverwertungskurs ; in Feudenheim nahmen
40 Vereinsmitglieder an einem ſolchen vom Gartenbauverein abgehaltenen Kurſe
teil , auch Donaueſchingen berichtet über die Teilnahme an einem in der Gemeinde
abgehaltenen Kurſe . Triberg veranſtaltete wieder einen Fiſchkochkurs . Der
Zweigverein Kollnau verteilte an Arbeiter eine größere Anzahl Fiſchkochbüchlein ,
um der Fiſchkoſt dort beſſeren Eingang zu verſchaffen . Der Erfolg war ein ſehr
guter , da die von der Fabrik im großen bezogenen Fiſche raſch Abſatz fanden .

Bezüglich der neu eingeführten hauswirtſchaftlichen Beſprechungen iſt ſchon
im allgemeinen Teil des Berichtes auf die Beteiligung der Zweigvereine hinge⸗
wieſen . Zur weiteren Verbreitung und Einbürgerung der Kochkiſte , um welche
ſich die Zweigvereine vielfach bemühen , werden dieſe Beſprechungen weſentlich
beitragen .

Gleich eifrige Fürſorge wie der Ausbildung der weiblichen Jugend wenden
die Vereine auch der Kinderpflege zu. Eigene Kleinkinderſchulen haben 109
Vereine , d. ſ. 5 mehr als im Vorjahr . Die Schülerzahl hat um 423 zugenommen .
Der Betrieb der Kleinkinderſchule in Villingen iſt in die Hände der Stadt über⸗
gegangen . Die vom Frauenverein Pforzheim gemeinſam mit dem Armenverein
geleitete Kleinkinderſchule mußte aus lokalen Gründen eingehen . Gleich geblieben
iſt die Zahl der Vereine , die ſich an der Leitung oder finanziellen Unterſtützung von
Anſtalten , die von anderer Seite unterhalten werden , beteiligten . In einigen Land⸗
orten iſt eine Ueberwachung kleiner Kinder während der Sommermonate eingerichtet .
Neu hinzugekommen ſind die Sommerkinderſchule in Wieſenbach und eine Sommer⸗
krippe in Eichſtetten . Verſchiedene Vereine pflegen armen Kindern der Kinder - oder
Volksſchulen während der Wintermonate Suppen oder Milch mit Brot zu verab⸗
reichen . In ſeiner Kinderſchule gibt der Zweigverein Waldkirch gegen ein Entgelt
von 2 Pf . täglich das ganze Jahr hindurch an eine Anzahl Kinder Mittageſſen
( Suppe , Rindfleiſch und Reisbrei ) , andere gewähren Bäder , insbeſondere Salz⸗
und Solbäder , beſtreiten die Mittel oder gewähren Beihilfen zur Unterbringung
von Kindern in einem Solbad oder in Luftkurorten . Der Zweigverein Schopf⸗
heim rüſtete eine Anzahl Ferienkoloniſten mit Schuhen und Kleidern aus . Eine
eigene Kinderſolbadſtation unterhält der Luiſenfrauenverein Freiburg , in der
im Berichtsjahre wieder 100 Kindern ein mehrwöchentlicher Aufenthalt in den
Sommermonaten gewährt wurde .

Der Fürſorge für Säuglinge widmeten ſich im Berichtsjahre 54 Vereine .
Ihre Tätigkeit iſt teils eine belehrende und erfolgt durch Verbreitung von geeigneten
Druckſachen über die Pflege und das Stillen der Säuglinge , teils eine unter⸗
ſtützende und zwar durch Gewährung von Stillprämien , durch Beſchaffung
einwandfreier Säuglingsmilch und durch Einrichtung von ärztlichen Beratungsſtellen .
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Durch Anſchaffung eines eigenen Automobils konnte der Frauenverein Mannheim

2 neue Abholſtellen für ſeine Milchküche und zwar in Ludwigshafen a. Rh .

eröffnen . Der Zweigverein Kollnau bezog die im Vereinsblatt beſprochene Schrift

von Dr . Dörrwächter „ Die Milch “ auf Vereinskoſten und verteilte ſie an ſeine

Mitglieder .
Eine erhebliche Steigerung ( von 43 auf 57 ) hat die Zahl der Vereine erfahren ,

die ſich mit der Ueberwachung der Pflege⸗ und Haltekinder befaſſen . In

Denzlingen wurde die Präſidentin zur Vormünderin eines Pflegekindes ernannt .

Der Luiſenfrauenverein Freiburg gab Prämien an gute Pflegeeltern . Die Auf⸗

gabe der Ueberwachung war beſonders bei den Vereinen Schopfheim , Staufen

und Wiesloch keine geringe , da ſich hier die Beaufſichtigung über die Amtsſtadt

hinaus , zum Teil auf den ganzen Bezirk ausdehnt .

Zu den erfreulichſten Fortſchritten gehören im Berichtsjahre wieder die

Ausbreitung und Verbeſſerung der Krankenpflege . Der Zugang an neuen Stationen

beträgt 21 ; die Geſamtzahl hat ſich ſomit auf 204 gehoben . Die Pflegekräfte

beſtehen aus 133 Ordensſchweſtern , 75 Diakoniſſinnen , 38 Vereinsſchweſtern und

103 Landkrankenpflegerinnen . In Leopoldshafen übt die Präſidentin , in Weiler

die Tochter des Ortspfarrers die Krankenpflege als freiwillige Helferin aus .

Als nachahmenswert möchten wir die von Altlußheim , Roſenberg und Vörſtetten

getroffenen Maßnahmen der Einrichtung beſonderer Verbandzimmer empfehlen .

Hagsfeld meldet von einem Vorrat der gebräuchlichſten Medikamente , die

bei erſtmaligem Bedarf nötigenfalls unentgeltlich abgegeben werden . Sehr be⸗

trächtlich war im Berichtsjahre die Vermehrung der Zahl der verpflegten Kranken

und der Pflegeleiſtungen . Die ſcheinbare Abnahme der Verpflegungstage erklärt

ſich durch eine andere Art der Aufzeichnung durch die Diakoniſſinnen und wird

ausgeglichen durch die Zunahme von 50227 Beſuchen in Spalte 24 der Tabelle .

Auch der Aufwand für die Unterhaltung der Stationen iſt erheblich geſtiegen .

Ueber die Haltung von Krankengeräten und Verbandmitteln haben 243

gegen 222 Vereine im Vorjahr berichtet ; vielfach wurden die vorhandenen Vor⸗

räte ergänzt und vermehrt .

Krankenpflegekurſe für freiwillige Teilnehmerinnen wurden in Baden , Frei⸗

burg ( Luiſenfrauenverein ) , Gernsbach , Heidelberg ( Wiederholungskurs ) , Mannheim ,

Neckarbiſchofsheim , Offenburg , Raſtatt , Schopfheim , St . Georgen und Wehr ab⸗

gehalten . In Emmendingen , Herbolzheim und Riegel ſind ſolche Kurſe in Vor⸗

bereitung .
Vorbeugend zur Verhütung von Erkrankungen zu wirken , hat eine reiche

Zahl von Vereinen ſich beſtrebt und zwar teils durch Veranſtaltung von belehren⸗

den Vorträgen , hauptſächlich über die Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

der Säuglingsſterblichkeit , teils durch Entſendung erholungsbedürftiger und blut⸗

armer Kinder nach Luftkurorten des Odenwaldes oder Schwarzwaldes . Hierher

gehören auch die unter „ Kinderpflege “ bereits erwähnte Abgabe von Bädern und

Verabreichung von Milch und Eſſen .
Bezüglich der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , an der ſich z. Zt . 205 Vereine

beteiligen , ſei auf den von der Abteilung Wöerſtatteten Bericht hingewieſen .

Die Zahl der von denVereinen häufig mit Hilfe der Gemeindeverwaltungen unter⸗

haltenen Badanſtalten nimmt ſtändig zu. Neu eröffnet wurden im Berichtsjahre
die Badeeinrichtungen in Gutach und das Ferienkinderſolbad in Eberbach , ebenſo

das mit einem Aufwand von 50 000 M. erſtellte Volksbad in Wertheim .

5*³*
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Beſondere Aufmerkſamkeit wird von vielen Vereinen der Wöchnerinnenpflege
zugewendet . In erſter Reihe kommen hier die Wöchnerinnenaſyle Baden , Mann⸗

heim und Konſtanz in Betracht . Eigener Wochenpflegerinnen bedienen ſich 25
Vereine . Donaueſchingen und Wolfach haben eine Organiſation , durch die fämt⸗
liche Gemeinden der Amtsbezirke an der Wochenpflege gegen Zahlung eines
Averſums teilnehmen .

Hauspflege . Eine treffliche Ergänzung finden dieſe Vorkehrungen in der Verwendung von

Hauspflegerinnen , die während des Wochenbetts bezw . in ſonſtigen Fällen der

Verhinderung der Hausfrau helfend und fürſorgend eintreten durch Reinhaltung
der Wohnung , Beſorgung der Küche und Wäſche , Pflege der Kinder ꝛc. Solche
Pflegerinnen wurden außer von den im vorigen Bericht erwähnten Vereinen

noch von Atzenbach , Bietingen , Lahr , Mühlburg , Villingen , Waldulm , Wehr , Weil
und Wolterdingen verwendet . In Roſenberg wird dieſe Tätigkeit freiwillig von
Vereinsmitgliedern ausgeübt .

ee Was die Leiſtungen der Zweigvereine auf dem Gebiete der Armenpflege
anbelangt , ſo ſind wiederum eine unzählige Menge von Werken der Wohltätigkeit
für Arme , Kranke ꝛc. gemeldet worden . Abermals hat die Zahl der Unterſtützten
und der Aufwand eine Steigerung erfahren . Selbſtredend ſind unter den in der
Tabelle angegebenen Zahlen die Gaben nicht gerechnet , die teils in Naturalien
von den Vereinen bei Chriſtbeſcherungen und anderen Anläſſen , teils in noch
umfaſſenderer Weiſe von den Vereinsmitgliedern aus eigenen Mitteln gegeben
wurden . Das Zuſammenwirken der Vereine mit den Organen der öffentlichen
Armenbehörden hat erfreulicherweiſe wiederum Fortſchritte gemacht . So wurden
in Achern die Präſidentin und in Heidelberg zwei Vorſtandsdamen zu Mitgliedern
des Armenrats ernannt , während in Eberbach eine Dame in die Schulkommiſſion
berufen wurde .

Voltsküchen . Der Beſuch der von den Zweigvereinen Baden , Heidelberg , Lörrach , Mann⸗
heim unterhaltenen 6 Volksküchen , der im vergangenen Jahr ſehr zurückgegangen
war , hat ſich im Berichtsjahr wieder gehoben .

FUR Verſchiedene Unglücksfälle , veranlaßt durch Naturereigniſſe oder Schaden⸗
feuer , gaben verſchiedenen Vereinen Anlaß zur Mithilfe , teils durch Veranſtaltung
einer Sammlung , teils durch Bewilligung von Beiträgen aus den Vereinskaſſen .
Auch an den Sammlungen für die Hilfeleiſtung in Italien (ſ. allg. Bericht ) haben
ſich viele Zweigvereine beteiligt .

Hinſichtlich der Leiſtungen der Zweigvereine für die Zwecke des Roten
Kreuzes kann im allgemeinen auf das im letzten Bericht Geſagte hingewieſen
werden . Die Bildung von Vereinigungen von ausgebildeten Helferinnen nach
dem Vorbilde des Helferinnenbundes in Karlsruhe iſt verſchiedentlich durchgeführt
worden . In den von den einzelnen Zweigvereinen mit den Militärbehörden abge⸗
ſchloſſenen Verträgen wegen Stellung bezw. Uebernahme von Lazaretten ꝛc. ſind
keine Aenderungen eingetreten . Das für Kriegszwecke bereitgeſtellte Kapital iſt
von 58 636 M. auf 60 203 M. geſtiegen . Einzelne Vereine haben auch im

Berichtsjahre wieder Beiträge zur Ausbildung von Sanitätshunden gewährt .

rnbee „ Die ſonſtigen jährlich wiedertehrenden Veranſtaltungen der Wohltätigkei
Faert, flei - wie Oſter⸗ , Nikolaus⸗ und Weihnachtsfeiern , Kleidung von Konfirmanden und

* * Erſtkommunikanten , fanden auch dieſes Jahr in den meiſten Vereinen ſtatt . Die
kanten Mittel hierzu wurden meiſt durch beſondere Sammlungen aufgebracht . Die An⸗
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fertigung von Kleidungs - und Wäſcheſtücken für dieſe Zwecke gab vielen Vereinen

Anlaß zur Einrichtung von Arbeitsnachmittagen oder ⸗abenden .

Recht erfreulich iſt die große Zunahme der Zahl der Zweigvereine , die an 5

Dienſtboten mit 5- bis 25 jähriger Dienſtzeit Anerkennungsgaben gewähren und

damit Feſtfeiern verbinden .

Zur Anregung ihrer Mitglieder veranſtalteten verſchiedene Vereine gemein⸗

ſame Ausflüge , teilweiſe mit Beſichtigung von Anſtalten .

In der Fürſorge für heranwachſende Mädchen , die bei vielen Vereinen

Stadt und Land eine ſorgſame Fflege findet , ſind wieder erfreuliche Fortſchritte

gemacht worden . So hat der Zweigverein Schopfheim eine Vermittelung von

Stellen für Mädchen ins Ausland eingerichtet ; der Zweigverein Mannheim er⸗

öffnete ein eigenes Stellenvermittelungsbureau , durch das gut empfohlene Mädchen

koſtenlos untergebracht werden .

Die Dienſtbotenſchulen in Freiburg und Heidelberg ſowie die vom Verein

in Mannheim in eigener Weiſe veranſtaltete Ausbildung weiblicher Dienſtboter

beſtanden erfolgreich weiter .

Erwähnt zu werden verdient noch die fleißige Benutzung der Volksbibliothek „tethet

des Vereins und des Lichtbilderapparates . Von eigenen Bibliotheken berichten die

Vereine Adelsheim , Allmannsdorf , Britzingen ( 190 Bände ) , Heidelberg ( Abt VI B) ,

Nußbaum , Sexau und Wertheim .

Die vom Verein Nonnenweier eingerichtete Pfennigſparkaſſe hat ſich gut

entwickelt ; die Zahl der Einleger beträgt 214 , das eingelegte Kapital 3593 M.

Die Förderung des Sinnes für Sparſamkeit laſſen ſich weiter die Vereine Wall⸗

dürn und Heidelberg angelegen ſein ; erſterer berichtet über Mitwirkung im

Arbeiterinnenſparverein , letzterer verteilt an die Mädchen der Flickſchule Spar⸗

karten der ſtädtiſchen Pfennigſparkaſſe mit 1 Sparmarke ( 10 Pf . ) als Anfang .

Da die regelmäßigen Mitgliederbeiträge , Geſchenke , Beihilfen von Staat ,

Kreis , Gemeinden oder Hauptverein und Einnahmen aus dem Betrieb der An⸗

ſtalten den meiſten Vereinen zur Beſtreitung der ſtets wachſenden Bedürfniſſe

nicht ausreichten , mußten wieder andere Quellen zu erſchließen verſucht werden .

Es kamen hauptſächlich wieder in Betracht : Veranſtaltungen von Vorträgen mit

und ohne Lichtbilder , Theateraufführungen , Konzerte , Abendunterhaltungen , Lot⸗

terien ( meiſt mit reichlichen Geſchenken , der hohen Protektorin ) , Sammlungen ,

ferner Enthebungskarten auf Neujahr ſowie Trauer⸗ und Beileidskarten .

Bezüglich des Rechnungsweſens ſelbſt kann auf die Tabelle ( Beilage 3) ver⸗

wieſen werden . Nach der Zuſammenſtellung könnte es uffallend erſcheinen , daß

ungeachtet der Vermehrung der Zahl der Vereine und ihrer Arbeitsgebiete eine

Abnahme der Einnahmen und Ausgaben zu verzeichnen iſt . Dieſe Abnahme des

Geldumſatzes erklärt ſich durch die Verminderung in Spalte 49 um 190 243 M.

und iſt bedingt durch das dem Zweigverein Mannheim im Jahre 1908 zuge⸗

wendete Geſchenk von 200 000 M.

Während ſich das Liegenſchaftsvermögen um rund 69 000 M. vermehrt hat ,

haben die Schulden erfreulicherweiſe nur um 9307 M. zugenommen . Dem

Geſamtvermögen mit 3 889 762 M. ſtehen Schulden in Höhe von 772 871 M.

gegenüber ; das Reinvermögen ſämtlicher Zweigvereine beträgt daher auf Schluß
des Berichtsjahres 3 116 891 M. gegenüber 2 984 180 M. im Vorjahre . Rechnet
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man hierzu das Vermögen des Hauptvereins mit 1 995 820 Mr. , ſo ergibt ſich
als Geſamtvermögen des Badiſchen Frauenvereins die Summe von 5112 711 M. ,
was eine Zunahme von 320030 M. bedeutet .

Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der Zweigvereine auf
die nachſtehenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung mit der Tabelle .
Zur Abkürzung für die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts an den Volks⸗
ſchulen wurde das übliche Zeichen &ᷓ wieder benutzt .

1. Aach ( Amt Engen ) . Frau Hauptlehrer Mayer ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Trippel und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ;
Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſfe . ( Verein
gehört ſeit Anfang des Jahres dem Landesverein an . )

2. Achern . Frau Berta Schneider ; 9 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Dillmann . Feier des 50 jährigen Beſtehens des Zweigvereins .
Ehrengabe der Stadt 200 M. Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Klein⸗
kinderſchule , Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung , wozu reichlich Gaben floſſen , Weihnachts⸗
aufführungen . Armenpflege . Verabreichung von Milch ( 4000 Liter ) , Fleiſch ,
Brot und Wein ; auch Eſſen . Private Wohltätigkeit durch Mitglieder . Wochen⸗
pflege , Verwendung einer ausgebildeten Wochenpflegerin ; Hauspflege . Beihilfe
des Kreiſes hierzu 50 M. Verbandmittelmuſter . Einrichtung einer Geneſungs⸗
ſtation im Kriegsfall in Verbindung mit Männerhilfsverein . Tuberkuloſe - Ausſchuß .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Gewinnung einwands⸗
freier Säuglingsmilch , vertragsmäßig geſichert . Beihilfe des Hauptvereins
( Abt. VI ) hierzu 150 M. Freundliche Beziehungen zu den Nachbarvereinen .
Präſidentin wurde zum Mitglied des Armenrats gewählt . Auszeichnung von
3 Dienſtboten für 5⸗ und 10jährige Dienſtzeit . Beihilfe zur Kleidung von Kon⸗
firmanden und Kommunikanten .

3. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Fichter ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Krankenpflegeſtation , Beitrag der Gemeinde 160 M.

4. Adelsheim . Frau Bezirksarzt Dr . Dörner ; 7 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Huß und 3 weitere Herren . Feier des 50 jährigen Vereins⸗
jubiläums . Der Verein hat den Tod ſeiner ſeit Gründung des Vereins im
Vorſtand tätigen treuen Mitarbeiterin , Frau Sophie Herrmann , zu beklagen . &
Aufſicht im Haushaltungsunterricht der Volksſchule . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Medi⸗
kamenten , Verbandszeug , ferner von 190 Eſſenportionen durch 15 Vereinsmit⸗
glieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verbandmittelmuſter .
Eigene Volksbibliothek .

5. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Degen und 1 weiterer Herr . ꝓ& Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Chriſt⸗
geſchenke für Arme . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

6. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere
Frauen . Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , zu deren Unterhalt die
Papierfabrik regelmäßig 500 Mä beiſteuert . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier . Etwas
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Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Zuſchuß an

den Bezirkstuberkuloſeausſchuß in Waldshut 30 M. Jahresbeitrag an den Verein

zur Haltung von Sanitätshunden 3 M.

7. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,

Exzellenz ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .

̃M Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .

Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſt⸗

beſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Eigene Bibliothek .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe geruhte dem Verein in

gewohnter Huld 250 M. als Beihilfe zu ſeinen Unternehmungen zu überweiſen .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Verbindung mit dem Bezirks⸗

tuberkuloſeausſchuß Konſtanz .

8. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth II Wwe. ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . ᷓ Unterricht im Zuſchneiden und Kleider⸗

machen für Mädchen und Frauen ( in den Wintermonaten ) , Aufwand 68 M.

Chriſtbeſcherung für die unter eigenem Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule .
Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde beſtellte und vom Frauenverein unter⸗

ſtützte Landkrankenpflegerinnen . Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung von Stillprämien . Beihilfe für Pflege

des Friedhofs 45 M.

9. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Stefan ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaſpar . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Eröffnung der Kinderſchule in dem von der Evang .

Gemeinde errichteten Gemeindehauſe . Krankenpflegeſtation ; bis 1. Oktober wirkte

die frühere Landkrankenpflegerin , von da an eine Diakoniſſin von Mannheim .

Aufwand von 500 M. für Einrichtung der Schweſterwohnung im Gemeindehauſe .

Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
10 . Appenweier ( Amt Offenburg). Frau Emma Gromer , Wwe . ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Albrecht und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungsgaben

an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen . Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 50 M. Krankenpflegeſtation ; Aufwand

aus Stiftungsmitteln beſtritten . Krankengeröäte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegs⸗

reſervefonds 108 M. Generalverſammlung mit Abendunterhaltung . Erlös aus

Neujahrsenthebungskarten 35 M.

11 . Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Motſch . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Flickkurs , Beitrag der Gemeinde 30 M. Armenpflege , Hauptaufgabe . Darreichung

von Nahrungsmitteln und Kleidern . Hauspflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Ehrung

von 6 Fabrikarbeiterinnen anläßlich der Ueberreichung der dieſen von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin verliehenen ſilbernen Kreuze für mindeſtens

30 jährige Dienſtzeit . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
12 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckert ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Eckert und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Ver⸗

einsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Gemeindezuſchuß

400 M.

13 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . ̃ & Handarbeitskurs
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Eleidermachen , Weißnähen und Sticken ) mit 21 Schülerinnen im Gang . Flick⸗
kurs . Volksbad , unentgeltliche “ enützung für Volksſchüler , auch ſonſt gut beſucht
Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗
geräte . Umfaſſende Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Dienſtbotenauszeichnungfür 10 jährige Dienſte .

14 . Baden . Frau Sofie Diß ; Frau Gräfin Büdingen , Stellvertreterin .
Herr Oberbürgermeiſter Pr . Gönner bis zu ſeinem Tode am 4. Juli . Seit
15 . Dezember Herr Altſtadtrat H. Weber und 3weitere Herren , ferner die
Vorſteherinnen und Geſchäftsführer der 7 Abteilungen . Der Verein hat das
Hinſcheiden ſeines treuen Beraters , Herrn Oberbürgermeiſter Dr . Gönner zu
beklagen , der ihm in treueſter Hingabe und unermüdlicher Tätigkeit außerordent⸗
liche Dienſte geleiſtet hat . Samariterkurs unter Herrn Geh. Medizinalrat
Dr . Neumann mit 52 Teilnehmerinnen . Vorträge von Herren Dr . Vulpius —
Heidelberg und Dr . O ſter - Illenau . Veranſtaltung eines Feſtaktes gelegentlich
der Ueberreichung von 11 von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo gin
Luiſe an weibliche Dienſtboten verliehenen Ehrenkreuze . Verbindung mit
Männerhilfsverein . 10 M. Jahresbeitrag zum deutſchen Verein für Sanitäts⸗
hunde . Mancherlei Aenderungen durch Tod , Wegzug oder Rücktritt im Vorſtand
einzelner Abteilungen . Geſamtverein : Tuberkuloſeausſchuß . 5 Frauen ;
Herr Dr . Krieg , 5 weitere Herren . Unterſtützungen , Belehrungen , Vorträge215 Kinder erhielten 4062 Solbäder , Marmelade und Brot ; der Aufwand ,8619 M. , wurde von der Stadtverwaltung aus Stiftungs ( 2c. ) mitteln beſtritten .
Säuglingsfürſorge ; verabreicht wurden 3211 Kindermilch , 25 Pfund Hafer⸗
flocken und 32 Pakete Haferkakao . Abteilung J. Ludwig⸗Wilhelm⸗
Pflegehaus unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Beirat Herr Bankier
Müller . Die Zahl der Penſionsdamen betrug 12 , die der vorübergehenden
Gäſte 87 . Die mit dem Heim verbundene Haus haltungsſchule war mit 13 Mädchen
beſetzt ; 4 Fräulein aus der Stadt erlernten das Kochen . Einnahmen 35 711 M. ,Ausgaben 34420 M. Abteilung UI. Frauenarbeitsſchule . Hand —
arbeitsſchule für unbemittelte Mädchen . U nterricht in weiblichenHandarbeiten . Verkaufsſtelle . Frau Major Stiehl ; 10 weitere Frauen .Herr Kreisrat Rauſch und ein weiterer Herr . Die Handarbeitsſchule erfreut
ſich ſtets großer Beliebtheit . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gaben floſſen .
Frauenvereinsſchule fürunbemittelte Mädchen mit 42 Schülerinnen ; verarbeitet
wurden 958 m Stoff . Wechſel in der Lehrerin . Zuſchuß der Stadtverwaltung400 M. Staatszuſchuß 500 M. Verkaufsſtelle : Einnahme aus geliefertenWaren 1765 M. Kleidermachkurs für Unbemittelte . Frauenflickkurs .
Frauenarbeitsſchule mit den gewöhnlichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; große
Schülerinnenzahl ( 68) . Schule mußte wegen Erkrankung der Lehrerin im
Januar und Februar geſchloſſen bleiben . Einnahme 1133 M. , Ausgabe 1685 M.
Geſamteinnahme der Abteilung 5139 M. , Ausgabe 5054 M. Abteilun g III .
Aufſicht über die ſtädtiſchen Kleinkinderſchulen . Geſchäfts —
führung in den ſtädtiſchen Suppenanſtalten . ( In Baden⸗Weſtſtadt
auch Flickſchule und Mädchenfürſorge, gemeinſchaftlich mit Abteilung V. ) FürBaden : Frau Major Wimmer ; 13 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Jungund 1 weiterer Herr . Für Baden⸗Weſt ſtadt : Fräulein Sophie Hettler ,an Stelle der zurückgetretenen langjährigen und verdienten ſeitherigen Vorſteherin ,Frau Käthe Fiſcher , 9 weitere Frauen . Herr Stadtverordneter Schneider
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und 1 weiterer Herr . Ueberwachung der Kleinkinderſchulen in Baden und Baden —

Weſtſtadt , die Kinder erhalten Mittageſſen und in den wärmeren Monaten Bäder .
Verabreichung von Lebertran an fkrofulöſe Kinder . Chriſtbeſcherung , wozu Ihre König⸗

liche Hoheit die Großherzogin Luiſe reiche Gabenſtiftete . In der ſtädtiſchen

Suppenanſtalt in Baden wurden 23 703 Eſſenportionen verabreicht und an

Arme 3957 Portionen und 1584 Laib Brot abgegeben . Die Teilnehmerinnen

der Frauenvereinsſchule und bedürftige Schulkinder erhielten das ganze Jahr

hindurch Mittageſſen , ebenſo die Kinder im Kinderhort . In der ſtädtiſchen
Suppenanſtalt Baden - Weſtſtadt wurden 12877 Bortionen verabreicht ,
und an Stadtarme 7181 Portionen und 1713 Laib Brot . Warmes Früh⸗

ſtück für Schulkinder . Flickſchule von 36 Kindern beſucht. Einnahme 695 M. ,
Ausgabe 472 M. Abteilung IV . Mädchenfürſorge . Freifrau von

Lüttwitz ; 10 weitere Frauen . Herr Generalmajor a . D. von Parſeval
und 1 weiterer Herr . Nähſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Chriſt⸗

beſcherung für 43 Kinder . Unterbringung eines Mädchens in der Großh . Haus⸗

haltungsſchule . Uebernahme der Erziehungskoſten für 3 Mädchen im Vinzentius⸗

hauſe in Sinzheim . Einnahme 428 M. , Ausgabe 348 M. Abteilung V.

Marthahaus , Damenhoſpiz und Mädchenheim . Frau General von
Klüber ; 8 weitere Frauen . Herr Hauptmann a. D. Freiherr von Lüttwitz
und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt leiſtete 6394 Penſionstage , für Arme zum Teil

unentgeltlich , zum Teil gegen bedeutende Ermäßigung . Am Mittagstiſch der 3. Klaſſe

nahmen eine größere Anzahl Ladnerinnen , Näherinnen ꝛc. regelmäßig teil . Koſten⸗

loſe Aufnahme einiger ſchulentlaſſener Mädchenzur Erlernung des Haushalts .
Stellenvermittlung ; geht ſeit Errichtung des ſtädtiſchen Arbeitsamtes mehr
zurück . Beſchäftigungsverein : 36 Frauen fertigten einfache Näharbeit

gegen Entlohnung . Größere Aufträge für Anſtalten . Aufwand 726 M. , Ein⸗

nahme 1324 M. Geſamteinnahme 7089 M. , Geſamtausgabe 6407 M.

Abteilung VI . Wöchnerinnen - Aſyl . Freifrau von Venningen , 10 weitere
Frauen . Herr Franz Wingler und 1weiterer Herr . Verpflegt an 2032 Tagen
wurden 175 Frauen , darunter 137 Selbſtzahlende . An bedürftige Wöchnerinnen

wurden 122 Kleinkinderausſtattungen abgegeben . 25 ſtillende Mütter konnten
mit Hilfe der Stadt 3 Monate lang täglich 1 Liter Milch erhalten . Herr

Dr. H. Baumgärtner ,der 14 Jahre lang in gewohnter ſelbſtloſer Weiſe die

Anſtalt geleitet hat , hat leider auf 1. November ſein Amt niedergelegt , an ſeine

Stelle trat Herr Dr . O. Roitt . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

Luiſe überwies huldvollſt viele Kinderausſtattungen ; zahlreiche ſonſtige Gönner

unterſtützten mit reichen Gaben die Einrichtung . Mit einem Vermächtnis von

2000 M. von Frau Katharine Riets übernahm die Anſtalt die Verpflichtung

für 2 Grabſtätten zu ſorgen . Frau von Prittwitz ſtiftete 200 M. für arme

Wöchnerinnen . Einnahme 10 779 M. Ausgabe 10013 M. Der Baufonds

für das Wöchnerinnenheim verfügt jetzt über 53890 M. Abteilung VII .

Vereinigung zur Aufbringung der Mittel für die Unterhaltung

des Wöchnerinnenaſyls und für ſonſtige wohltätige Zwecke . Ihre

Durchlaucht Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg ;8 weitere Damen .

Herr Bankdirektor E. Henking . Anfertigung von Kinderausſtattungen für das

Aſyl in regelmäßigen Arbeitsſtunden unter dem Vorſitz Ihrer Durchlaucht .
Die Zahl der unterſtützten Wöchnerinnen betrug 175 und die der verabreichten

Kinderausſtattungen 135 mit einem Koſtenaufwand von 617 M. Einnahme
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der Abteilung 7942 M. , Ausgabe 7592 M. Die Mehreinnahmen rühren von
dem reichen Erträgnis eines im Sommer veranſtalteten Feſtes her . Die Anſtalten
aller Abteilungen durften ſich wieder der perſönlichen Unterſtützung und FörderungIhrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe und Ihrer Durchlaucht
der Prinzeſſin Amslie zu Fürſtenberg erfreuen . Außer den bei Ab⸗
teilung VI genannten Beträgen erhielt der Verein an größeren Zuwendungen :500 M. von Ihrer Königlichen Hoheit Gro ßherzogin Luiſe , 300 M. von
Herrn C. Brenner , je 100 M. von Frau Baronin von Staal , Exz. , , Fräulein
Grunelius und Fräulein Dannenberg .

15 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Private H ertel ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗
abteilungen . & Beſchaffung von Material für Induſtrieſchülerinnen . Kleinkinder⸗
ſchule . Oſterfeier . Nikolausfeſt . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Ver⸗
wendung einer Vereinsſchweſter . Armenpflege . Armenbeſcherung . Beiſteuer
zur Kleidung von Konfirmandinnen . Verabreichung von Milch , Brot und Eiern
an ſtillende Mütter . Anfertigung von Bekleidungsſtücken für die Idiotenanſtalt
Mosbach und die Arbeiterkolonie in Ankenbuck .

16. Badiſch⸗Rheinfelden ( Amt Säckingen ) . Frau Helene Schröter ;
10 weitere Frauen . Herr Dr . Wa gner und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 12 Teilnehmerinnen , Frauenund Mädchen ; Material ſtellt der Verein . Bügelkurs mit 14 Frauen und
Mädchen . Kochkurs in 2 Abteilungen mit 10 bezw . 15 Teilnehmerinnen . Schluß⸗feier mit Theateraufführungen . Obſt⸗ und Gemüſeverwertungskurs in 2 Ab⸗
teilungen mit anſchließender Ausſtellung . 54 Frauen und Mädchen, auch aus
den benachbarten Orten nahmen teil . Anſchaffung von Obſt , Gemüſe und Ge —
rätſchaften hierzu erfolgte auf Vereinskoſten . Aufwand 124 M. Beaufſichtigungder Pflegekinder . Wochenpflege bei 8 Wöchnerinnen durch 1 erfahrene Frau ,
Hauspflegerin hatte keine Verwendung gefunden . Armenpflege . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Ortstuberkuloſe⸗ausſchuß . Chriſtbeſcherung für 106 arme Kinder und Erwachſene , Zuwendungenim Geſamtbetrag von 512 M.

17 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Böckh . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl .
Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldesfür Arme ſowie Weihnachtsbeſcherung für dieſe . Krankenpflegeſtation , Kranken⸗
geräte , Neuanſchaffungen , Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch Vorſtands⸗
mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſe⸗
ausſchuß .

18 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Poſtſekretär Jöſt ;10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungs⸗
preiſe an die beſten Schülerinnen der Induſtrieſchule . Näh⸗ und Flickkurs im
Gang. Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Vornahme größerer Reparaturen an
dieſer Anſtalt ; Beihilfe von 400 M. hierzu vom Hauptverein . Abrechnung noch
nicht abgeſchloſſen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin.Krankengeräte. Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch die Vorſtandsfrauen .

19 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholzund die nächſte Umgebung . Frau Emilie Schmidt ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrverweſer Palmert . Der Verein hat durch Tod zwei ſchwere Verluſte
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erlitten : Herr Dekan Keller , langjähriger Beirat und die Mitbegründerin , Frau

Bürgermeiſter Mutter . & Vereinspreiſe für die beſten Handarbeitsſchülerinnen .

Krankenpflegeſtation, ?Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch nötigenfalls
Hauspflege übernimmt , und die vom Kreis , der Gemeinde und dem Verein beſoldet
wird . Krankengeräte . Armenpflege vorzugsweiſe durch private Wohltätigkeit der

Mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Beitrag an den

Tuberkuloſeausſchuß Waldshut . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
20 . Bauſchlott ( Amt f orzheim ) . Frau Bürgermeiſter Arny ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weißer und 2 weitere Herren . & Krankenpflege durch eine

von Gemeinde , Kreis und — angeſtellte Landkrankenpflegerin . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin Max geruhte dem

Verein 100 M. zu ſpenden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkul oſe

Korporatives Mitglied des bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

21 . Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau B. Köpfer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Jo 0s und 2 weitere Herren . & Nähkurs . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . erbandmittelmuſter .

22. —. —— ( Amt Eppingen ) . Frau Marie Seitz ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Bechdolt . Flickabende während des Winters ; Gemeinde ſtellt Lokal

und Heizung . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin .

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .
23 . Bietingen ( Amt Konſtanz ) . Carrie Freiin von Hornſtein⸗

Biethingen ; 4weitere Frauen . Herr Pfarrer Hermle und 1 weiterer Herr . &

Flick⸗ und Spinnkurs ; Beihilfe vom Hauptverein für letzteren . Handarbeits⸗

ausſtellung , Verteilung von Preiſen an die Flickſchülerinnen . Beaufſichtigung

von 6 Pflegekindern . Unterſtützung von Wöchnerinnen ; Gewährung von Haus⸗

pflege . Krankengeräte ; Ergänzung des Vorrats der Verbandkiſte , die eifrig be⸗

anſprucht wurde . Armenpflege . Verabreichung von Suppen , Wein und Verband⸗

zeug an Kranke . Auch Privatwohltätigkeit . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Tuberkuloſe - Aus⸗

ſchuß , die Gemeinden Gottmadingen , Randegg , Murbach , Bietingen umfaſſend .

Vermittlung der Unterbringung eines Kindes und Frau im Kinderſolbad

bezw . Landesbad Dürrheim . Belehrende Vorträge 22ꝛc. Feſtfeier mit Theater⸗

aufführung, Vorträgen und Geſang . Ehrung eines Dienſtboten für 5 jährige

Dienſtzeit .
24 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Luiſe Grether ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer Herr . & Kranken⸗

pflegeſtation , Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Verbindung mit dem Land⸗

wirtſchaftlichen Bezugs⸗ und Abſatzverein wegen Bezug guten , billigen badiſchen

Hanfes zur Förderung des Handſpinnens . Vermittelung des Abſatzes handgewebter
Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe - ⸗Ausſchuß , die Gemeinden Haltingen ,

Eimeldingen , Binzen und Rümmingen umfaſſend . Auf Antrag des Vereins wurde

mit Hilfe des einem n Knaben ein Kuraufenthalt in

der Heilſtätte Langenbruck⸗Baſel Land vermittelt . Vortrag über Tuberkuloſe mit

Lichtbildern .
25. Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ;

6 weitere Frauen . Herr Altpoſthalter Keßler und 2 weitere Herren . Nähkurs

mit 10 Teilnehmerinnen . Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Beiſteuer zur

Kleidung dreier Erſtkommunikanten .
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26 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hofmann ; 6weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofmann und 5 weitere Herren . Vereinshaus mit Klein —
kinderſchule , Krippe , Schweſternwohnung und Volksbädern . Induſtriekurs mit
16 Teilnehmerinnen ( Nähen , Flicken , Stricken und Kleidermachen ) . &Kleinkinder⸗
ſchule und Kinderkrippe mit 155 bezw . 49 Kindern . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Darreichung von 96 Eſſenportionen . Kriegs⸗
reſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung . Jungfrauenverein . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiträge von je
200 M. zum Unterhaltungsfonds des Vereinshauſes , Luiſenhaus , ſeitens der
Gemeinde und des Stifters des Hauſes , Herrn C. Benſinger in Mannheim .

27 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Stengel . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗
ſchülerinnen , eine Vorſtandsfrau ſtiftete beſondere Geſchenke als Aufmunterungs⸗
preiſe . Kleinkinderſchule ; Oſterfeier und Chriſtbeſcherung Bei der großen Zahl
von 120 Kindern fiel die Anſtellung einer Aushilfe nötig . Abtragung an der
Bauſchuld 100 M. Beaufſichtigung von 5 Fflegekindern . Krankenpflegeſtation .
Gemeindezuſchuß 300 M. Krankengeräte ; Armenpflege . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe . Durch Vermittlung des Vereins erhielten drei
durch Brandunglück heimgeſuchte Familien aus der Großherzogin Luiſe - Jubiläums⸗
ſtiftung insgeſamt 300 M.

28 . Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dekan Wilckens ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Wilckens . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſche⸗
rung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe .

29 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany de Wuille ; 4 weitere
Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille und 2 weitere Herren . & Kranken⸗
pflege Hauptaufgabe , Krankenpflegeſtation , wohlwollende Unterſtützung durch die
Gemeindeverwaltung . Krankengeräte . Weihnachtsſpiel durch Kinder .

30 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer
Dr . Krone ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone . N& Nähkurs ſeit
I . Dezember im Gang . Handarbeitsabende ( Jungfrauenverein ) . Anleitung im
Schneidern , Flicken , Weißzeugnähen , Kleidermachen , in Strick⸗, Stick⸗, Häkel⸗
und Knüpfarbeiten , Belehrung , Unterhaltung , Lektüre , Geſelligkeit ; vortreffliche
Erfahrungen . Theateraufführung ; Eintrittsgeld iſt zur Anſchaffung einer Näh⸗
maſchine beſtimmt . Kleinkinderſchule und Sommerkrippe , erſtere mit 86 , letztere
mit einem Tagesbeſuch von 18 Kindern . Die Anſtalt hat ſich trefflich bewährt ;
Aufwand 716 M. Oſterfeier und Chriſtbeſcherung . Unterbringung der Kinder⸗
ſchweſter in einem Erholungsheim . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Be⸗
lohnung von 3 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

31 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Dr . Popp ; 6weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Popp und 1 weiterer Herr . Feier des 50 jährigen Jubiläums ;
Geſchenk der Stadtgemeinde hierfür 100 M. ꝙ& Näh⸗ und Flickkurs ; Spinnkurs .
Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital

—

1

„„



2000 M. , Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit ; Gewährung

von Stillprämien . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung

treuer Dienſtboten . Einnahme durch Enthebung von Neujahrsgratulationen

85 M.

32 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thoma ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Simon und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

380 Portionen Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung

für Arme . Beitrag zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten

Belohnung von Dienſtboten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Benützung der Vereins⸗

volksbibliothek . Wohltätigkeitskonzert zugunſten der zu errichtenden Kleinkinder⸗

ſchule ; Reinertrag 80 M.

33 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 11 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Jacobi und 1 weiterer Herr . Feier des 50 jährigen Vereins⸗

jubiläums ; Veranſtaltung einer Lotterie , zu der Ihre Königliche Hoheit Groß —

herzogin Luiſe gnädigſt eine Anzahl Geſchenke zu ſtiften geruhte . Frauen⸗

arbeitsſchule . Anſtellung einer 2. Lehrerin für Februar und März . Anſchaffung

einer weiteren Nähmaſchine , eines Zuſchneidetiſches ꝛc. Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule , Auszeichnung der 7 beſten Schülerinnen . Kleinkinderſchule

mit großer Kinderzahl ; Anſtalt mußte wegen Keuchhuſten im Januar geſchloſſen

bleiben . Chriſtbeſcherung , wozu der Nähkranz warme Wäſche - und Kleidungs —

ſtücke anfertigte , reiche ſonſtige Zuwendungen von Freunden und Gönnern . Er⸗

trag einer Geldſammlung 224 M. Weihnachtsfeſtſpiel . Krankengeräte , Neu⸗

anſchaffungen . Armenpflege ; Präſidentin hat Sitz im Armenrat . Für ein ſchwach⸗

ſinniges Kind beſchaffte der Verein bei deſſen Unterbringung in einer Anſtalt die

Ausſtattung und übernahm einen erheblichen Teil der Koſten . Krankenfürſorge .

Verabfolgung von Krankenwäſche aus vorhandenem Vorrat , Darreichung von Eſſen ,

Milch , Medizinalwein ꝛc. Wöchnerinnenunterſtützung durch Koſt und Erſtlings⸗

wäſche . Für die Brandbeſchädigten in Großrinderfeld ſpendete der Verein 20 M.

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Beitrag
von 50 M. an den Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſchuß ; vorbeugende Fürſorge , regel⸗

mäßige Krankenbeſuche , Wäſchebehandlung , Darreichung von Milch und Mittag⸗

eſſen . Verabreichung 200 warmer Bäder und Salzbäder , davon 50 unentgelt⸗

lich . Beiſteuer für arme Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Dienſtboten⸗

auszeichnung . Zwei Vorträge des Herrn Bezirksarztes Dr . Rittſtieg . Beitrag

für das Krüppelheim Heidelberg 10 M. , für die Mädchenfürſorge Karlsruhe 5 M.

34 . Bretten . Frau Dr . E. Gerber , die leider mit Rückſicht auf ihr

Alter das Amt auf Jahresſchluß niederlegte ; an ihre Stelle trat Frau Stadt⸗

pfarrer Renz ; 11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Renz . Feier des

50 jährigen Vereinsjubiläums . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts .

Flickturs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſtergaben , ferner Chriſt⸗

beſcherung für dieſe und die Spitaliten . Armenpflege ; Darreichung von 550 Suppen⸗

portionen , von Milch und ſonſtigen Lebensmitteln . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer für Solbadkuren . Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Generalverſammlung mit Vortrag . Weihnachts⸗
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geſchenke für die Krankenſchweſtern der konfeſſionellen Krankenvereine . Beihilfe
zur Kleidung von Konfirmanden . Belohnung eines Dienſtboten für 50jährigetreue Dienſte .

35 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheilin ; 7weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz . Nähkurs mit 12 Schülerinnen . Klein⸗
kinderſchule . Unterhaltung einer eigenen Vereinsbibliothek , die jetzt 190 Bände zählt36 . Brötzingen ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Hauptlehrer Reinmuth :7 weitere Frauen . Herr Sekretär Weingärtner & Vereinspreiſe für
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,Chriſtbeſcherung für die Kinderſchüler . Armenpflege . 64 bedürftige Perſonenerhielten an Weihnachten Geld und ſonſtige von Wohltätern geſpendete Geſchenke .
Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer
zur Kleidung von 6 Konfirmanden .

37 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ; 5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 1 weiterer Herr . & Flickkursmit 13 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Sammlunghiefür 68 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

38 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Brödlin ; 8 weitere Frauen . HerrBürgermeiſter Marx und 1 weiterer Herr . & Aufſicht über den Haus⸗haltungsunterricht in der Fortbildungsſchule . Flickabende . Bewirtung der Teil⸗
nehmerinnen durch die Vorſtandsfrauen . Die Gemeinde überläßt in dankens
werter Weiſe hierzu den Rathausſaal . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer
Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt wird . Hauspflegerin , diebei 12 Kranken und Wöchnerinnen an 108 Tagen und 1 Nacht täͤtig war .
Krankengeräte . Armenpflege . Unterhaltung einer Badeanſtalt , Einnahme587 M. , Ausgabe 396 M. , Tilgung der Reſtſchuld von 350 M. bis auf50 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 137 M. Chriſtbeſcherung für Arme .
Unterbringung eines Kindes im Solbad Dürrheim mit Hilfe der Gemeinde undeiner Beihilfe aus der „ Kinderhilfe “ von 20 M. Beiſteuer zur Kleidung von
Konfirmanden .

39 . Bruchſal . Frau Ferdinand Keller Witwe ; 10 weitere Frauen . HerrOberbürgermeiſter Stritt . Innerhalb des Vorſtandes beſtehen für die ein⸗
zelnen Vereinsaufgaben beſondere Kommiſſionen , die Mitgliederzahl iſt geſtiegen .
Frauenarbeitsſchule , ſehr befriedigende Leiſtungen . &ᷓ Beaufſichtigung des
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule, Chriſtbeſcherung für dieſe und das Waiſenhaus , 1000 M.
Ueberwachung von 113 Pflegekindern , keine Beanſtandungen . Beſchaffung von
Kleidung und Schuhwerk , wo nötig . Verteilung von Prämien an gute Pflege⸗eltern . Armenpflege . Die vom Verein gebildeten Armendiſtrikte ſind jenen der
Armenverwaltung angepaßt . Darreichung von 510 Pfund Fleiſch , 3040 1 Milch ,860 Pfund Brotmehl , 100 Pfund Kakao , 75 Pfund Suppeneinlagen , 1320 Eiern ,25 Flaſchen Wein , 76 Laib Brot , 187 Portionen Kaffee , 1852 Frühſtücksbrote ,8 Zentner Kartoffeln , 200 Pfund Badeſalz und 33 Paar Schuhe und Stiefel an171 Arme und 55 Wöchnerinnen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß, eifrige Tätigkeit ; die
ſtädtiſche Armenverwaltung übernahm vom Aufwand für Naturalunterſtützungenan 38 Perſonen 793 M. Gewährung einer Beihilfe von 50 M. zur Ermöglichungeines Kuraufenthaltes für ein bleichſüchtiges Mädchen . Für 5 Kinder , die in
das Kinderſolbad Dürrheim kamen, beſchaffte der Verein die nötigen Kleidungs⸗
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ſtücke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Mädchenfürſorge .
Unterbringung eines ſittlich gefährdeten Mädchens in der Erziehungsanſtalt
Scheibenhardt . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von 24 Erſtkommunikanten und Konfirmanden 144 M

Dienſtbotenbelohnung . Das Ergebnis der Neujahrswunſch - Enthebungskarten
betrug 248 M. Von einigen Herren wurden populärwiſſenſchaftliche Vorträge
in dankenswerter Weiſe gehalten , die eine Reineinnahme von 444 M. brachten .
An Zuwendungen erhielt der Verein : 1000 M. von der Maſchinenfabrik
Bruchſal A. ⸗G. ( vorm . Schnabel & Henning ) ; 100 M. von der Frau Präſidentin ;
50 M. von Herrn Fabrikant Albert Reiß .

40 . Buchen . Frau Medizinalrat Brenzinger ; 6 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Bopp und ein weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . Auf⸗

munterungsgaben für fleißige Handarbeitsſchülerinnen , beſtehend in dem Büchlein
„ Der Weg zum häuslichen Glück “ . Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗ , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , den Aufwand beſtreitet der Spitalfonds .

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .
Verbandmittelmuſter . Gemeindebeitrag 100 M. Mitwirkung bei Gründung
einer Ortsgruppe des Bad . Hilfsvereins für bildungsfähige Krüppel . 400 M.

Schuldenabtragung .
41 . Büchenbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Rödel ; 5 weitere

Frauen . Herr Vikar Voll und 1 weiterer Herr . Der Verein wurde am 25 . Juli

gegründet . E Krankenpflege Hauptaufgabe . Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großher —

zogin Luiſe .

42 . Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Obländ er ( bis zu ihrem

Wegzug im Juli ) , Nachfolgerin noch nicht gewählt ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Hofmann in Blankenloch und 2 weitere Herren . Krankenpflege
durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch , ſiehe Blankenloch . Armenpflege .
Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
43 . Bühl . Frau Clothilde Schütt ; 9 weitere Frauen . Herr Geiſtl . Rat

Dr . Berberich und ein weiterer Herr . Feier des 50 jährigen Jubiläums .

Eigene Arbeitsſchule mit 4 dreimonatlichen Kurſen ; auch auswärtige Schüler⸗

innen ; getrennte Rechnung . Die Handarbeitsausſtellungen nach Schluß der

Kurſe fanden beifällige Aufnahme . & Wiederholter Beſuch von Vorſtandsmit⸗

gliedern in der Haushaltungsſchule . Vermittelung eines Stipendiums für ein

Mädchen zur Ausbildung im Nähen ꝛc. Flickkurs für Dienſtmädchen . Armen⸗
und Krankenunterſtützung , Darreichung von Fleiſch , Milch , Brot , Kohlen und Koſt .
An Weihnachtsgaben für Hausarme wurden von Mitgliedern angefertigte Kleider
und Wäſche ſowie Lebensmittel , Geldſpenden verabreicht . Erlös einer Samm⸗

lung hiefür 253 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ; Entſendung zweier Kinder ins Sol⸗
bad Dürrheim mit Hilfe von Stadt und Kreis . Belohnung von 11 Dienſt⸗
mädchen für 10 und mehrjährige treue Dienſte . Erlös aus Neujahrsenthebungs⸗
karten 81 M. Von der verſtorbenen Präſidentin Frau Sofie Häfelin erhielt
der Verein ein Legat von 500 M.

44 . Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Jundt ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Jundt und 2 weitere Herren . & Armenpflege . Feierliche Er⸗

öffnung der Kleinkinderſchule in einem dem Verein von der Gemeinde erſtellten



80

Neubau am 1. Auguſt . Größerer Aufwand für Beſchaffung der Einrichtungs —
gegenſtände für die Kinderſchweſter . Weihnachtsfeier . Dem Verein ſtehen zum
Betrieb der Anſtalt die Zinſen aus einer Stiftung von 5000 M. ( unter Ge⸗
meindeverwaltung ) zur Verfügung .

45 . Bulach ( Amt Karlsruhe ) . Frau Ida Lutz ; 8 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Schanno , der leider im Herbſt verzog ; jetzt Herr Pfarrverweſer
Schlindwein und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule des „Schweſternvereins “ . Mithilfe bei Einrichtung einer Suppenküche in
dieſer Anſtalt . Aufwand 70 M. Armenpflege . Unterbringung zweier Kinder
im Solbad Dürrheim . Beihilfe aus der „Kinderhilfe “ hiefür 50 M. Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
46 . Buſenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Hauptlehrer Nonnenmacher ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Auguſt Lipp bis zu ſeinem Wegzug nach Offenburg ,
dann Herr Pfarrverweſer D. Brommer und 1 weiterer Herr . Der ſchon früher
beſtandene Verein wurde im Januar an den Landesverband angeſchloſſen . Koch⸗
kurs ( Morgenkurs mit 12 , Abendkurs mit 14 Teilnehmerinnen ) , zu deſſen Koſten
die Spinnerei und Weberei Ettlingen in dankenswerter Weiſe 100 M. beiſteuerte .
Gemeinde ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung . Flickkurs im Gang . Kleinkinder⸗
ſchule mit großer Kinderzahl . Chriſtbeſcherung zu der die Spinnerei und Weberei

Ettlingen reiche Gaben ſtiftete . Krankenpflegeſtation . Von Ihrer Königlichen
Hoheit Großherzogin Luiſe erhielt der Verein 50 M.

47 . Denzlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl auf 253

geſtiegen . & Beaufſichtigung eines Pflegekindes , für das die Präſidentin vom
Amtsgericht zur Vormünderin ernannt iſt . Krankenpflegeſtation , auch Hauspflege .
Durch Privatwohltätigkeit erhielten 11 Arme 247 Portionen Eſſen .

48 . Dettingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Brehm ; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Heckler und 2 weitere Herren . Armenpflege ,
Hauptaufgabe . Krankenpflege wird durch eine von der Gemeinde angeſtellte
Landkrankenpflegerin ausgeübt . Ehrung einer Hebamme anläßlich des 40jährigen
Dienſtjubiläums .

49 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſy ; 8 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Sauter . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Spinnkurs , geleitet von den Vorſtandsfrauen , für die fleißigſten
Handarbeitsſchülerinnen ; für die Krankenpflege beſteht eine beſondere Abteilung
mit eigener Verrechnung ( 127 Mitglieder ) . Krankengeräte . Armenpflege
Darreichung von Eſſen , Wein, Kleidungsſtücken und Bettzeug an Arme und
Kranke durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung für
Arme und Beiſteuer für die Beſcherung der Kinderſchule . Fleißige Benützung
der Vereinsvolksbibliothek .

50 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 8weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gebhard und z weitere Herren . &ᷓR Krankenpflege unter

Verwendung einer vom Kreis und der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin ,
Zuſchuß des Vereins zu deren Gehalt 30 M. Krankengeräte . Armenpflege .
Darreichung von Koſt . Weihnachtsgaben für 15 Perſonen .

51 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Fabrikant Trautz ; 5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Rößler und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl
iſt weiter geſtiegen und beträgt 573 . MR Beaufſichtigung des obligatoriſchen
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dungsſchule ; Abendkochkurs des Vereins

chulentlaſſene Mädchen der Mitglieder . Krankenpflege Hauptaufgabe ; An⸗

lung einer 3. Schweſter . Chriſtgeſchenke für die Krankenſchweſtern . Kranken

deren Vorrat durch Neuanſchaffungen vermehrt wurde . Arwenpflege;
Darreichung von Nahrungsmitteln , Geldſpenden und Feuerungsmaterial an arme

Mitglieder an Weihnachten . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe ;

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Fortgeſetzt freundliche Unterſtützung durch die Gemeinde⸗

verwaltung . Verein trat dem bad . Fürſorgeverein für bildungsfähige Krüppel

mit einem!Beeitrag von 10 M. bei .

52. Dingelsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Martin , 4 weitere

Frauen. Herr Pfarrer Rögele und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation ,
2

zerwen 01 ing einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

z. Dinglingen ( Amt Lahr ) . Fran B. Reiter Wwe. ; 8 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Ludwi ig. Die Mitgliederzahl iſt von 77 auf 120 geſtiegen . & Unter⸗

ſtützung der Induſtrielehrerinnen beim Unterricht durch ſachkundige Töchter von

smitgliedern . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſenhaus ,

30
zur Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen Krankenvereins .

ufbchttgnig der Pflegekind Armenpflege , Fürſorge für Kranke und Wöch⸗

en, Hauptaufgabe . Tuberkuloſe⸗Ausſch. 3ß. Beiſteuer zur Kleidung von

Waeunseel. Belohnung eines Dienſtboten für 20jährige treue Dienſte .

iftinng einer Wanduhr in das neu erbaute Waiſenhaus .

54 Döggingen ( Amt Donaueſchingen). Frau Bürgermeiſter Haſenfratz ;
7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land —

krankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
55 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter 3 Feier des 50jährigen

Vereinsjubiläums . Feſtkonzert . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . &
Ue

———
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Beteiligung

der Vorſtandsdamen und einiger Mitglieder an einem Obſtverwertungskurſe .

8 hung von Pfle egekindern auch inAllmendshofen und Aufen ) , deren Unter⸗

ringung im allgemeinen eine geeignete iſt . Die Fürſtinpräſidentin geruhte ſelbſt

die Beaufſichtigu ng von Pfl egekindern zu übernehmen . Entſendung von 6 Kindern

ins Solbad Dürrheim mit Beihilfen Ihrer Durchlaucht der Fürſtin und des Kreis⸗

ausſchuſſes . Jahresbeitrag von 20 M. zum Bad . Fürſorgeverein für bildungs⸗

fähige Krüppel . Wochenpflege für 7 bedürftige Wöchnerinnen der Stadt und 13

der Gemeinden des — — Anſehnliche Zuſchüſſe der Gemeinden , der Stadt

und des Kreiſes . Das Amt der Vertrauensdame für Landkrankenpflege bekleidet

Frau — — Steffa n. Mitwirkung im Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armen⸗

pflege . Die Stellvertreterin der Präſidentin , Frau Provence , nimmt an den

Beratungen des Armenrates teil . Darreichung von Krankenkoſt , Milch , Fleiſch ꝛc.

m 35 Perſonen . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 4000 M. Verbindung

mit Männer⸗Hilfsverein . Errichtung eines Vereinslazaretts mit 25 Betten im

Kriegsfall . Vorſorge für Unterbringung erholungsbedürftiger Kriegsteilnehmer in

Familien . Mitgliedſchaft beim deutſchen Verein für Sanitätshunde . Für die Kleidung

bedürftiger Erſtkommunikanten und für die Weihnachtsbeſcherung armer Kinder

wird durch die Fürſtlichen Herrſchaften und durch den Kinderunterſtützungsverein
in weitgehendſter Weiſe geſorgt . Ueberreichung der allerhöchſt verliehenen Aus⸗

6

— — in der
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zeichnungen für Arbeiterinnen bezw . Dienſtboten . Belohnung von d
mädchen für 5- bis 20jährige treue Dienſte .

56 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Lehrer Hauth an Stelle der

verſtorbenen ſeitherigen Präſidentin Frau Ratſchreiber Großmüller ; 2weitere

Frauen . Herr Ratſchreiber Großmüller und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl
iſt von 13 auf 29 geſtiegen . & Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Mithilfe bei der Chriſtfeier
der Schüler .

57 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Salinenarzt Huber ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Metzler und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme
der Mitgliederzahl . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Armenpflege . Darreichung von 134 Portionen Mittageſſen und 50 1 Milch .
Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Mitwirkung beim Kinderſolbad .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
58 . Durbach ( Amt Offenburg ) . Freifrau von Neveu ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ries und 4 weitere Herren . Der Verein wurde am 7. März
gegründet . Hauptaufgabe iſt Krankenpflege . Eröffnung einer Pflegeſtation mit
2 Ordensſchweſtern am 6. Oktober . Beitrag der Gemeinde 200 M. Armen⸗
und Wöchnerinnenpflege . Der Verein ließ mit Hilfe des Kreiſes ein armes

Mädchen , das nicht mehr dienen konnte , im Waiſenhaus Oberkirch als Näherin
ausbilden . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Zuwendungen : von

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe 50 M. , von einer Wohl⸗
täterin 2000 M.

59 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 13 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 3 weitere Herren . Arbeitsteilung unter einem Ge⸗

ſamtvorſtand und 4 Abteilungen . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Säuglingsfürſorge .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 971 M. Auszeichnung von 3 Dienſtmädchen
für 5 jährige treue Dienſte . Abteilung J. Armenkinderpflege und Beauf —
ſichtigung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule . Vorſteherin Frau Ge⸗

heime Regierungsrat Dr . Turban ; 3 weitere Frauen . Ueberwachung von 45

Pflegekindern . Aufmunterungsprämien für Pflegeeltern . 8 10 Vereinspreiſe
für die beſten Induſtrieſchülerinnen . Abteilung II . Fürſorge für Arme
und Kranke . Frau Stadtpfarrer Specht ; 3 weitere Frauen . Familien⸗
unterſtützung für Heilſtättenpfleglinge , reichliche Milchabgabe für ſtillende Wöchner⸗
innen und bedrohte Kinder , Krankenkoſt für Tuberkulöſe , Wäſchebeſorgung , ein

Wohltäter ſtellte 1300 1 Milch zur Verfügung . Darreichung von Geld und

Stärkungsmitteln an Arme und von 924 Portionen Krankenkoſt , davon 860 durch

Vereinsmitglieder , ferner Leib⸗ und Bettwäſche , welche von Mitgliedern im ſogen .
Armennähen angefertigt wurde ; Hauspflege für 4 Wöchnerinnen . Unterbringung
eines Mädchens zu einer Kur in Marxzell . Uebernahme der Hälfte der Koſten
einer Solbadkur in Dürrheim ſowie der ganzen Reiſekoſten für einen Knaben .

Beitrag zur Anſchaffung eines orthopädiſchen Korſetts . Abteilung III . Klein - ⸗

kinderſchule . Frau Fabrikant Voit ; 3 weitere Frauen . Zuſchuß der Stadt

zu den Betriebskoſten 750 M. Die Aufgabe der Erſtellung einer zweiten Kinder⸗

ſchule im Arbeiterviertel hat die Gemeinde ins Auge gefaßt , da der Aufwand für
den Verein kaum erſchwinglich wäre ; der Verein übernimmt die Einrichtung .
Fonds hierfür 6062 M. Chriſtbeſcherung für 300 Kinder . Einnahme 3582 M. ,
Ausgabe 3499 M. Abteilung IV . Frauenarbeitsſchule und Armen —
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nähen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .

Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt ; 3weitere Frauen . Frauenarbeitsſchule mit

je 3 Kurſen für Nähen und Sticken , die von 72 Schülerinnen beſucht waren .

Herausgabe einer gedruckten Schulordnung. Freiplätze , andere zahlenein ermäßlgtes
Schulgeld . Staats zuſchuß 4 00 M. ſtädtiſcher Beitrag 100 M. Einnahme 2351 M. ,
Ausgabe 2133 M. Dem Verein ſind von bewährten Wohltätern wieder reiche Zu⸗
wendungen gen nacht worden . Es gaben die Maſchinenfabriken : Gritzner 250 M.

ſowie für die Kinderſchule 100 M. und den Neubau einer ſolchen 300 M. ,

Sebold & Neff 150 M. , Herr J F. Gritzner - München250 M. Herr Julius
Gritzner - München überließ dem Verein einen Teil des Mobiliars ſeiner hier

verſtorbenen Mutter . Erlös aus der Verſteigerung 610 M.

60 . Eberbach . Frau M. Knecht - FreyWitwe ; 11 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Feier des 50 jährigen Vereins —

jubiläums . Ein Vorſtandsmitglied wurde zum Mitglied der Schulkommiſſion

ernannt . In der Mitgliederzahl ſind die Mitglieder des Krankenvereins inbegriffen .

Eigenes Vereinshaus für Frauenarbeitsſchule und Schweſternwohnung . Frauen⸗

arbeitsſchule mit 450 M. Staatszuſchuß und 100 M. Gemeindebeitrag . Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs sſchule . Mitwirkung

bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch

Sammlung, ddie 400 M. eintrug , beſtritten. DieUeberwachung von 39 Pflege⸗
kindern hat keine Beanſtandung ergeben . Der Frauenverein gegründete und

geleitete Krankenverein zählt 804 Mitglieder ( eigene Rechnung ) . Krankenpflege⸗

ſtation . Krankengeräte . Einrichtung eines Ferien - Kinderſolbades mit wöchentlich

3877
Solbädern und Frühſtück . Aufwand einſchl . Kreiszuſchuß mit 75 M .

87
M. Das Gas ſtellt die Stadt . Armenpflege . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied

des Armenrats . Darreichung von Geldſpenden , 525 1 Milch , 518 Krankenſuppen

von Verein smitgliedern . Tuberkuloſe⸗Ausſch uß. Säu uglingsfürſorge. Verband⸗

mittel . Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Zur Aufnahme von Rekonvaleſ⸗

zenten ſtehen i im Kriegsfall 78 Betten zur Verfügung . Auszeichnung von 2 Dienſt⸗

boten für 5jährige treue Dienſte . Mitwirkung bei Bildung einer Ortsgruppe
des Vereins für bildungsfähige Krüppel

1. Eberſteinburg ( Baden ) . Frau Pr. Rumpf ; 6 weitere Frauen . Herr

Dr . Rumpf und 4 weitere Herren . Der auf Anregung Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe am 28 . Sna gegründete Verein bezweckt die

Sammlung von Mitteln zur Gründung einer Kinderſchule . Fonds beträgt 566 M.

Weihnachtsbeſcherung an Ortsarme , zu der Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin Luiſe , die Präſidentin und Kurgäſte Gaben igeſtiftet hatten . Wohltätig⸗

keitskonzerte zugunſten des Vereins .

62 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bock. & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Ver⸗

bandmittelmuſter .
63 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Eckhardt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckhardt und 1 weiterer Herr . & Handarbeitsſchule
mit 62 Schülerinnen , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Familienabend mit Vorträgen
und Gabenverloſung



64 . Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Lörz ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer a. D. Lörz . Krankenpflegeſtation; Verwendung einer Land —

krankenpflegerin , deren Tätigkeit gerühmt wird . Krankengeräte . Armenpflege .

Zuſammenwirken mit dem Ortstuberkuloſe - Ausſchuß . Chriſtbeſcherung für ſämt⸗

liche Schulkinder . Aufwand freiwillige Gaben gedeckt. Ehrung der

ſcheidenden Rechnerin des Vereins , Frau Boſchert .
65 . Eggenſtein ( Amt antenthe. Frau Pfarrer Obländer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen
und beträgt jetzt 434 . 2 Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Ueberwachung
von 20 Pflegekn ndern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , Neuanſchaffungen
Armenpflege , Darreichung von kleinen Geldgaben und Suppen an Kranke und

Wöchnerinnen . Verbandmitte lmuſter Mit Hilfe der Gemeinde und einer Bei 0

ſteuer von 25 M. aus der „ Kinderhilfe “ vom Hauptverein konnte ein Kind im

Kinderſolbad Dürrheim untergebracht werden . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Familienunterſtützungen .
66 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Maria Schopferer ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Martini und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Etwas

Armenpflege . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung der Schulkinder .

67 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . — für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs in der oberſten Klaſſe der Volksſchule mit

5 Teilnehmerinnen , Vereinspreiſe , erfreulicher Eifer in der Pflege des Spinnens
überall wahrnehmbar . Mitaufſicht über 5 Pflegekinder . Armenpflege . Beiſteuer

zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule .

68 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von Degenfeld ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wehn und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungsgaben für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , in der ſich Schweſtern⸗

wohnungen , ein Vorſtandszimmer ſowie ein Badezimmer zur Abgabe von Bädern
an die Einwohner des Orts befinden . Die Schule iſt nur von Oſtern bis einſchließ⸗

lich Oktober in Betrieb . Ausbildung einer Induſtrielehrerin , die auch als Kinder⸗

ſchweſter ausgebildet und verwendet werden ſoll , im Gang . Krankenpflege und

Bäderabgabe wird durch eine frühere Pflegerin beſorgt . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Chriſtbeſcherung in der Kinderſchule , zu der die Präſidentin Gaben geſtiftet
hatte . Weihnachtsgeſchenke für die Ortsarmen . Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur
Kleidung einer Konfirmandin .

69 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Kinderſchule in einem von der Gemeinde erſtellten und dem Verein mietweiſe über⸗

laſſenen Neubau . Eröffnung einer Kinderkrippe . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗

geräte . Arme Kranke erhielten von Vorſtandsfrauen Eſſen . Chriſtbeſcherung für
Kinder mit einem Aufwand von 263 M. , durch freiwillige Gaben gedeckt.
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Dienſtbotenauszeichnung .

70 . Eimeldingen ( Amt
Wrehe Frau Marie Wenk - Rupp ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaiſer . & Krankenpflegeſtation . Verwendung einer
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( „gundfyanLandkranke npflegerin , deren Gehalt erhöht wurde . Krankengeräte , Neuanſchaffungen
Armenpflege durch private Wohltätigkeit . ienabend .

71. Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Fraun Pfarrer Steinmann ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinmann und 1 weiterer Herr . & Vereinsprämien
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwir bei der Kleinkinderſchule

Krankenpflegeſtation ; infolge Maſernepidemie war diakoniſſin beſonders ſtark
in Anſpruch

— Vermehrung der Krankengeräte ; Aufwand 151 M

Armenpflege , Darre ing von Speiſen an Arme und Kranke durch Vereins⸗

mitglieder Srrbundutttel Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ;
Uebernahme der Desii nfektionsskoſten von Bettzeug ꝛc. Zuſchuß zur Gemeinde —

bibliothek . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

72 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Fra

Frauen . Herr Pfarrer Maurer . & Mitwi
ki

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerit

73 Elſenz
6( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Her bold; .

Herr Pfarrer Herbold . Eröffnung der Krankenpflege am 18. April ;

Ve ndung einer Landkrankenpflegerin . Mitwirkung bei Be⸗

npfung der Lungentuberkuloſe .

74. Emmendingen . An Stelle der zurückgetretenen verdienſtvollen lang⸗
jährigen Präſidentin Frau Medizinalrat von Langsdorff wurde am 4. Februar

Frau Kaufmann R. Ringwald gewählt ; 10 weitere Frauen . Herr Stadt

vfarrer Körber und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl erfreulicherweiſe von

262 auf 315 geſtiegen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der

ſchule und der Frauenarbeitsſchule . Vereinspreiſe für tüchtige In⸗

uſtrieſchülerinnen . Einführung der Mädchenfürſorge mit vorerſt ziemlich gutem
Erfolg . Chriſt inderſchule , wozu reiche

Spenden der Einwohnerſchaft beige ſteuert wurden . achung von 19 Pflege⸗
kindern . Hauptaufgabe Armen - und Krankenpflege . hnerinnenpflege mit einer

ausgebildeten Wochenpflegerin , die 50 M. Wartegeld und für den Pflegetag
2 M. erhält ; verpflegt wurden 13 Wöchnerinnen . Einteilung der Stadt in

Armenbezirke mit je einer Vorſtandsdame an der Spitze hat ſich bewährt .

Unterbringung von 2 Kindern im Kinderſolbad Dürrheim . Aufwand 146 M.

Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Fürſorge für Familien ,
deren Ernährer in einer Heilſtätte untergebracht iſt in Verbindung mit dem

berkulo ſe⸗Ausſchuß Verbindung mit Männerhilfsverein . Werbung von Teil⸗

nehmerinnen für einen in Ausſicht genommenen Sanitätskurs . Verbandmittel⸗

muſter . Beiſteuer zur Kleidung von 15 8 und Erſtkommunikanten .

Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt Frau Oberamtmann Dr . Kiefer .

Erlös aus Neujahrskarten 120 M. Feierliche Ueberreichung eines einer Arbeiterin

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin gnädigſt verliehenen

Arbeiterinnenkreuzes . An größeren Zuwendungen erhielt der Verein : 500 M.

von Frau Ringwald , je 100 M. von Frau Duffner und der Deutſchen
ä — llſchaft Emmendingen .

Pfarrer M 4 5 6 weitere

i der Kinderſchi Kranken⸗

krankengeräte .

9

eſcherung für die Kinder

5. Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( Amt Schopf⸗
helnm . Frau Bürgermeiſter Eichin ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert
und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte .



O⁰O

76 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Frieda Baſtian ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . Zuſchneide - Flick⸗
und Bügelkurſe . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen , Darreichung
von 200 Mittageſſen von Vorſtandsmitgliedern . Armenpflege . Kriegsreſerve —
kapital : 197 M. Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden .
77 . Engen . Frau Bezirksarzt Dr . Frey ; 7 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Hepp an Stelle des von hier verſetzten Herrn Oberamtmanns

Dr . Kiefer ; 2 weitere Herren . Größerer Wechſel im Vorſtand . Ueberwachung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation .

Armenpflege , Darreichung von 117 Eſſenportionen , 785 1 Milch an Arme , Kranke

und Wöchnerinnen . Außerdem Privatwohltätigkeit ſeitens der Vorſtandsmitglieder .

Chriſtgeſchenke für 94 Kinder . Beiſteuer zur Kleidung von 7 Erſtkommunikanten .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . 5 Frauen

erhielten Stillprämien von je 10 M. Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 20 M.

Verbindun
0

mit Männerhilfsverein , Zuſchuß an die Sanitätskolonne , der auch

die Verbandmittelmuſter ſowie die Krankengeräte des Vereins überwieſen ſind .

Jahresbeitrag von 10 M. an den deutſchen Frauenverein für Krankenpflege in

den Kolonien .

78 . Epfenbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schober ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schober und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ,

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die nötigenfalls auch Hauspflege über —

nimmt . Krankengeräte ; Armenpflege ; auch Privatwohltätigkeit der Mitglieder
Gemeindebeitrag 200 M.

79 . Eppingen . Fräulein Emma Schühle ; 13 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Wirth . & Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Ueberwachung der Pflegekinder . Beiſteuer von 30 M. für den örtlichen Kranken⸗

verein und von 25 M. für die Sanitätskolonne . Armenpflege . Darreichung von

210 Eſſer portionen an Arme und Wöchnerinnen . Verbandmittel . Verbindung mit

Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Beitrag
an den Bezirkstuberkuloſe - Ausſchuß 20 M. Beiſteuer zur Kleidung von Kon⸗

firmanden und Erſtkommunikanten . Auszeichnung eines Dienſtmädchens für

5jährige Dienſte . Veitrag an den Verein für bildungsfähige Krüppel 10 M.

80 . Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Luger ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Luger . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
81 . Ettenheim . Frau Ratſchreiber Frank , 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Dr . Pfaff und 2 weitere Herren . Feier des 50jähr hrigen Vereins⸗

jubiläums . Feſtgabe der Stadt 100 M. Die Mitgliederzahl iſt auf 146

geſtiegen . Frauenarbeitsſchule . & Abendkurſe im Flicken und Nähen für Fabrik⸗
arbeiterinnen und Dienſtmädchen bei guter Beteiligung . Kleinkinderſchule . Be⸗

wahrung und Wartung der Kinder von Fabrikarbeitern in der Winterzeit den

Tag über in der Anſtalt . Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür 107 M.

Krippenſpiel, Erlös 32 M. Durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 27 M.

Armenpflege . Darreichung von 400 Mittageſſen von Vorſtandsfrauen an Arme
und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein .
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7— eMitwirkung zur Bekämpfung ngentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung

eines Erſtkommunikanten . Generalverſammlung mit Kaffeekränzchen . Ertrag eines

Wohltätigkeitskonzerts : 148 M

— — Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 10 weitere Frauen .
Herr Dek i Albert . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Eigenes Vereinshaus

neenti beN Weiteres Haus ( Eliſabethenhaus ) im Bau . & Flickkurs ,
reger Beteiligung . Kleinkinderſchule ; Weihnachtsbeſcherung für Kinder und

te. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Ver⸗

idung mit Männerhilfsverein .

83 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Major von Landwüſt ;
0 weitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Dr . Aſal . Beaufſichtigung

des Haus shaltungsSunterrichts in der Fortbildungsſchule . Abhaltung eines Koch⸗

kurſes für 22 Fabrikarbeiterinnen und eines ſolchen für 16 Tagesſchülerinnen .
Kranker npflege, zu deren Ausübung von der polit . Gemeinde eine Ordensſchweſter
ind ſeitens der evang . Kirchengemeinde eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt

Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 421

Eſſenportionen , 166 Pfund Fleiſch , 28 Flaſchen Wein , 469 1 Milch , Haferkakao

und ſonſtigen Nahrungsmitteln , auch Leib⸗ und Bettwäſche Weihnachts gaben
für 45 Familien , Aufwand aus dem Erlös einer Sammlung , die 257 M. ergab ,
beſtritten . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

84 . Eubigheim ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . Abhaltung eines Kurſes im Zu —
ſchneiden und Kleidermachen . 25 — erinnen . Beihilfe hierzu von 100 M.

aus der Großherzogin Luiſe - Jubiläumsſtiftung . Armenpflege . Darreichung von

Suppen durch Vereinsmitglieder .
85 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Müller ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 3 weitere Herren . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch

Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Benutzung der Ver⸗

einsvolksbibliothek . Gemeindebeitrag jährlich 100 M.

86 . Fahrnau ( Amt Schopfheim ) . Frau Dr . Währer ; 9 weitere Frauen .
Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . Flickkurs . Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Zuſammenwirken mit örtl . Krankenpflegeverein . Armenpflege . Beiſteuer

zur Kleidung von Konfirmanden .

87 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Sütterlin ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mölbert . Kleinkinderſchule . Veranſtaltung einer
Lotterie zur Schuldentilgung . Ertrag 2000 M.

88 . Feudenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Ruf ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler und 1 weiterer Herr . & Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts . 40 Mitglieder beteiligten ſich an einem vom Garten⸗
bauverein veranſtalteten Obſtverwertungskurs . Flickkurs für 57 ſchulentlaſſene

Mädchen, Verteilung von Erinnerungsgaben , beſtehend in Scheren . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Hauspflege , Armenpflege , Darreich hung von 224 Eſſen⸗

portionen , Eiern , 704 1 Milch , 142 Laib Brot , 107 Pfund Fleiſch , 26 Flaſchen
Wein ꝛc. Weih hnachtsgaben! 1 Flaſche Wein und 2 M ) an 58 ältere Leute . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . General⸗

verſammlung mit Kaffeekränzchen .

(Vin

1



89 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Koch ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Koch . Die Vorſteherin gab wöchentlich einmal den jun
Mädchen Unterricht in allerlei nötigen Handarbeiten ſowie im Maſchinennähen i
ihrer Wohnung . Einrichtung findet großen Anklang . Krankengeräte . Chriſt —

beſcherung , wobei die Kleinen Konfekt , die Schulkinder Stoff zu Hemden bekamen .

Die Konfirmandinnen erhielten außerdem Büchlein . Armenpflege .
90 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Bauer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand —

arbeitsſchülerinnen . Krankengeräte . Armenpflege .
91 . Freiburg . Frauen b und. Frau Geh . Hofrat Thomas ; 17 weitere

Frauen . Herr Amtmann Büchelin . Der Verein hat den Tod zweier
verdienter Mitbegründerinnen zu beklagen : Freifrau von Böcklin , Ehren —

präſidentin , und Freifrau von Vin nke , Ehrenmitglied . Aus Geſundheite
ſichten iſt leider Frl . Berta Ries zurück getreten. Feierliche Ueberreichung der vor

Ihrer Königlichen Hoheit der — zherzogin gnädigſt verliehenen 6 Arbei

innenkreuze . Abt .1 : Mädchenhort . Frauen Straub und Steuß ſowie
40 Hilfsdamen . Vom 7 . Januar

1

bis
7
7. März fanden 150 Mädchen Aufnahme .

Ueberwachung der Schulaufgaben , Handarbeiten ; Verabreichung von Milch .

Kaiſerfeier. Abſchluß durch mit Bewirtung . Wiedereröffnung 8. November
mit 160 Kindern . Chriſtbeſckherung mit Weihnachtsſpiel . Aufwand 262 M.
Die Stadtgemeinde hatte in dankenswerter Weiſe je 3 Schulräume mit Beleuch⸗

tung zur Verfügung geſtell. Abt . II ; 2 Flickkurſe wurden von 115 Mädchen

beſucht . Stellung des Arbeitsmaterials . Weihnachtsfeier . Aufwand 337 M.
Abt . III : Mädchenfürſorge . Frau Kommerzienrat Rau ; 24 weitere

Damen . Fürſorge für 91 der Schule entlaſſene Mädchen .

Erholungsheim in Falkau . Frau Straub und 4 weitere Damen . Eröffnun

5. Juli . In 2 Abteilungen konnten je 13 Mädchen 4 Wochen lang dieſe Wohlt ltat

genießen . Für 6 Kinder hat der Verein die Koſten übernommen . — —
Aufwand 1054 M. Sommer⸗Nähſchule . Frau Dr . Hindenlang mit 8 Hilfs⸗
damen . 40 Schülerinnen . Handarbeitsausſtellung . Aufwand 341 M. Den

Sitzungen des
Aubendeeke Auuf chuſſes wohntit als Vertreterin des Vereins die

Präſidentin bei . Der Verein hat Sitz und Stimme im Armenrat . Magdalenen⸗

ſache; Frl . Römmele . Von 63 Schützlingen, die höchſte Zahl bisher , wurden
12 in Anſtalten , 21 in Dienſtſtellen , 19 im Elternhaus untergebracht.

92 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh . Rat Föhrenbach ;
14 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber und 2 weitere Herren . Feier
des 50jährigen Vereinsjubiläums . Zur Behandlung der einzelnen Geſchäfts⸗
zweige beſtehen ſelbſtändige Abteilungen . 78 Abteilung 1: Armenfür⸗
ſorge . Frau Held . Die Stadt iſt in Unterſtützungsbezirke in Ueberein⸗

ſtimmung mit den ſtädtiſchen Armenbezirken
Auberell

Zuſammenwirken mit den

Organen der ſtädtiſchen Armenverwaltung . Die Diſtriktsdamen wohnen den

Sitzungen der Bezirksvorſteher regelmäßig bei . Eine der Damen iſt ſtändiges
Mitglied des Armenrates . Unterſtützung mit Naturalien , beſonders Milch ,
Feuerungsmaterial , Beihilfe zum Hauszins , Aufwand 848 M. Entſendung
von 14 Kindern ins Solbad Dürrheim . Hiervon übernahm der Verein 474 M.

Erholungsſtation mit Badeeinrichtungen für ſchwächliche Kinder in einem ſtäd⸗
tiſchen Anweſen in unmittelbarer Nähe des Waldes . Herr Privat Wickert .
Sole von Dürrheim . Verpflegt 100 Kinder , darunter 30 auf Koſten des Vereins .
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Erfolge ſehr gut . Aufwand 769 M. 7 nde ; Frauen Buiſſon und

Fritſchi ; mit nahezu 600 Teilnehmerinnen wand 1583 M. — Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß . Vermittlung von Kuraufent und Beiſteuer zu den Koſten

Abteilung Il : Kinder - und Säuglingsfürſorge . Beau fſichtigung von

439 Pflegekindern , worunter 214 Säuglinge . 3 Bezirke mit je zwei Aufſichts

und einer Hilfsdame . Aerztliche Beratungsſtat Erfolge ſind erfreu lich.
Prämienverteilung an 64 tüchtige Pflegemütter 223 M. — Abteilung III :

Krankenpflege . Krankenpflegekurs mit 23 Teilnehmerinnen , von denen 10

das Diplom als — vom Roten Kreuz⸗ “ erhielten . Vorträge über Kranken⸗

koſt von Herrn Prof . Dr . Schule . Krankenkoſtkurſe in der Erbgroßherzogin

Ollda⸗HaushaltungsſchuleVertr auensdame der Landkrankenpflege des Amtsbezirks

iſt Frau General Seldner . — Abteilung IV : Beaufſichtigung des

Handarbeitsunterrichts an den ſtädtiſchen Schulen . Bücherpreiſe an

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abteilung V: Auszeichnung von

Dienſtmädchen für längere treue Dienſtleiſtung . Ehrung der von Ihrer

Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe dekorierten Dienſtboten . Ver⸗

bandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Zuſammenwirken mit Männer⸗

hilfsverein . Stellung eines Reſervelazaretts . Zur Verfügung ſtehen 41 Helferinnen

vom Roten Kreuz , 18 Pflegerinnen und 48 Damen für die Verwaltung . Ver⸗

anſtaltung eines Vortrags über Krüppelfürſorge . Die Erbgroßherzogin

Hilda - Haushaltungsſchule nimmt einen recht erfreulichen Fortgang ,

der kurs war von 6 und die beiden viermonatigen Haushaltungskurſe vonder Stal
5 * nſionäri men beſucht . Verwaltung durch engeren Ausſchuß .

Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Walburga Boller ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptle hrer Baier . 2— Beaufſicht igu ng des Haushaltungsunter —

ain der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöch⸗

nerinnen des Vereins erhalten eine Woche lang das Eſſen . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

94 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;

4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt III und 6 weitere Herren .

Kochkurs mit 16 Teilnehmerinnen , deſſen Koſten mit 386 M. in dankenswerter

Weiſe von Herrn Fabrikdirektor Otto Hoffmann übernommen wurden .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , ermöglicht durch Zuwendungen von Gönnern

des Vereins ( je 50 M. von Herrn Direktor Otto Hoffmann und vom Eiſenbahner⸗

verein , je 20 M. von der Eiſenbahndirektion Mainz und von der Firma Reis & Co. ) .

Krankenpfleneſtation, Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte . Schulden⸗

abtragung 450 M.

95 . Friedrichstal Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Roth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſ ſchule, Chriſ tbeſcherung;
der Baufonds für die Erſtellung eines Neubaues für die Kinderſchule mit

Diakoniſſenwohnunng und Räume für Kochkurſe iſt auf 4608 M. geſtiegen durch

eine Beihilfe aus der Jubiläumsſtiftung von 600 M. und ſonſtige kleinere Gaben .

Beaufſichtigung von 10 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

96. Gaiberg ( Amt Heidelberg ) . Frau Ratſchreiber Klingmann ; 6 weitere

Herr Ratſchreiber Klingmann . Durch den Wegzug der Familie

S ſeitherigen Beirats, Herrn Pfarrer Herrigel , ruhte die Vereinstätigkeit leider

25 in dieſem Jahre . Die Ausbildung einer Landkrankenpflegerin iſt in Aus⸗

ſicht kgenommen . Krankengeräte .
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97 . Gailingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Schneble ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Auer und weitere Herren . & Armenpflege . Unterbringung
eines Kindes im Solbad Dürrheim ; Beihilfe aus der „ Kinderhilfe “ hierzu 50 M.
Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Auszeichnung von 12 Dienſt⸗
boten .

98 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ; 5 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflegekinder . Armenpflege , Dar⸗
reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von
Erſtkommunikanten .

99 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe . ;
6 weitere Frauen . & Spinnkurs in der oberſten Klaſſe der Induſtrieſchule mit
9 Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein hierzu 20 M. Spinmpreiſe von
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit
gelobt wird ; Krankengeräte . Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit
Speiſen und Wein unterſtützt . Armenpflege . Die Ehrenpräſidentin , Freifrau
von Marſchall , Exzellenz , in Konſtantinopel , beſchenkte wie alljährlich die
Armen mit reichen Weihnachtsgaben . Herr Major von Gemmingen in Pots⸗
dam unterſtützt fortgeſetzt den Verein mit namhaften Geldſpenden . Kriegsreſerve⸗
kapital 345 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe .

100 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 8 weitere Frauen . Herr
Hauptlehrer Kammerer . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen
( eingerahmtes Bild der hohen Protektorin ) . Chriſtbeſcherung in der Induſtrieſchule ;
Aufwand 131 M. , durch Sammlung beſtritten . Beſchaffung von Arbeitsmaterial
für arme Kinder . Flickkurs , zu dem die Gemeinde in dankenswerter Weiſe Lokal ,
Beleuchtung und Heizung ſtellt , mit 36 Teilnehmerinnen , darunter viele Frauen ,
die ſeit Jahren regelmäßig wiederkommen ; unterhaltende und belehrende
Lektüre ; Unterſtützung der Kleinkinderſchule 30 M. Arme Pflegekinder erhielten
Kleidungsſtücke . Krankengeräte , zum Teil unentgeltlich ausgeliehen . Neu⸗

anſchaffungen . Armenpflege . Darreichung von Suppen , Naturalien , auch Wein
an Kranke und Wöchnerinnen , Entſendung eines ſtrofulöſen Kindes mit teilweiſer

Unterſtützung des Kreiſes und der Gemeinde nach Dürrheim . Hilfsbedürftige
Brandgeſchädigte der Gemeinde wurden mit Leibwäſche , Schuhe und Kleider
unterſtützt . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗
kuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe - Ausſchuß ; Wäſchebeſorgung Tuber⸗
kulöſer , Darreichung von Milch und Eiern . Unterſtützung von Familien , deren
Ernährer in einer Heilanſtalt ſich befindet . Solbäder nebſt Milch und Brot
für 86 Kinder im Gemeindevolksbad . Säuglingsfürſorge ; Zuſchuß des Haupt⸗
vereins ( Abt. VI ) hierfür 100 M. An 22 Mütter , von denen 14 ſtillten , wurden
1062 1 Milch verabreicht . Veranſtaltung eines Wohltätigkeitsabends . Ertrag
150 M. Ehrung eines allerhöchſt ausgezeichneten Dienſtboten . 2 Dienſtboten
erhielten vom Verein geſtiftete ſilberne Kreuze für 10jährige Dienſtzeit .

101 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;
6 weitere Frauen . Herr Vorſtand Weißhaar und 1 weiterer Herr . 38
Kochkurs mit 14 Teilnehmerinnen ; Kreiszuſchuß hierzu 50 M. Schlußfeier , an
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der auch Vorſtandsmitglieder der benachbarten Zweigvereine teilnahmen . Mit

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Eine Erſt —

j

/ᷓοomn mmikantin erhielt Schuhe . Belohnung von 2 Dienſtboten für 5- bezw . 10⸗

ährige Dienſte .
102 . Gernsbach . Frau Minna Katz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt —

pfarrer Kaſtner . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Flickkurs . Spinnkurs für die Schülerinnen der oberen Klaſſe der Volksſchule .

Beaufſichtigung des Haushaltungs unterrichts in der Fortbildungsſchule . Be⸗

ſchaffung
von Arbeitsgelegenheit für arme und beſchränkt arbeitsfähige Frauen

durch Nähen und Stricken, gezahlte Löhne 1481 M. Verkauf der Arbeiten durch

den Vereinsladen , Aufwand 5238 M. , Einnahme 5208 M. Einigen jungen

Mädchen wurden Lehrgelder zum Nähenlernen bewilligt . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung

von 132 Stück Wäſche im Werte von 180 M. , 1240 Liter Milch , ferner

Suppe und Haferkakao . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗

kommunikanten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unter Leitung des Herrn Bezirkaſſiſtenz⸗

arztes Dr . Ernſt . Vorbeugende Fürſorge durch beſſere Ernährung , Verab⸗

reichung von Milch und Haferkakao . Verabfolgung von Leib - und Bettwäſche

und Wäſcheſäcken . Verabreichung von Salzbädern und von Butterbrot und

Milch an 35 Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .

Der Verein erhielt von einer Wohltäterin 300 M. Erlös aus Trauerkarten

10 M. Veranſtaltung eines Ausbildungskurſes für Helferinnen vom Roten Kreuz

unter Leitung von 3 Dr . Ernſt . Ehrung der Handarbeitslehrerinnen in

Staufenberg und Obertsrot anläßlich ihrer 25 jährigen Tätigkeit .

103 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 6weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buß . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Anſchaffung eines

Bettes für die Kinderſchweſter . Einführung geordneter Krankenpflege wird an —

geſtrebt . Armenpflege durch Privatwohl tätigkeit der Vorſtandsfrauen .

104 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Weiſer . & Unterſtützung der Gemeindekinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin . Armenpflege . Darreichung von 80 Eſſen durch die Mitglieder .
105 . Gölshauſen ( Amt Bretten ) . Frau Dekan Herrmann ; 9 weitere

Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1weiterer Herr . X&Kleinkinderſchule Chriſt⸗

ind Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder . Ergänzung der Krankengeräte .
106 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie Kaiſer ; 3weitere Frauen .

Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Halbjähriger Nähkurs mit

Abteilung für Tag⸗ und Abendunterricht ; letzterer hauptſächlich von Fabrik

arbeiterinnen beſucht (12 bezw . 16 Teilnehmerinnen ) . Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Hauspflege .

107 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Flickkurs mit reger Beteiligung , das nötige

Material wird den Teilnehmerinnen koſtenlos überlaſſen . Bügel⸗ und Zuſchneide⸗
kurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege ; verabreicht

wurden 354 Eſſenportionen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden geſchieht durch die Präſidentin . Dienſt⸗

botenprämiierung .



108 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Marie Bilger ; 6 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Zumkeller und 2 weitere Herren . ** Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Auufſicht
Verpflegung armer Kinder . Armenpflege .

109 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 3 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Beaufſichtigung von 5 Pflegekindern .
Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Mit⸗

kung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
110 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Sofie Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Ab —
tragung an der Kapitalſchuld . Vermächtnis von 100 M. von 7 Frl . K
— — ——1. Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eiſinger . R Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kinderſchule . Kranke upflegeſtation . Größerer Aufwand f
Einrichtung der Wohnung der Diakoniſſin . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗
reichung von Fleiſch und Wein an Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittel .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Fleißige Benutzung der Vereins⸗
volksbibliothek . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

12 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Geiger ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Geiger und 2 weitere Herren . Die Mitglied
iſt von 400 auf 482 geſtiegen .& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchüleri
Arme Schülerinnen erh iellten Wolle und Hemdenſtoff . Flickkurs mit 30
nehmerinnen ; Abſchluß des im vorigen Jahre begonnenen Spinnkurſes ( 10
nehmerinnen ) , zu dem Ihre Königlichen Hoheiten die Großl herzogin und
Großherzogin Luiſe Preiſe geſtiftet hatten ; außerdem Beihilfe von 20 M.
vom Hauptverein . Mitwirkung bei der Kleinkinderf ſchule , Beiſteuer zur Chriſt⸗
beſcherung 25 M. Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und
einer Landkrankenpflegerin , insbeſondere im Intereſſe der Wöchnerinne npflege ;
Pflege für Mitglieder unentgeltlich . Beihilfe zu den Kurkoſten eines Mädchens
im Kinderſolbad Dürrheim . Krankengeräte . Arm ienpflege . Verbindung mit
Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der

—— — Auszeichnung von 2 Dienſtboten für 5jährige Dienſte
Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6weitere—— berr Pfarrer Sch äfer und 3 weitere Herren . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

und Oſterbeſcherung , Aufwand 166 M. , durch freiwillige Beiträge der —
mitglieder und der Gemeinde gedeckt . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

114. Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bertha Härtig ;
7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mülhaupt und 1 weiterer Herr .
Eigenes Vereinshaus ( Marienhaus ) . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen .
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Aufwand 100 M. Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte , Hauspflege . mettehe ſtändige Unterſtützung eines Kindes
( Privatpflege ) und zahlreicher Durchreiſender .

115. Grünwettersbach (Rlmt Durlach ) . Frau Pfarrer Atle; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gilg und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe für
fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗
pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch private Wohltätigkeit . Tuber⸗
kuloſe - Ausſchuß . Entſendung eines Mädchens nach Dürrheim ; Beihilfe von
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50 M. aus der „ Kinderhilfe “ hierzu . Zwei Vereinsfamilienabende ; Reinertrag

56 M. Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

116 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Helfesrieder

Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Erſche und 2 weitere Herren . Spim

kurs mit 15 Teilnehmerinnen unter Leitung der Präſidentin ; Beihilfe des Haupt

u 20 M. ; außerdem Preiſe Ihrer Königlichen Hoheit der Groß

herzogin Luiſe . Chriſtbeſcherung .

117 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Leutwein ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule

im eigenen Gebäude . Bauſchuld 19700 M. , zu deren Verzinſung der Kirck

gemeinderat jährlich 200 M. aus dem Kirchenfonds bewilligt hat . Chriſt - und

Oſterbeſcherung . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

118 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 5 weitere

Frauen . Herr Dekan Nuzinger und 1 weiterer Herr . Eigenes Vereins —

( Gemeinde - ) Haus mit Kleinkinderſchule , Wohnung der Kinder - und Kranken —

ſchweſtern , Baderaum , Unterrichtsräume für den Koch - und Haushaltungsunterricht

der Fortbildungsſchule . Baurechnung noch nicht abgeſchloſſen . Flickabende , Be

teiligung durchſchnittlich 30 Mädchen . Eröffnung des Betriebs der Klein —

kinderſchule Oſtern 1909 . Armenpflege . Zuwendung von 200 M. durch Frar

Witwe Lauble .

119 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Holdermann in Rötteln und 1 weiterer Herr . Flick

kurs . Umfaſſende Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.

Unterhaltung einer Badeanſtalt . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden . Der Verein hat ſich fortgeſetzt der Unterſtützung der Firmen

Saraſin , Stähelin & Cie . und Fehr in Brombach zu erfreuen . Von den Erben

des 7 Herrn Stähelin in Baſel erhielt der Verein ein Legat von 400 Fr

120 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Mitgliederzahl iſt erfreulicherweiſe von 336

auf 353 geſtiegen . Junge Eheleute treten meiſt im erſten Jahr nach ihrer Ver —

heiratung bei. Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs
mit 12 Teilnehmerinnen ( Frauen und Mädchen ) . Kleinkinderſchule , für die

geſonderte Rechnung geführt wird . Verwendung einer Gehilfin wegen großer

Schülerzahl . Krankenpflegeſtation , Wechſel der Diakoniſſin . Vorrat an Kranken —

geräten und von den gebräuchlichſten Arznei - und Verbandmitteln , Abgabe an

Mitglieder unentgeltlich . Armenpflege . Darreichung von Eſſen , Wein u. dgl .

vorzugsweiſe an Lungenkranke durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Generalverſammlung mit

Kaffee . Geſchenke für Konfirmanden .

121 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen
Herr Pfarrer Glock . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für die Kinder - und Voltsſchule .

Sammlungsergebnis hierfür 218 M. Oſtergabe für die Kinderſchüler . Kranken —

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte , Neuan⸗

ſchaffungen . Armenpflege . Unterſtützung von Kranken mit Geld und Nahrungs —
mitteln . Freiwillige Liebestätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

1322 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schneider ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schneider . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits —
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ſſens für die Schweſter an einem Tage der Wzoche. Chriſtbeſcherung un
Oſterfeſt in dieſer Anſtalt . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Ge
meinde beſoldete Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Belehrungen über Be

kämpfung der Tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
123 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung und Ui iterſtützung der evangeliſchen
Kleinkinderſchule , die am 17 . Oktober das 50jährige Beſtehen feierte . Nam⸗
hafte Zuwendungen anläßlich dieſes Feſtes ; u. a. 100 M. von Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und — M. vom Hauptverein ꝛc. Chriſt⸗

— — Krau ntenpflege durch den dem Verein — — Krankenverein mit

Verwendung einer Landkran ikenpflegerin. Einn — d Ausgaben des Kranken⸗
vereins ſind unter den Angaben in der Tabelle enthalten Krankengeräte .
Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Familienabend .

124 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mennicke und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule .
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte .

125 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beurle ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Beurle . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Aufwand 50 M.

Chriſtbeſcherung 57 M. Armenpflege . Verabreicht wurden Mittageſſen , Milchund Fleiſch . Verbandmittel . Kleines Kriegsreſervekapital . Mitwirkung bei

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Verteilun 10
von Belehrungen . Entſendung eines Kindes in das Solbad Dürrheim mit
Hilfe des Hauptvereins . Vereinsausflug . Generalverſammlung mit Abendeſſen .

Kleidung von Konfirmanden . Auszeichnung von 2 Dienſtboten .
126 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer

Hoheit der Prinzeſſin Gerta von Sachſen - Weimar , Herzogin zu
Sachſen , ihrer Stellvertreterin , Frau Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens , dem
vorſitzenden Beirat , Herrn Generalleutnant von Winning , Erzellenz, dem

Schatzmeiſter , Herrn Major z. D. Huffſchmidt , ſowie den vorſitzenden Damen
und Beiräten der 6 Abteilungen . Mehrfacher Wechſel in den Vorſtänden der

Abteilungen . Beſichtigung von Vereinsanſtalten durch Ihre Königliche Hoheit
der Großherzogin . —— der Großh . Gartenbau - und Haushaltungsſchule
in Schwetzingen durch 27 Damen des Vereins auf Anregung Ihrer Königlichen
Hoheit der rnbherzogin Luiſe . 2 Damen erhielten Sitz und Stimme im
Armenrat . Dem Verein wurden Zuwendungen gemacht : von 7 Fräulein Maria

Fohr 500 M. , von T Frau Dr . Mittermaier 400 M. , von 7 Fräulein
Bröckelmann 100 M. von Ungenannt 500 M. Erlös aus Beileidskarten 34 M.

Abteilung J. Tuberkuloſe — — — Kriegskrankenpflege , Sa —

mariterkurſe , Auszeichnung von DDienſtboten : Frau Dr . Blum und
1 weitere Frau . Herr Generallentnant von Winning , Exzellenz , und 4 weitere
Herren . Die Hauptkaſſe des Vereins gewährt dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß 330 M. ,
die für die Fürſorge der in Heilanſtallten befindlichen Perſonen und deren Familien
Verwendung finden . Die in der Stadt an Tuberkuloſe Erkrankten werden von
dem ſelbſtändigen Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unterſtützt . Wiederholungskurſe für
Helferinnen vom Roten Kreuz . Uebergabe von 6 von Ihrer Königlichen Hoheit

ſchül erinnen . Flickabende . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Uebernahme des
E
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der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen — an weibliche

Dienſtboten . Auszeichnung von 53 Dienſtmädchen füre ⸗bis 24jährige treue Dienſte .
Abteilung II . Nähverein , Flickſchule : Frau Geheimerat Georg Meyer ,
2 weitere Frauen . Herr Stadtrat Ellmer . An 32 Arbeitstagen wurden von
20 Damen der Abteilung für Arme 618 Mäſcheſtücke gefertigt ( 461 Stück
Kinderwäſche ) . Flickſchule wewährend der Wintermonate ) unter Oberleitung von

Frau Dr . A. Blum und 13 weiteren Frauen . Aufgenommen wurden 82 Mädchen
der Volksſchule . Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert wurden 429
Stück Leib⸗ und Bettwäſche . Lektüre und Geſang . Weihnachtsbeſcherung .
Teilnehmerinnen erhalten eine Pfennigſparkarte mit einer 10 Pfennigſparmarke
als Anfang . Schullokal wird mit Heizung und Beleuchtung in dankenswerter
Weiſe von der Stadt geſtellt . Abteilung III . Krankenpflege und Frauen —
heim . Frau Generalleutnant von Winning , Exzellenz , 4 weitere Frauen .
Herr Dekan Schwarz und 1 weiterer Herr . Mehrfacher Wechſel der 7 Ver⸗

einsſchweſtern . Krankenkoſt erhielten 100 Perſonen an 1200 Tagen ; ferner wurden
1731 1 Milch , Wein ꝛc. verabreicht . Frauenheim , Einnahme 19118 M. , Aus —

gabe 18612 M. Abteilung IV . Armenpflege ( Wohltätigkeits —
verein , Suppenanſtalt , Volksküche ) : Frau Profeſſor 3 1g ; 3 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Schultz und 1 weiterer Herr . Unterſtützung mit

Geld , Fleiſch , Milch , Brot und Suppen . Aufwand 3728 M. Erwerbs⸗

gelegenheit durch Strickarbeit. In der Volksküche wurden 68 500 Eſſen ,
26 000 Taſſen Kaffee mit Milch abgegeben , außerdem 3430 Eſſenportionen
unentgeltlich . Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittlung und

Schule für weibliche Dienſtboten . Geſchäftsgehilfinnenheim :
Frau von Schulze - Gävernitz ; 5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer
Dr . Frommel und Herr Medizinalrat Dr . Mittermaier . Im Dienſtboten⸗
heim wurden 812 Perſonen an 5599 Tagen und 6734 Nächten beherbergt
Die Zahl der Zöglinge in der Dienſtbotenſchule betrug bis Mai 6, neu ein —

getreten ſind 6. Von 938 Dienſtherrſchaften konnten 674 mit Perſonal verſorgt

werden und von 753 — — von Dienſtboten 710 vermittelt werden .
Das Geſchäftsgehilfinnenheim zählte 28 Penſionärinnen , 64 Paſſanten , 118 Koſt⸗
gängerinnen . Einnahmen 20 188 M. Ausgaben 17919 M. A bteilung VII .

Beaufſichtigung der Pflegekinder : Frau Kirchenrat Holſten ; 4weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wielandt und Herr Bezirksarzt Pr . Holl . 18
Kinder durften ſich einer Solbadkur in Rappenau erfreuen . Darreichung von

Stärkungsmitteln und Weihnachtsgaben , meiſt Kleidungsſtücken . Zahl der von
32 Damen beaufſichtigten Pflegekinder 335 , davon ſind 6 Zwangszöglinge ,4
Mädchen ſtehen unter der Vormundſchaft von 4 Damen der Abteilun ng ; zur
Ausgeſtaltung einer wirkſamen Säuglingspflege werden die Kinder bis zum
vollendeten 2. Lebensjahre durch eine ſtädtiſche , beſonders ausgebildete
Pflegerin überwacht . a A. Mädchenfürſorge : Fräulein
Eiſenmenger ; 2 weitere Damen. Unterbringung von 4 Zöglingen in der

Dienſtbotenſchule, von einem Zögling im Marienhaus . Unterabteilung B.
Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen : Frau Kupfer ; 3 weitere Damen .

Regelmäßige Zuſammenkünfte , kleine Bibliothek , ein von einer Wohltäterin geſtiftetes
Harmonium ; Ausflug . 2 Mädchen konnte ein dreiwöchentlicher Erholungs⸗
aufenthalt vermittelt werden . Weihnachtsfeier mit Weihnachtsfeſtſpiel . Pflege
des Sparſinns durch Anlage von Sparbüchern . Unterabteilun g .
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Hauspflegeverein : Frau Kirchenrat Holſten ; 1 weitere Dame . Herr

Bürgermeiſter Profeſſor Dr . Walz . Von 4 Hauspflegerinnen und 1 Hilfspflegerin
wurden verpflegt 138 Familien , darunter in 136 Fällen Wochenbett , an 764

ganzen und 199 halben Tagen .
127 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Renner ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit
20 Teilnehmerinnen . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde

( bezw . Spitalfonds ) angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege . 12 Perſonen

erhielten Eſſen . Verbandmittelmuſter .

128 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Fürſtin
Irma zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr J . Rübſamen , F. F.
Hofkaplan . & Nähkurs . Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule durch die Gnade
der Fürſtin⸗Präſidentin . Krankenpflegeſtation , unterhalten aus einem vom

＋ Herrn Beirat Mſgr . Martin geſtifteten Fonds . Armenpflege , Darreichung
von 88 Eſſenportionen und Wein an Arme und Wöchnerinnen . Auszeichnung
von 5 treuen Dienſtboten .

129 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Bujard ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard . Flickkurs . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflege ruht , da ein Erſatz für die zurückgetretene
Landkrankenpflegerin noch nicht gefunden wurde . Beitragserhebung deshalb einſt⸗
weilen eingeſtellt . Verbandmittel . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Dienſtbotenbelohnung .

130 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 2 weitere Herren . & Näh⸗ und Flick⸗
kurs für ſchulentlaſſene Mädchen ; Abſchluß des Kurſes durch eine Ausſtellung
der Arbeiten im Vereinsſaal . Preisverteilung und Feſtkaffee . Unterhaltungs⸗
abende mit Theateraufführungen und geſellige Zuſammenkünfte mit Vorträgen an

Sonntagen für die Jungfrauen . Einüben von Volksliedern mit Hilfe eines

Harmoniums Kleinkinderſchule , Kinderfeſt ; Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel .
Krankenpflegeſtation ; Pflege für Arme unentgeltlich . Krankengeräte . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

131 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz , 1 weitere

Frau . Freiherr von Racknitz . Zuſammenwirken mit dem Diakoniſſenverein .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Regelmäßige Arbeitsſtunden in den Winter⸗
monaten zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Verabreichung von Mittageſſen
an Wöchnerinnen und alte bedürftige Leute durch Vereinsmitglieder in beſtimmter
Reihenfolge . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung
eines Dienſtboten für 15jährige treue Dienſte .

132 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Karolina Zähringer an Stelle
der leider verſtorbenen Mitbegründerin und ſeitherigen Präſidentin Frau Bertha

Zirlewagenz 6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fünfgeld . Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsaufführung . Schuldenabtragung 350 M.
133 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Karolina Zimpfer ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 1 weiterer Herr . Erfreuliche
Zunahme der Mitgliederzahl . 5 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Eröffnung der Krankenpflegeſtation
am 1. Januar 1909 . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Etwas Armenpflege .



tin

*

ade

om

ung

ung

ion

9¹

134 . Hemsbach ( Amt Weinhei
E

Pfarrer — — Kra iken⸗
nberwerelin . Arm

smitgliedern . Zuw endung
Verbandmittelmuſter

Frau Marie Behrle ; 8 weitere

weitere
He

erren. Ehrung der Mit⸗
8

Ehrenpräſider ntin.
mit forte

ſucht . Theaterauff

Näh⸗ und Flickurs.
Kind es in das Solb

Frau Bürgermeiſter Mattz 8

weitere Frauen. tt und Pfarrverweſer Grieshaber .
Krankenpflegeſtation , Krankengeräte .
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40 M.

38.Sitzingen ( Amt Engen ) . Frau Domänenrat Melling ; 7

Frauen . Herr änenrat Melling und 1 weiterer Herr . Mitgliederz
iſt auf 110 g en. & Geſchenke für ſämtliche Handarbe

its⸗ und Haushalt

hülerinnen . Spinnkurs mit 14 Spinnerir
m

hilfe vom Hauptverein
20 M. S tfeſt mit Preisverteilung . liche Hoheit

die
Prinze

Nax geruhte Preiſe zu ſtiften . Weiterer Spinnkurs im Gan 9
e

Königli

Hoheit die 0 i
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14 Teilne
Bänerimen ,
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ngen und J f10
, Kind

ung zur Bekämpfung der
5

Enc

ö

broſche zu verleih ug— Flick⸗ und

orrat von

en usſchuß gen w
im Solbad Di

; Reueittt Ra
Ihre Körönigliche H0 oheit Prin zeſſin Max

100 M. zu ſpenden . Eine Hebamme erhielt anläßlich des 25j

jubiläums ein Geſchenk von 10 M.

139 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bühler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer Herr . Wiedereröffnung der

Krankenſtation am 1. Mai , nachdem die Krankenpflege wegen Erkrankung —Landkrankenpflegerin geruht hatte . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfun

der Lungentuberkuloſe .
140 . Hockenheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Notar Achtſtätter ; 10

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schütz und 2 weitere Herren . Der ſeit —

—
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herige Beirat , Herr Ratſchreiber Naber , mußte leider aus Geſundheitsrückſichten
zurücktreten . Abendkurſe für Weißnähen , Maſchinennähen und Kleidermachen .

Strickſchule für ſchulpflichtige Kinder , Näh - und Flickkurs . Der Verein hat die

Frauenarbeitsſchule am 15 . September wieder eröffnet , mußte ſie aber wegen zu
geringer Beteiligung auf Ende des Jahres wieder eingehen laſſen . Armenpflege .
Darreichung von Mittageſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Chriſtgeſchenke für arme Frauen . Beihilfe zur Kleidung von 4 armen Konfir⸗
manden und Erſtkommunikanten .

141 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;
2 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Vogelbacher und Herr Pfarrer
Fortenbacher . Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule
auch während des Sommers auf Vereinskoſten . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Chriſtbeſcherung . Beitrag

für Kriegsſanitätshunde 3 M.

142 . Höllſtein ( Amt Lörrach ) . Frau Merian ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Blum . Bügelkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Die Gemeinde ſtellte
das Lokal . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß .
143 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Askani ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Askani . Durch Wegzug des Herrn Pfarrers Gräbener

nach Teutſchneureut verlor der Verein Präſidentin und Beirat . „ E Beaufſichtigung
des Kochunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinder —

ſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Ehrung der von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin Luiſe ausgezeichneten Dienſtboten .

144 . Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Dekan Däublin ; 5weitere

Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule .

Tilgung an der Bauſchuld 190 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Ver —

wendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Zuwendung von 100 M.

durch die Lederfabrik Freudenberg in Weinheim .
145 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Sutter . Krankenpflege , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege .
146 . Honau ( Amt Kehl ) . Frau Karoline Beck Wwe . ; 1 weitere

Frau . Herr Pfarrer Steinbach und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗
ſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräfte . Von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe erhielt der neu gegründete
Verein eine Gabe von 50 M.

147 . Hornberg . Die verdiente langjährige Präſidentin , Frau Bürgermeiſter
Vogel , legte aus Geſundheitsrückſichten ihr Amt nieder ; ſie wurde zum Ehren —

mitglied ernannt . An ihre Stelle wurde Frau Kaufmann Judith Mangold Wwe .

gewählt ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Dr . Lehmann . Frauenarbeits⸗
ſchule , die während der Wintermonate ſehr gut beſucht iſt . Tageskurs mit 50 ,
Abendkurſe mit 35 Schülerinnen . Zuſchuß der Stadtgemeinde 300 M. Staats⸗

beitrag 300 M. Einnahmen 1285 M. Ausgaben 1297 M. Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Kleinkinder⸗

ſchule mit großer Kinderzahl . Anſtellung einer zweiten Kinderſchweſter . Ein —

nahmen 957 M. , Ausgaben 1029 M. Ueberwachung der Pflegekinder . Kranken⸗
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pflegeſtation , große Inanſpruchnahme . Wochenpflege , verpflegt wurden 14 Wöch⸗

nerinnen an 143 Tagen . Krankengeräte Armenpflege Darreichung von 504

Eſſenportionen . Ertrag einer Sammlung für Meſſina 55 M. Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 500 M. Der Verein iſt mit 3 — — im Vorſtand des

Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes ( Verein zur Pflege der Volksgeſundheit ) vertreten , dem

auch die Säuglingsfürſorge obliegt . Chriſtbeſcherungen für die Kinderſchule

für 60 Arme , Aufwand größtenteils durch freiwillige Gaben gedeckt . Beiſteuer

zur Kleidung von Konfir
manden

und Erſtkommunikanten ; Aufwand 71 M.

Unterbringung von Kindern im Solbad Dürrheim ; Aufwand 111 M. Zwei

Vereinsverſammlungen als Teeabende bei großer Beteiligung . Bei der letzten

Verſammlung Vortrag des Beirats .

148. Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Maria Weißer ;

4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier . * — 15490 durch eine

von der Gemeinde beſoldete Landkrankenpflegerin

der Gemeinde , aber dem Verein zur Benutzung übe

Verbandmittelmuſter .

149 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfa rrer au
Frauen. Herr Pfarrer Trautz . Mitwirkung bei der

ſichtigung der Pflege
Krankenpflegeſtati kra
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5

des Haushaltungsunterricht indder Fortbildung

Oſter beſcherung der Aeue Kranke enp

ſteuer zur Kleidung von Erſ tkommunikanten 50 M. DerVerein hatte auf Ab⸗

leben des Herrn B

twirku

5000 M. erhalten ,

wurde

11 „Hboin NoymzcdkFaller ein Vermächt

ag mit 2707 M. im Berichtsjah

„igelheim ( Amt Müllheim ) . Frau Kirchenra

Frauen . Herr Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren . & B
mäßigen Arbeitsmateri Bücherpreiſe vom Verein für die beſten Handarbe its⸗

ſchülerinnen . Kleinkinderſchule ; größerer Aufwand für bauliche Reparaturen .

Chriſtbeſcherung . pflege durch eine vom d iein
de

beſoldete

Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

ſt 5

UL

5 undder Gem

d

tuberkuloſe durch Unter ützungen . Vera nſtaltung einer Gaber — „zu de

Ihre Königlichen Hohe eite die Großherzogin und Großherzogin Luiſe

wertvolle Geſchenke zu ſtiften die Gnade hatten . Re ag 1252 M.

152 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Schmitthent ner

Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . Anſchaff

Arbeitsmaterials für Unbemittelte . Näh⸗ und Flickaben il
eines Mitgliedes . Von Frauen und Mädchen fleißig beſucht . Teilne

Abin, 5 Pf . für den Abend . Armenpflege . Weihnachtsgaben .

153 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Baier und 5 weitere Herren . Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit dem Nachbarverein in Wittenſchwand . Verwendung einer Landkranken —

pflegerin ; Zuſchuß des Kreiſes 80 M. Vermehrung des Vorrats an Kranken —

geräten . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der L ungentuberku Uoſe und

Säuglingsſterblichkeit . Vereinsbeitrag zur Volksbibliothek . Fleißige Uebung des

Handſpinnens .

1
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166 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Schlick ; 9 weitere Frauen .

Herr Hauptlehrer Braun und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; ſeit

Auguſt Verwendung einer Diakoniſſin an Stelle der in das Diakoniſſenhaus ein⸗

getretenen ſeitherigen Landkrankenpflegerin ; freundliche Unterſtützung des Unter⸗

nehmens durch Kreis - und Gemeindeverwaltung . Aufwand für Einrichtung der

Schweſternwohnung 500 M. Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von
100 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .

167 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Unterſtützung der

Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates . Armenpflege aus
Mitteln der Sauvain iſtiftung, dderen Verwaltung der Gemeindebehörde unterſteht .

Mitwirkung bei Bekär mpfm ig der Lungentuberkuloſe . — — Ehrung
zweier Dienſtbote n anläßlich der Ueberreichung der ihnen von Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen ſilbernen Kreuze für

25jährige treue Dienſte . Zuwendung von Jahresbeiträgen an die Anſtalten
für Epileptiſche in Kork und Schwachſinnige in Mosbach . Die Krankenpflege
wird von einer von der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin ausgeübt .

168 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 14 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Mitgliederzahl hat erfreulicherweiſe weiter zu —

genommen . Handarbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl . & Nähkurs . Ueber⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungssſchule . Kleinkinder⸗

ſchule . Größerer Aufwand für bauliche Herſtellungen . Die Gemeinde ſchenkte
der Anſtalt einen großen Ofen . Aushilfe zur Unterſtützung der Kinderſchweſter ,

große Kinderzahl . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem private Wohltätigkeit
der Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe

169 . ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weitere

Frauen . Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . * Mithilfe bei der proviſoriſch

eingerichteten Kleintinderſchulee. Der von Madame Freund - Cod mann erſtellte
Neubau iſt noch nicht übergeben . Weihnachtsbeſcherung für Kinder und Kranke .

Aufſicht im Gemeindekranken - und Pfründnerhaus , Zuſchuß 50 M. Armenpflege ,
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Namhafte Zuwendungen von Gönnern und
Gönnerinnen des Vereins . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

170 . Knielingen ( Amt Karlsruhe ) . Frl . Salome Heußler an Stelle
der zurückgetretenen Mitbegründerin Frau Pfarrer Wentz ; 8 weitere Frauen
Herr Pfarrer Wentz und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 390 auf
452 geſtiegen . & Kochkurs mit Feſtkaffee . Weiterer Kochkurs mit 12 Schüle⸗
rinnen im Gang . Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei den zwei
evangeliſchen Kleinkinderſchulen . Beitrag von 100 M. für die Unterhaltung der

Gemeindekrankenpflegeſtation ( 2 Diakoniſſinnen und 1 Landkrankenpflegerin ) .
Armenpflege . Darreichung von 1445 Suppen und 373 Eſſenportionen , beſonders
an bedürftige Wöchnerinnen ; Aufwand 336 M. Vermittlung der Unterbringung
mehrerer Kinder im Kinderſolbad DDürrheim . Beitrag zu den Verpflegungskoſten
für Kinder im Diakoniſſenhaus Karlsruhe . Verbindung mit der Sanitätskolonne
des Männerhilfsvereins ( Jahresbeitrag 20 M) . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Ver⸗

teilung von Flugſchriften . Beitrag für den Verein für entlaſſene Geiſteskranke
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10 M. Veranſtaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung unter Vorführung

der Kochkiſte . Konfirmandenkaffee .

171 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Böhringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böhringer und 1 weiterer Herr . Unterſtützung

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis

ind der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

172 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Hauptaufgabe : Wöchnerinnenpflege und

Armenunterſtützung . Verpflegt wurden 18 Wöchnerinnen durch eine Wochen⸗

pflegerin . Aufwand für Pflege 310 M. und für Verköſtigung 180 M. Auch

Hauspflege . Armenpflege ausſchließlich durch Darreichung von Suppen mit Fleiſch
aus der Küche der Fabrikanſtalt ( Luiſenkrippe ) . Unterſtützung von Brand —

geſchädigten in der Gemeinde mit Wäſche - und Kleidungsſtücken . Mitwirkung

bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Mitglieder erhielten auf Vereinskoſten

das Büchlein „ Die Milch “ . Verteilung von Fiſchkochbüchlein an verheiratete

Arbeiter , um der nahrhaften Fiſchkoſt in deren Haushalte Eingang zu verſchaffer

Verſuch geglückt , da die von der Fabrik im großen bezogenen Fiſche raſch Abſatz
fanden . An Zuwendungen erhielt der Verein die Geſamtſumme von 1000 M.

3. Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler , 18 weitere

en Herr I. Staatsanwalt Schwoerer und 1 weiterer Herr . Feier des

50jährigen Vereinsjubiläums . Mitgliederzahl iſt von 740 auf 778 geſtiegen .

Frauenarbeitsſchule , Zu ſchuß aus Stiftungsmitteln 350 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß
500 M. , Staatszuſchuß 700 M. Flickabende von 110 Frauen und Mädchen

beſucht . Frau 3 — Ten Brink in Arlen ſtiftete 2 Ballen Baum⸗

wolltuch . In 2 Wintermonaten erhielten 785 Kinder der Volksſchule und des

Lehrinſtituts Zoffingen Frühſtück , Aufwand 1915 M. , aus ſtädtiſchen Zuſchüſſen ,

Stiftungsmitteln und Geſchenken beſtritten . Wöchnerinnenheim unter ärztlicher

Leitung des Herrn Dr . Leube ; Aufnahme fanden 142 Frauen . Aufwand des

Vereins 600 M. , für die Hauswartung bei Wöchnerinnen 139 M. Armenpflege .

Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des ſtädt. Armenrats . Entſendung von 6 Kindern

ins Solbad . Beihilfe des Hauptvereins aus der „ Kinderhilfe “ hierfür 100 M.

In einem Fall übernahm der iſrael . Frauenverein die Hälfte der Kurkoſten .

Alufwand 444 M. Mitwirkung zur Beekämpfung der Tuberkuloſe durch geſonderten
8⸗Tuberkuloſe - Ausſchuß unter Vorſitz der Frau Oberbürgermeiſter Weber .

Vereinszuſchuß 200 M. Säuglingsfürſorge . Verbandmittelmuſter . Kriegreſerve⸗

kapital 300 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Gründung eines Helferinnen⸗

bundes , Vorſitzende Frau Pauline Straub . 24 ausgebildete Helferinnen .

Veranſtaltung eines 4wöchentlichen Kurſes im Lazarettverwaltungsdienſt unter

Leitung von Herrn Oberſtabsarzt Dr . Winter . 6 Teilnehmerinnen . Mädchen⸗

fürſorge ; in Fürſorge ſtanden 10 Mädchen ; Gewährung von Freiplätzen in

der Frauenarbeitsſchubde . Mitaufſicht im Mädchenheim des Arbeitsamtes .

Ehrung zweier Dienſtboten anläßlich der Ueberreichung der ihnen von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen Ehrenkreuze
für 40⸗ bezw. 25jährige treue Dienſte . Belohnung von 21 Dienſtboten für mehr⸗

jährige treue Dienſtzeit mit Kreuzen und Diplomen . Gnädige Zuwendungen

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe an den Verein 150 M.

Allerhöchſtdieſelbe hatte die Gnade , die Teilnehmerinnen der Flickabende durch

einen ſog . Kakaoabend zu erfreuen . Wohlwollende Unterſtützung durch die ſtaat⸗



104

lichen und ſtädtiſchen Behörden , reiche Zuwendungen bewährter Wohltäter . Firma38
omeyer ſchenkte dem V zerein 100 Zentner Briketts .

Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Wolfhard ; 6 weitere Frauen
rrer Wolfh ard . Fleißpr ämie n vom Verein für tüchtige Hand

ü Interſ 6 erſchule , Aufwand 120 M. Ch

Krankenpflege durch einen

Verköſtigung armer Kranker

M. Unterbringung 2 Kinder im

m Kreis ( 30 M. ) und aus der „ Kinder —

nit Lichtbildern . Waaunimeg der Vereins⸗
Icce⸗volksb Dlil

75 . Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Rittmeiſter Schmidt auf Schloß
Krautheim ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Steffan J & Armenpfle

Chriſtbeſcherung . Verl

Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Mari

Herr Pfarrer Schap pacher und 1 weit
nehmerin Beſchaf i

duſtrieſchi
e

Vereins bei der

ie Har 155er : 6 weitere Frauen .

auch an Wöchner te er. Al

be dürfti ſon Aufwand meiſt durch fr

willige
177.Ladenburg Amt Mannheim ) . Fräulein Marie Firnl ab

Frauen Herr Profeſſor Metzger und 1 weiterer Herr . *
3 uſtr It end d

Sommermonate für die beider
klaſſe 228 M. Anſchaffung von A t
fü Utungsunterrichts und der K 2
fi te men⸗ und Wöchnerinnen⸗

pfl id Kleidu
mngsſt

ücken. Verbandmittelmuſter

kuloſe .
1 DWochen 1 lang 80655

gruppe des Fürſorgevereins für bildungs fähigge Krü

178 . Lahr . Frau Geheime — — rat A. Stoeſſer ;
Herr

Stadt⸗

pfarrer Kaufmann und 4 weitere Herren . Die Höhe punkte des Vereinsle
bildeten der Beſuch Ihrer niglichen Hoheit der Großherzo 0 i
der Kochſchule anläßlich der Handarbeitsausſtellung des Bezirkes am 12. Oktober
und die Feier des 60jä Vereinsjubiläums . Der Verein gliedert ſich in

Abteilungen . Abteilu Armenp fle ge , welche von 10 Frauen in ſtetem

Einvernehmen mit de funtiſſchen Armenbehö rde beſorgt wird . Weihnachtsgeſchenke
für 114 Familien . Regelmäßige Zuſamm nkünfte von Damen , die für Kranke
und Wöchnerinnen nähen . Beaufſichtigun 0 der Pflegekinder . Abteilung II .

Schulen ; Frau Oberbürgermeiſter Altf lix , 5 Frauen . Herr Oberbürger
r⸗

meiſter Dr . Al
ſte

f

felix . Mitwirkung be i der ſtädtiſchen Frauenarbeitsſchu

Vereinspreiſe . Kochſchule , in ſtädtiſchen Räumen untergebracht , nimmt erfreuliche
Entwicklung . In Abendkurſen für Arbeiterinnen wurden 53 — —rinnen , in 4 Tageskurſen 40 Mädchen unterrichtet . 3 Freiſtellen . Einrich⸗
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pflege beſteht ein beſonderer Verein . Krankengeräte . Armenpflege . Verband⸗

mittelmuſter . Beiſteuer von 20 M. zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule .
184. Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Lauer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lauer . & Einführung geordneter Krankenpflege endlich
in Ausſicht . Vorrat von Krankengeräten und Hausmedikamenten . Hauspflege für
Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung .

185 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Buch ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buch . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter , deren

Tätigkeit überaus lobend erwähnt wird . Unter den Einzel leiſtungen ſind 3900 Ver⸗
bände enthalten . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Arznei —
mitteln und VVerbandſtoffen , Aufwand 71 M.

186 . Lenzkirch⸗ Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Emil Faller . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen , ſowie Verteilung von Arbeitsmaterial aus den hierfür

vorhandenen Stiftungen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſck herung , Theateraufführung

für dieſe . Für die Krankenpflege beſteht ein ſelbſtändiger Krankenverein . Armen⸗
pflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß : Darreichung von Unterſtützungen an Tuberkulöſe ,
Belehrung . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung armer Kommunikanten .

Belohuung von 3 Dienſtboten für 10jährige Dienſte . Vermächtnis der 7 Joſefa
Steiner Wwe . 100 M. Schenkung von Frl . Anna Iſelin 200 M.

187 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege beſorgt die Präſidentin . Krankengeräte mit Haus⸗

apotheke , beides wird häufig benutzt . Private Armenpflege . Darreichhung von

Krankenkoſt durch einzelne Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung der

Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek viel begehrt .
188 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Dietrich ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dietrich . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Krankengeräte . Armenpflege . Familienabend .

189 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Goos ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Beaufſichtigung von 4 . Krar kenpflegeſtation, unterhalten
vom Krankenpflegeverein , dem auch die Mitglieder des Frauenvereins angehören.
Krankengeräte . Armenpflege ; W von 150 Eſſenportionen durch frei⸗
willige Liebestätigkeit . Sammlung für zwei durch ein Brandunglück geſchädigte
Familien . Ertrag 51 M. , außerdem Kleider und Haushaltungsgegenſtände .
Der Verein fügte weitere 50 M. bei . Jahresbeitrag der Gemeinde 200 M.

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

190 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Euler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . E uler und 3 weitere Herren . & Tuberkuloſe⸗
und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen. Jedes Ausſchußmitglied übernimmt
die Verpflichtung , wenn nötig , einmal in jeder Woche für Unbemittelte zu kochen .

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , deren Vorrat vermehrt wurde . Armenpflege ;
Darreichung von 230 Eſſenportionen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säug⸗

lingsſterblichkeit .
191 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . Erinnerungsgaben an die
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ausſcheidenden Schülerinnen . Spinnunterricht für Konfirmandinnen . Ihre König⸗

liche Hoheit die Großher⸗10 gin Luiſe hatte die Gnade , Wandſprüche für dieſe

zu ſtiften . Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankengeräte. Armen⸗

pflege . Darreichung von Eſſen an arme Kranke .

192 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Haus⸗Baden ) ;

4 — Frauen . Herr Pfarrer Schmidt - Clever und 2weitere Herren .

Krankengeräte . Anſammlung eines Kapitals zur Erſtellung eines Kleinkinder⸗

ſchulhauſes . Oſterbeſcherung für 25 Kinder . Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder .
193 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Oekonomierat Ries ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gensle und 2 weitere Herren . & Kochkurs

mit 11 Schülerinnen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte .
194 . Löffingen ( Amt Neuſtadt ) . Frau Johanna Nägele Wwe . ; 4 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Müller und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule .
Etwas Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen an arme Kranke . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Chriſtbeſcherung mit Aufführungen .

195 . Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Kreisſchulrat Fehrle ; eine Schrift⸗

führerin . Herr Bürgermeiſter Pr . Gugelmeier und 1 weiterer Herr .

Geſamtverein : Feier des 50 jährigen Vereinsjubiläums ; als Feſtgabe erhielt der

Verein von Frau Markus Pflüger Wwe . 500 M. Weitere Zuwendungen :

200 M. aus dem Erträgnis eines Kirchenkonzerts ( Frau Siegfried Aichele ) ;

aus einem Konzert ( Herr Direktor Pletzer ) 50 M. Von der Stadt erhielt

der Verein in dankenswerter Weiſe Beiträge an Geld , Heizmaterial ꝛc.

30 Kinder , die wegen Mangel an Mitteln nicht in die Ferienkolonie geſchickt

werden konnten , erhielten 3 Wochen Mittageſſen ( ermöglicht durch eine Gabe

von 200 M. von Frau Aichele Wwe ) und abends Milch und Brot Goſten

aus Mitteln der Stadt ) . Beihilfe zur Unterbringung eines Mädchens
in einem Erholungsheim ; Beſchaffung von Kleider und Wäſche für Frauen , die

in einem Sanatorium Erholung ſuchen mußten . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Ab⸗

teilung 1: Kleinkinderſchule , Frauenarbeitsſchule , Induſtrie —

ſchule . Frau Schultz , 5 weitere Frauen . Herr Kreisſchulrat Fehrle , 1 weiterer

Herr . Kleinkinderſchule , die wegen Maſern von Februar bis Oſtern geſchloſſen
werden mußte . Chriſtbeſcherung , reiche Zuwendungen . Darreichung von Milch

an ſchwächliche Kinder durch 2 Wohltäterinnen . Einnahme 780 M. , Ausgabe
1249 M. Ehrung der Kinderſchweſter Katharina Metzger anläßlich ihres

25jährigen Dienſtjubiläums ; Ueberreichung des ihr von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen ſilbernen Kreuzes . Frauen⸗

arbeitsſchule , 139 Schülerinnen aus der Stadt — den Nachbarorten . Abend⸗

kurs im Weißnähen . Einnahmen 3440 M. ( einſchl . 400 M. Zuſchuß vom

Staat und je 200 M. von Kreis und Stadt ) , Ausgaben 3216 M. 11 Schüle⸗

rinnen hatten Freiplätze . Flickſchule . & Zuſtiftung von Vereinspreiſen für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Pflege des Handſpinnens , Spinnkurs in der

Induſtrieſchule , Gewährung von Spinnpreiſen durch Ihre Königlichen Hoheiter

die Großherzogin und die Großherzogin Luiſe . Abteilung II : Volks —

küche , Koch - und Bügelkurſe . Frau Geheime Regierungsrat Dr . Belzer ,
1 weitere Frau . Herr Geheime Regierungsrat Dr . Belzer , 4 weitere Herren .

Für die Verwaltungsgeſchäfte der Volksküche beſteht ein beſonderer Verwaltungs⸗
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Abteilung IV „ Armenpflege “ gegeben , welche dieſe Gegenſtände an bedürftige
Arme verteilte . Wie alljährlich erhielten verſchiedene Wohltätigkeitsvereine größere
Geſchenke an Wäſche und es kamen eine beträchtliche Anzahl Konfirmandenhemden

zur Verteilung .— Abteilung Ib : Kriegshilfe . Vorſitzende : Frau Geheime
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Kommerzienrat Emma Diffené ; Sellvertreterin : Fräulein JIda Scipio . Beirat :
Herr Oberamtmann a. D. C. Eckhard . Die Mobilmachungsvorbereitungen wurden
auf dem Laufenden gehalten . Es ſind für den Kriegsfall für die Lazarette ,
Arbeitsſtätten , Verband - und Erfriſchungsſtation , Depot uſw. etwa 300 Damen und
Herren verpflichtet . Sämtliche Vereinbarungen ſind im Einvernehmen mit dem
Ortsausſchuß vom Roten Kreuz Mannheim erfolgt . Ein weiterer theoretiſcher
Unterrichtskurſus für Helferinnen vom Roten Kreuz wurde im Laufe des Winter
durch Herrn Dr. Felbbauſch abgehalten . Es ſtehen nunmehr 50— 60 Helferinnen
für den Kriegsfall zur Verfügung Abteilung II Frauenarbeitsſchule
Vorſitzende : Frau Oberſt Anna von Renz ; Stellvertreterin : Frau Geheim

Kommerzienrat Julia Lanz und 8 weitere Damen Beirat : Herr Major z
von eubert Es ſind drei Induſtrielehrerinnen mit feſter Anſtellung tätig
Für die bisherige Hilfslehrerin Elſa Frey , welche als zweite Lehrerin aufrückte
trat Emilie chmelcher ein Den Unterricht im Putzmachen erteilte wie ſeit
dahren Freberike Gaub die Lehrgegenſtände ſind wie ſeither : Hanb - unt
Maſchinennähen , Weiß⸗ , Bun und Kunſtſticken , Sticken mit der Maſchine , Woll

und Kullpfarbeiten , Flicken , topfen und Putzmachen Hie Zahl ber chülerinnen

betrug 397 , barunter 9 Mäbchen , welche hieſige Knabenſchulen beſuchen unb an
einem Nachmittag in der Woche in den weihlichen Handarbeiten unterrichtet
werben ˖ chüülerinnen kamen vorwiegend aus Mannhelim unb Lubwigshafen ,
einige aus ber Umgegend FFreiplätze werben Neueintretenden grundſätzlich nicht

gewährt , doch kanm bei gutem Zeugnis ba chulgelb für bie folgenden Kurf
ilweiſe ober ganz nachgelaſſen werben ; einzelne Mäßchen beſuchen bi— chule
Uf Koſten von Wohltätern Fleiß und Betragen bder chülerinnen ſind zu lohen

er Geſundhel Uſtand in bdet hüle warx andauernd gut ˖ Hule rhält
einen Zuſchuß von aat unb tahtgemeind Penſtonsfon I

ubuſftrielehreriumen erteichte mite 19995 01 on tn 14 000 NY.

welte Lehrerin Lulf a begingeim Feruhlahreih „ hrt Uſtiübtläum ,
wobel ber PVorftas A em Ghrengeſchenk behachte Am 1 ptembet
trat die britte Leht Ein, Gliſabeth Gohl I PNerbanbd ber Fraulenarbett

ſchlul ach ausgezeichneter 19fähriger leuftzeit in ben ftäbtiſchen chülbienft
Ube! le erhielt vom Vorſtanbe ber Abtellung gleichfall Iwertvoll zeichen
banthbarer Anerkennung AbteilungllI trankenpflege ( Privatpflege
ſtation ) , Vorſitzende ; Fräulein Anna Mohl tellvertretertin Frau Bürgermetſtet
Elſe von Hollander , und für die Landkrankenpflegerinnen Frau Mebizinalrat
Anna tehberger Beiträte ( Rechner ) : Herr Friebrich Rippert , Hert tabt

pfarrer Franz Bürk und Herr tabtpfarrer Adolf von choepffei In del

Pflegeſtation waren tätig 14 Krankenſchweſtern Krankenpflege wurben geleiftet
bei 133 Perſonen mit 3054 Pflegetagen , einſchließlich der 193 Nachtwachen
Oie verzeichneten Krankenpflegen teilen ſich in 64 Wochenbettpflegen und 69 ſonſtige

Krankenpflegen . Einzelbeſuche wurden gemacht 42 in 5 Fällen . Die Schweſtern
ſind noch in der alten Dragonerkaſerne untergebracht Abteilung IV

Armenpflege . Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ;
Stellvertreterin : Frau Dekan Pauline Simon und 11 weitere Damen . Beiräte :

Herr Dekan Simon und Herr Stadtdekan Bauer . Ueber das Mißverhältnis
zwiſchen großen Anſprüchen und nur kleinen Mitteln muß auch in dieſem Jahre
wieder geklagt werden . Zur Verminderung der Anſprüche wurde beſchloſſen ,
künftig , ſoweit tunlich , Lungenkranke und Wöchnerinnen nicht mehr zu unterſtützen ,
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vielmehr erſtere an die Abteilung IX , „ Ausſchuß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe “ ,

letztere an das „ Wöchnerinnenaſyl “ zu verweiſen . Eine zweite Maßregel war ,

daß die Unterſtützungen für 1909 nicht nur im Monat Auguſt , ſondern auch im

Juli unterbleiben mußten , eine harte Beſtimmung für die Armen , die aber nicht

zu umgehen war Auf dieſe Art verminderten ſich unſere Ausgaben auf 5496 M

gegen 9236 M. im Jahre 1908 . Im Jahre 1909 wurde eine neue Bezirks

einteilung vorgenommen , ſo daß jetzt 13 Bezirke vorhanden ſind . Für die Näh

ſchule wurden 433 M. ausgegeben , für die Volksküche 89 M In olbäder

wurden 42 Kinder geſchickt und zwar nach Rappenau 33, nach Dürrheim 11

Die getrennt berechneten Barausgaben hierfür wurden durch den Kinderhilfstag

und Geſchenke zuſammen in Höhe von 2186 M, beſtritten Abteilung

Unterrichtsweſen . Vorſitzen Frau tabtſchulrat Bertha lckinger
weitere Damen , ferner 33 Hilftellvertreterin : Frau Marie Iſambert und 1

bamen Beirat : Hert kan ( mon . Rechner err Hauptlehrer Weißert

zn ber Tätigkeit der Ahteilung M trat in der neueren Zeit mehr unb mehr ein

Aenderung ein Mit dber Beſtellung einer berlehrerin für den Arbeitsunterricht

( weibl , Handarbeit und Haushaltungsunterricht ) trat ber Beſuch ber Unterricht

Klaſſen ſeitens ber amen naturgemäß in den Hintergrund Her Unterricht wirb

lach einem von ber chulleitung gemäß ben ſtaatlichen Vorſchriften aufgeſtellten

toffplan erteilt undb von ber fachlich ausgehilbeten berlehrerin in umfaäſſenber

Weiſe beſucht und beaufſichtigt aburch wurbe ermöglicht , baßß bie Kräfte ber

Abteilung ſich euen Aufgabe zuwenden konnten : ber ſoziglen Hilfctätigkeit

im Rahmen weitverzweigten Mannheimer olksſchule Erfolg der

Unterrichtsarbeit roßſſtähtiſchen Volksſchuülen wird ber nur allzuſeht

ungünſtig beeinfluüſft burch bie mangelhaften häuslichen Nerhältniſſe , burch bie

Unzulängliche Grztehung un Uflege einer groſſen ahl ber Nolksſchulkinber

er iſt reiche Gelegenhelt , in enger NVerbinbung mit be ganen bet chule ,
Glendb unb Not zu linbern unb baburch b hulathelt ber ſogtal ungünſftig

geſtellten hutzbefohlenen erſprießſlicher unb ergtebige u machen (c gilt bie

Wohltätigkeit dbem Spiele! zufalls zu entreißen und bie von milbtätiger Hanbd

leſpendeten Mittel planvoll ben wirklich Bebürftigen und Würbigen zugute

kommen zu laſſen 0 ſt beahfichtigt , die Hilfstätigkeit ſo zu organtſteren , baß

bie einzelnen Iimen ihren beſtimmt abgegrenzten Wirkungskreis in ben chul

begirken haben im abgelaufenen Jahre konzentrierte ſich bie Fürſorge namentlich

auf die Humbolotſchule in der Neckarſtabt , bie ! “ chule innerhalb bes Rings und

bie Lulſenſchule in det chwetzingervorſtabt Lie Abendflickkurſe verlangten

ganz beſondere Aufmerkſamkeit te waren Überaus ſtaärk beſucht , ſo daß die

Beſchaffung von Flickmaterial mit großen chwierigkeiten verknüpft war und

erhöhte Gelbmittel beanſpruchte Hie Flickkurſe der Fortbildungsſchülerinnen

verliefen wie bisher ſehr befriedigend Von einer Abſchlußfeier der Flickkurſe

mußte im Hinblick auf den ſtarken Beſuch und die dadurch bedingten großen

Ausgaben Umgang genommen werden Abteilung VI : Volksküche

Vorſitzende : Frau Liſe ( Alfred ) Lenel ; Stellvertreterinnen : Frau Milek und

Frau Böhringer - Reuther und 21 weitere Damen ſowie eine große Anzahl

Hilfsdamen . Beiräte : Herren Rippert , Bender , Leo und Dietz . Die Herren

Keſſelheim und Sperling ſind leider nach verdienſtvoller Tätigkeit aus dem

Vorſtande der Volksküche III ausgeſchieden . Am 3. Dezember 1909 waren es

20 Jahre , daß die erſte Volksküche ins Leben gerufen wurde , und es darf uns
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Kinderhilfstagsſpenden konnte verſchiedenen Mädchen monatelang Milch zu ihrer

Stärkung verabreicht werden ; einem ſehr erholungsbedürftigen Mädchen wurde

ein längerer Aufenthalt im Schwarzwald gewährt . Auch mit Kleidungsſtücken
mußte der Verein bei vielen der jungen Lehrmädchen nachhelfen . Es wurden

im Laufe des Jahres 12 Hauskleider , 3 Unterröcke , 9 Paar Hoſen , 14 Hemden ,

12 Paar Strümpfe , 15 Taſchentücher , 10 Paar Hausſchuhe , 1 Paar Stiefel und

16 Nachtjacken abgegeben . Bei der von der Abteilung VII wie alljährlich
veranſtalteten Weihnachtsbeſcherung wurden allein 59 Zöglinge mit Kleidungs⸗
ſtücken und Büchern beſchenkt . Bei der Prämiierungsfeier des „ Verein zur Ver⸗

beſſerung des Dienſtbotenweſens “ am 3. Dezember konnten wieder 3 Lehrmädchen

für dreijährige gute Führung mit Preiſen in Geſtalt von Hauskleidern bedacht

werden . Eine ſich hoffentlich bewährende Neuerung in der Vereinsarbeit iſt

durch die Angliederung einer Stellenvermittlung eingetreten , durch welche

gut empfohlene Mädchen koſtenlos Stellen nachgewieſen werden . Da dieſe Ein⸗

richtung erſt ſeit September beſteht , ſo kann über den Erfolg noch nicht geurteilt

werden , doch ſind die Ausſichten günſtig . — Abteilung VIII : Säuglings⸗

fürſorge . Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat Helene Röchling ;
Stellvertreterin : Frau Eliſe Ladenburg und 5 weitere Damen . Beirat : Herr

Oberamtmann a. D. C . Eckhard . Außer den 5 bisherigen Abholſtellen , 4 in der

Altſtadt , 1 aͤuf dem Waldhof , wurden 2 weitere Abholſtellen in Ludwigs⸗
hafen a. Rh . errichtet . Dieſe Ausdehnung war nur dadurch möglich , daß die

Beförderung der Milchnahrung durch Ingebrauchnahme eines eigenen Automobils

ſeit Juni eine raſchere und pünktlichere Beförderung mit ſich brachte . Durch dieſe

Einrichtung hat ſich auch die Zahl der Kunden erhöht , welche die Milchnahrung

gegen eine beſondere Vergütung in das Haus geliefert erhalten . Die Zahl der

verſorgten Kinder betrug täglich durchſchnittlich 300 . Die Geſamtzahl der

verſorgten Kinder im Jahre 1909 878 mit zuſammen etwa 650 000 Fläſchchen .

Um das Selbſtillen der Mütter möglichſt zu fördern , erhalten ſolche unbemittelten

Mütter , welche ihre Kinder nach Möglichkeit geſtillt haben , die Milchnahrung zu
einem billigeren Preiſe . Es iſt nicht zu verkennen , daß trotz des Fehlens einer

ärztlichen Beratungsſtelle in der Milchküche ein ſehr günſtiger Einfluß auf die

Säuglingsſterblichkeit erzielt worden iſt . Wenn die Milchküche ſich in der bis⸗

herigen Weiſe weiter entwickelt , wird ein Neubau nicht zu umgehen ſein ; ein Teil

der jetzt in der Volksküche III benutzten Räume könnte dann als Abholſtelle ein⸗

gerichtet werden . Die Anſprüche an die perſönliche Arbeitskraft und an den

Raum ſind ſehr groß , da im Gegenſatz zu den meiſten anderen Milchküchen hier

mehr individuelle Milchnahrung als ſogenannte Normalmiſchungen
für gewiſſe Altersſtufen hergeſtellt werden . — Abteilung IX : Ausſchuß

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Stadt .

Vorſitzende : Frau Alice Bensheimer ; Stellvertreterin : Frau
Kommerzienrat Marie Engelhorn ; Beirat : Herr Medizinalrat Dr . Kugler .
Der bisher im Gegenſatz zu den meiſten übrigen Tuberkuloſe⸗Ausſchüſſen des

Großherzogtums Baden ohne Angliederung an den Badiſchen Frauen⸗Verein be⸗

ſtehende „ Ausſchuß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe Mannheim Stadt “ hat

durch Beſchluß des Ausſchuſſes vom 1. Dezember 1908 und des Geſamtvorſtandes
des Frauen⸗Vereins vom 19 . Februar 1909 dieſe Angliederung vollzogen . Die

Zuſammenſetzung und Arbeitsweiſe des Ausſchuſſes iſt im weſentlichen die gleiche

geblieben . Die Tätigkeit der Abteilung hat gegenüber dem Vorjahre eine er⸗

8
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hebliche Steigerung erfahren , die am deutlichſten in der Zunahme der unmittelbar
den Vereinszwecken dienenden Ausgaben für Pflegegelder , Nahrungsmittel und
Gebrauchsgegenſtände von rund 2659 M. auf 3432 M. zum Ausdruck kommt .
Die Hilfe der Abteilung iſt von 294 Perſonen — 261 Erwachſenen und 43 Kin⸗
dern — in Anſpruch genommen worden . Von den Erkrankten wurden durch
Vermittlung der Abteilung 22 in ein Krankenhaus , 41 in eine Heilſtätte und 13
in Kurorten , Erholungsheimen und ähnlichen Anſtalten untergebracht . Die Zu⸗
wendung von 3814 M. aus den Erträgniſſen des 1909 abgehaltenen Kinder⸗
hilfstages ermöglichte außerdem , auf eigene Koſten 6 Kindern in der Lungen⸗
heilſtätte Stammberg , 17 im Solbad Rappenau und 3 im Solbad Dürrheim eine
Kur zu verſchaffen . Außerdem wurden direkt oder durch unſere Vermittlung , ins⸗
beſonders von ſeiten der Armenkommiſſion , 57 Kranke mit Nahrungsmitteln und
17 mit Bettzeug und Wäſche verſorgt ; in 7 Fällen wurde die Anſchaffung einer
Bettſtelle erreicht . Für Pflegegeld allein konnten rund 3000 M. zugewendet
werden . Eine ſolche ausgiebige Fürſorgetätigkeit ließ ſich aber nur dadurch er⸗
möglichen , daß 7 Gönner der Abteilung einen einmaligen außerordentlichen Bei⸗
trag von zuſammen 1600 M. uns zuwendeten , und daß die Stadtgemeinde ihren
Zuſchuß von 800 M. in alter Höhe aufrecht erhielt , der Kreisausſchuß den
ſeinigen aber von 300 M. auf 500 M. erhöhte . Abgeſehen von ihrer ſpeziellen
Fürſorgetätigkeit hat die Abteilung auch im Berichtsjahr wieder , wie ſchon im Jahre
vorher , die wöchentliche Führung durch das Tuberkuloſe - Muſeum organiſiert .

201 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl - Luiſenheim . Frau Geh . Kom⸗
merzienrat Lanz und 6 weitere Frauen . Herr Dr . Preller , dirigierender
Arzt , und 3 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt von 2900 auf 1940 be⸗
richtigt . Die ſtarke Inanſpruchnahme der Anſtalt bedingte eine Erweiterung
durch An⸗ und Umbau . Neues Schweſternſtatut : Verlängerung der Lehrzeit der
Schweſtern auf ein Jahr . Abſchluß des 2. Kurſes der Hebammenſchule
für Frauen gebildeter Stände am 1. Juli . Weitere Kurſe werden vorerſt nicht
mehr abgehalten . Feier der Enthüllung des von Frau Johanna Bensheimer
geſtifteten Bildniſſes des verſtorbenen Gründers , Medizinalrat Dr . Meermann .
Aufnahme fanden im Heim 1160 Frauen , davon 1009 auf der geburtshilflichen
und 151 auf der Abteilung für Frauenkrankheiten ; 333 wurden unentgeltlich
verpflegt , 207 zahlten eine Pauſchale ( 10 —15 M) . Von den Kindern wurden

3 totgeboren oder ſtarben in der Anſtalt . Die Zahl der Verpflegungstage auf
beiden Abteilungen einſchließlich des Perſonals , aber ohne Neugeborene , betrug
26 581 . An Verpflegungsgeldern wurden erhoben von Selbſtzahlenden 31 550 M.
Die Schweſtern der Anſtalt haben an 1999 Tagen Wochenpflege ausgeübt . Ein⸗
nahme hieraus 7167 M. Erhöhung des Zuſchuſſes der Stadt von 10000 M.
auf 25000 M. und des Kreiſes von 2000 M. auf 4000 M. Zahlreiche
Schenkungen ſind zu verzeichnen , darunter je 1000 M. von Frau Geh . Kom⸗
merzienrat Karl Ladenburg und Herrn Geh . Kommerzienrat Viktor Lenel ;
je 700 M. für ein Freibett von Herrn Albert und Frau Johanna Bensheimer ,
von Herrn Geheime Kommerzienrat Karl Reiß , von den Frauen Louis Ka uff⸗
mann und Geh. Kommerzienrat Julia Lanz ; je 500 M. von Herrn Jakob
Langeloth und Frau Sara Noether ; je 100 M. von den Herren Emil
Magenau , Karl Noether , Hch— Allſtadt , Geh. Kommerzienrat Viktor
Lenel , von den Frauen Franz No ether und Felir Baſſermann , ſowie von
Ungenannt . Erlös aus einer Vorſtellung des Dramatiſchen Klubs 215 M.
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202 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Beck . & Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Mädchen .

Flickkurs , Aufwand 40 M. Bügelkurs 36 M. Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt⸗ und Oſtergeſchenke für 80 Kinder . Armenpflege . Arme , Kranke

und Wöchnerinnen erhielten 200 Eſſenportionen und Wein .

203 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Ernſt Schneider ; 3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte ; Krankenunterſtützungen .

Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 20 M. Vereinsausflug .

204 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Göler von Ravens —⸗

burg ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabende , Aufwand 25 M.

Kleinkinderſchule , zu der die Gemeinde 200 M. beiträgt . Chriſtbeſcherung .

Krankengeräte . Verbandmittelmuſter .

205 . Maulburg (Amt Schopfheim ) . Frau B. Grether ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schmith . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule : Chriſtbeſcherung . Der Aufwand mit 148 M. iſt durch

freiwillige Gaben gedeckt . Krankenpflege Hauptaufgabe . Krankenpflegeſtation ,
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Vortrag von Herrn Geh .

Hofrat Schenck über Säuglingspflege . Wohltätigkeitsabend , Reinertag 546 M.

206 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) ÿ. Frau Pfarrer Markſtahler ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Markſtahler . & Flickkurs mit 55 Teil⸗

nehmerinnen . Kochkurs ( 2 Abteil lungen ) mit 27 Schülerinnen . Schlußkaffee .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Weihnachtsgaben für In⸗

duſtrielehrerin , Kinder - und Krankenſchweſter . BeauUfſichtigung der Pflegekinder ,
die alle gut untergebracht ſind . Kr ankenpflegeſtation, Krankengeräte . Armenpflege ,

Gewährung unentgeltlicher Pflege , Darreichung von 546 Eſſenportionen durch

27 Vereinsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge und mit beſonderer Rückſicht auf

Kranke und Wöchnerinnen , auch Verbandzeug nach Bedarf . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

Verbandmittelmuſter .

207 . Meersburg ( Amt Ueberlingen ) . Frau Rektor Zamponi ; 8 weitere

Frauen . Herr Reallehrer Böhringer . Feier des 50jährigen Beſtehens am

23. Juni . & Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Aufwand 68 M.

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , ermöglicht durch freiwillige Spenden der Mitglieder .

Unterſtützung Armer , Kranker und Wöchnerinnen . Aeltere Frauen erhielten ar

Weihnachten Geldgeſchenke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , Dar⸗

reichung von Milch , Fleiſch und anderen Lebensmitteln . Kriegsreſervekapital 500 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Auszeichnung von 3 Dienſtmädchen
für 10⸗ und 5jährige treue Dienſte .

208 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Thereſe Mayer ;

4 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Geiger an Stelle des in den Ruheſtand

getretenen ſeitherigen Beirats Herrn Hauptlehrer Schäfer . 2 Anſchaffung ein⸗

heitlichen Arbeitsmaterials . Zur Förderung der — — — beſchaffte der Verein

den nötigen Spinnhanf für die Jugend ; Beſuch der jugendlichen Spinnerinnen

durch Vorſtandsmitglieder zur Spinnzeit in ihren Wohnungen . Armenpflege . Ver

abreichung von Wein , Fleiſch , Milch und Brot . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung
der Schulkinder 20 M.

209 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Becher ; 5 weitere Frau

Herr Dr . Becher . & Spinnkurs mit 15 Teilnehmerinnen ; Beihilfe vom Hauft⸗
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verein hierzu 10 M. Preiſe Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin
und Großherzogin Luiſe . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , Krankengeräte . Armenpflege .
210 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Spinnkurs mit 12 Schülerinnen
der oberſten Klaſſe . Feſtkaffee mit Preisverteilung . Weiterer Spinnkurs mit

14 Mädchen , davon 11 Konfirmandinnen , iſt im Gang . Anſammlung eines

Kapitals zu einer Kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte .
211 . Meßkirch . Frau Veterinärrat Heitzmann ; 6 weitere Frauen . Herr

Kaufmann Schmuker . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Flickkurs . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflege , Zuſammenwirken mit dem Krankenverein . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Darreichung von 80 Eſſenportionen durch Vereinsmit⸗

glieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

212 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Die verdiente Präſidentin , Frau Rat⸗

ſchreiber Schifferdecker , iſt am 20 . Dezember einem Herzſchlag erlegen ;
2 weitere Frauen . Herr Kolporteur Lenz . & Das für eine Kleinkinderſchule
geſammelte Kapital hat ſich um 233 M. vermehrt und beträgt jetzt 3433 M. ,

ſo daß wohl in Bälde mit dem Bau begonnen werden kann . Chriſtbeſcherung
und Gabenverloſung .

213 . Michelfeld ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Becker Witwe ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wilh . Braun . Einen ſchweren Verluſt erlitt der

Verein durch den Tod ſeines langjährigen Wohltäters Freiherrn Auguſt von

Gemmingen⸗Hornberg . & Kleinkinderſchule ; Schweſterwechſel infolge
Todes der ſeitherigen Schweſter . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch geſon⸗
derten Krankenverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Der Verein hat ſich des regſten Intereſſes
des neuen Grundherrn , Freiherr Franz von Gemmingen - Hornberg , ſowie
deſſen Gemahlin zu erfreuen .

214 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Poſtſekretär Gebhard ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule für

ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen , große Schülerinnenzahl . & Klein⸗

kinderſchule mit großer Kinderzahl , Chriſtbeſcherung mit Aufführung ; Schule
war wegen drohender Diphtheritis 8 Tage geſchloſſen . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital
150 M.

215 . Mittelſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Wilckens ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wilckens und 1 weiterer Herr . Die Mit⸗

gliederzahl iſt von 80 auf 100 geſtiegen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 15 . März ; Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , zu deren Gehalt Gemeinde 100 M. und Kreis 40 M. jährlich
beiſteuern . Anſchaffung wertvoller Krankengeräte . Armenpflege ; Weihnachtsgaben
für bedürftige Witwen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

216 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Meerwein und 1 weiterer Herr . & Frauenarbeitsſchule mit 69 Schüle⸗
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rinnen von Mosbach und 69 von auswärts ; Staatszuſchuß 500 M. , Gemeinde⸗

beitrag 200 M. Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöch⸗

nerinnen , Darreichung von 63 1 Wein , 2727 1 Milch und 32 Eſſenportionen .

Hauspflege durch eine beſonders beſtellte Wartefrau in 11 Fällen begehrt , für

arme Wöchnerinnen unentgeltlich . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Auszeichnung
von 7 Dienſtboten für treue Dienſte am Geburtstag der durchlauchtigſtenProtektorin.

217 . Mudau ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schell und 1 weiterer Herr . K Kleinkinder⸗

ſchule , Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Aufwand durch den Ertrag eines Wohl⸗

tätigkeitskonzerts gedeckt . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Speiſen

und Stärkungsmitteln an Kranke durch Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

218 . Mühlbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Koelle ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koelle und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ;

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Beitrag für

den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Eppingen 10 M. Belohnung treuer Dienſtboten .

219 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,

Erzellenz ; 9 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule , Einnahme

706 M. , Ausgabe 680 M. & Flickkurs für Frauen und Mädchen . Mitwirkung

von freiwilligen Helferinnen , Weihnachtsfeier für beide Unternehmungen . Kochkurs ,

an dem 10 Mütter von Säuglingen teilnahmen . Unterſtützung der Kleinkinder⸗

ſchule und Diakoniſſenſtation durch private Leiſtungen an Geld und Naturalgaben .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für die Hauspflege , die immer mehr begehrt
wird , ſind eine Pflegerin und zwei Wäſcherinnen tätig . Aufwand 258 M. Zu⸗

ſchuß vom Hauptverein ( Abt. IV 200 M. Entſendung von 5 Kindern ins Sol⸗

bad Dürrheim , Aufwand 305 M. Verabreichung von Solbädern an 30 Kinder ,

die nach dem Bad Milch und Brot erhielten . Aufwand 150 M. Armenpflege .

Mädchenfürſorge . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säug⸗

lingsſterblichkeit : ärztliche Beratungsſtelle , die ſich eines regen Zuſpruchs erfreut ,

ſowie Milchſtation . Kinderhilfstags .
220 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Fabrikant Spek ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die im Hauſe der Präſidentin freie Wohnung

und von der Gemeinde ein Averſum von 60 M. erhält . Feierliche Ueberreichung

des dieſer von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt

verliehenen Ehrenzeichens für 15 jährige Dienſte . Krankengeräte . Armenpflege .

Von Herrn Fabrikanten Spek erhielt der Verein 100 M.

221 . Mülben ( Amt Eberbach ) . Frau Sophie Edelmann ; z3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .

Krankenpflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn
( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 47 M. Krankengeräte .

222 . Müllheim . Fräulein Eliſe Blankenhorn ; 11 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Hebting und 3 weitere Herren . & Frauenarbeitsſchule ;
11 vierwöchentliche Kurſe waren von 104 Schülerinnen , davon zahlreiche von

Nachbargemeinden , beſucht . Ausgabe 1847 M. , Kreisbeitrag 200 M. , Ge⸗

meindebeitrag 100 M. Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder . Wöchnerinnenpflege , Pflegeleiſtungen der beiden



118

Pflegerinnen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichung von 250
acten ien ,

abwechſelnd durch Mitglieder . Je zwei Vorſtandsdamen ſind Mitglieder des
Armenrats und der Schulkommiſſion . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
1355 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer

zur Kleidung von Konfirmanden . Dienſtbotenfeier , bei der einem Dienſtboten
das von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt ver⸗
liehene ſilberne Ehrenkreuz ( 25 Dienſtjahre ) überreicht wurde . 9 Dienſtboten
erhielten Belohnungen vom Verein für 15⸗, 10 - und 5jährige treue Dienſte .

223 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Widmann ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Brutſche . & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen.
Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommu⸗
nikanten .

224 . Neckarbiſchofsheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm —
ſtatt⸗Strachwitz ; 5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt
und ein weiterer Herr . & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung in dieſer Anſtalt und in
der Induſtrieſchule . Ehrung der Kinderſchweſter anläßlich ihres Jubiläums .
Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von 74 Eſſenportionen an Kranke
und Gebrechliche . Regelmäßige Nähnachmittage bei der Präſidentin zur An⸗
fertigung von Vorräten an

Süitnalinasoulintuntgrn
für bedürftige Wöchnerinnen

— von warmen Kleidungsſtücken für Bedürftige . Verbandmittelmuſter .
Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unentgelt⸗
liche Verabreichung von Solbädern an Kinder im „ Luiſen⸗Kinderbad “ ; Beihilfe
von 60 M. aus der „Kinderhilfe “ hierzu . Abhaltung eines Samariterkurſes .
Ausbildung von 4 Helferinnen vom Roten Kreuz . Mitwirkung bei Gründung
einer

Wusgrutte des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .
25 . Neckargemünd ( Amt Heidel lberg). Frau Anna Leonhard Witwe ;

K — Frauen . Herr Pfarret a. D. Janzer . Mitgliederzahl von 111 auf
148 geſtiegen . Wides mit 10 Teilnehmerinnen . Beaufſichtigung des Haus⸗
haltungsunterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Die Krankenpflege wird durch zwei konfeſſionelle

umnenpfferevegeim beſorgt .
Armenpflege . 86 Koſttage für 3 Kranke und 1 Wöchnerin . Verabreichung von
Kohlen . Aufwand für letztere 90 M. Mitwirkung bei Gründung einer Orts⸗

gruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel . Kriegsreſervekapital .

Tuberkuloſe⸗Ausſch huß. Beiſteuer zur Kleidung von 10 Konfirmanden .
226 . Neckarhanſen ( Amt Mannheim ) . Frau Maria Rupp ; 7 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Engelhardt in Ladenburg . Der neugegründete
Verein wurde im Dezember in den Landesverband aufgenommen . Kleinkinder⸗

ſchule . Weihnachtsbeſcherung . Aufwand durch Sammlung gedeckt . Weihnachts⸗
geſchenke für Kinder⸗ und Krankenſchweſter . Für Krankenpflege beſteht ein be⸗
ſonderer Krankenverein .

227 Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Gemmingen⸗
Hornberg ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Uhlig . & Kleinkinderſchule .
Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Krankenverein .

Armenpflege. Unterſtützung mit Suppen , Haferkakao , Strümpfen und Wäſche ,
die in regelmäßigen Nähabenden von Vereinsmitgliedern hergeſtellt wird , dabei
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Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek . Abgabe der nicht verwendeten Wäſche

an die Idiotenanſtalt in Mosbach . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Säuglingsfürſorge
aus Privatmitteln .

228 . Neidenſtein ( Amt Sinsheim ) . Frau Karoline Baumeiſter ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegler und die Herren Geiſtlichen von Eſchel⸗

bronn und Waibſtadt . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte .
229 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Major Brand ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit durch
Stricken , Aufwand 40 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflege⸗

ſtation ; 16 Damen verabreichten an Kranke und Wöchnerinnen Mittagskoſt .
Hauspflege durch 2 Hauspflegerinnen bei Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen ,

Aufwand 312 M. Zuſchuß der Stadtgemeinde für Kranken - und Hauspflege

200 M. Krankengeräte . Armenpflege ; verabreicht wurden 1646 Liter Milch ,
ferner Eier , Brot , Fleiſch , Kohlen , Kleider und Wäſche ; Wöchnerinnen erhielten

Pflege und Beihilfen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M.

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung für arme

Familien durch freiwillige Spenden . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

230 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit von

Vereinsmitgliedern . Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .
231 . Neumühl ( Amt Kehl). Frau Bürgermeiſter Geyer Witwe ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wolfhard in Kork . & Belohnung fleißiger Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 12 Teilnehmerinnen im Gang , Zuſchuß des

Hauptvereins 35 M. Kleinkinderſchule , vom Frauenverein und der Gemeinde

gemeinſam unterhalten . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Für die Krankenpflege wird eine Krankenſchweſter des Krankenvereins in

Kork verwendet , für die Verpflegung Armer zahlt der Verein ein Jahresaverſum
von 20 M. Vereinsfamilienabend . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

232 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Neckarkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau
Pfarrer Sprickmann ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . &

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Chriſt⸗

beſcherung für die Kleinkinderſchule , Kollekte für dieſelbe . Abhaltung eines

Familienabends . Einer Anzahl Erholungsbedürftigen aus Mannheim wurde

Aufnahme in Familien vermittelt .

233 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Chriſtine Feßler ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Marquardt . Anſammlung eines Fonds zur

Gründung einer Kleinkinderſchule . Krankenpflege , Verwendung einer von Kreis ,

Gemeinde und Verein beſoldeten Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
234 . Neuſtadt ( im Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;

9 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .

N& Bücherpreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 22 Teilnehmerinnen ,

die am Schluß Erinnerungsgaben erhielten . Lokal und Licht ſtellte die Stadt⸗

gemeinde unentgeltlich . Kleinkinderſchule , die im Juni 14 Tage wegen Maſern



geſchloſſen werden mußte . Der Anſtalt wurde ein ſchönes Harmonium geſchenkt .
Darreichung der Mittagskoſt an täglich etwa 100 Kinder . Ein moderner Neubau ,
zu dem die Stadt in dankenswerter Weiſe eine Beihilfe von 13000 M. geleiſtet
und Herr Jakob Frenzley in Dublin die hochherzige Stiftung von 5000 M.
gemacht hat , wird zurzeit erſtellt . Oſterfeier und Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel ,
das dreimal wiederholt wurde und eine Einnahme von 367 M. abwarf . Ueber⸗
wachung der Pflegekinder . Wochenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung , Ver⸗
wendung einer eigenen Wochenpflegerin . Darreichung von 600 1 Milch , 130
Portionen Suppen , Eiern , Wein , Mehl . Leihweiſe Abgabe von Wäſche . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß , Verteilung von Wäſcheſäcken , Spucknäpfen , Darreichung von 495 1
Milch , 150 Ciern , Fleiſch und Wein an ſchwächliche Perſonen , außerdem Privat⸗
wohltätigkeit . Vermittlung der zweimaligen Unterbringung eines ſkrofulöſen
Knaben im Kinderſolbad Dürrheim . Verbandmittelmuſter . Errichtung eines
Reſervelazarettes im Kriegsfall . Auszeichnung von Dienſtboten für 10 jährigen
treuen Dienſt . Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt die Präſidentin .

235 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wielandt an Stelle von Herrn Pfarrer
Maler . Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , Gehaltsbeitrag 20 M.
Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſen . Chriſtbeſcherung , bei der
auch die Konfirmanden Kleidungsſtücke erhielten .

236 . Niederweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Maria Sehringer - Rieggerdt ;
5 weitere Frauen . Herr R. Fr . Fiſcher . Nähen , Flicken , Stricken . Kleinkinder⸗
ſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Kranken⸗
pflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege .
Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der
Vorſtandsfrauen . An Spenden für den Baufonds für den Neubau der Klein⸗
kinderſchule , der jetzt 3800 M. beträgt , hat der Verein erhalten : 200 M. von
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin und 250 M. von Herrn Privat
Dürr in Karlsruhe .

237 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter N opper ;
8 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt . K Krankenpflegeſtation , gemeinſam
mit Oberwinden . Arme werden unentgeltlich verpflegt . Krankengeräte . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

238 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Frau Ratſchreiber Steinegger an
Stelle der wegen leidender Geſundheit zurückgetretenen , verdienten Präſidentin
Frau Bürgermeiſter Senger ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fetzner und
2 weitere Herren . & Eröffnung der vorerſt in einem Mietlokal untergebrachten
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Zum Neubau ſchenkte Frau Hauptlehrer
Fetſcher Ww . dem Verein 7 ar 62 qm Platz ; Beihilfe von 150 M. aus den
Stiftungen „Frauentroſt und Frauendank “ zum gleichen Zweck. Krankenpflegeſtation .
Als Gemüſegarten für die Schweſtern ſchenkte Fräulein Luiſe Steinegger
1,76 ar Ackerland . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß gemeinſam mit dem Zweigverein Rheinfelden . Arme Schul⸗
kinder erhielten durch Vermittelung des Vereins Milch verabreicht aus Mitteln
des Ortstuberkuloſe⸗Ausſchuſſes . Großes Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung
und verſchiedener Fabrikleitungen .
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239 . Nonnenweier ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Furrer ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ziegler . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchure . Armen⸗ und Krankenpflege
geſchieht durch einen konfeſſionellen Verein . Kinder⸗Pfennigſparkaſſe , die ſich ſehr
günſtig entwickelt . 214 Einleger mit 3593 M.

240 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Fräulein K. Armbruſter ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Winkler . Kleinkinderſchule . Eigene Pfründner⸗
anſtalt , St . Joſefshaus , zugleich Krankenpflegeſtation . Armenpflege .

241 . Nußbanm ( Amt Bretten ) . Fräulein Johanna Knauſenberger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Beteiligung an der Einweihungsfeier der neuen Klein⸗

kinderſchule , zu der auch der Verein beigeſteuert hatte . Aufwand für Unterſtützung
dieſer Anſtalt 116 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Kranken⸗

geräte . Beiſteuer für Konfirmanden . Vortrag . Vereinsbibliothek .
242 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorff ; 2 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Kramm und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 14 M. Flickkurs mit 26 Teil⸗

nehmerinnen , meiſt Fabrikmädchen . Armenpflege . Bewirtung einer Arbeiterin

gelegentlich der Ueberreichung des ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin verliehenen Arbeiterinnenkreuzes .
243 . Oberachern ( Amt Achern ) . Frau Lehrer Emma Zimmermann ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Oechsler und 1 weiterer Herr . — Flickkurs
mit 18 Teilnehmerinnen . Der Baufonds für eine Kleinkinderſchule iſt auf
1366 M. angewachſen .

244 . Oberdielbach mit Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter
Backfiſch ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn
und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpiel⸗

gemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand 140 M.

Kleines Kriegsreſervekapital .
245 . Obereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Tanner ; 7 weitere Frauen ;

Herr Pfarrer Staudenmayer . Der im Jahre 1894 gegründete Verein wurde

im Dezember 1909 als Zweigverein aufgenommen . & Leitung und Unterſtützung
der ſelbſtändigen Kleinkinderſchule . Zuſchuß 60 M. Krankenpflegeſtation ; Ver⸗

wendung einer vom Verein , Gemeinde und Kreis bezahlten Landkrankenpflegerin ,
die in Müllheim ( 1900 ) ausgebildet wurde . Krankengeräte . Armenpflege .
Zuwendung von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .

246 . Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe Fath ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Sänger . Krankenpflegeſtation .
247 . Obergimpern ( Amt Sinsheim ) . Frau Wilhelmine Siebert ,

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Siebert . & Krankengeräte . Fürſorge für

gebrechliche , verdienſtloſe Arme und Wöchnerinnen . Vortrag des Beirats über

Tuberkuloſe . Beitrag für Chriſtbeſcherung der Kinder .

248 . Oberkirch . Fräulein Emma Kühndeutſch ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt aber⸗

mals geſtiegen . & Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts an der Realſchule .
Kleinkinderſchule . Darreichung von Suppen in den Wintermonaten an arme
Kinder dieſer Schule unentgeltlich . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Weihnachtsſpiel .
Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , infolge geſteigerter In⸗
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anſpruchnahme mußte eine 4. Schweſter angeſtellt werden . Wöchnerinnen⸗ und
Hauspflege durch eine beſondere Pflegerin . Aufwand des Vereins 190 M.

Beihilfe des Kreiſes hierzu 70 M. Verpflegt wurden 9 Wöchnerinnen an 90

Tagen . Krankengeräte . AIrmenpflege durch Darreichung von Lebensmitteln und
Kleidern ſowie von 2700 Suppenportionen . Verbandmittelmuſter . Verbindung
mit Männerhilfsverein ; Beteiligung an deſſen Uebung durch Verabreichung von
Suppen , Wein ꝛc. an die Uebenden . Mitwirkung im Kriegsfall bei Errichtung
eines Hilfslazaretts . Stellung von 20Betten ; Beteiligung an der Erfriſchungs⸗
anſtalt in ?— — Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Mithilfe bei

Gründung eines Ortsausſchuſſes des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .
An Zuwendungen erhielt der Verein : von Freifrau von Schauenburg 500 M. ,
aus dem Nachlaß von 7 Fräulein F. Hermann 100 M. , aus dem Nachlaß
des 7 Kaufmanns Walz 200 M.

249 . Oberſchefflertz ( Amt Mosbach ) . Frau Straßenmeiſter Marie

Wohlſchlegel ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Leuchtweis und 1 weiterer
Herr . à & Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen . Zuſchuß des Kreiſes hierzu 50 M.

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Gehalt
von 200 auf 300 M. erhöht wurde . Krankengeräte . Armenpflege . Kriegs⸗
reſervekapital 60 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkul oſe durch

Belehrung . Benützung der Vereinsvolksbibliothek . Die Errichtung einer Klein⸗
kinderſchule wird als ein dringendes Bedürfnis empfunden und die Durchführung
angeſtrebt .

250 . Ober⸗ und Unteruhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heili g;
8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchude . Näh⸗ und Flickkurs ,
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , deren Gehalt von Kreis und Gemeinde beſtritten wird . Haus⸗
pflege . Aufwand 40 M. Verbandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
251 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Fiſcher ; 6

weitere Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . & Kleinkinderſchule .
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung mit Hilfe von ** hrten Gönnerinnen . Bewirtung
der Kinder durch Kurgäſte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch Vereins⸗
mitglieder . Ehrung der altershalber Gehenden Hebamme .

252 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗
ſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , die Pflegeleiſtungen ſind
für jeden Ort geſondert in die Tabelle aufgenommen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit .
253 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth Geyer ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wolfhard in Kork . 78 Kleinkinderſchule. Chriſt und Oſter⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege und Krankenfürſorge

durch den Verein ſowie durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder ; letztere
teilweiſe noch durch den — ů — Kork . Vereins - Familienabend .

Stiftung eines Knieſchemels in die evangeliſche Kirche Kork .
254 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Elſa Teutſch ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Teutſch . Anſ ſammlung von Mitteln für die

Errichtung einer Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation .
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255 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 91

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 3 weitere Herren . Erfreuliche Zunahme

Mitgliederzahl ; faſt ſämtlic che Familien gehören dem Verein an. Ueberwachung
des Haushaltungsunterrichts . & Beaufſichtigung der Pfle er . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte , deren Vorrat durch Neuanſchaff g vermehrt wurde .

Armenpflege . Wöchnerinnenunterſtützung und Kleidung von Erſtkommunikante

durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Tul uloſe - Ausſchuß . Unter
bringung zweier Kinder im Kinderſolbad Dürrheim . Vereinsfeier anläßlich der

Ueberreichung des von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo gin verliehenen

Arbeiterinnenkreuzes an eine Arbeiterin für 50 jährige treue Dienſte in der Mecha⸗

niſchen Buntweberei . Generalverſammlung mit Vorträgen und Verteilung von

Merkblättern .

256 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Ida Schmalz ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Waibel und 1 weiterer Herr . & Flick⸗ und Zuſchneidekurs ,
ſehr gut beſucht . Koſten wurden privat gedeckt . Bei dem

Beſtehe
en beſonder

Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation beſchränkt ſich di jkeit des Vereins

auf 3 Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule 10 M
und zur Kleidung von Erſtkommunikanten 15 M. Mitwirkung bei Bekämpfung
der Tubert iloſe : Vortrag .

257 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . & Kleinkinderſchule „ Luiſen⸗

heim “. Chriſtbeſcherung ; Schuldentilgung 777 M. , ermöglicht durch verſchlebein
Ein tzelgaben ſowie durch Beiträge des Kirchengemeinderats mit 500 M un

d der

Gemeinde mit 100 M. ; Reſtſchuld 4684 M. Ueberwachung von 6 Fflege⸗

kindern , die gut untergebracht ſind . Krankenpflege , Verwendung einer Land⸗
krankenpflegerin , die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet wird ; Hauspflege .

Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Säuglingspflege. Verbandmittelmuſter .

Kleines Kriegsreſervekapital . Verbindung mit Sanitätskolonne .

258 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hettler und 2 weitere Herren . Handarbeitsſchule , 16

Schülerinnen . Nähen , Flicken . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation, Krankengeräte . Hauspflege , Aufwand 120 M. Armenpflege .
Tuberkuloſe - Ausſchuß .

259 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Beyer ; 6weitere Frauen .
Herr Pfarrer Beyer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſch 9
Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 50 M. Beihilfe zur Kleidung von Kon⸗

firmanden .

eD2

*

ö

1

260 . Offenburg . Frau Oberſt
8

ädt ; 10 weitere Frauen .

Lerr Oberbürgermeiſter Hermann . Der Verein hat den Tod ſeines bewährten

Vorſtandsmitglieds , Frau Landgerichts oirektor 85 er , zu beklagen . Durch

Wegzug verlor der Verein 1 weiteres Vorſtandsmitglied , Frau Medizinalrat

Becker . Frauenarbeitsſchule ; Sommerkurs 20 , Winterturs
32 Schülerinnen

teilweiſe von auswärts ; eine größere Anzahl bedürftiger Schülerinnen beſſuchen
die Schule unentgeltlich . Anſtellung einer 2. Lehterein für den Winterkurs .

R Ferner Süichfk ſowie ein Bügelkurs ; Aufwand aus Privatmitteln beſtritten

Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mit

wirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für
8 unbemittelte Kinder mit 96 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern in der

1*＋L
6
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Stadt und den benachbarten Landgemeinden durch 4 Vorſtandsdamen , welche zu⸗
gleich im Armenrat Sitz und Stimme haben . Krankenunterſtützung in 29 Fällen .
Wochenpflege in 142 Fällen mit Hilfe von 2 Wochenpflegerinnen , Hauspflege .
Zuſammenwirken mit den ſelbſtändigen Wohltätigkeitsvereinen . Armenpflege ;
der Aufwand für Krankenunterſtützung und Wöchnerinnenpflege iſt hier inbe⸗

griffen . Verbindung mit Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit . Für den Kriegsfall : Verbandmittelvorrat ; der Verein
übernimmt die Stellung eines Reſervelazaretts in Offenburg in Verbindung mit
dem örtlichen Männerhilfsverein . Kriegsreſervekapital : Hälfte des Vereinsver⸗

mögens . Auf Anregung des Vereins wurde unter Leitung des Herrn Medizinal⸗
rats Dr . Becker ein Samariterkurs abgehalten . Chriſtbeſcherung für 600 Schul⸗
kinder , Aufwand 1687 M. , durch Sammlung gedeckt . Kleidung von 7 Erſt⸗
kommunikanten und 4 Konfirmanden . Ehrung von 2 Dienſtboten anläßlich der

Ueberreichung der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe verliehenen Ehrenkreuze für 25jährige Dienſte . 5 Dienſtbotenbelohnungen
für 10jährige Dienſte vom Verein . Vereinsfeſt , Reinertrag 337 M. Das
Amt der Vertrauensdame für die Landkrankenpflege verſehen die Vereinspräſidentin
und Frau Baurat Obermüller . Für einzelne Vereinsunternehmungen werden

getrennte Rechnungen geführt .
261 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 5 weitere

Frauen . Freiherr von Böcklin und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation und Kinderſchule , wozu die Gemeinde
200 M. beiſteuert ; Krankengeräte . Armenpflege , Naturalverpflegung armer
Kranker , Darreichung von 800 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
262 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 10 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Braun und 1 weiterer Herr . Der Verein hat
den Tod ſeines II . Beirats , des Herrn Pfarrer Schweiger , zu beklagen .
Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der muſtergültig eingerichteten
Schulküche im neuen Schulhauſe , an dem ſich Schülerinnen von 3 Gemeinden

beteiligten . Flickkurs . Spinnkurs für Erwachſene und Kinder im Hauſe der Spinn⸗
lehrerin mit lebhafter Beteiligung ; allerwärts wird dem Spinnen großes Intereſſe
entgegengebracht und faſt in jedem Hauſe wird wieder geſponnen . Preisſpinnen ,
Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe . Beihilfe
des Hauptvereins . Ein neuer Spinnkurs mit 11 Teilnehmerinnen ſowie ein

Wanderkochkurs mit 10 Mädchen ſind im Gang . Krankengeräte ; Armenpflege ,
beſondere Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Vorbeugung gegen Tuberkuloſe
durch Darreichung von Krankenkoſt , Haferkakao , Verabreichung von Dürrheimer
Badeſalz zu häuslichen Badekuren für Kinder . Beihilfe aus der „Kinderhilfe “
hierzu 40 M. Chriſtbeſcherung für Arme und Weihnachtsfeier für ſämtliche
Vereinskinder mit Aufführung . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

263 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Häß ; s weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kaufmann und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt erfreulicher⸗
weiſe von 120 auf 269 geſtiegen . 26 Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule ; Schweſternwechſel infolge Erkrankung
der beiden ſeitherigen Schweſtern . Oſterfeier und Chriſtbeſcherung , wozu von den

Bewohnern Geld und Naturalgaben beigeſteuert wurden . Eröffnung einer Kranken⸗

pflegeſtation 1. Juli ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Dienſte ſehr
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begehrt ſind . Anſchaffung einer Zimmereinrichtung ꝛc. ſowie von Krankengeräten .

Geſamtaufwand 509 M. , hiervon 500 M. gedeckt durch Maria Rubin⸗Stiftung .
Arme Kranke erhielten Eſſen durch die Vorſtandsfrauen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

264 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Hoerth ; 6 weitere Frauen .

Herr Bezirksrat Hoerth und 4 weitere Herren . Unterhaltung einer Nähſchule
unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltung , Aufwand 237 M. & Handarbeits⸗

ausſtellung fand großen Anklang in der Bevölkerung . Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Kriegsreſervekapital 200 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Generalverſammlung
mit Vortrag .

265 . Palmbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Anna Meerwein ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Guſtav Meerwein und 1 weiterer Herr . Der

Verein ſtrebt die Gründung einer Kleinkinderſchule an . Vorerſt beſchränkt er ſich
auf die Sammlung der erforderlichen Mittel . Chriſtbeſcherung für Kinder , zu der

die Spinnerei und Weberei in dankenswerter Weiſe Leinwand geſtiftet hat .

266 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Frau Bärenwirt Dietz ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Bieger und 1weiterer Herr .& Näh⸗und Flick⸗
kurs . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für

arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
267 . Pfaffenweiler und Herzogenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Emma

Mahler ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Roggenbach und 5 weitere

Herren . Mitgliederzahl iſt von 81 auf 42 zurückgegangen . & Armenpflege .
268 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ;

11 weitere Frauen. Herr Stadtpfarrer Kappler . Leitung der Kleinkinderſchule
„Luiſenkrippe “ in Verbindung mit dem Frauenverein , Zuſchuß 250 M. Ein⸗

maliger Beitrag für die neue Kinderſchule der Altſtadt 200 M. Umfaſſende

Armenpflege . Beiſteuer von 100 M. für die Hauspflege durch die Armen⸗

verwaltung . Chriſtbeſcherung für 488 Familien und alleinſtehende Perſonen ,

Aufwand 1862 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Zur Gründung
einer Fürſorgeſtelle für Tuberkulöſe gab der Verein 300 M.

269 . Pforzheim . Frauenverein . Neuorganiſation des Vorſtandes durch

Bildungen von Abteilungen : Frau Berta Waag , Geſamtpräſidentin und Präſi⸗
dentin der Abteilung 1 ( Schulweſen , Auszeichnung von Dienſtboten und Kaſſen⸗

weſen) . Herr Dekan van der Floe , Beirat des Geſamtvorſtandesund der Abteil . I.
Abteilung II ( Krankenweſen , Hauspflege , Tuberkuloſebekämpfung ) : Frau Mathilde

Todt , Herr Bürgermeiſter Dr . Schweickert . Armenpflege gemeinſame Angelegen⸗
heit der beiden Abteilungen . 15 weitere Frauen . Der Verein hat den Tod ſeines

langjährigen , ſehr verdientenVorſtandsmitgliedes ,Frau Amalie König , zu beklagen.
&Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage zur Anfertigung
von Gaben für die Armenbeſcherung durch Vereinsmitglieder . 3 Kochkurſe , zu

denen die Stadt in dankenswerter Weiſe eine Schulküche zur Verfügung ſtellte .

Aufwand mit 250 M. durch die Teilnehmerinnen gedeckt. Die Kleinkinderſchule ,
mit dem Armenverein gemeinſam geleitet , mußte eingehen , da die Schulräume

unzulänglich waren . Verteilung des Reſtkapitals an 6 Kinderſchulen der Stadt .

Mitaufſicht in der ſtädtiſchen Luiſenkrippe , Zuſchuß 250 M. Krankenpflegeſtation ,
Verwendung von 2 Vereinsſchweſtern ; meiſt Wochenpflege . Mitgliedſchaft beim

Hauspflegeverein mit einem Beitrag von 200 M. Armenpflege , außer Barunter⸗
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ſtützungen wurden Lebensmittel und Kleidungsſtücke verabfolgt und Krankenpflege
unentgeltlich oder unter teilweiſem Nachlaß der Koſten gewährt . Uinterſtützung
verſchämter Armen aus den Zinſen der Emma Jäger⸗Stiftung . Verbandmittel⸗
muſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .
Chr riſtbeſcherung, zum größten Teil aus Geſchenken beſtritten . Mitwirkung im
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß durch den Beirat der Abteilung II und 2 Vorſtandsdamen .
Jahresbeitrag 500 M. an dieſen . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden
ur

W
Erſtkommunikanten 553 M. Dienſtbotenfeier , bei der einem Dienſtboten das

vonIhrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe verliehene goldene
Ehrrenkreuz mit Kranz für 50jährige treue Dienſte überreicht werden konnte ; Aus⸗
zeichni

11

ing von 17 Dienſtmädchen durch den Verein , Aufwand 125 M.
270 . Pforzheim. Frauenverein „Mädchenheim“. Frau Dekan

Sachs ; 12 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Unterhaltung eines
Heims für Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen , Näherinnen und ſtelleſuchende Dienſt⸗
boten . Mädchen in ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls Aufnahme, Zuſchuß der
Stadtverwaltung 2200 M. , darunter 1000 M. als Erſatz für die an das ſtädt .
Arbeitsamt abgetretene Stellenvermittlung . Chriſtbeſcherung .

271 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 10 weitere Frauen . Herr
Bezirksarzt Dr . Merk und 2 weitere Herren . Anſchaffung des Arbeitsmaterials
und Stiftung von Vereinspreiſen für Handarbeitsſchülerinnen . Chriſtbeſcherung.
Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwir⸗
kung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Urnterſtützung armer Kranker und
Wöchnerinnen mit Naturalien und Geld . Verbandmitte lmuſter . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Gewährung
von Stillprämien . Einem Dienſtboten konnte das von Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Lzuiſe gnädigſt verliehene ſilberne Ehre

enkreuz überreicht
werden ; 2 weitere Dienſtboten erhielten Belol hnungen für treue Dienſte .

272 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 5 weitere

Frar ten . Herr Anton Steiner . Beaufſichti igung des Haushaltungs unterrichts
in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherun ing.
Ueberwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation (Krankenverein ) . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M.

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
3. Prechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 5weitere Frauen .

Herr Würgermeiſter Burger und 3weitere Herren . & Zuſchuß zum Gehalt der
Induſtrielehrerin 20 M. jährlich und zu dem der 2 Landkranken pflegerinnen , die
vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden , 40 M.

274 . Radolfzell ( Amt Konſtanz ) .
Famllen

Emilie Pfaff ; 9 weitere Frauen .
Herr Geiſtl . Rat Werber . Eigenes Vereinshaus . & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung , Aufwand durch Spenden bewährter Wohltäter gedeckt . Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch beſonderen Verein . Mitw birkung zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe . Kriegsreſervekapital 100 M. Jungfrauenverein .

Werbindung , mit Männerhilfsverein . Beitrag der Stadt 220 M. , außerdem über⸗
wies dieſe dem Verein den Erlös aus Neujahr senthebungskarten mit 308 M.
Zuwendung von 1000 M. durch eine ungenannte Wohltäterin .

275 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fleiſchmann ; 7
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Brütſch und 4 weitere Herren .
Kinderbewahranſtalt , die über die Sommermonate geöffnet iſt . Beaufſichtigung
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der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwir⸗

kung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säugl ingsſterblichkeit durch

Beratung und Belehrung . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Reſtſchuld

1575 M.

276 . Rappenau ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung

von 67 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter. Verbindung
mit Männerhilfsverein in Sinsheim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Bedürftige Konfirmanden erhielten Geſangbücher .

277 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat Frech ; 16 weitere Frauen .

Herren Stadtrat Ertel und Oberamtmann Hörſt . Durch Wegzug verlor der

Verein ſeine Vizepräſidentin , Frau Forſtrat Fürſtenberg , die 27 Jahre dem
Vorſtand angehört hatte . Einen weiteren ſchweren Verluſt erlitt der Verein du

den Rücktritt ſeines ſeitherigen verdienten Beirats , Herrn Geheimen Regieru ——
Frech . Im Geſamtvorſtand beſteht ein Komitee von 5 Offiziersdamen der

Garniſon, die ſogen . Militärabteilung . E Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen , der Stadtrat ſtiftete außerdem zur Auszeichnung ſolcher 7 Haus⸗

haltungsbücher . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . 2 Flickkurſe mit großer Beteiligung . Lokal , Heizung und Beleuchtung
ſtellte in dankenswerter Weiſe die Stadtverwaltung . Beaufſichtigung von 30

Pflegekindern mit gutem Erfolg , Chriſtbeſcherung für dieſe , für 100 Schulkinder

und 21 ſtädtiſche
— Krankenpflegeſtation , für die geſonderte Verrechnung

geführt wird , Zuſchuß der Stadt zu deren Unterhaltung 1000 M. Krankengeräte .

Armenpflege . Mitwirtung zur Bekämpfung der Lu der 955 En tſendung
von 2 Kindern ins Solbad Dürrheim mit Hilfe des Kreiſes, der Eiſenbahnbetriebs⸗

krankenkaſſe und der Unterſtützungskaſſe der Waggonfabrit Verabreichung volr
1116 Salzbädern an 92 arme Kinder . Das Badeſalz ſtiftete Frau Brauerei⸗

beſitzer Franz . Zuſchuß der Stadt 100 M. Nach dem Bad erhielten die

Kinder Milch und Brot . Aufwand 289 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der

Säuglingsſterblichkeit . Kriegsreſervekapital 3000 M. Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Mithilfe bei einer Uebung der Sanitätskolonne . Ausbildung von

9 Helferinnen durch Herrn Medizinalrat Dr . Compter . Dienſtbotenfeier .

Ueberreichung von 2 von Ihrer Königlichen Hoheit der Gro ö
34

gin Luiſe

gnädigſt verliehenen Ehrenkreuze für 40⸗- bezw . 25jährige 5 Dienſte . 35
de7 SDilohnung von 7 Dienſtmädchen für 10⸗- bezw . 5jährige treue Dienſte durch

Verein . Erlös aus einem Variété⸗Abend 550 M.

278 . Reichenau ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Boſer ; 7 weitere

Frauen . Herr Münſterpfarrer Neßler und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 17

Teilnehmerinnen , Koſten trägt die Gemeinde . Ueberwachung des Haushaltungs —

unterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege .
279 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Joſefine Rupp Witwe ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Löffler . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von Pflege⸗

kindern . Krankenpflegeſtation .
280 . Reichental ( Amt Raſtatt ) . Fräulein Marie Popp ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrkurat Popp und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit 13 Teil⸗

nehmerinnen ; Koſten trug die Gemeinde . Beihilfe vom Hauptverein hierzu 10 M. ;
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Preiſe von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und der Ge⸗

meinde . Die Gemeinde unterhält eine Schweſternſtation , die die Krankenpflege
beſorgt und die Kleinkinderſchule leitet . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Belehrung in Wort und Schrift .

281 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frauenverein . Frau Philippine Brenn⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Armenpflege durch freiwillige Liebestätigkeit . Krankengeräte .
Kriegsreſervekapital 100 M.

282 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau J . Wengenroth
8 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Heiß . Krankenpflegeſtation , Verwen⸗

dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege .
Darreichung von Eſſenvortionen , freiwillige Liebesgaben . Mithilfe bei der Chriſt⸗
beſcherung der Kinder .

283 . Reilingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Dekan Eliſe Henning ; 11

weitere Frauen . Herr Dekan Henning und 2 weitere Herren . Flick⸗ und

Bügelkurs . Kochkurs mit 15 Teilnehmerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Armenpflege . Chriſtbeſcherung für ältere Leute und arme Kinder . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten . Unter⸗

bringung eines Mädchens im Solbad Rappenau und eines weiteren Mädchens

im Kinderſolbad Dürrheim . Beihilfe von 30 M. aus der „Kinderhilfe “ für das

letztere .
284 . Reuchen ( Amt Achern ) . Fräulein Anna Goegg ; 7 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Eis und 1 weiterer Herr . Durch Wegzug verlor der Verein

ſein verdientes Vorſtandsmitglied Frau Forſtmeiſter Waag . & Flickkurs ,
Spinnkurs mit 22 Spinnerinnen , Beiſteuer des Geſamtvereins 20 M. Spinnfeſt ,
wozu Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin und Großherzogin
Luiſe Spinnpreiſe zu ſtiften geruhten . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation durch beſonderen Krankenpflegeverein , der einen Beſtandteil
des Geſamtvereins bildet , mit 434 Mitgliedern . Hauspflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
Krankengeräte . Armenpflege , außerdem große Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder . Chriſtbeſcherung . Herſtellung von Kleidungsſtücken durch Vorſtands⸗
frauen und ſonſtige Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗
kanten . Verbandmittel . Von Familie Schremp wurden dem Verein für Arme

100 M. zugewendet .
285 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Fräulein Marie Wagner ; 16weitere

Frauen . Herren Pfarrer Kamm und Bürgermeiſter Ha uß . & Die austretenden

Handarbeitsſchülerinnen erhielten das Neue Teſtament . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſe und die erſte Volksſchulklaſſe .
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen
durch Vereinsmitglieder .

286 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk , 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Volk . Krankenpflege Hauptaufgabe . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .
287 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Schneider ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Duffing und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule mit

Gemeindebeihilfe . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für dieſe und die Volksſchule .
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288 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Zimmerer und Herr Pfarrer Gieß ßler. & Kranken⸗

pflegeſtation , Krankengeräfte . Armenpflege , Verabreichung von Lebensmitteln ,

Kleidern , Wäſche , Geldſpenden an Kranke und Arme . Mitwirkung bei der

Tuberkuloſebekämpfung . 4 Kommunikanten erhielten Schuhe . Ausbildung von

Helferinnen vom Roten Kreuz im Gang . An Geſchenken erhielt der Verein von

den Familien Adolf , Ernſt und Eduard Meyer 10000 M.

289 . Rintheim ( Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 weiterer Herr . Er⸗

freuliche Zunahme der Mitgliederzahl . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der der Gemeinde gehörenden Kleinkinder⸗

ſchule , Beitrag zur Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

290 . Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Der Verein umfaßt die Orte Rippen⸗

weier , Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz ;
5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Herold in Rittenweier . Krankenpflege⸗
ſtation ; Krankengeräte .

291 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 15 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 1 weiterer Herr . Eigene Handarbeits —⸗

ſchule . Wechſel in der Leiterin . Erfreulicher Aufſchwung . Durchſchnittlicher
Beſuch : im Sommer 50 , im Winter ( einſchl . Abendkurſe ) 140 Schülerinnen .

Aufwand einſchl . Weihnachtsfeier 969 M. & Kleinkinderſchule in dem von der

evangeliſchen Gemeinde für gemeinnützige Zwecke in dankenswerter Weiſe erſtellten

Gemeindehaus . Gabenſammlung zur Chriſt - und Oſterbeſcherung . Vom Geſamt⸗

aufwand mit 1011 M. ſind 805 M. durch Schulgeld gedeckt . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Vereinsſchweſter — einer Privatpflegerin ( letztere bis 1. Juli ) ;

—
den 10 114 Einzelleiſtungen ſind 1773 Verbände inbegriffen . Krankengeräte .

lrmenpflege durch Privatwoh läätigkrit der Vereinsmitglieder . Darreichung von
Kran kenkoſt durch 31 Frauen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Freundliche Unterſtützung durch die politiſche und evan⸗

geliſche Gemeindeverwaltung und durch die Waggonfabrik H. Fuchs . General —

verſammlung mit Theateraufführungen und Gabenverloſung . Einnahmen an Schul⸗

geld 601 M. Reſt durch Veranſtaltung von Sammlungen , einer Lotterie ꝛc. gedeckt .

292 . Roſenberg ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Scheel und 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scheel . & Krankenpflege durch eine von der Gemeinde

angeſtellte Landkrankenpflegerin . Einrichtung einer Krankenſtation für erſte Hilfe

im Hauſe der Präſidentin . Neuanſchaffung von Krankengeräten . Armenpflege .

Hauspflege wird von Vorſtandsmitgliedern freiwillig geübt . Verabreichung von

Suppen und Eſſen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Chriſtbeſcherung für Arme . Bei⸗

hilfe zur Kleidung von armen Konfirmanden . Familienabende mit Vorträgen .

293 . Rüppurr ( Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Mitgliederzahl von 360 auf 400 geſtiegen .

& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Umfaſſende Armenpflege . Mitglied des Landesvereins gegen

Mißbrauch geiſtiger Getränke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗

9
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kuloſe ; Beihilfe zur Kleidung armer Konfirmanden . 100 M. zur Beſchaffung

von Möbeln für die zweite Krankenſchweſter von Exz . Bürklin .

294 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . ᷓ Kochkurs mit

Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein hierzu 50 M. Armenpflege durch

Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder , Darreichung von Krankenkoſt in

zahlreichen Fällen .

295 . Säckingen . Frau Fabrikant Berberich - Hörnle ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Trunzer . & Flickkurs mit 7 und 2 Kochkurſe mit 18

bezw. 17 Teilnehmerinnen . Aufwand 60 M. Ueberwachung des Haushaltungs⸗

unterrichts der Fortbildungsſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armen⸗

pflege . Darreichung von Geldſpenden , Koſt , Wein , Kleidungsſtücken und Milch

unter beſonderer Berückſichtigung Tuberkuloſekranker . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beſonderer Tuberkuloſefonds ,

aus dem für Krankenhaus , Bäder ꝛc. 315 M. bezahlt wurden . Verteilung von

Merkblättern und Spuckgläſern . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Ehrung von vier

Arbeiterinnen anläßlich der Ueberreichung der dieſen von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin verliehenen Arbeiterinnenkreuze . Jahresbeiträge zum Arbeits⸗

nachweis Waldshut 5 M. und zum Hilfsverein für entlaſſene Geiſteskranke 10 M.

296 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Revierförſter Brenn⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Rentamtskaſſier Hauſer . & Bügelkurs ( für Arme

unentgeltlich ) . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗

ſchule . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung ; Beihilfen an fünf

Konfirmanden bezw . Erſtkommunikanten . Belohnung eines Dienſtmädchens für

10jährige treue Dienſte . Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm

geruhte in gewohnter Weiſe zu Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden zur Chriſt⸗

beſcherung der Schulkinder , außerdem hatte Höchſtdieſelbe die Gnade , dem Vereii

100 M. zuzuwenden .

297 . St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 5 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Heß . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . & Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Krankenunterſtützung . Verbandmittelmuſter . Unterſtützung eines Samariter⸗

kurſes . Bereitſtellung von Privatpflegeſtätten ( 160 Betten ) für den Kriegsfall .

Ueberwachung der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung in derſelben , zugleich auch

für die Kinder der 3 unterſten Volksſchulklaſſen . Aufwand 432 M, durch

Sammlung gedeckt. Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfir⸗

manden . Aufwand 87 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

298 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Luiſe Maier ; 8 weitere

Frauen . Herr Poſtmeiſter Bohrmann und 2 weitere Herren . & Flick⸗

kurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule 100 M. Krankenabteilung mit Pflege⸗

ſtation ; eigene Wochenpflegerin , der die Stadtgemeinde Wohnung und Holz ge—⸗

währt . Samariterkurs , geleitet von Herrn Dr . Wintermantel . Kranken⸗

geräte . Umfaſſende Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Belohnung treuer Dienſtboten .

Zuwendung von 150 M. durch die Erben von Frau Fabrikant Weiſſer Wwe .
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299 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lic . Dr . Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .
300 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Katharine Kletti ; 12 weitere

Frauen . Herr Dr . Strubel und 1 weiterer Herr . & Näh⸗- und Flickkurs .
Strickabende unter den Mitgliedern . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankenpflege , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte ( Neuan⸗

ſchaffungen ) . Verabreichung von Verbandſtoffen und Arzneimitteln . Armenpflege ,

vorzugsweiſe durch Privatwohltätigkeit . Wöchnerinnenfürſorge durch Vorſtands⸗

frauen . Verbandmittel . Veranſtaltung eines Bazars mit Kaffeekranz und Gaben⸗

verloſung . Reinertrag 325 M.

301 . Sasbach ( Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Kühner ; 4 weitere

Frauen . Herr Prälat Dr . Lender und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme

der Mitgliederzahl . & Flickkurs ; Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Beihilfe

des Hauptvereins hierzu 10 M. , außerdem Preiſe Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin Luiſe . Einmachkurs . Armenpflege . Belohnung von 3 treuen

Dienſtboten für mindeſtens 10jährige Dienſte . Beteiligung an der Einweihung

des von Herrn Prälaten Dr . Lender geſtifteten Schweſternhauſes , in dem auch

von dem edlen Stifter dem Verein zur Abhaltung von Kurſen 2 größere Zimmer

zur Verfügung geſtellt ſind .

302 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifra‚ von Göler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz . & Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .

303 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Erbacher und 1 weiterer Herr . ᷓ Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin mit Beihilfe der Gemeinde . Krankengeräte .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
304 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Ziller ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Ziller . & Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule
aus freiwilligen Spenden . Ueberwachung der Pflegekinder , Darreichung von Milch .

Krankenpflege durch den vom Frauenverein geleiteten Krankenverein , der 380

Mitglieder zählt und dem ſämtliche Mitglieder des Frauenvereins angehören .

Krankengeräte . Armenpflege ; Abgabe von Eſſen durch Vereinsmitglieder in

beſtimmtem Turnus . Arme Kinder und Gebrechliche erhalten an Weihnachten

von den Schweſtern gefertigte Kleidungsſtücke . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe . An Zuwendungen erhielt der Verein 100 M. von Frau Fabrikant

Karlin in Schiltach und ein Vermächtnis von 180 M. von Frau Minderlein

in Hornberg .
305 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Hofert ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert und 2 weitere Herren . Erfreuliche

Zunahme der Mitgliederzahl . 2 Krankenpflegeſtation . Verwendung einer eigenen

Landkrankenpflegerin . Die Pflegegebühren für Vereinsmitglieder übernimmt die

Vereinskaſſe . Krankengeräte .
306 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwog Ww. ;

11 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidlin und 2 weitere Herren .
Der Verein hat den Verluſt dreier verdienter Vorſtandsmitglieder zu beklagen :

Herren Medizinalrat Roßwog , Pfarrer Müller und Frau Vomſtein .
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Eigenes Vereinshaus . Frauenarbeitsſchule während 3 Wintermonaten . Als

Lehrerin wirkt die Kinderſchweſter . Weihnachtsfeier mit Theateraufführungen .
Zum Abſchluß des Kurſes Feſtkaffee . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Kleinkinderſchule , die während der Dauer der Frauenarbeitsſchule
geſchloſſen iſt . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Kleines

Kriegsreſervekapital . Belohnung treuer Dienſtboten . Wohlwollende Unterſtützung

ſeitens der Gemeinde .

307 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bohnert und 3 weitere Herren . Vereinspreiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
308 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neu . Während der Wintermonate gemeinſame Arbeitsabende

für Jungfrauen bei 30 bis 40 Teilnehmerinnen . Stellenvermittelung für in

Dienſt gehende Mädchen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ( 60 M. ) Beaufſich⸗

tigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege .

Veranſtaltung eines Familienabends .
309 . Schönaun ( Amt Heidelberg ) . Frau Bürgermeiſter Reichwein ; 8

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Roth und 2 weitere Herren . Monatliche

Vorſtandsſitzungen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs mit 20 Teilnehmerinnen . Für die Kranken⸗ und Kinderpflege beſtehen
beſondere Vereine , die mit dem Frauenverein in freundlichen Beziehungen ſtehen .

Umfaſſende Armenpflege , Darreichung von Milch , Brot und Geldſpenden . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Vereinskaffee . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden .

310 . Schönau im Wieſental . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Tritſcheler und 3 weitere Herren . Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung von 2 Kochkurſen . Geſamtkoſten
mit 1219 M. ſind gedeckt durch Beiträge der Gemeinde , des Krankenvereins , der

Sparkaſſe und Privater . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 75 M. Armenpflege . Verabreichung
von Milch an kränkliche Schulkinder und an Wöchnerinnen . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Tuberkuloſe . Kriegsreſervekapital 300 M. Verbindung mit

Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
311 . Schönfeld ( Amt Tauberbiſchofsheimy9 . Frau Barbara Reinhardt ;

2 weitere Frauen . Herr Scheuermann . Die Tätigkeit des Vereins beſchränkt
ſich auf die Gewinnung von Mitteln zur Errichtung einer Kinderſchule und einer

Krankenpflegeſtation .
312 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Haaß ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Betz . & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗

aufgabe . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .
313 . Schonach ( Amt Triberg ) . Frau F. B. Schneider ; 5weitere Frauen .

Herr Fabrikant Schyle . Mitgliederzahl iſt von 48 auf 90 geſtiegen . & Nähkurs .
Armenpflege . Verabreichung von 93 Eſſenportionen . Belohnung von 4 treuen

Dienſtboten für 5 —15 Jahre Dienſtzeit .
314 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗Krafft ; 10 weitere Frauen . Herren

Stadtpfarrer Faißt und Oberamtmann Dr . Guth - Bender . Vertrauens⸗
dame für die Landkrankenpflege iſt Frau Medizinalrat Mayer . Durch Wegzug
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verlor der Verein 2 Vorſtandsmitglieder . Mitgliederzahl von 257 auf 292

geſtiegen . Veranſtaltung einer Sammlung für die Erdbebengeſchädigten in

Meſſina ; Ertrag 571 M. Geſamtverein beſitzt Verbandmittelmuſter , ein Kriegs⸗

reſervekapital von 500 M. Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Neben

dem Hauptkomitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilungen : bteilung J. Fräulein

Frieſenegger . Wochenpflege : Verpflegt wurden 26 Frauen an 228

Tagen ; außerdem war die Pflegerin noch aushilfsweiſe in der Hauspflege tätig ;
die Verteilung gedruckte r Belehrungen an die Wöchnerinnen hat ſich als zweck—⸗

mäßig erwieſen . Die Durchführung der unentbehrlich gewordenen Einrichtung

war nur durch die Spenden der Vereinspräſidentin mit 200 M. , der Stadtge —⸗

meinde mit 100 M. und einiger Großinduſtrieller möglich ; an 16 arme

Vöchnerinnen wurde von 25 Vereinsmitgliedern Eſſen verabreicht . Die beiden

Stadtheba nmen Sbiſten 405
20 M. Sparkaſſeneinlage . Einnahme 897 M. ,

Ausgabe 881 M. Wöchnerinnen erhalten auf Wunſch für ihre Kinder Säug⸗

lingsmilch . Hauspflege : Die Pflege geſchieht unentgeltlich nach Maßgabe
einer gedruckten Pflege rordnung, die an die Pflegenehmer verabreicht wird . Der

Anſpruch auf die Pflege dauert 14 Tage . In 49 Familien wurde an 304 Tagen

der Haushalt beſorgt . Einnahme 665 M. , darunter Spenden der Induſtrie

mit 105 M. , der Präſidentin mit 150 M. und der Stadt mit 200 M. Ausgabe
658 M. Zur Be ekämpfung der * uloſe beſteht ein Unterkomitee

Unterſtützt wurden 19 Perſonen mit einem Geſamtaufwand von 350 M. , hiervon

gedeckt durch Privatmittel 230 M. Unterbringung von 8tuberkulöſen Mädchen

( 2 von auswärts ) im Kran Aihend Für 4 weitere Kranke wurde Heilverfahren

—
tanlaßt . 11 Kinder konnten nach Dürrheim geſchickt werden . Aufwand des

Vereins hierfür 75 M. An 32 Schulkinder wurde im Winter warmes Frühſtück

verabreicht . Beihilfe zur Aus der Siieeeonßen
mit Kleidern ꝛc. durch

Vereinsmitglieder . Aufwand 241 M. Geſamteinnahme 756 M. „ darunter 100 M.

guſchn der Stadt . Geſar 445 666 M. — enpflege in Verbindung
1mit der ſtädtiſchen Armenbeh örde , der die Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes

Nitt angehört . Einteilung der Stadt in 6 Armenbezirke , die 6 Damen

nterſtellt ſind . Unterſtützung mit Naturalien bezw . Hausmiete ; verabreicht

wurden 1080 — Milch, Eſſen ꝛc. Anſchaffung von Arbeitsmaterial

für ärmere Schülerinnen der Induſtrieſchule , Aufvand 20 M. Beſchaffung vor

Erwerbsgelegenheit durch Waſchen , Nähen und Stricken , große Privatwohltätigkeit .

Weihnachtsfeier mit Gabenbeſcherung , wozu junge Damen in gemeinſamen Näh⸗

—
nden — herſtellten . 72 arme Familien konnten Gaben erhalten .

krankenpflege durch einen vom Verein ins Leben gerr Krankenverein ,
n Vorſtand die Präſidentin und der Beirat vertreten i Die Präſidentin

Mitgliederzahl 425.

1n

überwacht Haushalt und Fflegeleiſtungen der Schweſtern

Krankengeräte . 3 monatlicher Krankenpflegekurs mit 130 Teilnehmerinnen aus

Stadt und Bezirk unter Leitung des Großh . Bezirksarzts Herrn Medizinalrat

Dr . Mayer . Schlußpriüfung, mit Feſtkaffee . Aufwand 89 M. — Ue ber⸗

wachung von 20 in Stadt undBezirk — Pflegekindern durch

eine Dame , der auch die Veaufſichtigung von 7 Iugangszöglingen zufällt ( darunter

4 aus Scheibenhardt ) . 7 arme Konfirmanden bezw. Erſtkommunikanten

— — je ein paar Schuhe . Vermittelung von Stellen für r Mädchen ins

Aus land . AbteilunglI . Frau Bürgermeiſter Gre t
e

telle

ether Wwe . Eine Dame der

itz und Stimme in der ſtädt . Schulkommiſſion ,
eine
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werbeſchulkommiſſion . Eine Dame hat die Aufſicht über den Handarbeitsunterricht

und das Mädchenturnen in der Realſchule . Frauenarbeitsſchule ; an den 3

Kurſen nahmen 53 Schülerinnen aus Stadt und Umgegend teil . Zuſchuß der Stadt

300 M. Aufwand 2109 M. Becaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Abendheim für Fabrikarbeiterinnen . Flickkurs ,

zu dem die Stadt in dankenswerter Weiſe das Lokal ſtellte . Mitwirkung bei

der Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule , wozu reiche Gaben beige —

ſteuert wurden . Krüppelfürſorge . Mitwirkung bei Gründung einer Orts —

gruppe
des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel , die an Abteilung II

des Vereins angegliedert wurde . 2/ der eingehenden Beiträge bleiben dem Orts —

verein zur
—. — ng . Belohnung von 4 Dienſtboten ( männlich und weiblich )

für 5⸗, 10 - und20jährige treue Dienſte .

815. Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 6weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . Unter der Mitgliederzahl ſind auch die

Mitglieder des Krankenvereins inbegriffen . & Näharbeit für junge Mädchen und

Miſſionsverein der Frauen unter Leitung — Präſidentin . Veranſtaltung eines

Bazars , Erlös 240 M. Kleinkinderſchule , Neuanſchaffungen . Chriſtbeſcherung .
Krankenpflegeſtation , unterhalten von einer geſonderten ( Krankenpflege - ) Abteilung
mit 456 Mitgliedern , Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armenpflege durch

einen ſogen . „ Suppenverein “ von Frauen , die abwechſelnd wöchentlich 2 mal

Kranken und Gebrechlichen Eſſen ſpenden ; verabreicht wurden 466 Portionen .

Chriſtbeſcherung für arme Kinder fiel aus . Verbandmittel . Jungfrauenverein .

Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

316 . Schwabhauſen ( Amt — — Frau Johanna Gerhards ;
6 weitere Frauen . Herr Würgermeiſter

Weber und 3weitere Herren . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendun ng einer
dLandkranker P Verabreichung von Ver

bandſtoffen . Krankengerät
317 . Schwerzen (Amt Waldshut) . Der Verein umfaßt die Orte Schwerzen ,

Horheim und Wutöſchingen . Frau Hauptlehrer Martin in Wutzſchingen, 10

weitere Frauen . Herr Pfarrer Schultheiß 3 weitere Herren . Kranken⸗
pflegeſtation . Krankengeräte . Chriſtbeſcherun

318 . Schwetzingen . Frau Sophie — an Stelle der wegen
hohen Alters nach 40jähriger D ienſtzeit zurückgetretenen Frau Clementine Baſſer⸗

mann , die wegen ihrer Verdienſte um den Verein zur Ehrenpräſidentin ernannt

wurde ; 1 0 weitere Frauen . Herr — Junker und s weitere Herren .

Feier des 50jährigen Beſtehens des Vereins . & Flickkurſe für Arbeiterinnen ;
60 — 70 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung für Kinder . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Seit 1. September

eigene Wochenpflegerin , Gehalt 500 M. Beihilfe des Kreiſes und der Gemeinde

hierzu . Armenpflege mit geſonderter Sektion zur Verſorgung Tuberkulöſer .

Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Ver⸗

trag mit der Militärverwaltung wegen Errichtung eines Reſervelazarettes in

Gemeinſchaft mit der örtlichen Sanitätskolonne im Kriegsfall . Auszeichnung
von 7 Dienſtboten .

319 . Schwörſtadt , Ober⸗ und Nieder⸗ ( Amt Säckingen ) . Frau Berta

Witzig ; 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer W. Hämmerle . Die Tätigkeit
des Vereins beſchränkte ſich auf die Gewinnung von Mitteln zur Einführung
geordneter Krankenpflege .
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320 . Seckenheim ( umt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Volz ; 19

weitere Frauen . Herr Pfarrer Pfenning ſowie 1 weiterer Herr . Beſondere

Kommiſſionen für die einzelnen Vereinsaufgaben . Monatliche Vorſtandsſitzungen .

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Beaufſichtigung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflege⸗

kinder . Armenpflege Hauptaufgabe ; Fürſorge für 12 Wöchnerinnen ; Darreichung

von 119 Pfund Fleiſch , 576 Liter Milch und 243 Eſſenportionen , größtenteils
durch — — — Freundliches Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung .

Kriegsreſervekapital 223 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Säuglingsſterblichkeit . Ausſtattung von Säuglingen . Chriſtbeſcherung . Be⸗

nutzung der Vereinsvolksbibliothek . Belohnung von 3 Dienſtboten für treue Dienſte

321 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Senges und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule ;

die Erſtellung eines Neubaues für die Anſtalt und Schweſternwohnung wird

angeſtrebt . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde be⸗

zahlte Landkrankenpfleger rkin. Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mit⸗

glieder , die in feſtſtehendem Turnus an Arme und Kranke Eſſen darreichen .

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ( Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß ) und der Säuglingsſterblichkeit ; letzteres durch Verabfolgung

von Lebensmitteln und Säuglingsmilch . Vortrag des Großh . Bezirksarztes Adels⸗

heim über Säuglingsernährung . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek

322 . Sexau ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wanner und Herr Bürgermeiſter Vogel . Der

Verein hat den Verluſt ſeines zweiten Beirats , Herrn Bürgermeiſter Wolfs —⸗

perger , zu beklagen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Gemeinde gewährt freie Wohnung und Heizung . Krankengeräte . Haus⸗

pflege . Armenpflege , Darreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Eigene

Vereinsbibliothek . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

323 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Apotheker Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Buſch . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchüle⸗

rinnen . Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Ihre Königliche Hoheit die Groß —⸗

herzogin Luiſe geruhte Spinnpreiſe zu ſtiften ; Beihilfe von 10 M. vom

Hauptverein zur Rädrre von Spinnhanf . Unterſtützung der Privatfrauen⸗

arbeitsſchule 40 M. Zur Chriſtbeſcherung der Kleinkin derſchule ſtiftete der Verein

Hemdchen , die von Damen des Vereins genäl gt wurder Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Umfaſſende Armenpflege . Unterſtützung mit Geld , Nahrungs⸗ und Stärkungs⸗

mitteln . Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Beihilfe an Konfirmanden

und Erſtkommunikanten 133 M. Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung im Spital

Gleidungsſtücke ) . Belohnung treuer Dienſtboten . Feſtkaffee . Familienabend
mit Aufführungen . Freundliche Unterſtützung der Vereinsbeſtrebungen durch

die Firmen Fittings und Maggi ſowie Frau Kommerzienrat ten Brink

Dem Verein iſt als beſondere Abteilung die Ortsgruppe des Fürſorgevereins

für bildungsfähige Krüppel angegliedert mit einem jährlichen Beitrag von rund

700 M.

324 . Sinsheim . Frau Kaufmann W. Speiſer ; 10 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Eiſen und 2 weitere Herren . Feſtfeier des 60jährigen Beſtehens

Der Verein hat den Tod ſeines langjährigen Vorſtandsmitglieds , Frau Bürger⸗
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meiſter Speiſer , zu beklagen . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe mit zuſammen
57 Schülerinnen , gut beſuchte Ausſtellung von Handarbeiten . & Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Kleinkinderſchule ; Oſterfeier ; Weihnachtsbeſcherung mußte auf Januar 1910
verſchoben werden , da die Schule wegen herrſchender Maſern 6 Wochen geſchloſſen
war . Aufwand war durch freiwillige Gaben gedeckt. Beaufſichtigung von Pflege⸗
kindern , die gut untergebracht ſind . Krankengeräte . Armenpflege . Unterſtützung
von Kranken und Wöchnerinnen . Darreichung von Mittageſſen und Wein durch
Vorſtandsdamen an Kranke . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗
reſervekapital 159 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

325 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Sophie Seiter an Stelle der ver⸗
ſtorbenen Frau Rheinboldt Witwe ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kleiſer
und 2 weitere Herren . Flickkurs ; Spinnkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Beihilfe
von 10 M. vom Hauptverein . Spinnfeſt , zu dem Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin Luiſe Preiſe geſtiftet hatte . In der Gemeinde ſelbſt ſowie
in den Nachbarorten wird viel geſponnen . Armenpflege . Darreichung von Eſſen ,
Nahrungs⸗ und Stärkungsmitteln , Wein und Milch . Tuberkuloſe - Ausſchuß ;
Solbäder für Kinder . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten .

326 . Söllingen ( Amt Durlach ). Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Strauß . Mitgliederzahl iſt von 278 auf 318 geſtiegen . 2
Bügelkurs ; Kochkurs ( Tag⸗ und Abendkurs , letzterer für Fabrikmädchen ) ; Abſchluß
bildete ein ſehr gut beſuchter Vereinskaffee . Krankenpflegeſtation ; Anſtellung
einer zweiten Diakoniſſin , für die der Verein die Einrichtungsgegenſtände zu be⸗
ſchaffen hatte . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Unterſtützung von armen
Kranken mit Wein und Speiſen durch Vereinsmitglieder . Die Krankengeräte
wurden zum Teil erneuert und ergänzt . Etwas Armenpflege . Beiſteuer zur
Kleidung von Konfirmanden . 11 Mädchen , die in Dienſt gingen , erhielten das
Büchlein : „ Wie dieneſt Du ? “

327 . Spielberg ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 4 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Schüß ler . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel .

328 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann von Witzleben . Feier des 50jährigen Beſtehens des Vereins .
Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzoſgin anläßlich der Ausſtellung
von Arbeiten der Induſtrieſchulen des Bezirks . Flickkurs mit 20 und Spinnkurs
mit 16 Teilnehmerinnen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Schülerinnen . Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule ; Chriſtbeſcherung , wozu Wäſche⸗ und Kleidungsſtücke angefertigt wurden ;
Kinder⸗Weihnachtsfeſtſpiele . Die Ueberwachung der Pflegekinder erſtreckt ſich auf
14 Gemeinden mit 34 Kindern . Mädchenfürſorge durch , Aneiferung zur weiteren
Ausbildung oder durch Beihilfe zur Auffindung guter Stellen . Armenpflege ,
Kranke und Wöchnerinnen wurden teils mit Geld , teils mit kräftigender Koſt
unterſtützt . Verbindung mit dem Tuberkuloſe - Ausſchuß , Belehrung über Vor⸗
beugung und Bekämpfung der Krankheit . Verabreichung von Badeſalz an arme
Familien . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Verbindung mit
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Nännerhilfsverein elo hnung
ttreuer Dienſtboten . Mitwirkung bei Gründung

Ortsgruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel.
329 . Stein ( Amt

t

Bre tten ) Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Walther . Näh⸗, Bügel⸗ und Stickkurs mit 13 bezw . 9 bezw .

10 Teilnehmerinnen . Ar 1 100 N „ gedeckt durch die Teilnehmerinnen .
Ausſtellung von Kursarbeiten bei Generalverſammlung . Beihilfe von 150 M.

ßherzogin Luifee- Jubiläumsſtiftung zu den bildungskoſten der

Neue Kurſe im Gang . Armenpflege . arreichung von Suppen .

Vereinskaffee .
330 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 7 weitere Frauen .

ele . Der Verein hat den Tod ſeines langjährigen
ders , des Herrn Altbürgermeiſters Oſer , zu be⸗

klagen . * Ueberwachun —des Hau Shaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule
und des Spinnens in der — Flickkurs . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung für arme Kinder . Krankenpflegeſtation , Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung zur
r Bekämpfung der Tuber⸗

kuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanter

331. Steinen . ( Amt Lörrach ) . Frau E. Stadler an Stelle der aus

Geſundheitsrückſichten zuri ückgetretenen langjährigen , verdienten Präſidentin Frau

Katharina Schöpflin ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Blum für den nach

Heidelberg verzogenen ſeitherigen Beirat , Herrn Pfarrer Schlier . & Kleinkinder⸗

Herr Ratſchreiber W

verdienten Beirate

Ihr Oſterbeſcher Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armen⸗

M r Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer

oter

332 . ( Amt Sinsheim ) . Frau Berta Gamer ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarr
ſeinen langjä —
Kleinkinderſchule . Ver rbandmittelt

333 . Stetten a. k. M . ( Amt Megßtirch) Frau Poſthalter Pfeiffer ;
4 weitere Frauen. Herr B Vereinspreiſe für fleißige
Handarbeitsſck kung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Beaufſichtigung der Bieneknder, Armenpflege . Warrl von 49 Mittageſſen .

Beiſteuer zur Kleidung von kommunikanten . Ehrung der Handarbeitslehrerin

anläßlich ihres 25jährigen Dienſtjubiläums.
334 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . König ; 7 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Neininger . Beſchaffung des Arbeitsmaterials für Unbemittelte .

Aufwand 45 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildunt Sſchule und Ueberwachung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit Auf⸗

fü
Wan

für 105 Kinder und Erwachſene , Aufwand 228 M. , Sammlung hier⸗

für 248 M. Ueberwachu ng von 8 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ( An⸗

ſte— einer dritten Schweſter durch die Stadt wegen Ueberlaſtung der beiden

Schweſtern ) . Armenpflege: 32 Kranke und Wöchnerinnen erhielten Koſt , Wein

und auch Geldſpenden , 13 Frauen monatliche Geldunterſti
iungen.

Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Mithilfe bei Bekämpfung der Säuglingsſter blichkeit durch Gewährung

von Stillprämien an 15 Frauen . Beihilfe vom Hauptverein ( Abt. VI ) 200 M.

Herabſetzung der Unterſtützungsdauer von 6 auf 3 Wochen . Aufwand 135 M.

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 800 M. Beiſteuer zur Kl eidung von 7

Erſtkommunikanten . Auszeichnung von 6 Dienſtr nädchen für 5jährige treue Dienſte .

Vielhauer und 11 weiterer Herr. Der Verein verlor

e0 Herrn Oberlehrer Gamer , durch den Tod .
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335 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn iſt der
Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in den Filialorten Mülben , Ober⸗
und Unterdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvereine ,
die in dieſem Berichte und in der Tabelle getrennt behandelt ſind . Einzelne
Unternehmungen , wie die Krankenpflegeſtation , ſind für alle gemeinſam , die
Leitung beſorgt das Komitee des Hauptortes .

Strümpfelbrunn : Frau Pfarrer Herrigel ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Herrigel und 2 weitere Herren . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch die Vereinsmitglieder .
Kleines Kriegsreſervekapital .

336 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Kuhnim hof . XKleinkinderſchule , Feſtſpiel , Chriſtbeſcherung ,
Sammlung 144 M. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

337 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Rob . Steinhäußler ; 9 weitere
Frauen . Herr Guſt . Grether und 1 weiterer Herr . & Kochkurs . Nähkurs
im Gang . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Wochenpflege .
Familienabende .

338 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Siefert an Stelle der
zurückgetretenen Frau Oberlehrer Stöhr ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer
Siefert und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl von 150 auf 195 geſtiegen .
Einen empfindlichen Verluſt erlitt der Verein durch den Wegzug von Freifrau
Hanna von Göler , die zum Ehrenmitgliede ernannt wurde . Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule , für welche ein beſonderer Verein beſteht . Krankenpflegeſtation .
Beihilfe von 20 M. vom Hauptverein ( Abteilung V) zur Neuanſchaffung von
Krankengeräten . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Chriſtbeſcherung für Arme und Hilfsbedürftige . Fleißige Benutzung der Vereins⸗
volksbibliothek . Familienabend mit Gabenverloſung , zu der Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Luiſe Gaben zu ſtiften gnädigſt geruht hatte . Rein⸗

ertrag 270 M.

339 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehinger . & Etwas Armenpflege .
340 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kolb . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Fleiſch und Suppenportionen an arme Kranke . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung .

341 . Tauberbiſchofsheim . Frau Geh . Regierungsrat Bitzel ; 9 weitere

Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Bitzel und 2 weitere Herren . Frauen⸗
arbeitsſchule 2 Kurſe zuſammen 56 Schülerinnen . & Spinnkurs mit 20 Mädchen
im Gang . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation mit Beihilfe aus Fonds - und Gemeindemitteln . Krankengeräte .
Armenpflege , Darreichung von Geldſpenden , Krankenkoſt , Milch und Wein .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur
Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

342 . Tengen ( Amt Engen ) . Frau Dr . Trabold ; 5 weitere Frauen .
Herr prakt . Arzt Dr . Trabold und 1 weiterer Herr . ᷓ Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Tuberkuloſe - Ausſchuß .
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343 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Graebener ; 10

weitere Frauen . Herr Pfarrer Graebener . & Krankenpflegeſtation in eigenem

Haus . Schuldabtragung 500 M. Reſtſchuld 500 M. Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von Fleiſch an Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

344 . Tiengen ( Amt Waldshut) . Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Pr . Weiher . Anſchaffung von Arbeitsmaterial

für Unbemittelte . Jahresbeitrag für Arbeitsnachweis 3 M. Armenpflege . Chriſt⸗

beſcherung , bei der arme Kinder Kleidungsſtücke und alte Gebrechliche Geldſpenden

erhielten , Aufwand 193 M. Jahresbeitrag von 20 M. an Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß .

345 . Todtmoos ( Amt Schönau ) . Frau Berta Trötſchler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lehmann und 2 weitere Herren . ᷓM& Bügelkurs ; ganz

vom Verein beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe .
346 . Todtnau ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Vieſel und 3 weitere Herren . & Spinnkurs mit

12 Teilnehmerinnen ; Spir ifeſt mit Preisverteilung, wozu Ihre Königliche Hoheit

die Großherzogin Luiſe und der Hauptverein Preiſe ſtifteten . Beihilfe vom

Hauptverein 25 M. M imwickung bei der Frauen⸗Induſtrieſchule und Ueber⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege und Wochenpflege

durch ſelbſtändigen Krankenverein , huß 370 M. Krankengeräte .

Armenpflege . Mit den Frauenvereinen Zell und Schönau beſteht für den

Kriegsfall wegen der Lieferung von Vetten und Verbandmitteln ein Abkommen

und ſind für dieſen Zweck 100 M. bereitgeſtellt . Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten 54 M.

847. Triberg . Frau Fabrikant Lina Manz ; 6 weitere Frauen . Herr

Hoflieferant Auguſt Schwer und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt weiter

geſtiegen . Eigenes Vereinshaus , in dem alle Vereinsanſtalten untergebracht
ſind . Frauenarbeitsſchule . * Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule Veranſtaltung eines Fiſchkochkurſes für Arbeiterfrauen zur

Einbürgerung der Fiſchkoſt . Seefiſchmarkt der Stadtgemeinde . Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Be
eaufſichtig

un gder Pfl egekinder . Krankenpflegeſtation . Anſtellung
einer 4. Ordensſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 560 1

Milch , 510 Eiern , 60 Flaſchen Wein , 26 Laib Brot , 994 Eſſen und 321

Suppenportionen . Wöchnerinnenpflege . Volks küche , verabreicht wurden 24 887

Mittageſſen , 16 193 Nachteſſen , 1292 Suppen und 18 480 Kaffeeportionen .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 4700 M. Verbindidung mit Männerhilfsverein .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Dienſtbotenauszeichnung .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Uebernahme der Kurkoſten für 2 im Kinderſolbad in

Dürrheim untergebrachte Kinder

348 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mampel ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mampel . & Die Fortbildungs Sſchülerinnen beteiligen
8

ſich auf Anregung des — reins am Haushaltungsunterricht in Lörrach . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen an eine Wöchnerin
und deren

Familie durch — — eder . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden . Vereinsabend mit Vortrag .
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349 . Ueberlingen . Frau Oberamtmann Levinger ; 5weitere Frauen .
Herr Bezirksarzt Dr . Wörner und 1 weiterer Herr .

——
auszeichnungen

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunter⸗
richts in der Fortbildungsſchule , der auch von Mädchen der N achbargemeinden
beſucht wird . Bügel⸗ und Flickkurs , erſterer mit 18 , letzterer mit 17 Teilneh⸗
merinnen . Handarbeits sausſtellung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Krippen⸗
ſpiel , Oſter - ,St. Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung ; auch 121 Schulkinder erhieltenWeihnnachtsgaben , deren Anſchaffungskoſten die Gemeinde beſtritt . Krankenwäſche⸗
Vorrat . Armenpflege Hauptaufgabe mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und

Wüchnertunen , Darreichung von 280 Portionen Krankenkoſt , 132 1 Milch ,
254 Pfund Fleiſch , Haferkakao , Wein und ſonſtigen Lebensmitteln . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß , beſonderer Fonds in Höhe von 340 M. Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 507 M. Ehrung von 4 Dienſtmädchen anläßlich der Ueberreichun

0der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe verliehener
Ehrenkreuze für mehr als 50⸗, 40 - und 25jährige treue Dienſte . 2 —
Dienſtboten erhielten Vereinspreiſſe für 10jährige Dienſte . Abhaltung eines
Wohltätigkeitsfeſtes zu Gunſten des Fürſorge evereins für bildun ig8fälhige Krü ippel
Reinertrag 1080 M. nach Zurücklegung eines Fonds von 200 M. für weitere
Kinderfeſte .

350 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant Beringer ; 7 weitere
Frauen . Herr Oberförſter B — — er und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Anſtellung einer neuen
Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . — — Kleines Kriegsreſervekapital .
Chriſtbeſcherung für Arme . Beiſteuer zur Kleidung armer Kommunikanten .

351 . Uiffingen ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Bornhäuſer ; 3weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bornhäuſer . Die Einführung geordneter Kranken⸗
pflege durch Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt .

Krankengeräte , die ſehr häufig in Anſpruch genommen —9 — l. 3 Mitgliedern
ſteht eine Badewanne zur Verfügung . Abgabe von Krankenſu ppen durch Privat⸗
wohltätigkeit .

352 . Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) . Frau Lehrer Sauer ; sweitere

Frauen. Herr Pfarrer Lauer in Leibenſtadt . & Krankenpflegeſtation . Verwen⸗
dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Chriſtbeſc cherung für Kinder .

353 .
Unterſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter 4 wei⸗

tere Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 2 weitere Herren . Die Mit⸗
gliederzahl iſt geſtiegen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen ; die Schülerinnen der beiden oberen Volksſchulklaſſen werden
im Spinnen unterrichtet , 25 8 Spit ipreiſe Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Luiſe und des Vereins , Juſchuß

des Geſamtvorſtandes
20 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Clhriſtbeſcherung .

Verwendung einer Land dkrankenpflegerin . Krankengeräte .
Armenpflege , Darreichung von Eſſen und Wein an Kranke und Wöchnerinnen.
Kleines Kriegsreſervekapital . Benutzung der Vereinsvolksbibliotl hek. Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

354 . Unterſchüpf ( Amt Boxberg ) . Frau Dekan
Schenckz

7 weitere Frauen .
Herr Dekan Schenck und 2 weitere Herren . &ᷓ Die Einführung geordneter
Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege . Chriſtbeſcherung .
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355 . Varnhalt ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Wörner ; 4weitere Frauen . Herr

Pfarrkurat Mehrbrei . Die ſeitherigen verdienten Beiräte , die Herren Stadt⸗

pfarrer Dietmeier und Bürgermeiſter Keller , ſind aus äußeren Gründen

zurückgetreten . Krankenpflegeſtation ; Wohnungsmiete und Anſchaffungskoſten für

Brennmaterial übernimmt die Gemeinde . Krankengeräte .
356 . Villingen . Frau Kaufmann Neidinger Witwe ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Bauer und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt auf 1420

geſtiegen . & Näh⸗ und Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Einführung der Hauspflege ( 1. Dezember ) . Armen⸗

pflege . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 700 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

357 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Maria Heine Wwe . ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptle hrer Walter und 2 weitere Herren . Der Verein hat

den Tod ſeiner langjährigen Präſidentin und Mitbegründerin , Frau Bürgermeiſter

Ketterer , zu beklagen . & Unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff
vom Verein . Kran kenpflege ſtation . Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit einem

Gehalt von 400 M. Vereins smitg lieder erhalten die Kranken⸗ und Hauspflege

unentgeltlich für Dauer von 8
ochen . * 3 —

Uinterſti bung
Kranker und 0

i

verein ; g von Geldſpe nder 115 Klatrwelguben 0 riſtbeſcherung.
Tubertuloſe⸗Aus chuß Bei ſteuer zur KlKleidung von Erſtkommunikanten 99 M.

Feſtkaffee mit Vortrag .

358 . Vörſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Hagen ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . Eigenes Gebäude , in dem die Kinderſchule

und die Wohnung der Kinder — 5 Krankenſchweſter untergebracht ſind . Chriſt⸗

beſcherung und Oſterfeſt in der Kinderſchule . Krankenpflegeſtation ; Verwendung

einer Landkrankenpflegerin . Herſte f0 ig eines im Kinderſchul⸗

gebäude . Ertrag einer Sammlung hierfür 533 M. Krankengeräte . Hauspflege

im Bedarfsfalle durch die Land kranbenpfkegerin. Großes Entgegenkommen ſeitens

der Gemeinde , die außer einem jährlichen Beitrag von 200 M. ein Geſchenk von

1500 M. dem Verein überwieſen hat ; zur Schuldentilgung verwendet .

359 . Vogelbach⸗ Malsburg Frau Pfarrer Weigele ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Weigele .& zur Entlaſſung kommenden

Handarbeitsſchülerinnen 3 ten geeignete Sch riftchen vom Verein . Krankenpflege⸗

ſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Ehrung derſelben für 10jährige

treue Tätigkeit, die in der weit ausgedehnten Gemeinde bei dem Mangel eines

Arztes als eine beſondere Wohltat empfunden wird . Armenpflege me eiſt durch

Privatwohltätigkeit der Mitglieder ; Krankengeräte .

360 . Waibſtadt ( Amt
S
Sinsheim ) . Frau Ratſchreiber Anna Zürn ; 8weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

—— Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armer upflege ,

Darreichung von 160 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

361 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Horn ; 10 weitere

Frauen . Herr De
— Horn und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Verbindung mit dem

een Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .



——

362 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabetha Beck ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fichtl in Gaiberg . Krankenpflegeſtation, Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

363 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha
Reuther ; 7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Emil Hauck und 1 weiterer
Herr . & Flick⸗ und Kochkurs mit reger Beteiligung . Material wurde teilweiſe

—
der Präſidentin geſtellt . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 2 Vereins⸗

hweſtern , große Inanſpruchnahme ; Aeußerungen großer Zufriedenheit . Kranken⸗— Armenpflege meiſt durch Vorſtandsmitglieder ; 28 Kranke wurden un⸗
entgeltlich durch die Vereinsſchweſtern verpflegt , einige derſelben wurden mit Rot⸗
wein unterſtützt . Herr Kommerzienrat Pr . Engelhorn überwies dem Verein
die ſchöne Gabe von 1000 M. anläßlich des Geſchäftsjubiläums der Firma
Böhringer & Söhne . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

364 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .

̃ & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielgemeinden von Strümpfel⸗
brunn (ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 123 M. Kleines Kriegsreſerve⸗
kapital .

365 . Waldkirch. Frau Forſtmeiſter Kurtz ; 11 weitere F—. — Herr Ober⸗
amtmann Franz und 2 weitere Herren . Feier des 50jährigen Beſtehens des

Zweigvereins . Frauenarbeitsſchule mit zwei fünfmonatlichen Kurſen . Anſtellung
einer Hilfslehrerin für den 1. Kurs . Abſchluß der Kurſe durch Ausſtellung der
Arbeiten . Flickkurs von 38 Dienſtmädchen und Fabrikarbeiterinnen beſucht .
Unterricht wurde durch 6 freiwillige Helferinnen erteilt . & Vereinspreiſe für
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des — — —in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule mit 172 Kindern , von denen 36 das

ganze Jahr hindurch gegen Entgelt von 2 Pf . täglich das Mittageſſen erhielten ;
Freiplätze für Unbemittelte , Aufwand aus dem Erlös des Weihnachtsſpiels und

freiwilligen Spenden beſtritten . Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmitglieder Wäſche
und Kinderkleider herſtellten . Sammlung 395 M. Weihnachtsfeſtſpiel mußtedreimal
wiederholt werden . Oſter - und St . Nikolausbeſcherung . Verabreichung von 110
Bädern an die Kinder durch die Kinderſchweſtern . Beaufſichtigung von 25 Pflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation ; Darreichung von 1105 Eſſenportionen an Kranke
und Wöchnerinnen . Wochen - bezw . Hauspflege durch eine vom Verein angeſtellte
Wochenpflegerin . Pflege für Arme unentgeltlich . Verpflegt wurden 13 Wöch⸗
nerinnen an 204 Tagen . Säuglingsfürſorge . Abgabe von Kinderwäſche und

Säuglingsmilch . Tuberkul loſe - Ausſchuß , Beſuche und Belehrung der Kranken ,
Verabreichung guter Koſt . Krankengeräte . Armenpflege . 8 Arme erhielten an
Weihnachten Lebensmittel . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Erſtellung eines Vereinslazarettes im Kriegsfall . Einem Kinde wurde
eine Rachenmandeloperation mit Beihilfe der Stadt bezahlt . 3 Kinder kamen durch
den Verein nach Dürrheim ; davon eines mit einer Beihilfe aus der „ Kinderhilfe “ .

366 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Seidenadel an Stelle des nach Pforzheim verſetzten ſeit —
herigen verdienten Beirats , Herrn Geh . Regierungsrat Keim . Feier des
50jährigen Vereinsjubiläums . & Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 112
Kinder , Aufwand durch Sammlung gedeckt . Oſterfeier . Wochenpflege ,
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Verwendung einer Wochenpflegerin ; Armenpflege , Verabreichung von

Erſtlingswäſche , Milch und Koſt an Wöchnerinnen , Unterſtützung älterer Frauen .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 120 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗

verein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. Beiſteuer zur Kleidung eines Konfirmanden . Mithilfe

bei Gründung einer Ortsgruppe des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

367 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zähringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit 14 Teil⸗

nehmerinnen im Gang . Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,

die ſich auch um das Hausweſen erkrankter Frauen annimmt und ſich beſtens

bewährt . Krankengeräte . Etwas Armenpflege .

368 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Eliſe Krieger ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Krieger . && Krankenpflegeſtation ; Ver

wendung einer Wochenpflegerin . Krankengeräte .

369 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier und s weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen. Frauenarbeitsſchule . Ausſtellung der Hand —⸗

arbeiten . Dreierlei Handarbeitsunterricht : 1. — für Ausbildung

ſchulentlaſſener Töchter in feineren Handarbeiten ; Haupt⸗ undNebenkurſe von

je 13 Wochen , Staatszuſchuß 400 M. 2. Arbeits⸗ oder Stricſſchu le für ſchul⸗

pflichtige Mädchen . 3. — für Mädchen aus dem Arbeiterſtande , von

20 Mädchen beſucht , freundliche Unterſtützung durch Herrn Fabrikant Mayer —⸗

Mannheim , der ſeine ——— unentgeltlich daran teilnehmen ließ . 2 Klein⸗

kinderſchulen , die wegen Maſern 6 Wochen geſchloſſen werden mußten ( 170 Kinder ) .

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege durch
*

nellen Krankenverein . Krankengeräte . Armenpflege , für die Armen iſt durch die

Aſtorſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt . Darreichung von Eſſen an arme Kranke
durch Mitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vereinslazarett für 50 Kranke ꝛc. für

den Kriegsfall . Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins . Bau⸗

ſchuld mit 15 434 M. Der Verein hat den Tod ſeines langjährigen Gönners ,

Herrn Fabrikant Joh . Dreier in Bremen , zu beklagen .

370 . Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere

Frauen . Herr Geiſtlicher Rat Bechtold und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗

ſchule . &K Beaufſichtigung der Kochſchule . Flickkurs mit 43 Teilnehmerinnen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege wird durch einen ſelb⸗

ſtändigen Krankenverein beſorgt . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lunigentuberkul oſe . Familienabend zugunſten der Frauen⸗

arbeitsſchule und des Tuberkuloſe⸗ - Ausſchuſſes . Dienſtboten - Auszeichnung . Mit⸗

wirkung im Arbeiterinnenſparverein.
371 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ruf und 2 weitere Herren . Kinderhaus , Frauenarbeits⸗

ſchule. * 2Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinner 1. Flickabennde für Fabrik⸗

arbeiterinnen . Beaufſich tigung des Haushaltungs zunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Kleinkinderſchule , Oſter⸗ , St . Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Krippenſpiel .

Krankenpflegeſtation . Wöchnerin menpflege . Krankengeräte . Hauspflege . Armen⸗

pflege . Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen , Darreichung von Speiſen ,

Getränken , Kleidungsſtücken und Brennmaterial , große Privatwohltätigkeit von

*
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Vereinsmitgliedern . Badeeinrichtung für ſchwächliche Kinder ; verabreicht wurden
159 Bäder und 474 Pfund Badeſalz , arme Kinder erhielten die Bäder unentgelt⸗
lich. Darreichung von warmer Milch täglich an 50 arme Schulkinder während
der Wintermonate ; Aufwand 226 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 772 M.
Samariterkurs mit 35 Schülerinnen unter Leitung von Herrn Medizinalrat Dr .
Kerner . Erſtellung eines Vereinslazarettes im Kriegsfall für 40 Mann . Bei⸗
ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Mehrfache Zu⸗
wendungen bewährter Wohltäter , darunter 500 M. von der Mech . Buntweberei
Brennet⸗Wehr , der Spar⸗ und Leihkaſſe 50 M. , von Frau Fabrikant Schenz
120 M. und ein Gemeindezuſchuß 100 M.

372 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Eliſabetha Brunner ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bertſch . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbe⸗
mittelte Handarbeitsſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch
Sammlung gedeckt. Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land⸗
krankenpflegerin , zu deren Gehalt der Verein 100 M. beiſteuert , außerdem ein
Weihnachtsgeſchenk von 10 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

373 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Dekan Haag ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Haag . & Kleinkinderſchule Hauptaufgabe . Chriſt⸗ und Oſterfeier
in der Anſtalt , zu erſterer ſtiftete die Spinnerei und Weberei Ettlingen reichlich
Baumwollſtoff . Krankengeräte . Neuanſchaffungen . Ausübung der Krankenpflege
in der Gemeinde durch die Tochter des Ortspfarrers als freiwillige Pflegerin ,
vielfache Inanſpruchnahme und Beizug zur Hilfeleiſtung bei Aerzten . Armen⸗
pflege durch Privatwohltätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

374 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . & Mitgliederzahl
iſt von 157 auf 342 geſtiegen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern , die alle gut untergebracht ſind .
Gegen Ende des Jahres Eröffnung einer Krankenpflegeſtation ; Beſchaffung der
Wohnungseinrichtung für die Diakoniſſin . Pflege für Mitglieder unentgeltlich .
Erhöhung des Monatsbeitrags auf 25 Pf . Armenpflege . Verbandmittelmuſter .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

375 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg J. , Frau
Bürgermeiſter Ehret II . Vorſitzende und Frau Gräfin von Berckheim , Exzellenz ,
Ehrenmitglied ; 7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 1 weiterer
Herr . Frauenarbeitsſchule ( große Schülerinnenzahl ) , 18 eigene Nähmaſchinen ,
für Unbemittelte Freiſtellen , Schulausflug , Weihnachtsfeier , Staatsbeitrag 400 M. ,

des Haushaltungsunterrichts .Zuſchuß der Stadt 200 M. & Beaufſichtigung
Flick⸗ und Spinnkurs , rege Beteiligung . Aufwand 123 M. Strickſchule für
Schulkinder unter 12 Jahren ( über 100 Mädchen ) da nur Halbtagsſchule in der
Volksſchule beſteht , Aufwand 570 M. Zwei Kleinkinderſchulen ; Chriſtbeſcherung ,
Sammlung hierfür 848 M. Ueberwachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen
kommt nötigenfalls der Verein für Arzt und Apotheke auf . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung von 4 Diakoniſſinnen . Hauspflege bei Wöchnerinnen und Tuberku⸗
löſen durch 20 Hauspflegerinnen , in 74 Fällen an 496 Tagen ; Aufwand 710 M.
( unter den Angaben in der Tabelle enthalten ) . Beitrag des Kreiſes 300 M.
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krankengeräte . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Fürſorge für Tuberkulöſe . Gewährung

zahlreicher Unterſtützungen an Nahrungsmitteln und Betten . Armenpflege , Dar⸗

reichung von 2411 Liter Milch , 212 Pfund Fleiſch , 256 Zentner Kkohlen , Brot ,

vollſtändigen Betten , Bettzeug , daneben haben die Schweſtern Koſttage vermittelt
und mancherlei Gaben an Nahrungsmitteln , auch Kleidungsſtücke , verteilt . Ab⸗

gabe von Solbädern für 12 ſkrofulöſe Kinder im ſtädtiſchen Krankenhaus . Die

Kinder ſchlafen nach dem Bad und erhalten Milch und Butterbrot . Vermitt⸗

lung der Unterbringung je zweier Kinder in den Kinderſolbädern Dürrheim und

Rappenau . Für die beiden erſten hatte Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin Luiſe die Gnade , die Koſten zu übernehmen . Verbandmittelmuſter .

Kriegsreſervekapital 930 M. Erlös aus Ner jahrsablöſung 76 M. An größeren
Geſchenken erhielt der Verein 100 M. von Familie Ehret , 200 M. von der

Vereinsbank , 100 M. von Frau Gräfin von Berckheim , Exzellenz .
376 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . & Kranken⸗

pflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn ( ſiehe

Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 60 M. Kleines Kriegsreſervekapital . Unter⸗

ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder .

377 . Weizen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant M Gäng Wwe . ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Winter und 1 weiterer Herr . Der am 29 . Auguſt

gegründete Verein hat folgende Aufgaben : Einrichtung und Leitung einer Klein —

kinderſchule , Mitwirkung bei der —ieſchule , Weiterführung einer Kranken⸗

pflegeſtation und Armenpflege . An Zuwendungen hat der Verein erhalten :

50 M. aus der Handkaſſe Ihrer 3Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe und 5000 M. zum Neubau

3
Schweſternhauſes von Frl . Agathe

16Fiſcher . Eigentliche Tätigkeit beginnt 1. Januar 1910 .

378 . Welſchueureut ( Amt — — Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 1 weiterer Herr . Der Verein hat den

Heimgang ſeiner Mitbegründerin und langiährigen Rechnerin, Frau Hauptlehrer
Marquetant , ſowie den ihres Mannes , der dem V als Beirat zur Seite

geſtanden hatte , zu beklagen . & Beitrag zur Kleinkinderſchule 40 M. Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 388 Eſſenportionen .

8 Kriegsreſervekapital 100 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der

mgentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

379 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Aufwand 22 M. Armenpflege .

380 . Wertheim . Frau Frieda Langguth ; 1 weitere Dame als Stell

vertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan Camerer un

weitere Herren . Den Höhepunkt des Vereinslebens bildete die feierliche Ein —

weihung des Volksbades mit Schweſternwohnung am 4. November . Aufwand

ca. 50000 M. Beihilfe vom Hauptverein ( Großherzogin Luiſe - Jubiläumsſtiftung )
500 M. & Beaufſichtigung der Induſtrieſchule . 2 Flickkurſe mit großer Betei⸗

ligung , von denen der eine noch im Gang . Kochkurs mit 9 Schülerinnen , Aus⸗

gaben 159 M. , Einnahmen 65 M. Beaufſichtigung der Selbſtändige 1

Krankenpflegevereinmit 341 Mitgliedern unter dem Präſidium des Frauenvereins

10

*

2
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hat ſich gut bewährt ; Krankenpflegeſtation ; Wochen - und Hauspflege . Kranken⸗

geräte . Darreichung von 601 Salzbädern ſowie Brot und 346 Liter Milch an

33 ſchwächliche Kinder mit gutem Erfolg ; Aufwand 142 M. Armenpflege ,
21 Kranke , darunter 6 Wöchnerinnen , erhielten von Vereinsmitgliedern 458

Mittageſſen ; Verteilung der Zinſen aus der Friſchmuthſtiftung ; durch den Näh —

verein konnten 23 Familien an Weihnachten Wäſche und Kleidungsſtücke erhalten .
28 Schulmädchen bekamen je 1 Hemd . An 25 alte oder gebrechliche Leute wurden

Weihnachtsgaben verteilt . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 415 M.

Bibliothek , die fleißig benutzt wird . Axmannſche Stiftung zur Ausbildung von

Mädchen , Stiftungsvermögen 8701 M. , Verteilung verſchiedener Stipendien aus

der Stiftung zur Berufsausbildung ortsanſäſſiger Töchter . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe . 4 Kranke erhielten an 105 Tagen Eſſen ; an Milch

wurden 118 Liter verabreicht . Auszeichnung eines Dienſtboten für 5jährige Dienſtzeit .

381 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 3

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflege durch eine Land —

krankenpflegerin , Krankengeräte . Armenpflege .

382 . Wieſenbach⸗Langenzell ( Amt Heidelberg ) . Ihre Durchlaucht

Prinzeſſin Pauline zu Löwenſtein - Wertheim - Freudenberg .
Ehrenpräſidentin ; Frau Hauptlehrer Müller und 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Sommerkinderſchule in einem von der Gemeinde gemieteten Lokale .

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte .

Armenpflege .
383 . Wieſental ( Amt Bruchſal ) . Frau praktiſche Arzt Dr . Fiſcher ;

6 weitere Frauen . Herr Dr . Fiſcher und 1 weiterer Herr . Der am 1. Mai

gegründete Verein bezweckt die Mithilfe bei der Volksſchule , Armenpflege , Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
Beihilfe von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .

384 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Doerr ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Doerr und 3 weitere Herren . Der Verein hat den

Tod ſeiner namentlich um die Kinderſchule hochverdienten Präſidentin , Frau

Fabrikant Faller , zu beklagen . & Flickkurs ; Kleinkinderſchule mit beſonderer

Verrechnung , Zuſchuß von 190 M. aus der Vereinskaſſe . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die von der Gemeinde mit Hilfe des

Kreiſes beſoldet wird . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung . Vereins⸗

kaffee . Familienabend .

385 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Heß . Frauenarbeitsſchule mit durchſchnittlich 24 Schülerinnen .
Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt die Stadt . Staatszuſchuß 500 M. Die

Einnahmen mit 1157 M. und Ausgaben mit 1092 M. ſind in der Tabelle in

Spalte 45 und 48 enthalten . Ausſtellung . & Vereinspreis für eine tüchtige
Handarbeitsſchülerin . Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung von 9 Fflegekindern in verſchiedenen
Gemeinden des Amtsbezirks durch eine Vorſtandsdame . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht ; ſämtliche Spitaliten erhielten zu Weihnachten
Bekleidungsſtücke . Armenpflege . Krankenfürſorge in ſtändiger Verbindung mit

den Krankenſchweſtern , Unterſtützungen in Geld , Nahrungsmitteln ꝛc. , Darreichung
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von Mittagskoſt durch Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Aufwand
67 M. Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Weihnachtsgaben
für 94 Arme , Aufwand 180 M. Remuneration an die Kinder⸗ und Kranken⸗
ſchweſtern . Mädchenfürſorge . Ehrung von 8 Fabrikarbeiterinnen anläßlich der

Ueberreichung des dieſen von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
verliehenen Arbeiterinnenkreuzes . Erträgnis einer Sammlung zum Beſten der bad .

Krüppelfürſorge 89 M. Vortrag von Profeſſor Dr . Vulpius - Heidelberg .
386 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrmann ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . & Kochkurs ( Morgen⸗ und
Abendkurs mit je 14 Teilnehmerinnen ) , Aufwand 94 M. Mitwirkung bei der

Weihnachtsbeſcherung der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , die wegen aufgetretener Kinderepidemien ( Maſern ,
Keuchhuſten ) ſtark in Anſpruch genommen war . Der Aufwand hierfür ſowie für

Armenpflege wird zum großen Teil aus Stiftungsmitteln beſtritten . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ; Darreichung von 230 Eſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung Hilfsbedürftiger .

387 . Wilhelmsfeld ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer E. Pauly ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Pauly und 2 weitere Herren . Der Verein wurde im

Dezember gegründet . Hauptaufgaben : Einrichtung einer Krankenpflegeſtation
und Armenpflege . Beihilfe von 50 M. durch Ihre Königliche Hoheit die Groß —⸗

herzogin Luiſe .

388 . Willſtätt ( Amt Kehl ) . Frau Mina Keck ; 11 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Reiß und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Uebernahme des Kranken⸗

geldes für die Kinderſchweſter auf die Vereinskaſſe . Beitrag des Vereins zur

Chriſtbeſcherung 20 M. Armenpflege ; Weihnachtsbeſcherung für Arme .

389 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Baier und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation
in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein Ibach . Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , die in Unteribach wohnt . Pflegeleiſtungen ſiehe Ibach .

390 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; 8 weitere Frauen .
Herr Landwirt Chriſtian Läßle . & Leitung der der Gemeinde gehörigen Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung .

391 . Wöſſingen ( Amt Bretten ) . Frau Oberzahlmeiſter Bölzner ; 7weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidt und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl
iſt infolge Gründung eines Krankenvereins von 96 auf 65 zurückgegangen .
Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Chriſtgeſchenke für die Klein⸗

kinderſchule . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin . Armenpflege . Weihnachtsbeſcherung für 14 arme Familien . Dar⸗

reichung von Eſſen an Kranke und Wöchnerinnen auf Vereinskoſten , außerdem

Privatwohltätigkeit durch die Vorſtandsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von
4 Konfirmanden .

392 . Wolfach . Frau prakt . Arzt Moſer an Stelle der wegen Geſund⸗

heitsrückſichten zurückgetretenen Frau Emma Dieterle ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Eiſele und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege , zu den Sitzungen des Armenrats wird jeweils

10 *10²
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die Präſidentin des Vereins zugezogen . Verabreichung von 654 Mittageſſen ,
davon 338 durch 8 Vereinsmitglieder . Verbindung mit dem Männerhilfsverein .

Geordnete Wochenpflege , an der 17 Gemeinden des Bezirks teilnehmen gegen
Zahlung eines Averſu uns; verpflegt wurden 26 Wöchnerinnen an 250 Tagen .

Mitwirkung im Tuberkuloſe - Ausſchuß .
393 . Wollbach (Amt Lörrach ) . Frau Emma Bronner ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , vom 15 . März bis 1. Mai geſchloſſen wegen
eines Wechſels in der Perſon der Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Ver⸗

bandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung , Aufwand 152 M. Der Grundſtock zum Bar

einer Kleinkinderſchule beträgt jetzt 1715 M.

394 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Dr . Sophie Lutz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bauer und 2 weitere Herren . Kochkurs , Tageskurs mit

10 , Abendkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Für Krankenpflege ſorgt ein geſonderter Krankenverein . Etwas

Armenpflege .
395 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Auguſte Keßler ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Giſſinger und 2 weitere Herren . & Beauf⸗

ſichtigung eines Nähkurſes unter Leitung einer Lehrſchweſter . Ueberwachung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; nötigenfalls Hauspflege . Krankengeräte
Armenpflege . Gemeindebeitrag 200 M.

396 . Würm ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Bacher ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bacher und 3 weitere Herren . Krankenpflegeſtation . Beihilfe
von 100 M. vom Hauptverein ( Großherzogin Luiſe Jubiläumſtiftung ) zur An⸗

ſchaffung von Krankengeräten . Mitwirkung zur B
inteme der

nmlung mit Vortrag von Herrn Dekan Kappler - Pforzheim .
Weiterer Vortrag vonHerrn Obermedizinalrat Dr . Hauſer - Karlsruhe . Dank
dem Entgegenkommen der Gemeinde und einer hochherzigen Schenkung von
Herrn Fabrikdirektor 1281 ar⸗Pforzheim iſt die baldige Eröffnung einer

Kinderſchule und Krippe in beſtimmter Ausſicht . Sammlung eines Fonds zur

* Einrichtung zu dem Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe
100 M. , der Hauptverein aus der Großherzogin Luiſe Jubiläumsſtiftung 600 M.

geſpendet haben .
397 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Werkmeiſter Nardin ; weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und Herr Pfarrer Lang . & Lieferung
von Arbeitsmaterial für 80 Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 167 M. Prämien
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 24 Teilnehmerinnen , Auf⸗
wand 64 M. Die Krankenpflege ruht in den Händen des Vinzentiusvereins ;

Krankengeräte . Armenpflege; an Arme und Kranke wurden abgegeben 227 Liter

Milch , außerdem Fleiſch , Wein , Brot und Mittageſſen , arme Wöchnerinnen erhielten

Kinderzeug , eine Wöchnerin Wochenpflegee. Chriſtbeſcherung für die Schulkinder ,
Aufwand 135 M. , durch Spenden der Sodafabrik , der Firma Buß & Söhne
und der Gemeinde gedeckt . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Als Neujahrsgeſchenk erhielt der Verein von der Sodafabrik 100 M. Von den

Zinſen der von der Gemeinde verwalteten Solvay⸗Stiftung werden dem Verein

jährlich 200 M. überwieſen .

398 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Ratſchreiber

Fiſcher ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Winterhalter und 1 weiterer
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und tlaſſene Mädchen mit 21

irſe für Dienſtmäd W
Aufwand

Handarbeitsſchule fürAnbarbeils

chulerinnen Flickku ind

45 M. Arr Beiſteuer zur Kleidung Er mikanten , Aufwand

105 M. Er
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ei Theateraufführung 112 M. z Raus einer Ausſtellung

der Handarbeitsſchu
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Offenburgh ) . Krankenverein . Die Vereins⸗

eines Komitees von 6 Frauen und 3 Herren , den

dtpfarrer Kaiſer . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl .
Krankeeupflegefdatie0

400 . Zell i . W. ( Amt Schönau ) . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinmann . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbil dungsſchule . Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch Vereins⸗

mitgllieder . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 270 M. Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und et rblichkeit . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten 86 M. Belohnung von

3 Dienſtboten für 10 —15jährige treue Dienſte .

401 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg . ) Frau Pfarrer Krauß ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Eigenes Vereinshaus „ Luiſenheim “ . Frauen⸗

arbeitsſchule mit 40 Schülerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,
Ertrag einer Sammlung hierfür 398 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Verbandmittelmuſter Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Kriegsreſervekapital
50 M. Am Geburtstage Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

wurden die Kinder - und Arbeitsſchülerinnen bewirtet .

402 . Zierolshofen ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Brandmaier ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Stengel und 2 weitere Herren . & Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſter - und Cl 4 * cherung , die Kinderſchweſter

erhielt ein Weihnachtsgeſchent . Armenpflege . Ehrung der Gemeindehebamme

anläßlich ihres 40jährigen Dienſtjubiläums ; als Geſchent des Vereins erhielt die

Jubilarin einen Ruheſeſſel .

403 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Tavernier ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , deren Gehalt um 25 M. erhöht wurde ; geſteigerte Inan⸗

ſpruchnahme . Krankengeräte Verabreichung von Mittageſſen
durch Vereinsmitglieder . Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und sſterblichkeit . Chriſtbeſcherung

e Schulkinder , Aufwand durch freiwillige Beiträge gedeckt .fur 2
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BSrchlukwort .

Der vorliegende Bericht iſt der 50 . Jahresbericht des Bad . Frauenvereins .
Der Rückblick auf das halbe Jahrhundert , das ſeit dem erſten Jahresberichte

verfloſſen iſt , zeigt eine ſtets fortſchreitende großartige Entwickelung unſeres Ver⸗
eins und ſeiner Tätigkeit auf den verſchiedenſten Gebieten weiblicher Fürſorge .
Dieſes ſchöne Ergebnis , die Ausbreitung der Zweigvereine über das ganze Land
in immer noch wachſender Zahl , die Vielſeitigkeit und die immerwährende Er⸗

ſchließung neuer Arbeitsgebiete , ſowie die unausgeſetzte weiterſchreitende Bebauung
der einzelnen Arbeitsfelder war nur möglich durch eine weitblickende zielbewußte
Leitung des Vereins unter der Führung unſerer hohen Protektorin , Groß —

herzogin Luiſe , und durch das Zuſammenwirken einer großen Zahl opferwilliger
Kräfte in Stadt und Land und in allen Schichten der Bevölkerung . Darum ſei

auch am Schluſſe dieſes Berichtes nochmals wärmſter Dank ausgeſprochen , vor
allem Ihrer Königlichen Hoheit , ebenſo aber auch allen den Tauſenden , die ihre
Arbeit und ihre Mittel in den Dienſt unſeres Vereins geſtellt , die dieſes große
Werk der Nächſtenliebe mit Rat und Tat gefördert haben . Und nun Glückauf

zur weiteren Arbeit im neuen Halbjahrhundert !

Karlsruhe , im Juni 1910 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .
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Ein⸗ 1 nahmen

f f

Für den
Betriebs⸗ FPezid 8 neigent⸗

85 Sonſtiges liheLiegen⸗ Zwecks⸗
ſchaften Eimahmen Einnahmen Grundſtock

. V ö l l , dl . b . l b .

Zentrallandesfond . . 50087 67691516 000 — —- — —
61536030 40 2750 — 1468441 77745084 85461 52 349,40 102 558

Ortsfond — 252870 — — — — — — 125338ſ19 5 8 2556
Großherzogin Luiſe Jubi⸗

läums⸗Stiftung 1288 30 000 . —

Abteilung
11

150 Kaſſenreſtt f5 Staats⸗ Suſchuſſe Geſchenke Zinſen
aus Rück⸗ 9155 unnd ber A155 aus der und aus

Unterabteilung voriger ſtände Vereins⸗ Gemeinde : Abtei . Abtei⸗ üieh Aktio⸗
Rechnung beiträge beiträge lungen 40 niſſe Kapitalien

Von

Summe

29] 43 96413
Stiftung Witwentroſt 40ʃ60 20 435, . — 432 — 24 12692

——a. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

3 —65 14470 141 83959

Euiſetſſchule 38
— —

Abteilung I .

2335

8 8 ＋ 87 755ʃ83 26030% 89 8825 — 25 74160 250 33 25 74410Frauenarbeitsſchule — 333 — 38 928097 16091 3 15
Stellenvermittlungs⸗

44 564 . 44

bürea ! f 2001½74 5
Haushaltungs⸗Lehre⸗

2485 80

rinnen⸗Seminar .
Haushaltungsſchule
Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen .
Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
Tininetitß
Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
Skifüns

11. Heim Friedrichſtift .

Abteilung II .

a. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

Krippe I ( Luiſenhaus )
. „ II ( Hildahaus )
Kinderpflegerinnen⸗In⸗

fiiiih . .
Erzieherinnen⸗Inſtitut .

5. Armenkinderpflege

Abteilung III .

a. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Penſionsfond der
Schweſtern

2. Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege .

15 521ʃ85

12 000. —
1000 —

1173

7 716]80

1811ʃ57

17 704060
55 5682

350 42571 3 558050

10847 ( 6 —

128487

12 191

500

17 903ſ98
55 919,52

189551

63785

144 835
34 687. 24

23 80674

13 679
8 77¹

1560
225⁰65

04,531039

04 49 785

6370
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1 2 3 4 5 6 7

Ein⸗
Abteilung —

5 Kaſſenreſt Staats⸗ Abliefe⸗ Zuſchüſſeund Rück⸗ glieder⸗ 15 rungen aus der4 ＋42 und n der Unter⸗
Unterabteilung voriger ſtände GBereins⸗Gemeinde⸗Abtei. Abtei⸗

Rechnung beiträge beiträge W lungskaſſe

, , v , l ., l h . . N.
Zentrallandesfond . 50087 1350ſ6 7691516 000 — — — ( — —f

Ortsfond . — — — -=2 52870 — ( — ( —

Großberzogin Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt 41060ʃ ——( — — ( — — — — — —

Abteilung I .

a . Abteilungskaſſe . — — — — 251/27 — —9 342/97 — —

b. Unterabteilungen
1. Luiſenſchule — —2100 — — — — — — —„ — —
2. Arbeitslehrkurtee . — — — — - — — - — — - — — - — —
8. Frauenarbeitsſchuule . — — 112 — — — — — — ◻＋5 506ſ56
4. Stellenvermittlun 8⸗

bureau 24 — — — — — —„ — — — — 484006
5. Haush haltungs⸗ Lehre⸗

0 rinnen⸗Seminar . 83 „ . . rie
6. Haushaltungsſchulte — — 350 — — — ( — — - — — - — —
7. Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen . . 9810 — — — —-—- — — — — „ — —
8 . Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
rinnen 315 — —- — —„ — — 1 — — — —

9. Unterſtützung sfond für
Luiſenſchulelehrerinnen · . .

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
6488 — — - — — — — — — — —

11. Heim Friedrichſtift . — — — — - — — — — — ( — —

Abteilung II .

a. Abteilungskaſſe . . 94258 — —1 142753 250 — 2 002824 — —

b . Eakerskteilengen1. Krippe J ( Luiſenhaus ) . — — — — - — — — — — 9 668038
2. „ II ( Hildahaus ) . — — — — — — — — - 6 36412
8.

findervflcherimmen In⸗
ſtitut 8 — — — — — — — — — — — —

4. rzieherinnen⸗Inſti8˖ • . R ＋2 — — —

5 . Armenkinderpflege 4 — — — — — — — — „ — — 605/40

Abteilung III .

a. Abteilungskaſſe . . 3 583351 42670 5804009 000 —( — — ( — —

b. Unterabteilungen
1. Penſionsfond der

Schweſtern . — — — — — — — — — 6313ʃ59
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege . Rööhl

1



8 9 11 12 18 14 15

nahmen

Geſchenke Zinſen 8 Betriebs⸗ 69985
und aus bezw. Gel0 * 2 Für den

[ Vermächt⸗ Aktiv⸗ 3 Zweck⸗ 9 ‚
Grundſtock

en
N ſchaften Einnahmen ndf

niſſe Kapitalien Einnahmen

., , eb. N
61 536/30 / 2 32249

125 . — 33819

6 748096

2 071ʃ32

30 000 . —

20 435 . —

2

1 295/70 590 —

242 — 39270

135 . — 53050

— — 80 . —
— — 70 . —

15 521085 1173033

K12 000 —771680

1000 — 1811ʃ57

2750, . —

335 —199041/28

ek. N
1468441

87 755183
5 741ʃ60

98 998197— 38 92897

2 2 001/74

— 17 70460
— 55 56852

— 33 889ſ74

4 2 95368
—1 76604

— 1560 . —
— 2250 . —

— 350 425/71

— 10 847/66

, N.

777 48 34 85481,52 349.40
2 263073

7 20229

1350 . —

— 9514 470/99 84 508 —

2630 — —— —
2150 — — — —

1691U — — —

837941

3 5585017 28301 ( 12848704
˖ 1

1

— —421649 12 191004

500 —310144 827 . 80

NN
192 55841

525562

43 964 ( 13

24 12692

89 88213
25 744 ( 10
44 56444

2 485/80

17 903098
55 919. 52

1895051

14483
34 687 . 24

23 80674

2 250 . —

605/40

531 03989

49 785058

6 370090
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Abteilung
und

Unterabteilung

Ein⸗

Kaſſenreſt
aus

voriger
Rechnung

Mit⸗

und
Vereins⸗
beiträge

ts⸗
glieder⸗

5
und

Gemeinde⸗
beiträge

Abliefe⸗
rungen

der Unter⸗
Abtei⸗
lungen

Zuſchüſſe
aus der
Abtei⸗

lungskaſſe

8

nahmen

Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern .

Fond für itſcheKinder
Luiſenheim für

Schweſtern
Wilhelm⸗Auguſta⸗ Stif⸗

tung
5Kinderſolbad Dürrheim
Dr . Benckiſerſcher 3bettfond

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe

Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines
FürſorgeheimLuiſen⸗

aus .

Fürſorgeheim Scheiben⸗
hardt

Sommerpflege⸗Station
Marxzell

. Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt

Geſchäftsgehilfinnen⸗
heinmn :

Arbeiterinnenfürſorge
Kochſchule

Volksküche 88 7
* 0

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
eit Ettliungen

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge )

A, N N N . N

KK

. R

Geſchenke
und

Vermächt⸗
niſſe

Zinſen
aus

Aktiv⸗
Kapitalien

Von
Liegen⸗
ſchaften

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Einnahmen

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Einnahmen Grundſtock

Für den
Summe

5

A, N . N4 R

4526

1634

15 303

29 806
6 916

18 81573
39 58946
17112
27 86915

N . 6

8 D

E

E

25

ſl .

2 848

3 013 ( 6

45 542

641525
145 782

221¹

N
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1 2 3 4 5 6 7

Ein⸗
Abteilung

8 Kaſſenreſt Mit⸗ Staats⸗ Abliefe⸗ Zuſchüſſe
aus Rück⸗ 8 und aus der

Unterabteilung ſtände * Gemeinde⸗ Abtei⸗ Abtei⸗
Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe

, e. , i , N , v ., e. , N.
3. Fond zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern . 16 — — — — — — — 1 — — — —

4. Fond für rachitiſche

Kinder. 8 588 — — 130 — 400 — — — — —
5 . Luiſenheim für

Schweſtern — —4 — — 1 — — — — 4298093
6. Wilhelm⸗ Auguſta⸗Stif⸗

tung . 170 — — — — — — — — —
7. Kinderſol lbad Dürrheim 217119 614 . tree
8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfond 3 390 — — — — — — — — — —

Abteilung IV .
1
ga . Abteilungskaſſe . 7829 — —f1 49060 — — 2 593280 — —

b. Unterabteilungen
Sofienfrauenverein . — — — — —3 000 . — — —15 462098

2. Eliſabethenverein 5 620920 — — 41240 800 —( — —ͤ 1 700 . —
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines — — — — — — 100 — — —11300ſ05
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus . — 41?2=2 4 — — — — ◻＋200 —
Fürſorgeheim Scheiben⸗

hardt — — — —2 059 — — — — — — —

Sommerpſlehe⸗StutionMarxzell — — — — 300 . — 600 — — — — —
4. Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt 243220 7260 970 . —3 000 — — — — —ä
5. Geſchäftsgehilfinnen⸗

. 8020 — — 980080 300 — — — 600 —
6. Arbeiterinnenfürſorge

8
6760 — — 421/80 — — — — 280 . —

7. Kochſchule 4 — — — — — - 1 150 — — — ( — —
8. Volksküche A — — — — — — — — — — — —

9. „ B — —„— — — — — — — — — —

10. „ 0 — — — — — — — — — — —

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe 8•

(Tuberkuloſe⸗Ausſchuß) 11ʃ190 — - 11 850ʃ60 000 —- — — —

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen 59/86˙· -◻⏑fff0fth 500 — ο ＋

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge ) 466085 3 100 . —
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8 9 10 11 12 13 14 15

nahmen

Geſchenke Zinſen Betriebs⸗ 4
und aus — bezw . Sonſtiges 7 Fur den

˙ 8 8 SZwecks⸗ W0 Grundſtock
3

niſſe Kapitalien Einnahmen

, N e . N T e , ., ., , . N

1020 . — 1071510 = — — — — — — — — 167582 284897

1420, . — 2527 — — 251 — 72344l — — 70915 3 013/64

20 000 . — 73433 300 . — 18 5484970 — — 926. 06 734 . 33 45 542014
U 1

6 000 — 3080k — —- — — — — — 102044 6415/25
1 84562 ( 1721/1990 — — 82 171/66 1023831 229 27 881/25 145 78259

E
245 . — 5617 — — : — — — — — —140088 2211⁰53

2 375 . —2 7920044 . — — — — — — 4171/71019 000 — 32 49592

890 . — 15001U — — 3923480 — — — — 2 23962 15 66609
2 5016100 — — — — 179250 3911800 — — — — 14218022

1 485/50 291/93 — — — — — 1 — — —

De 9820 C -

als 2 7⁰
100 — — — 46826864 — — — ◻ffY70

8 88850 1 13296 [ — —[ 1634 — ( — — - - - ( ( —

5 38096 ] 1 090744 — — 15 303ſ36ʃ — — 4130/52 4 800 — 34 991/40
316 . — 31/87 680 —- 29 806ſ74 1 533/50 — — 3 100 — 87 42911

1 538 . — 42269 — — 691657 — — — — — 200 . — 984666
— — — — — — 18 81573 2057 % — 19 98680

7457 — —( — — 39 58946 ( ( —— — — — — 39 664003
74( 57/ — —( — 17112ʃ66 ( — — — — 17187ʃ28
7457 — — — — 2786915 — — —- — — 27943ʃ72

10 366 ( . — 1 071980 — — 3 657/900 — — 83599 5 500 — 31 79366
ö

850 62398 — — 3 08490 ( — —( — — 250 — 5 52671

.
11453008 760/50 / — — 7005/15 61/63 4 54960 10 000/ — 37 396081



Abteilung
und

Unterabteilung

Rück⸗

ſtände

Ver⸗
waltungs⸗

koſten

Auf
Liegen⸗
ſchaften

Für das Abgaben

Inventar
und

Laſten

Zuſchüſſe
an die
Unter⸗
abtei⸗

lungen

Abliefe⸗
rungen
an die
Abtei⸗

lungskaſſe

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Ausgaben

Uneigent⸗
Sonſtiges

Ausgaben
liche

Für den

Grundſtock

Kaſſenreſt
an

künftige Summe
Rechnung 8

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
Luiſenſchule
. Arbeitslehrkurſe .
Frauenarbeitsſchule
. Stellenvermittlungs⸗

bülkan

Haushaltungs ⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar .

. Haushaltungsſchule
·Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen .
Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
rinnen .

Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin —
Stiftung .

11. Heim Friedrichſtft.

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
Krippe I ( Luiſenhaus ) .

„ II Gildahaus
Kinderpflegerinnen⸗J

füRRR
Erzieherinnen⸗Inſtitut .
Armenkinderpflege

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Penſionsfond der

Schweſtern
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege

. N. l, N

40

89

1020

3. 41( 1712026

, NN , N

677027
I. 125 88

— —

5⁰

1904,54

2⁴ 02

66060
12585

240%74

881087

20044l —

N

10960

11 695

.

83 086

42 275

17 243. 38

409 7¹6

., N, l .

98

24305

2461/78

410

70

aſ 009

0
62 —

70 .

75⁴

49

72

102 082

l .

80

10741⁸

24197ʃ5

3164

81427 61
22637

36 6177
21203 ( 82

Al. 9˙ .

336 87 192 558

5255

43 964

2⁴126

141 839

— 89 88213
25 744

44 564 44

2 485

17 903ʃ9
55 919

18955

144
34 687

23 806

13 679
8 77¹

1560
2250

605

531 039

49 785

6370

N
41¹

62

13

92
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Abteilung
Indnd

Unterabteilung

NVer.
Rück⸗ Ver

waltungs⸗
koſtenſtände

Für das Abgaben
und

Laſten

Aus⸗-

Schuld

zinſen

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
. Luiſenſchule
. Arbeitslehrkurſe .
. Frauenarbeitsſchule
. Stellenvermittlungs⸗

bureau . Erie
. Haushaltungs⸗Lehre⸗

rinnen⸗Seminar .
6. Haushaltungsſchule

. Unterſtützungsfond für
Arbeitslehrerinnen .

‚Unterſtützungsfond für
Haushaltungslehre⸗
rinnen .

·Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗

Stiftung 88 -
11. Heim Friedrichſtift .

00

—

S

9

—

Abteilung II .

. Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
1. Krippe J ( Luiſenhaus ) .
2. „ II ( Hildahaus ) .
3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗

„
4. Erzieherinnen⸗Inſtitut .
5. Armenkinderpflege .

Abteilung III .

. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Penſionsfond der
Schweſteernrnn

2. Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege .

e . N el . N
— —29 60480

— —2 991ʃ89

20140

61/2⁰

— — 10⁵ 40

— — 4063659 16678l6 509071 1245 ) 94 U 569091

—

——4 —4α

E
4983

190454
67727

1125ʃ88

2402

660/60
1258055

A. N
1096001

, ,

291/48



8 9 10 11 12 13 15 16

gaben

Zuſchüſſe Abliefe⸗ Bet Kaſſenreſt
Abgang an die rungen „ Uneigent⸗ Für den

und Unter⸗ an die Rüirke⸗ Sonſtiges liche 15 künftige Summe

Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ 15 * Ausgaben Grundſtock Nechming
lungen lungskaſſe Ausgaben technung

7 E ſſ 77
, , e , e , , , , , , N.

— — ¶ — —y — — 6813984 43978068 2437281 42761 33687192 55841

— —¶ — — — — — — — — — — 2263/73 — — 525562

— — — — — — 6545, . — — — 600 —36 61773 — — 43 964 —
— — — — — — 2360 — — — 230, — 21 203/82 271/90 24 12692

1 255 — -g5 686035 83 08624 —- — — — — — — —8988213
76183 24 805 — — — — . 25 74410

116350 — — — — 42 — — 456444

— —246178

3 E
Ieee — — — — — — 55 91952

U
2 110. — — — ◻1480 5651( 1895ʃ51

— — — —1 — — 200 — — — — — 87 851 — — 637085

— äes

— — — ä — — — 80 — — — — — 6483
— — — ◻e. • ½· ＋.1ꝗ3830 24583 — — 22421 — - 17756

— 16 637 900 — —-f — — 3575 ] 2547 . 88 3 734 — 14392 23 806074

— — — — — — 13 031 . 56 — — — — — — — — 13 67906
＋Æ ＋=-==-=-=Æ◻==Y EÆιHbE8l1889ο — E 877194

— —4142 — 69088ʃ — — ( — —1( — —1 ( — —[ 1560 —
— — — 1057701 ( — — ( — —( — —1 — — 250
—ä —4⸗2 — — 500 — — — — — — — — — 60540

411 . —7 612ʃ52 — —863 325/29 2 009 44 ( 17 70754107 418110 — —531 039/89

R — —4 006ʃ4924 197334 — — 49 78558

— — — — — — 2073621 ( ͥ— — 2676 6 3709082780 3 16497
ö



Abteilung
und

Unterabteilung
Rück⸗

ſtände

Ver⸗
waltungs⸗

koſten

Auf
Liegen⸗

ſchaften

Für das

Inventar

Abgaben
und

Laſten

8

gaben

Abgang
und

Nachlaß

Zuſchüſſe
an die
Unter⸗
abtei⸗
lungen

Abliefe⸗
rungen
an die
Abtei⸗

lungskaſſe

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Ausgaben

Sonſtiges liche
Uneigent⸗ Für den

Ausgaben Grundſtock

Kaſſenreſt
an

künftige
Rechnung

Summe

Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern .

Fond für rachitiſche
Kinder

5. Luiſenheim für
Schweſtern
Wilhelm⸗Auguſta⸗ Stif⸗
tung

7 Kinderſolbad Dürrheim
PDr. Benckif
bettfond

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
Sofienfrauenverein .
Eliſabethenverein
Mädchenfürſorge :
Allgemeines .
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus
Scheiben⸗

Samferlef.⸗Sulen
Marxzell

Aſyl 9 Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt

Geſchäftsgehilfinnen⸗
heinmn :

8 WueiernenfrfſordeKochſchule
Volksküche 87

„ 0

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge )

,
N. . , N. , N.

26083

1465758

, N. , NN. A.

13 363
11 096

672

30⁴²

6 936

1596

16 542

31,18399
37 989
16494

527 297

N

30 782 70
8913 . 95 —

9¹
13
7⁰
29

. l .

30959

e

5

276547

33

71f17 439

2302

388

.

10 407

10 223

5 473
142 69

N. N
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1 2 3 4 5 6 7
U

Aus -
Abteilung — — — —

und
Rück⸗ Ver⸗ Auf Für das Abgaben Schuld⸗N. waltungs⸗ Liegen und

Unterabteilung ſtände koſten ſchaften Inventar ] Laſten zinſen

881
. e. , , N e. , e , , v .

3. Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗

krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern — — — — ( — — - — — - — — ( — —

4. Fond für rachitiſche
Kinder . ——. 4 — — — — — — — — 12181 — —

5. Luiſenheim für
ee — 26680 311/75 42668 986880 — —

6. Wilhelm⸗Auguſta⸗Stif⸗
tang . . e 1200 ( — — — — — — —

7. Kinderſolbad Dürrheim — — 472334 895/707 416009/ 641/164 199/24
8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

— — 120( — — — — — — — —

Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe . . — — 19912 — — - — — - — — — ( ( — —
b . Unterabteilungen

1. Sofienfrauenverein . . — — — — — — — — — —
2. Eliſabethenverein . — — 26498 — — ( — — - — — ( — —
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines — 9055 — — — — „ — — — —
Fürſorgeheim Luiſen⸗

F — — — — — — 172851 — — — —
Fürſorgeheim Scheiben⸗

hardtt4 — — — — 6 — 132221( — —( — —
Sommerpflege⸗Station

Marxzell . . — — — —119,10 / 433036 — —
4. Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt . ] — — 745/41/1 863/90 526/820 129/30 ( — —
5. Geſchäftsgehilfinnen⸗

„„ — — 30 — 417 . 41 130444l — —
6. Arbeiterinnenfürſorge . — — 30 . — 8. 35 3090 — —

— — — —
8. Volksküche A . 4 — — 30 — — — — ( — —
9. 5 88 ⏑ 30 — 9385

10. 55 4 30 — — — — — — —

Abteilung V.

Na. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ) . — —742042 — — — — - — — 4 ( — —

b . Walderholungsſtätte
get Eitlingzienn r 9565 15587 26083 55910 — —

„ Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge ) . — — 27690 — —1 45758 42ʃ604( — —
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8 9 10 11 12 13 14 15 16

gaben

Zuſchüſſe Abliefe- Betriebs⸗ KaſſenreſtAbgang [an die rungen besd Uneigent⸗ Für den anund Unter⸗an die 883 Sonſtiges liche . fünftige Summe
Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ „Piwenz⸗ Ausgaben Grundſtock ultige

lungen lungstaſſe Ausgaben [Rechnung

, , u. , v . , v . , , . , e ,

— — — — — — 75 95 — —- — —276547 755 284897

— — — — — — 2593 02 — — — — — — 40844 3 013/64

— — — — — 21 417 64] — — 1 52600602173433 — — 45 542/14

9903
120682

18540
210075

6 936 54

1 596 52

16 54233

30 782 76
8 913 95

18 399 91
37982 13
16 494 70
27 297 29

15 002 66

3 704 1—

18 604

36609

54 . 2 089/50

— 6102
30 959

1675/45

5040 141/95

4 140 71/17 439/54 54292

— — 2302017 ( — —
— —„ — —2756048

— — 388930 — —

— —10 407960 ( — —

4 060 4010 223/24 —

— — 5473021 6649
— — 142069 128084

626 6015 046/98 — —

— — 1373/98 45/80

4381 8810 26050 / 28331

011½70

15 66609
1421822

34 991/40

37 42911
9 84666

19 986030
39
17 18
27 948

31 793066

5 52671

37 39681



lung
des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende des Rechnungsjahres 1909 .

5 6 7 8 9 10 —8 12 18 14 15 16 17 18 2 23 24

Abteilung 1 Abteilung III Abteilung IVGroß⸗ f f f
5 . 5 05 5herzogin Stiftung Imgsreſſe unterſtützungsfond E.

b. B. Fond 6115 E. 5 35 5 55 Abtei⸗ Aſyl 05 Abtei⸗
Landes⸗ 5 Witwen⸗ An58b 5

Eutzt 85 5 5 15
für er⸗ Jond Tuiſen⸗ 118 Kinder⸗ lungskaſſe und Ge⸗

2
Jubi⸗ nArbeits Haus⸗ Luiſen⸗ prin⸗ ſions⸗ Unter⸗ für heim Bencki⸗ mit Unter⸗ Erzieh⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗ſond troſt PF. 3. P0 krbeits “

altgs⸗ ſchule . zeſſn ſond der ſtützung
Golnngs⸗

rachi' ⸗ für Auauſta - ſolbad
abtei⸗ungs⸗ ehil⸗feri3 5 5 lehrerinnen Viktoria⸗ Scht Land⸗bedürftigef und Dürr⸗ ſerſcher 8

gent⸗ terinnen⸗
Stiftung v. Langen⸗ 8 Sti e e

Schwe⸗
tiſhe Schwe⸗ Eduard . heim Freibett⸗ heimFangen⸗ (Bedenk⸗ Stapfer . — Stiftung ſtern kranken⸗ Kinderſtern O. ⸗Z. 1, Scheiben⸗ heim 0teinſche S. Sti i

Eäune pflege ſtern 3 — jond 2. 3, 7/10] hardt

Zentral⸗

lung

f7 7
1, O J . fü b. , d 75. N. . . , d, b. E , U. EK E , N, e. % Fᷓ＋. , U . 95 . 7 , , , d b, U .

Liegenſchaften . . f12000 — ◻ο0 — 170 40% — = ε= ＋s
E

ie e , eee e ie
Aktivkapitalien . . 70019 , 17452251( 67838052 49 565 29 51

5042, 4äg 210 52 943065
1

12860 20 34 12¹ 3099803066759 340/75/1135036(44 402. 851644583J 1097804
Inventar u. Schriften 7000 — 3 0ü0— 160322

12 * — —
2420, — — — 13 700 —1912 97 f1200 3150 —3120 —4000 304 832

Naturalvorräte . . —
750 — — 2 ? ⏑e8 — — — — — 3890— — — 815— 181.— — 9 996

Einnahmerückſtände 504 600 — - 6646080 500 66620 ] 66 ( — — —— — = 679 — — 90 1650 — 315067 500.— 100— 136½25 210¹2
Kaſſenvorräte . . 3368/ —— 27190

— — 3177 ＋ 55 108 40
— 235ʃ01 3299,40 — — 6649 128.84l 45 31 10 657

Summa 80051 175 122 5168 10 42650 3120916235 ) 5140158 13511 63090 720)2 218500 61 963465 81 979250 1 5 105 19 7
Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte . 12794 3347ö 07 42²7 11510 0764 20 b 11 13 15

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1909 177156 9175 12251ʃ68 110 42315636/02ʃ1623505110 15805 7
928406 97149 7289121815041 9634 ( 8584 979 4ů12 860 316 71427ʃ437015/144 549 . 3843236 46 20ʃ55023/5120 79891J 1 995 820

„ „ „ 1908 f14126 145 119 1048025) 3309 246088 1475981 ( 9728
8059 00 40157 325 3F719801475 99414464 908

70 655 811. 5905,62 44063“50 138 315737979 45280. 41½2042282 1808 501

Abnahme — „ „ 7506 ＋⏑E V
3

Zunahme ( 630295 2944430 003 4100s 6.399 101475/70 434 122ʃ27 — 2013565 20 070065 5 994 5118ʃ65 306055] 6 233/67 5256 9743 10 37609] 201 687

„ Vermögenszunahme157 319
*hierunter :

5000 M. —Pf . Graf von Rhena⸗Fond und
7810 M. 31. Pf. Fond für ein Schweſtern⸗Erholungsheim .

Karlsruhe , im Mai 1910 .

Kaſſenverwaltung :
Ott .
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Darſtel⸗ lun

4 s Vermö 8⸗ und S denft 8 ſä iche9 des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher em

Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende !
1 2 3 4 5 6 4 8 9 10 11 12

D —
f *

* * — — —

Abteilung J
Groß —

herzogin [Sai; Ubtel⸗
85 0. 2 .

Zentral⸗⸗ 2 IStiftung lungskaſſe Unterſtützungsfond E. 1 Abtei⸗
Orts⸗ Luiſe⸗ mit fü

Landes Witwen⸗ Unnte e . 2 Heim
n ben die ,

u nre , urnede ern , ouler ver , dech .
ng e

fond läums⸗ troſt 0 . 8 . 1 —6 haltgs⸗ ſchule⸗zeſſin Ttch II lu
und lehrerinnen Viktoria ſt ftf

11 —＋4 Bedenk⸗ (Stapfer⸗ Stiftung k

f Elittung Stiftung) Stiftung)

70 . b . . b e a
1 4

Liegenſchaften . I2000 — — — 855000 — — ◻＋e = — Uld .

Aktivkapitalien . . 70019 888 57829 174 52251l67 838- 52 49 565 29 46230 —10158,/05 1504 27 2000 — 2084 — 49452 71U4ʃ
2 an 5

— Inventar u Schriften 7000 — . — - — 535000 ( — — — ( — — — ( — - - 17000 . 10000 —- 60

0 Naturalvorräte . . — — ◻
— — A＋ 4J00 — ( — — — — 7⁵0 — 200 —

Einnahmerückſtände 504 34 — 600 - — 6646 80 — — — — — — — —500 — 725U◻ 6ʃ
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N 3＋
Summa 189951 075 57829 175 12251068 110 42650 31209162355110158/05/1 50427 2064 831351150 60581063690

Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte . 127946 ( ——- — —- ( — - 634 67607 ( — —- — — — — ( — 14227050 S100 6040
ntsse 8

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1909 l77156 388 57829 175 12251ʃ68110 42315 6360216235/51 10 15805 1 50427 206483 928406 5239097149

„ „ „ 1908 fl14126818 549 15 145 1191048 025 30309 246/83147597819 723351 31577 2064 83 8059. 79 58856 466157

Zunahme 63029 577 2914/ 30 003 412008512 6389 19 1475/70 434 70/ 188/500 — — 122ʃ427

Abnahme — —- — Ss 6465/49l 71!
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el - lung

licher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

n auf Ende des Rechnungsjahres 1909 .

11 12 18 14 15 16 12 18 19 20 21 22 23 24 25⁵ 26 27 28

Wurelmng II Abteilung 34— * 10 I —
0. 6

1
Abtei⸗ 8. Fond b . kn. F. — J Au 0. Abtei⸗ Abtei⸗

Heim lun
A. Pen⸗ zur —— JFond Luiſen⸗ — —58

ſumge kaſſe und Ge⸗D .
lu S⸗

Fried⸗
9 Abtei ſions⸗ Unter⸗ — für heim * ια ＋ ſmit Unter⸗Erzieh⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗ 0 Ang Summe

nrich⸗ 170 lungs⸗ fond der ſtützung — — rachi für —
8

— bander abtei⸗ ungs⸗ gehil⸗ terinnen⸗ V VI
ia

ſtift kaſſe Schwe⸗ der Land⸗ — tiſche Schwe⸗ Eduard 550 Freibett⸗ lungen haus ſinnen⸗ being 8
ſtern kranken⸗ 80 Kinder ſtern

23 E
O. ⸗Z. 1, echeiben heim eim

pflege
ſtern Stiftung ſond E 3, 7/10 hardt

e d , , .
950 7 ., c , . d , N 4 2.

—6EFEA * A — A◻79 400 — — — — — — —6 800 —58 300 — — —6340 000 —“ —
700,.— 500 — 4819 22 — —17400 — — —AJK156491922

0 ＋ 4 * a 5 12
U 4 * Aloelr : .— 2084 — 4945271 ( 44382 94. 218360 41/52 943( 65 3 90347 — 20 000 —1286020 54548,34 14334. 2 0 213090 8030657/59 340 . 75 1135036ʃ44402085ʃ16445 83J 1697804 14

—
—7000 — 10000 —160 32292 — — 2426 41 6 000 —- — —30 6000—

— J13700 — 191297 11200 3150 —3120 —4000 —
30

82 30
—750 — 260— — — — — — Ee2ʃ • — — — — — 3890 — — f815 — 181 —— ( — ◻ 99996 —
— 500 — 725 6 62066 — — 67944 — 157490

35
1650 3156%nc 500—

100 — 13625] 697 21 d12 81
83 31750 14392 — — 2676 7655 408444 ( — — — 235461 3590 3 20940 — 6640 128 810 45 80] 288 31]10 657 50
— — —

2 ＋ EEE83( 13511/56 6058163690 72652218360 41052970 (41 3 911( 0209
5

17741046 ( 14910 ) 20ʃ55104 9020 798091 3 009 222 06

—42ü7 50 319060540 907,6o 20 - ( — — ( — ( — — EHuazc6840 — 1590%% — —— 8160 — 10u 483

83 928406 62390 9749 728 91) 218150 41,52970 4A 3 9110029 63485 84 979,44 12860 20,3167142714370 15144540 294628630 1774¹46 14910 205502351120798 91J 1 995 820 .83 805979 5885646f57 325 37198014 7850 464. 47 2859829 9414464 908 79 686537311 5956214063
15855 7137979½ 15755 90 14860 27J45280 . 41 20422 82 1808 501 35

—122¹27 — = ◻1⁰9ss 2505 9 165120 — —20 07065 50048 5 1805 300 55 6 2330(67 5256580 198550 4993 9743,10l 376 00] 201 687 23 6465( 49 7 59646 30659 — — — — E⏑⏑ ⏑⏑i‚r = = EQHRReee 51

Vermögenszunahme . . 17 319 38
U

* hierunter :
5000 M. — Pf. Graf von Rhena⸗Fond und
7810 M. 31 Pf. Fond für ein Schweſtern⸗Erholungsheim .

Karlsruhe , im Mai 1910 .

SKaſſenverwaltung :
Ott .
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Beilage 2.

Arztlicher Bericht

des

Ludwig- Wilhelm- Krankenheims
für das Jahr 1909 .

L. Abteilung für Augenkranke .

Auf der Abteilung für Augenkranke wurden im Jahre 1909 553 Augen -

kranke verpflegt ( 249 männliche , 304 weibliche ) . Summe der Verpflegungs -

tage 12 514 , durchschnittliche Verpflegungszeit 22,6 Tage .

Als Kreisaugenheilanstalt wurde das Ludwig Wilhelm - Krankenheim

von 135 armen Augenkranken aus dem Kreise Karlsruhe und von 24 aus

dem Kreise Baden aufgesucht .

Folgende Erkrankungen kamen zur Behandlung :

Erkrankungen der Augenlider

Tränenorgane . *=

Orbitalgebildee 5

neee

„ „ „ „

HOAAAA h οteαννν¶Us

FFRCFCICCCC· ·· · R

Chorioidenen

Retina und des Opticus

Lingenszstenßs , r84

Glaskörpers 1

A

Glaucom IIII . . . C . . b

Neubildungen des Augapfels 2

Verletzungen » „ S . . .

Refractions - und Accomodationsanomalien

Sonstige Augenkrankheiten RR 2

Summe 558
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Operationen kamen zur Ausführung :

1. Iridectomien 16 :

2

8 „ 9
8

AüKiphögisesche „ „ es 3 1
jICrr 2 9

2. Staroperationen 73 . 1
— —

Discissionen 29 :

bei Cataracta secundariaaa 17

traumatica .

2zonularis 5

congenita . Ii . 8 3
2

complicata 3

Extractionen 44 :

üen

Weinmeg Tii übfiastas . 1

Gtisrs 3

3. Schieloperationen 6.

8

3 4

4. Enucleationen 10 .
U

5. Exenterationen 9. PI
Va

6. Paracentesen 2. Ba0

7. Magnetextractionen 2.

8. Lidoperationen 11 :

Tarsorrhaphien . St⸗

Ptosisoperation . 1 Vo

Entropiumoperationen . 2

Lidabscess 1

9. Exstirpationen des Tränensackes 5.

10 . Operationen gegen Netzhautablösung 3. Er
11 . Abtragung von Vorfällen der Regenbogenhaut 6.

Me
Außerdem wurden zahlreiche kleinere Eingriffe : Cauterisation von 7 Dy

Hornhautgeschwüren , Exstirpation von Chalazien , kleinen Lidtumoren und Al7
andere vorgenommen . Ste

med. Karl Kat —
—

Dr . med . Kar àtZ .
P⁰

Ca

Pe

Pa
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II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

A . Gynäkologische Abteilung .

Zahl der im Jahr 1909 verpflegten Frauen 621 .

BeStandt àmn I . Januar 190909 141 122

5 „ 31 . Dezember 1999 . 19

RRD

· I

3385

Weneensgüntsstgsee 1282

Behandelte Krankheiten

7 I. Aeußere Genitalien :

3
Pruritus vulvae öRRbbbbcbCcbcc
Vaginismus „ tess

Bartholinitis abscedens 1

II . Vagina :

Stenosis vaginae . 1 Prolapsus vag . partialis 59

. . . . . „ 3

gonorrnin . . . 4 Completer Dammriß 2

II . Uterus :

Endometritis chronica 107 Retroflexio uteri mobilis . 27

P. partum s8. abortum 23 5 4
Menorrhagie 2 Descensus uteri : 28

2
̃ Dysmenorrhoeae . . . 12 Prolapsus totalis . 1

nd Amenorrhoeaee . 1 Superinvolutio uteri p. abortum 1

Stenosis cervicis . 22 Carcinoma portionis .
Ruptura cervicis . 11 5 C14

een6 corporis . 8

Catarrhus cervicis9 ( davon inoperabel 8)
Perimetritis chrounun . 21 Myoma uteri 38

Parametritis chron . 34 5 „ m. Gravidität 2

5 exsudativa . 12

11⁵
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IV . Adnexe :

Oophoritis chron . et acuta

Salpingo - ooPhoritis 35

ösalpinn . 22

Haematosalpinn‚n‚ . . 2

Hydrosalpinx
Cystoma
Dermoid des Ovarium

Careinoma ovarii

V. Abdomen :

Hernia postoperativa abd . 1
inguinalis . 4
umbilicalis 2

lineae albae ̃

Appendicitis simplek . 8
8 chronica 15

Pelv eoperitonitis acuta gonorr ch. 1

tuberculosa . 1

Peritonitis carcinomatosa

Douglasabsceß
Peritonitis libera diffusa
Carcinoma flex . sigm . inop .

5 recti inop .
Kotfistel nach Appendec tomie
Anus praeternat .
Cholelithiasis

Strangulationsileus

VI . Brustdrüse :

Fibroadenoma mammae 1

Carcinoma mammae 3

VII . Blase

Vstitis 8

gonorrh .
3

Carcinoma urethrae 1

Polypus 1 2

Corpus alienum vesicae urin . 1

Abscessus mammae

und Nieren :

Pyelitis purul .
Nephritis haemorrh .

Nierenabsceb
Nierentubereulose

Ren mobilis

VIII . Gravidität und Komplikationen :

Gravidität bei engem Becken

Wstitis S

„ „ tuberc . pulmon . 5

„ extrauterin . 11

placenta praevia . 1

mit Oedem derVulva 1

m. Torsion des Netzes 1

„ Uterusruptur ̃

„ Nephbritis 3

IX . Sonstige

Leistendrüsen - Careinom 2
Hämorrhoiden l
Fistula ano - vaginalis . 2

Gravidität m. Hyperemesis
Abortus 5

imminens

1 incompletus
„ Septicus

mit Appendic itis
bei Blasenmole

Pyaemia puerperalis
Sepsis puerperalis

Krankheiten :

Abscess der Darmbeinschaufel

Bronchitis

Tub . pulmonum

—

—
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Pleuritis exsud 2Struma cyst . parenchym .
Neurasthenie 5 Lupus faciei

sterier 3 Strumitis abscedens

Taenia saginata 1Prolapsus recti

Taenia solium 1Paraproctitischer Absceß

Ascariden und Oxyuren 1Anaemie und Pernic .

Furunculosis

Operationen :

Excisio hyminis 8
Incision und Excoc hleation bei Bartholinit . abscedens

Colporrhaphia posterior
„ ant . et post

mit Emmet

Lawsor 1- Uait tsche Operationen
Discisio orific . extern . uteri

Amputatio port . vaginal . uteri

Emmetsche Naht

Abtragung eines gestielten Myoms
Exstirpation von Cervixpolypen
Curettement bei Endometritis

Kbort
Probecurettement
Excochleation und F ulgutration bei Carcinoma inoperab .
Abortausräumung

Abort . arteficial .

Freund - Wertheimsche
Oue

ration
ae Totalexstirp . bei Myom

— 0 arcinom nac 1 Scha ta

5 5 climact . Blutung

Spaltung eines Douglasabscesses
Colpotomie m. Pabsst688 tion bei Tb .

Fremdkörperextraction aus der Blase

Vaporisation bei climact . Blutung

Herniotomia inguinalis
cruralis Aognfotgsg

Exstirp . carcinomatöser Leistendrüsen

Exstirpation von Hämorrhoidalknoten

Abscebs paltungen
Exstirp . eines Mammaffbroms
Amputatio mammae wegen Carcinom
Exstir pation bei Careinoma mammae recidiv .

5 von Polypen der Harnröhre

Verengerung eines Praetern .
Resection und sacrale Fixierung bei Re etalprolaps
Herniotomie

167
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Laparotomien 108 :

Ventrifixatio uteri 2 f
„ mit Appendectomie 2

f. und Adnexexstirp .
Ovariotomie 6

„ mit Appendectomie „ „ 1
Adnexexstirpationen SII˖r

„ mit Appendectomie 6

„ „ Salpingostomie
bei Grmäüm . 8

Supravag . Amputation des Ut . bei Mymm 15
Totalexstirp . des Ut . bei Myyo ) nnnnn 6

„ » „ ⁵v Carcinom ( Wertheim ) 6

„ vy und der Adnexe 4
Myomectomie mit Adnexexstirp . 3
Myomenucleation „ e 1
Totalexstirp . bei Metritis , Endometr . und Adnexitis 1
Exstirpation eines Ovarialcystoms bei Gravidität

Appendectomie . 8
Appendectomien bei Schwangerschaft 3
Eröffnung eines Appendix - Abscesses e ee 1
Resection des torquierten Netzes in der Schwangerschaft 10

Laparotomie bei Pelveoperiton . tubere .

Probelaparotomie bei Cholelithiasis

Schließung einer Kotfistel am Coecum 1
Anus Praeternat . bei Ca . flexurae inop . 1
Mastdarmresection bei Ca . recti 1
Blasenresection bei Ca . vesicae . 1

Todesfälle 19 :

I. Nach Operation 8.

3 Peritonitis libera diffusa nach Appendic . perforativa .
J Perit . purul . postop . nach Dermoidexstirpation .

Peritonitis circumser . m. Darmperforation nach Abort bei
Appendic . perforativa .

1 Endocarditis und Lungenembolie nach Myomo - und Hernio -

Puel

tomie .

1 Cholelithiasis , Myocarditis , Lungenembolie nach Probe — 1
laparotomie .

1 Tod im Shock nach Myomotomie , Adnexexstirp . und Blasen -
resection .

II . Ohne Operation II :

1 Carcinoma recid . periton . nach Ca . ovarii .
1 Herztod infolge Anaemie bei Placenta praevia totalis .
3 Sepsis puerperalis bei Abort . Sept . incompl .
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Staphylo - und Gonococcensepsis nach Abort .
Herztod bei Myocarditis mit Tb . pulmonum .
Cachexie bei Ca . recidiv . der Blase .
Perniciöse Anaemie .

Eclampsie post partum , Pneumonie .

Strangulationsileus .

B . Geburtshilfliche Abteilung .

( Wöchnerinnenasyl mit Privatabteilung . )

Frequenz des Asyles : 711 Frauen ,
5 der Privatabteilung : 85 , zusammen mit 771 Kindern .

Verpflegungstage 6911 und 1278 ,
5 der Neugeborenen 6100 und 1116 .

Bei den 772 Entbindungen waren folgende Operationen nötig :

Extraperitonealer Kaiserschnitt . 1
Vaginaler Kaiserschnitt „
ESietos

FEEEEEE .

Beckenausgangszangne 14

Wenäumnsesddd 24
Extractionen bei Beckenendlagen 20

Einleitung von Frühgeburtt
Manuelle Placentarlösungen 9

Totalexstirpation des Uterus wegen spon —
. .

DBüen . ·

Anzahl der Kinder 771 , totgeboren 21 . Todesfälle 7, davon 1 an
Puerperalfieber .

Dr . A. Benckiser ,
Geh . Hofrat .
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